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Große Nordſeeſchlach 


Glänzendes deutſches Vordringen über Yier! 


— — — — — — — 


Deutſcher Sieg am Yier! 


Mindeflens 1600 Frawzoſen und Vriken 
geſangen, 30 Geſchühe! 


und 


Entſcheidende Seeſchlacht? 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 

Berlin, 23. April. (Ueber London, 5.10 Uhr Abends.) Das Große 
Hauptquartier berichtete gegen Abend vom weſtlichen Kriegsſchauplatz: 

Während des Kampfes von geſtern Abend drangen wir an unſerer 
Front zu Steenſtraate, öſtlich von Langemarck (Belgien) gegen die Stellun— 
gen des Feindes nördlich und nordöſtlich von Pern vor. Mit einem Au— 
ſturm bewegten ſich unſere Truppen an einer Linie entlang vorwärts, welche 
ſich bis nach den Hügeln ſüdlich von Pilken und öſtlich von Douon erſtreckt. 


Gleichzeitig erzwangen wir nach hartnäckigem Kampfe die Ueberque— 


rung des Vier zu Steenſtraate und Het Sas und ſetzten uns am weſtli— 
dem Ufer feſt. Die Dörfer Laugemarck, Steenſtraate, Het Sas und Pilken 
wurden erobert, mindeitens 1600 Franzoſen und Briten gefangen ge— 
nommen, und 30 Geſchütze fielen in unſere Hände, darunter 4 ſchwere bri— 
tiſche Kanonen. 


Paris, 23. April. (Ueber London, 3:35 Uhr Nachmittags.) Das fran- 
zöſiſche Kriegsamt gibt heute Nachmittag bekannt: 

Ju Belgien gab es geſtern Abend ziemlich lebhafte Kämpfe. In der 
Biegung des Yſer nördlich von Dixmuiden wieſen belgiſche (ſoll heißen: bri— 
tiſch-belgiſchee Truppen einen deutſchen Augriff auf Chateau de Vicoque mit 
ſchweren Verluſten für den Feind ab. Nördlich von Ppern aber zwangen 
uns die Deutſchen durch Auwendung von Erſtickungsbomben (2), deren 
Wirkung 2 Kilometer weit hinter unſeren Linien verſpürt wurde, nach dem 
Yſerkanal zurückzuweichen. Weſtlich und ſüdlich von Ypern wurden die An— 
griffe des Feindes zum Einhalt gebracht, und ſpäter gewannen wir verlo— 
renen Boden teilweiſe wieder. 

Paris, 23. April. Die Franzoſen behaupten, im bewaldeten Tale nahe 
St. Mihiel durch einen Angriff in öſtlicher und weſtlicher Richtung 700 Me— 
ter Schützengräben gewonnen und etwa 100 Gefangene gemacht zu haben, 
darunter auch 3 Offiziere. 


Deutſchland verſchärft Sperre. 

Berlin, 23. April. Im „Neichsanzeiger“ werden über der Unterichrift 
des Natlers Wilbelm und des Adinirals dv. Tirpik Zujäte zu den Prifen- 
regeln veröffentlicht, welche fitr die Operationen der deutichen Flotte aelten. | 
Dieie Zujäge follen eine Vergeltung für die VBeichlüfie fein, welde Enaland 
und feine Verbündeten im Mideripruch zu der Zondorer Defleration dem 
265, Februar 1909 aetroffen baben, 

Unter den neuen Verfügungen werden elditecber, nautiſche Inſtru— 
mente, Nobblei, Meroplane, Noble und Hof zu unbedingter Strieasfonter: 
bande gAnacdt. Mehrere andere wichtige Waaren jind auf die Liite der be 
dDinaungsweilen Mriegstonterbande gelegt, darunter Volle, Kautichuf, Eiien 
und berichiedene Erze. Bon dieien Artifeln joll die Annahme gelten, dab 
jie onterbande jind, wenn jie nur „auf Order“ verjandt oder für eine Ber 
fon beitimmt Jind, deren Name nit in den Schieffspapteren ericheint, oder | 
an eine Berion im (Sebiet des Feindes. In einem folchen Fall Toll das 
Schiff beihlagnabmefällia fein, jelbit wenn eS nad einem neutralen Lande 
beſtimmt iſt. 

Ferner wird verfügt, daß bedingungsweiſe Konterbande auch ohne 
Rückſicht auf den Adreſſaten beſchlagnahmt werden kann, wenn das Schiff— 
nach einem ſolchen neutralen Hafen beſtimmt iſt, von welchem die mit 
Deutſchland kriegführenden Nationen Artikel der fraglichen Art bekommen. 


—“ * dd 
„tichts zu jagen! 

Baris, 23. Mpril. (lleber Yondon, 1.50 Uhr Nadım.) Das franzöfiiche 
Kriegsamt gibt in jeinem heutigen Nadmittagsberiht aar feine Nadhrid)- 
ten, welche nicht Schon in jeinen Meldungen von geitern Abend entbalten 
waren. Der britiich-deutihe Nampr um den „GO Fub Sigel“ jüdlich von 
Npern dauert fort. 


England jperrt Schiffsverkehr mit Holland! | 
Yondon, 23. April. Bom geitrigen Datum an ilt aller Damwrichiffver- 

hs mit Dolland auf Verchl der britiichen Re— 
gierumng als vorläufig unterbrodyen erflärt worden! 

Dan erblidt darin ein VBorzeihen irgend einer Bewegung in der 
Kordiee. 

Sicherlich aber it diefer Mt Englands ein freiwilliger. 

Yondon, 23. April. Es iit nod) Feine Erklärung über Englands Order 
erfolgt, weldhe den Dampferverfehr zwiichen England und Holland völlia 
jperrt — aber allgemein nlaubt man hier, dak eine aroße, endailtine 
Schlacht um die Klottenfontrolle über die Nordice jehr 
nahe jei. 

Die- aus Berlin geitern berichtete Serftörung eines oder mehrerer bri- 
tiicher QTauchboote durch deutiche Streitkräfte hatte jich ipäterer Angabe zu- 
folge in der Bat von Helgoland ereignet. 


„Kronprinz Wilhelm”. 


Bei 
Newport News, April. Der deutſche Hilfskreuzer Kronprinz 
Wilhelm“, aus dem Trockendock herausgenommen und im Strome ver— 
ankert, umgab ſich heute mit großer Geheimhaltung; und allem Anſchein 
nach werden alle weiteren Entwicklungen geheim bleiben, bis entweder der 
Hilfskreuzer ohne Weiteres einen Vorſtoß in die See hinaus wagt, an allen 
Rreuzern der „VBerbimdeten“ vorbei; oder der Kapitän Ihierfeld die ameri- 
aniiche Negierung in tenntnii; jest, da er jein Schiff für den Reit des 
Krieges interniren lafjen will, denn der Kapitän will abfolut nid;tS vorber 
befannt werden lafien, was den Feinden von Nuten fein könnte, 
Zollkolleftor Hamilton Ichnte es gleichfalls ab, die derzeitige Stellung 
des Hilfsfreuzers zu erörtern. 


Britifcher Sticherdampfer zerjtörtt— | 
Grimsby, England, 23. April. (1:40 Uhr Nadım.) Der Grimsby’er 
Fiichzugnesdampfer „St. Yarwrence” wurde geitern auf der Nordiee von‘ 
einem dentichen Taucboot mittels eines Torpedos zum Sinfen nebradjt. 2) 
Mitalieder der Bemannung famen um; 7 llcberlcebende wurden mit dem 
Fiſcherboot „Queenstown“ hierher nebradjt, deiien Führer behauptet, das 
Unterjecboot habe anf jein Boot während der Nettungsarbeit nefenert. j 
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Sanden feine Britenfriegsichiffe! | 

Berlin, 23. April. (lleber Yondon, halb 6 Ihr Abends.) Die deut- | 

die Admiralität meldet heute: | 

„Die dentiche SHodhieeflotte hat menerdings wiederholt in der Nordſee 

gekreuzt, und iſt in engliſche Gewäſſer vorgedrungen, ohne den Streitkräften 
Großbritanniens zu begegnen.“ 


die Vorbereitungsſchule, 


Geſellſchaftsliſte 


Kleine Kriegsnachrichhlen— 


Univerſität im Gefangenenlager! 

Soldau, Oſtpreußen, 23.. April. 
(Ueber London.) Im hieſigen Gefan— 
genenlager, in dem ſich einige Tauſend 
Kriegsgefangene beſinden, iſt eine Art 
„Univerſität“ eingerichtet worden, die 
einen glänzenden Erfolg zu verzeichnen 
hat. Sie beſteht aus einer juridiſchen 

theologiſchen Fakultät, einer 
Kunſtabteilung und einer Handels— 
ſchule, ſowie einer Vorbereitungs— 
ſchule. Vorleſungen werden regel— 
mäßig gehalten. 

Dieſe Neueinrichtung verdankt ihren 
Urſprung der Tatſache, daß viele Pro— 
feſſoren und Studenten von verſchie— 
denen Univerſitäten zu den Gefange- 
nen zählen. Die Letzteren ſollen den 
Wunſch geäußert haben, während der 


Abgabe der Entſcheidung, 


Thaw kriegt Juryprozeß. 
as bedeutet einen vorläufigen 
für ihn. 

(Gelieferi von der „Ailfoztirten Vreſſe.“) 

New Hort, 23. April. Richter Hend 
ri gewährte heute den Antrag der Ber 
teidigung des Millionärmörders Harry 
K. Ihaw auf einen Gefchworenenpro 
jeß, um die Frage von Thaws geiſti 
ger Gejundheit zu entfcheiben. 

Die erfte Frage war, ob der Ge 
richtshof die Macht habe, einen fol 
hen Jurpprozeh zu gewähren. Rich 
ter Stendrid bejahte dieje Frage, nach 
dem er bie einichlägigen Autoritäten 
ftubirt hatte. Er bemertte aber bei 
dem Ge: 
richtöhof werde freiftehen, einen 
MWahrfpruh der Gefchworenen zu 
mißadten, falls er glaube, derfelbe fei 
nicht im Einklang mit dem Bemweisma- 
terial und den Forderungen der Ge 
rechtigfeit abgegeben worden. 


Zien 


es 


Dorläufig Aumm. 

Amerif. Nenierung und die nenen 
Priſenregeln. Aber unbehag— 
liches Gefühl. 


Sonderdepe der Abendpoit”.) 

Wafhington, 23. April. In Re 
gierungsfreifen werden die Berliner 
Depeichen, in denen von der deutichen 


Regierung angeordnete bedeutende, 


Ihe 


auf Kriegsfonterbande und Prifenge: | 


richte bezugnehmende Verordnungen 
angefündigt werben, lebhaft beipro 
ben. Deutichland vertreibt dadurd) 
fait allen neutralen Handel von den 
Meeren, und das ruft um fo größeres 
Erftaunen hervor, weil gerade 
die neutralen Mächte den Verfuch ma= 
chen, die Allüirten zu veranlaffen, 
ihreBlodaderegeln zu mildern. Durch) 
die neuen beutjchen Berordnungen 


wird es neutralen Mächten erfchwert, 
| 


Von der türkildyen Zlarine. 


er Cberfommandant der türfiidhen Alotte, der dentiche Vizeadmiral Sondon, mit feinem Stabe. 
nach redts: Türfiicher Stabschef Arenattenfapitän Enver Ben, I. Admiralitabs - Offizier 
tan Bujje, Flottendhefi Vizeadmiral 
Büchjel, Alangleutnant Cherlentnant zur Sce Wichelhanfen, türfiiher Flannlentnant 


See Hakki. 


Gefangenſchaft ihre Studien fortſetzen 


hatten dagegen nichts einzuwenden. 
Beſonders guten Beſuchs erfreut ſich 
in der auch 
die deutſche Sprache gelehrt wird. 


Gefallene Pariſer. 
23. April. „Tout Paris“, 
neu zur Ausgabe gelangte 
der  frangöfiichen 
enthält die Namen von 


Paris, 
eine eben 


Hauptſtadt, 


1500 Pariſern, die auf dem Schlacht⸗- vere 
feld bis zum 25. Februar 1915 gefal— 
len ſind. 


Hierunter befinden fich die | 
Namen von 20 Generalen, 367 ande: | 
ven Offizieren, 14 Prieftern und 193 
Mitgliedern der Ariitofratie. 

In einer befonderen Lifte werden die 
Namen von 200 Perfonen der Geiell: | 
Ihaft aus dem „Zout Paris“ des 
vergangenen Nabres geftrichen, die jeßt 
ala’ „nicht wünjchenswert“ bezeichnet 
werden. Diefe Lifte fchließt Deutliche, | 
Deiterreiher und Türken ein. | 


Wie die Alliirten zuvor aetan. | 
Berlin, 23. April. (Ueber London.) | 
Der deutfche Bundesrat hat bis zum 
31. Juli die Giltigfeit der Order aus- 
gebehnt, wonah Tyorberungen von) 
Ausländern — einzelner jomwie Korpo: | 
rationen — melcdhe vor dem 31. Yuli 
1914 erwuchfen, in deutjchen Gerichis- 


|böfen nicht eingellagt werden können. | amtes von neitern 


Dus tft eine Antwort auf dad Mora: 
torium, welches England und anbere| 
„alliirten“ kriegführenden Länder 
ſchon längſt feſtgeſetzt haben. Uebri⸗ 
gens wird der Kanzler ermächtigt, in 
beſonderen Fällen Ausnahmen zu ge⸗ 
ſtatten | 
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Souchon, IIE.N 





ı ham murbe von feinen freunden 
|zu dürfen, und die deutichen Behörden | warm beglüdwünjcht. 


Su ben 
tungsforrejpondenten jagte er 
„Das wird eine qute Nachricht 
meine Mutter fein.“ 


Zei 
nur: 
für 


Dampfernachrichten. 
Angelommen: 
Ibemiftolles von Alben 


IiDerpuuvi 


stirfiva 


Abgegangen: 
United States 


iverpoci 


w Dorf 

Al n nad 
und Marieilic 
Glasgow: Zardinian 


beipbia. 


nab Stopenbagcu; 
Kabonua, nad Neapel 
nad 


stanada und Rbila 


Das Wetter, 


( und llmgcaend: 

X en, wabricheinlih unb 
Abend; lein einichneidender 
mwarınc Maäßig Narlcı 
Züdmwind 

YJllinois: Stlar beute Abend, 
ftändig ımd am Nadmitiag odcı 
ſcheinlich Regenſchauer 

Indiana: Teilweiſe bewöllt heute Abend und 
morgen, wahrſcheinlich ſtrichweif egenſchauer 
Niederinidigaan: !sabricheinlich egenſchauer 
beute Kadmittan und 

Isistonfin: Unbeltändia, morge 
Regenihauer, im weſtlichen Zei 
Abend 

Sonnenuntergang, beute: 6:40 

Zonnenaufgang, morgen: 4:55 

MNonduntergang: Morgen früb 2:22 

Temperaturitand. 

Nachſtehend der Temperaturſtand nach 

der jründlichen Aufzeichnung des Wetters 
Nachmitiag 8 Uhr an: 

Nachm. . .. 5 3 Ubr Morgend...64 
Rachm . . . 5 4 Ubhr Morgens.. .64 
Rahım......75 > Uber Wiorgensd...64 
Abends....7 6 Uber Morgens.. .65 
Abends.... 7 Ubr Morgens...06 
Abends. ...7 Ubr Morgend...68 
Ubr 7 


Yhoraens...74 


bend wahr—⸗ 


3 Ubr 
4 Ubr 
5 Ubı 
6 Ubr 
7 Ubı 
8 Ubr 
9 Ubr 
0 WUbr Abenbs,... 

Abends....68 
Uhr Mittern'Ht.08 
Ubr Morgens...67 
Uber Morgens...u6 


Ubr oo... 18 
‘ Wintags....75 
Kadm,.....82 


Ubr 8% IR | 


Radı......sı | verfpürt, 


Ron links 
Nlorvettenfapi- 
dmiralitabs-Offizier Korvettenfapitän 
Oberleutnant zur 


Konterbande bedingungsmeife 
neutralen Ländern zu -ichiden, meil 
die Kriegführenden das Recht haben 
jollen, Waaren, die „auf Beitellung“ 
berichidt werben, mit Beichlag zu be- 
legen, ohne ficher zu fein, daß fie aus 
für ein feindliches Land 
Stonterbande befieben. Weitere Be- 
fürzung wurde dadurch hervorgeru— 
fen, daß die deutfchen Tauchboote je- 
denfalls die Verordnungen ausführen, 
und bermutlih Schiffe und Ladung 
einfach aus dem Grunde vernichten 
werben, daß es zu gefährlih fein 
würde, fie nach einem Hafen zu fchlep- 
pen, undPBrijengerichten zu übergeben. 

Bis jetzt iſt die amerikaniſche Re— 


na ch 


gierung amtlich noch nicht benachrich- | 


tigt worden, und im Staatsdeparte— 
ment verhält man ſich deshalb voll— 
ftändig fiumm. 


Sieht ihre Wünfhe erfüllt. 
(Geliefert von der „Alfosiirten Breiie”.) 
Eau Claire, Wis., 23. April. 
Elifabeth Streit, eine wegen ihrer Ei- 
gentümlichteiten 
feit, die jeit Jahren „von Hand zum 
Diund Ichte* und-in Kellern zu fchla- 


fen pflegte, wenn fie nicht beffere Un-| 


Iterlunft finden konnte, foll von einem 
fürzlih in Berlin geftorbenen Bruder 
$25,000 geerbt haben. Sie beabfich- 
tigt run, was immer-ihr Wunfch ge- 
weſen ift, fobald fie Geld befommt, 
eine Reife nach Kalifornien zu machen, 
und fi ihre Zähne mit Gold füllen 
zu laſſen. 


— Eine Erderſchütterung wurde in 
Tacoma, Waſh. und der Umgegend 
Kein Schaden 


beſtimmter 


Frau | 


befannte Berjönlid:| 


Erlolg Bleibt Delerreichern (ren 


nn 


Wieder ſchwere Verluſte der 
Karpathenregion. 


Kuſſen in 


| Zuftkämpfe in Polen. 


jeßt | 


(Geliefert don der „Affoziirten Preife”.) 

Wien, 23. April. (Meber London.) 
Siriegsamt meldete neitern Abend: a. 
„An der arpathenfront wurden nene Angriffe anf unſere Stellungen 

zu beiden Seiten des Ilszofpafies zurüdgeichlagen. Bei diejen Angriffen, 
die teilweiie nniere Artillerie, teilweije unjere Infanterie darcd) Gegenſtöße 
zum Stehen brachte, hatten die Ruſſen ſch were v e el nite zn verzeich⸗ 
nen. Befonders heftig waren die Kämpfe auf den Paßhöhen, gegen die der 
Feind mehrmals vorging. Dort allein zählten wir vor unſeren Stel⸗ 
| Iungen über 400 Gefallene, während 1200 Gefangene nnieren Truppen ın 
die Hände fielen. ; RB: 

„Bon den übrigen Abichnitten der Karpathenfront, aus Südoſtgalizien 
ſowie der Bnkowina werden nur lokale Geſchützkämpfe und unbedentende 
Vorpoſtengefechte gemeldet. BR 

„Nur vereinzelte Seichüsfämpfe gab cs in Weſtgalizien und Ruſſiſch— 
polen.“ u. 

St. Petersburg, 23. Mpril. Nuffische Angaben bejagen, dat ein öfter 
reichifch-deuticher Werjuch, den rechten Flügel der rufftichen Armee m der 
Karpatbengegend zu umgehen, geicheitert jet. 

London, 23. April. Der Zar Nikolaus traf heute in der öfterreihiidhen 
Feftung Lemberg, Galizien, ein, die jhon anfangs des Krieges bon den 
Nuffen bejegt worden war. Er wurde vom rufftichen Oberbefehlshaber 
Srohfürften Nikolaus empfangen, mit dem er die Kriegslage in den Karpa⸗ 
then beſprach. Später hielt der Zar von der Veranda eines Gaſthofes aus 
eine Anſprache an das Volk. 

St. Petersburg, 23. April. Nach den letzten ruffiihen Angaben auf 


mr). 


Das öſterreichiſch-nugariſche 


den 


behaupten, dab fie die Deiterreicher wieder von Gorlice mit fchiweren Ver- 
luſten zurückdrängten, 
najek aus völlig zum Einhalt gebracht worden ſei. 


Italien ſandte Ultimatum? 


Rom (über Paris und London!), 23. April. Auf dem Umweg über 
St. Petersburg kommt eine Angabe, daß Italien eine Note an Oeſterreich— 
Ungarn geſandt habe, welche einem Ultimatum gleichkomme. 

Rom, 23. April (über Paris). Ein bekannter italieniſcher Staatsmann 
äußerte ſich heute, eine Teilnahme Italiens an dem großen Kriege in näch— 
ſter Zeit ſei weniger zu befürchten, als je zuvor. Ehe Italien überhaupt in 
den Krieg eintreten könnte, müßte es ſeine Verbindungen mit den mittel— 
europäiſchen Kaiſerreichen abbrechen, und die Regierung mußte ſehr gute 
Gründe angeben, um den Vertrag nicht anzuerkennen, deſſen Folge die 
Gründung des Dreibundes geweſen iſt. 


Fliegerbomben hüben und drüben. 


London, 23. April. Ruſſiſche Depeſchen melden, daß deutſche Flieger 


Streifzüge gegen Warſchau unternahmen, und daß zur Vergeltung ruſ⸗ 
Zr 


ſiſche Flieger die Dentichen zu Plod und Mama bombardirten. 

Der erite Fliegerangriff auf Warjchan erfolgte jdyon Mittwoch früh. 
3 Bomben wurden anetworfen, doc) jull fein ernitliher Schaden vernrjadjt 
worden jein. Am Ancdhmittan veriuchten drei andere deutiche Flieger einen 
neuen Angriff anf die Stadt, wurden jedod; vertrieben, ehe jie über die 
Forts hinwen aefummen Waren. 

St. Betersbura, 23. Mpril. Die. rufliihen Lenkluftichiffe werden jet 
dazu benußt, Feldmarichall dv. Hindenburgs VBerbindungslinien zu beläiti- 
gen. Amtlich wird angegeben, das eines diefer Yuftichiffe 15 Bomben auf 
deutihe Trausporttrains geworfen und jie jeher bejchädigat, auch mehrere 
deutjche Boote auf der Weichjel zum Zinfen gebradht habe; und da zwei 
andere rufliihe Yenkluftichifte Bomben auf den Bahnhof zu Mlawa jowie 
auf den deutichen Merodrom zufannify geworfen hätten. 


| ln und bei den Dardanellen. 
| London, 23. April. Tie „Daily Mail“ Tat jih unter'm 20. April aud 
Sofia, Bulgarien, melden: 

Flüchtlinge aus Enos jagen, int Gefolge eines Bombardements durch 
| die Alliierten hätten die Briten eine Streitmadht zur EnoS gelandet, und der 
türfifche Berehlshaber habe Order gegeben, diefen Hafen zır räumen, 

(Enos ijt der äußerte jüdwejtlihe Hafen der Türkei im Aegäiſchen 
Meere.) 

Baris, 25. April. Eine Depeiche der 
Ngentur aus Chios meldet, dab 4 britifche Kriegsjchiife Leitern in die Dar« 
danellen gedrungen jeren und die Forts 3 Stunden bombardirt hätten. Much 
jeten die türkischen Seltungswerfe einem indirekten Feuer vom Golf von 
ZSards unterworfen worden, hätten aber fräftig auf den Angriff der Kriegs— 
ſchiffe erwidert. Franzöſiſche Minenbeſeitigungsboote ſetzen ihre Tätigkeit 
eifrig fort. 

Geſchützdonner führte zu der Annahme, daß die Bombardirung der 
Forts von Smyrna wieder aufgenommen worden ſei. 

St. Petersburg, 23. April. Die ruſſiſche Torpedobootflotte beſchoß am 
19. April die türkiſche Küſte zwiſchen Archava und Artuſchin. Der fünfzehn 
Meilen breite Landſtrich, auf dem ſich das Hauptquartier der dortigen tür- 
| Eiichen Truppen befand, wurde mit Gefchoffen überichüttet, die in den Feld- 
| lagern und an mit Lebensmitteln gefüllten Gebäuden großen Schaden an- 
richteten. Viele mit Kriegsmumition ı. j. w. beladene türfifche Küftenfchiffe 
wurden zum Zinfen gebradt. 


Don Deutihen gefapert. 

London, 23. April (1:50 früh). Aus Amsterdam wird gefakelt. dab 
nad) den Berichten Berliner Zeitungen ein dentiches Unterſeeboot den briti— 
| Ichen Küftendampfer „Slencarje“ auf der Höhe von Mberdeen anbielt und 

nad einem deutichen Hafen ichleppte. 

London, 23. Mpril (2:45 früh). Der norwegische Dampfer „Brilliant“ 
it von einem deutichen Kriegsihiff mit Beihlag belegt und nad) Hamburg 
gebradjt worden, wie der Korrejpondent der „Morning Boit“ aus Ehriftt- 

‚ania berichtet. Die „Brilliant“ befand jich nit einem stargo Granit, Holz 
und Bapier auf der zahrt von Frederikitad nad Zondon. 


| Aleroplane und Pulverlager futic. 

| Berlin, 23. April. (Direkte Zunfenmeldung über Sayville, Long Is⸗ 
| land.) Die-lleberjeeiiche Neuigkeitenagentur meldet, dai deutſche Aeroplan⸗ 
flieger zu Belfort, Frankreich, einen Schuppen zerſtörten, welcher engliſche 
Aeroplane enthielt, und auch 6 Pulvermagazine zum Auffliegen brachten 





Karpathen haben ſich die dortigen Witterungsverhältniſſe ſo weit go, 
bejfert, daß die Ruffen imftande waren, ihre Angrifisbewegung gegen J — 
öſterreichiſchen Stellungen am Uszokpaß wieder aufzunehmen. Die Ruffew—— 


und das öfterreichbiich-deutiche Vorriiken vom Du« 


t Wird eriartet! 
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HenryC.Lvtton Sons 


Südost-Ecke State and Jackson 


Die Kaufkraftvon 28 Jahren 
in einem großen Verkauf konzentrirt 


Obgleich die 
Anbruchs einer 
eine paſſende 
Jahre treuer Dienſte 
die dieſen wunderbaren 
ſchönſte ſeiner Ar 


halbe 
neuen 
Zeit, bei 


Welt 
Aera 


für 


in Khafi gebt, sind wir 
der Wohlfabt gewin. 
der Feier mitzwiwirfen 

die Grofpäter, Väter und 
Stleiderladen möglib gemacht 
t auf dDiejem oder 


Es 
unſerer 
Söhne, 

haben 
irgend einem 


des 
iſt 
28 


größte und 
Kontinent. 


der 
anderen 


Unſer ſtetiges Wachstum iſt auf die abſolute Zuverläſſigkeit unſerer Anzeigen 


und unſerer Methoden 
gewählten Vorräte 
genügen. 


Werte fernzuhalten — 


zurückzuführen. 
ſetzten 
Stets haben wir die größte Sorgfalt darauf verwendet, 
übermäßige 


Uniere 


uns immer in den Ztand, 


PBrofite wurden nie 


vollitändigen 


und sorgfältig aus 
Anforderungen zu 
alle geichwollenen 
berechnet. Den Worteil 


allen 


der Preisfonzejjionen, eine Folge unierer riejigen Kauffraft, erbalten direft unjere Kunden, 


Für die fommende Woche bietet jedes Dpartement eine 
Preisherabießungen - 
Herabießungen 
begreift, 
regt. 


lichen 
ihaft.  Dieie 
von jedem Manne, der 
wenn der Geiit Sic 


Eine Exrlparnik von SS bis $10 an diefen 8 
fpesiellen Iahrestag-Berkauf-Ansugen, zu 


Entſchieden radikal jind 
die Preisherabſetzungen 
an mehreren tauſend un— 
jerer $25 und 530 Au 
züge. Wir haben unjfere 
Standardfabrifate einge: 
ichlojien, um dieje Gele- 
genbeit beiler und frober 
feiern zu fünnen. Eine 
pradtigeNusitellung von 
Moden, Stoffen und 
Werten und jedem 
junge Mann, der fie be- 
jucht, wird jie noch recht 
lange im Gedbädht nii 
bleiben, 


Kaden offen Samstag Abend bis 9 


Die Erwartung des Kebens. 


Roman von Sophie Homitetter. 


Kopyrigbt by Gretblein & Co, 
veipaig 1914, 


® mb. 9 


(16. Fortjegung.) 


Shr DBater, ein alter, ehrenfeiter 
Ariftofrat mit Anfchauungen von bor 
hundert Jahren, ouält mit feinem 
jtrengeren Wejen wohl manchmal dieie 
jo ganz anders geartete Tochter. Die 
übrigen Geftalten des Haufes mwechleln 
und ich behalte wenig Eindrüde von 
ihnen. 

Ich ſpinne 
Pläne. 


Wenn Sie und der Aomiral einmal 
den Befuch machten, den der Baron 
SIngersleben jo mwüniht. Wie müßte 
es qut fein. Wie mühte das jchön 
werden. Geht dies nicht? Iſt da 
* feine Ausficht ? 

Der Schreiber jegte die Tyeder ab bei 
diejer Stelle. Er dachte nad. ber 
doch, das konnte er jchreiben. ber 
warum fonnte er nicht jchreiben — 
id muß Dich doch miederjehen, Ada, 
ehe diejer Sommer geht. Jh muß ja 
und Du meiht es doch. Ich muß Dich 
mwieberjehen, denn Du marft in abge- 
lebten Zeiten meine Schweiter oder 
meine Frau? Warum durfte er das 
nicht? Ach, ſie mußte es ja willen. 
Sie mußte es mwiffen aus den Wein- 
derggärten vom IYuner See ber, te 
mußte es willen aus feinen verhalte- 
nen Briefen. 

War ed noch nicht ihre Zeit? 
Muß man immer fo lange in der Ein- 
famteit gehen? War er denn nicht 
Ihon dur eine jo unendlich lange 
Einfamteit gegangen, bis Ada endlich 
ftam? War es nicht, daß er feine ganze 
Sugend auf fie gewartet hatte? 

Denn fonft hätte er doch Dinge ge- 
tan, wie die andern alle. Un kleinen 
Freuden fich freuen können. Wenn er 
fi einmal ein wenig verliebt hätte, ach 
Gott, ed war jo eine Anjtrengung ge: 
meien, eö nicht jofort wieder zu ber- 
gefien. Mein Gott, als ganz junger 
Kerl, da hatte er, mit ſehr unmeltlichen 
Begriffen über bie hohe Miffton einer 
darftellenden Künftlerin, oder menig- 
ftens ohne die geringften Zweifel, daß 
fich diefer Begriff mebftbei in einer voll- 
sndeten Dame verförpere, einer Ela 
son Brabant, einer folde, Elifabeih 
am Stadttheater in Nürnberg eine 
fchwärmerifche Verehrung entaegenge- 
wacht, fich viele Photographien von 


manchmal Träume, 


CASTORIA Fürsäugingeund Kinder. 


Die Sorte, Di Ir nmar Gekauft Habt „ 


- ale Zeichen der 
an gewilien 


was dieſes 


Partien 
große 


Konſervative und ultra-feſche Modelle für 
Männer und junge Leute— 
lung von Moden, 
ſich ihrer rühmen kann. 
Männer beſtimmten Modelle 
taſchen 
ganz 
ſten. 
Ceeilian 

dauerhaft. 
folgenden 
more”, 
„Beaufort“. 
den 


Die für 
und breite Rodaufichläge, 
nadı neuen Ndeen gearbeiteten WW 
Viele jind mit ertra feiner 
Zeide gefüttert, glänzend, 


Modelle zu 
„Wanne“, „Eijier“, 
Diefe Kleider 
befannteiten 


fragen: „Bil 
Cheſter“ 


— — — — — — 


ihr gekauft und war auch — in lan 
gen Pauſen — glücklich einigemale in 
ihrem Zimmer zum Tee geweſen. Er 
verdankte dieſer darſtellenden Künſt 
lerin ſogar ein erſtes Wiſſen: daß es 
nicht die Welt aus den Angeln hebt, 
wenn es eine flüchtige ſogenannte heiße 
Stunde gab. Die darſtellende Künſt 
lerin ſchien alle Illuſionen auf der 
Bühne auszugeben. Und die Liebe bei 
ihr war weder ein ſüßer noch ein bit 
terer Trunk, ſondern etwas, nach dem 
man ſich ſo bald nicht wieder ſehnte — 
weder bei ihr, noch anderswo. Das 
war ewig lange her und ein Nichts. 
Er dachte an ſeinen Brief weiter. 
Es mußte doch möglich ſein, daß er 
Ada dieſen Sommer noch wiederſah. 
Sie reiſte doch ſo oft. An irgend 
einem Ort konnte man ſich treffen. 
Und er ſchrieb erzählend weiter: 


Ich habe ſchon ſehr viel von der 
Landwirtſchaft gelernt. Erſt ſah es 
mir aus, als wäre ich nur hier, um 
einen Kurſus durchzumachen im Um 
gang mit Gliedern alter Familien, und 
manchen Tag, wenn die Baronin Ul 
rike fort war und Dr. Wendland ſeine 
Arbeit nicht verließ, ſchien es mir, ich 
ſolle im Waldſchloß lernen, wie man 
ſich unter konverſirenden Funktionen 
einer Inſtitution mit Anſtand 
tödlich langweilt. Aber dann ging es 
an die Gewehre. Ich arbeite die Wirt 
ſchaftspläne durch, den Turnus des 
Baus mit Rückſicht auf Bodenbeſchaf— 
fenheit, auf mit den Jahren wechſelnde 
Ertragsfühigkeit, ich berechne Schlag 
und Aufforſtung, Ent- nud Bewäſſe— 
tungen, und bin die Nachmittage 
draußen bei der Heuernte, beim Kar: 
toffelhaden und mir meben fchon bie 
Senien für die Saat und ich lerne bie 
Mähmafcine zu futichiren. Und ich 
babe e& fchon gelernt, totmübe zu fein, 
und doch noch bed Abende, in unbeirr 
barer Liebenswürbdigteit nicht an ber 
falfhen Stelle zu lächeln, wenn jehr 
alte, etwas törichte Herrichaften ihre 
MWite madhen, die mich längft nicht 
mehr durch Neubeit, jondern nur zu= 
weilen bed noch durch ihre Uner- 
Ichrodenbeit überraschen. 

Mein Bruder hat mich hier befudht. 


Er machte die vortreffliciten Ein- 
brüde, denn er fam nicht nur aus dem 
Schloß eines englifhen Herzogs, ber 
ihn eine Monographie über feine Gal 
lerte jchreiben läßt, fondern auch aus 
den Händen eines enalifchen Schneiders 
und war ein Wunder von gelellicaft 
lihem Anftand. ‘ch verftand mich we— 
niger als je mit ihm, aber der Beſuch 


‚ft mir doch eine Freude BEE ORLAHENEN denn 


zen äe * | 


Wertſchätzung 
ve 
Etabliſſement 


— eine Ausſte 
wie fein anderer Yaden 
unge 
zeigen Patch 
mit 


Dualität 
aber 
Reriaumt nicht nach einem der 


und 
wurden von 
Kleiderfabrifanten des ' "- 
Landes entworfen und geichneidert, 
zu $18.50 find es pojitiv die beiten An- 
zugiwerte, die diefer oder irgend ein ande- 
rer Xaden jemals in irgend einem ®%er- 
fauf offerirte. 


und 


Serie von ungemwühn- 
Ihrer geehrten Kund 
rdienen die Beſichtigung 
zu tun vermag, 


18> 


iind fancn Wor- 
elegante Tmwecds u 
Someipuns, unfiniſhed 
Worited® und Ghbeviots, 
Glen Urquhart Plaids 
ce. in vielen Karben, Tar— 
tan Blaids, Negimental 
Streifen, Schatten-Strei 
ten, Overplaids und Pin 
t- Checks in olivenfarbi 
gen, braumen, grünen 
und grauen Scattirumn 
‚ia ausſehend und 
ſelten. Sowie neue 
ſchwarz und weiße Mi— 
ſchungen und viele ſei— 
dengemiſchte Effekte. 


Zweiter und dritter Floor. 


Uhr. 


Hier 
[ ſteds, 


— — — - .———— — 


ohne Walters’ vermeintliches _Unalüd 
auf der Jungfrau wäre ich niemals an 
den Thuner See, niemals auf den ©i 
gris gefommen. 


Sp dachte ih — und ich weih doc, 
es ift nicht wahr. lnjer Leben beberr 
Ichen nicht fo blinde Zufäle.e Was 
eins Menſchen Notwendigkeit iſt, 
muß ihm einmal begegnen. Ob er die 
Melt durchreift oder ob er auf einer 
ererkten Scholle fißt, in der Erwartung 
deö Lebens. lmb ich weit, dak das 
Willen von Jhnen eine Notwendigkeit 
meiner Eriftenz ift, alio mußte es ein 
mal nicht nur im Wunſch, nicht nur im 
Vorgefühl, fondern wirklich zu mir 
fommen. 


Sch weiß es jegt, nur 
tung eines Menichen, der uns als das 
befiere ch entgegentritt, der tjt, wa? 
man jelbit fein möchte, trägt überall 
bie jchmerzbafte Einfamteit junger 
Jahre hinweg. Man würde endlid 
an fich felbit erftiden, wäre da nicht ein 
anderer Menich, zu dem man das Ber 
trauen der Seele fallen fann. E3 iit 
feine Wichtigkeit, dat ich lebe. Aber e2 
ift wichtig, dak ich einen Sinn im 
Leben febe, wenn mir fein Tagemwerl 
auferleat wurde. 

Sie lächeln vielleicht über mich, aber 
eö ift mir jeden Tag feit dem Sigris, 
als wüßte ich nun, warum ich da bin, 
als wäre in das Chaos von Wunid 
und Irrtum, von ‘dee und Erfcbei 
nung, das wir Welt nennen, für mid 
nun die Ordnung aelommen in 
die Finſterniſſe ſchwachen Erlennens 
und dunfler Mptbe, in all das einit 
Unbeareiflide von Kommen und 
Gehen, eine Flamme, die leuchtet. 

Und dies Ihnen zu fagen, Ada Lin 
bencrome,@mwerden Sie mich nicht meh 
ren. Denn Sie find urfählih an 
allem, was mir Kraft oder Gebanten, 
Trreude oder Erichütterung aibt. 
wiſſen es wohl, ich gehöre Ihnen To 
eigentümlich an, daß auch Ihr Wille 
mich nicht löſen lönnte von Ihrer 
Exiſtenz. Ich weiß, daß ich ohne An 
ſpruch an Sie bin — wie wir ohne 
Anſpruch ſind an die Kraft,” die uns 
ſchuf — wie wir ohne Anſpruch ſind 
an die Natur, die uns doch immerfort 
eine ſchenlende Freundin iſt. 

Und wie man vielleicht in ſehr unbe— 
wußten Jahren ſeine Leiden und ſeine 
ſchmerzlich⸗ſchönen Träume hinaustra— 
gen kann in einen blühenden Garten 
oder eine ſtille Landſchaft — ſo muß 
ich jetzt, was mich bewegt, zu Ihnen 
tragen — und ich weiß, daß ich es 
darf, und fühle über die weite Ferne 
und alles Verſchiedene des Lebens und 
alles Dunkle des Schickſals hinü 
daß Sie dieſe Gedanken, die ſich 
manchmal zu Worten formen müſſen, zu 
mir wohl laſſen 


die Erwar— 


— 
Sie 


ber, din wunperbare Lienihwärze, 


‘ch küfie Ihre Hände und bin im- 
mer der Nhrige 
Friedrich Gravenreuth. 


Ada Lindencrome an Friedrich Gra 
venreuth. 


Fredensborg auf Seeland, 
Ende Juni. 


Ich kann mir fo qui Yhr altes 
Schloß denten, und es ift mir eine jo 
große Freude für Sie, daß da nicht 
nur Funktionen von nftitutionen, wie 
Sie die Träger alter Wdelönamen 
nennen, find, jondern auch wirkliche 
Menjhen. Nun leben Sie eigentlich 
in drei Welten, im Waldfchloß, bei den 
Großeltern, auf den Gteinbrüchen. 
Sie find in ein fo vielgeftaltiges, tä 
tiges Leben gefommen.. Waldemar 
Harald befam neulih Nachricht von 
feinem Freund -ngersleben und ba 
ftand viel Lob über Sie. Ya, Walter 
Harald fpricht oft davon, endlich ein 
mal jeinen Freund zu bejucdhen. 
die Baronin Ulrife ift ihm eine ver- 
traute Geftalt aus feiner Jugend. Ich 
tann es mir noch nicht vorſtellen, wie 
das iſt, ſo lange Erinnerungen zu 
haben, und oft meine ich, es müßte einſt 
fait etwas Geſpenſterhaftes haben, 
wenn ſo lang Vergangenes noch ir 
gendwo lebt, und für andere neu it. 


Neulich hat mir eine der alten Ham 
merberrinnen, deren Gie gebenten, 
und die in den friedlichen, kleinen alt 
modiichen Häujern am Part von Trre: 
densbora entlang mohnen, eine Art 
Predigtbuh von einem enaliichen Mo 
ralijten gegeben. ch bin fonft nicht 
für foldhe Leftüre eingenommen, das 
willen Sie, aber um bie Rammer 
berrin nicht zu betrüben, las ich das 
Buch und fand eine Stelle, die eigen- 
tümlih genua war, daß man fie be 
hielt. Es wurde erzählt, wie im Licht 
die Bilder der Erde meitergetragen 
|mwerden — und mie dieles Licht durch 
den unendlichen Weltraum gebt. 
wären mir vielleicht auf einem Stern 
der Kaffiopeia oder de Schmuns, To 
fönnten, fände jenes Erbdenlicht unfer 
Auge, wir vielleicht jegt das Bild der 
Welt zur Zeit der Römerherrſchaft 
oder der Kreuzzüge jehen — je nach— 
|dem unjer Stern räumlich mweit von 
ber Erde wäre. 

Nicht dieſe Spielerei mit Möglich 
‚feiten, die nicht Wirklichleit werden 
fönnen, ift es, die mich anzog. 
aber diefes, woran man jonit nie dentf} 
daß ſelbſt das Bild unterer jterb 
liyen Eristenz und das Bild von Din 
gen, die fi) hier lange gewandelt ha 
ben, noh dom MWeltenlicht hinaus in 
die IInendlicykeit getragen wird. 


So fönnte vielleiht das Bild un 
jeres bloßen Seins ganz ferne irgend: 
wo eine Freude machen — an ber wir 
unichultig und verbienftlos find. Ind 
faft fomme ich mir ein wenig das le 

\tere zu Ihren Worten vor. ber es ift 
wohl ein Gejchent des Lebens, dak es 
| Menfchen aibt, die uns fehen, wie wir 
fein möchten. Und Sie willen mohl, 
lieber Freund, daß meine Gedanten 
oft bei Yhnen find, und daß ich viel 
bon Jhnen erwarte. Rechnen Sie da— 
runter nicht Dinge, die vor allen Men— 
ſchen als Taten gelten, oder als Er— 
folg. Sie wiſſen, was ich meine, Sie 
wiſſen, daß ich glaube, Sie werden ein— 
mal aus den glücklichen und ſchmerz 
lichen Gaben, die in Sie gelegt ſind, 
Möglichleiten und Kräfte Ihres Seins 
und Ihres geiſt gen Herzens zu einer 
großen und unumſchränkten Harmonie 
mit ſich ſelbſt und mit allen Dingen 
des Xebens tommen. 
Run aljo ift Jhre Zeit geteilt zwi 
Iien der Arbeit auf dem Gut und dort 
in den Gteinbrühen. Ind ich bin 
überzeugt, auch Sie fommen mit vielen 
Erlebniffen keladen heim, wenn Sie 
auf dem Feld oder auf den Steinbrü 
Ken waren, und werden darin bald ber 
Baronin Ulrite eine große Stonturrenz 
fein. Denn als wir die Fahrt um bie 
„weiße Rofe“ nah Thun machten, gab 
es in diejer Stadt faft an jedem Haus 
ein Ereigniß für Sie — und fait jedes 
Bernerlandtind war fchön oder zu felt 
jamen Zufünften beitimmt in Jhren 
Augen. Sogar die Hagen, willen Sie 
wohl noch? die Katzen auf der 
Holztreppe, die von der Hauptitraße 
zum alten Waffenihloß von Thun 
bincufführt, fegar die Diden arauen 
Berner Hausfapen ließen Sie Schlep 
penträgerinnen jein und aus den edel 
ften Kabenfamilien des Qandes. Und 
menn ich jebt zu den alten Sammer 
berzinnen binauffteiae, die Haben von 
einer Größe und fonftigen Diftinktion 
baben, daß hnen das Herz lachen 
müßte, dente ih an die Treppe von 
Ihun. Gie, lieber Freund, aber jigen 
fo ftol; auf ihre Wohlerzogenbei! 

Es iſt ja aber nicht nur eine Form, 
wenn ein junger Mann feine Zeit und 
feine Gegenwart alten Menicen gibt. 
Ih mweik es aus Xhren Erzählungen 
bon zubaufe, daß vielleicht diefes un 
bedinate und unverrüdbare Vertrauen, 
das‘hrePerfönlichkeit ermedt, kommt, 
weil Sie zubaufe mit fo viel Liebe an 
alten Menfchen hängen. Es mag aber 
auch umgelehrt jein weil Gie e& 
fönnen,” alten Menichen Freude und 
Teilnahme zu aeben, müffen Sie da? 
Mittel in fich haben, das jebes Wer 
trauen rechtfertigt und auch jedes Ver- 
trauen — ertragen fönnte. 

Sie fraaen, ob ich biefen Sommer 
oder Herbit noch reifen fünnte. ch 
mweih es nicht, lieber freund. Meine 
Entihlüffe bänaen ja bon denen 
Waldemar Haralds ab. Für den 
Augenblick iſt er noch völlig angefüllt 
von der Rücklehr nach Seeland, wo er 
doch zwei Jahre faſt nicht war. Hier, 
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Aller TUSTR Sn 


beites 
Leichteſte und 
fierfte in! Gebrand, reiditer Slanı, vorbaltend. 
Fordert es oder Isidı 10 2c-Marten für 2 volle 
Bröße Püdhlen u. Zus Dierali * zu 
Dartin .m ztin, * 


— 


Kir, 


Auch 


oh 


Anfere 519 Anzüge Haben nich! ihres Sleichen 


s it leicht eine folche Behauptung aufzu: 


itellen, aber es it 
ebenso leicht für uns, fie zu be: 


weiſen. 


Kommt Ihr Männer 


und junge Männer nad ir: 


gend einem 


unjerer 


beiden 


großen Läden und wir zeigen 


s Euch. 


G hoch 


ſein mag, 
$15 
den 
Storen, 
Dauerhaftigfeit. 


Beurteilt fie 


anz gleich, wie 
Euer !WDerteitandard 
Ihr werdet unfere 
Inzüge noch arößer fin: 


nach den 


dem Schnitt, der Arbeit und 
IUnterwerft jie der 


jtrenajten Probe — Eurer genaueiten 


Durchſicht. 


Ihr werdet finden, 


da 65 


ſie alles ſind was wir von ihnen be— 


haupten: 


Die beſten Anzüge inner— 


halb oder außerhalb des hohen Miete— 


Diſtrikts für 


1 


Und 5 


Falls hr $10 oder $12.50 für 


| einen Anzug ausgeben 
ı und $25 anlegen wollt 
| Euch wunderbare Werte 


Ban Buren und 
Salited Str. 


oder 


zu dieſ. 


I 


CLOTHING CO. 


Läden 


‚OO 


| 


$20 | 


zeigen | 


bis 
wir 


zu 


Preifen. 


BF 


Wilwanfee und „u s" 
Ghicago Ave. 


—— des Hohe Miete Diſtrikt“ 


Ofſen 


Dienſtag und Donnerſtag Abend bis 9 Uhr. 


Offen Samitan Abend bis 10 Uhbr— Sonntags big Mittag 


Macaroni und Spaabetii, 
Zfinners 10c Badete, nur..... 
Zalad PDreifing, NY 
Isifes’ 15c Flalden, nur 
Bor! und Beans B. & 


oder 
Kanıpbeil’s — Drei >) 
Bühlen Al.oosososnuunnnnnnere 250 


1... 1% 20 


m 
M. 


Zundholzche 


n, Ohio Blue 
Abpe, dar 


Badci 


Prächt 


tüt Sinabams 
fib au 
"Iu\ sen, Größen 2 bis U 


Röde, 


Riedliche 
Aleider 
A 
Stiaerei 
Ic ‚serien 
si 0 I 
ziell au 


Au⸗ —* 3 ichnete farbige 
I eider sie 


be „ 
banıs 
dumdle 
Iende 
ideen 
bis 1 4 
Ipeiteli zu 


Kleider 


Zoeben erhalten, eine neue 
tags = Stleidern für 
Shbambrans, Crepes 
Sfirts; Watit3 mit fanch Stickerei 

bejeßt; pradıtvolle neue Facons; Gr. 
18 bis 46. $5 Wert. Speziell, au.... 


ın 


Koriets und Undermuslins 


Nequläre Miller „MRont Ruit“ 
lere ansgeichnistene Bitte, 
jtic Ztrumpfbalter, 
ſetzt, Grö hen 
bis 26, ö 


mit 


"69€ 


Kabo Seide Vatiitforjets, 
mmttelbobe Binte, lange 
Hüften u. NRiüden,, bieg- 
jam geiteift, mit Stiderei 


beießt, alle 2 
vor * 95e 


Größen 
für Da 


Kuslir 
I feimten 
tiderei 
Ztaitb Ruffie; 


Gore, i 


Haupifloor 
Bänder 


Nr. 150 reinieid. 
feta Moire Band, 
Ion beiten 
Scdattirungen, 6 soll 
breit, 25c wert, in Die 
iem Veriauf, 


Suter 
Muslim; 
breit, 
wert, 
lauf, 


= nur... 

1560 
— 

— 

Spitzen Zelle“ 
Ic weine, ſchwere 
Torch onſpitzen, 
gute Src ıte, cin ſpeziel 
varg ain, die Yard, “B 


dieſem Vers 2 c 


fauf, zu.. 


Taf 
inal 


ſchlichten 8e 


Lercal 


Reg dr ras Cloth >, 


deuriche 


Yard wert, in 


in Fredensborg, das er ſeit ſeiner 
Kindheit liebt, ſind viele alte Freunde, 
ſind Waffengenoſſen von ihm, er iſt 
mit Menſchen wieder, die er lange nicht 
aefehen hat. ch bin alfo in bewegter 
Gejelliateit mit vielen wechſelnden 
— WMenichen zufammen, die ich alle aus 
Waldemar Haralds Schilderungen 
fenne, fo qut, daß es mir fait feine 
a eigenen Eindrüde gibt, mweil ich das 


a 


Kleidung =) 


diejem Berfauf 


tiae % 


"auch 
. Spihenbeſas, 
‚mande baben Mllover 


feinen Ehambt ade 
und Rercalcs, beile 


Ss v0 serie, 


Sendung von Nachmit= EA 
Damen und Mädchen, 
und Gingbams, volle 


Korſets, 
lange Hüften mit Ela 
Seideſtickerei be 


Muslin 


ungebleichter 
306 
Die 
in Diejem Wer: 


Percales 
1. Mas 
| für Daus 
leider u. Knabenbluſen 
paſſend, hübſch geſtr. 
Figuren-Muſter, 


Idae, 
‚ Größen 
verie 


— — 


ider für Ainder, gemacht bon 
und wercales, Fanch Belab, aan 
gezeichnet tragende Kleider jur die Stlei 
09€ xSerte, fpesiell au............. 
iranzöfiiche Breite Werte in 
Stickerei und für Kinder, gemacht in 
neueMufſter zorte Wingvams ı 
| Doppelte öde ürt 
zei ben, febr fleidiame ne 
Modelle. Wrößen 6 Li 
Iserte bis zu $2, 
Speziell au........ 
Alle umiere $5 und 
jabr-Goats fiir 
macht 


vaſcht 


weihe 
und 


Fanch Band— 
2 bis 6 


m 98: 


Waſch⸗ 
‚ge macht 
Gina 
oder 
vaſ⸗ 
Neue | 


696 


die Zihulc, 
von wollenen 
kovelties ınd Mirturen 
delle mit bober Tail Ic, 
Seidegi irtel weiß 
und N) Nat iſchet t J röße 
; u, 6 11,6 
Zortiment, — 


perfelt 
* 
Us, © 


ven, 


voıcı 


Die 
ten 


I) 
Ka 


rung U 
lover = 
volle Nopt 


ner großen 


* 
Flare 


Bianca 


Yadleder 
Jobe 
und Sun? m 


on 31% bis T. Negı 


mitt⸗ 


Großen, 
Zorte, für 
1 Bartie jchwarze 
fiir Damen, einige Atlas 
in Dull Kid, bandgedrebte 
Größen, von 3 bis 6, To 
reicht, regul. 2.50 u. 


beſter Qual 
gefalte 


50e 


Waſchkleidern 
tin befte 


beſte Aus 


en der teuren 


Schuhe 
und gid 
Abſätze, 


* 
tläre *2 VO 


Velvet Roman ! 
und fanch 2 ı 
Zoblen, 
lange der Vorrat 
53 Werte, 


Ihr konnt 
hier $3 bis 
55 an Eurem 
Anzug fparen 


— * * RR N 
x I Be 
— * 
1 Be i as . 
ie, — Beer ta 
u = er F ur? 4 
z R * “ 2 


——— 
en 7 


Iinjere Samitag » Bar- 
gains bringen jtet3 eine 
nroße Menge Nänfer hier- 
63 find zeitgemäße 
den grof- 
ten Wert in fich tragen. 


her. 
Offerten, welche d 


ı 


te 


r 


zerges 
Mo 

Fanch 

Krage 


N 


2 2 

Bluſen 
wahl in Waiſts für Damen, von fei⸗ 
Voiles, ſheer Lawns und Jap Seide; 
tiderei in weiß und jandfarbig; pradıt= 
Maiit3, zu eis 


Erſparniß. Speziell, 


jür Damen 


zivei Strap Elippers für Damen, 
Doppelte Eohlen; auch Lackleder— 
teral Pumps, mit Du Ubjäßen; alle 


Slippers 
Straps, 
gemiſchten 


1.79 


Strap 
ind 3 
in allen 


für 


und Lackleder-Ankle 
; bandgedrebte Sohlen; 
‚bis 1.50 wert, mir für 


Kalbleder— 
Nind 
bis 


Slippers für 


ge 


Strap- 
Größen von 83 


Samstag, zu.. 


Möbel: -Depariment 


zuſammenlegba 
Stahl Sulky, 
mit ſchweren 
Gummi Reifen, lehne, 
A 15 wert, bautes 


1.39 
ur.... +. |wert... 


Soölz 
Carts, 
Sitz 


erne 
ver 
und 

ſtark 


1 


Gasöfen, 
1.25 wert 


zwei intenſive Brenne 
-in Diejem Verkauf. 
Wandfarbe, fertig gemifcht, 
Karben, in diefem Verkauf, 
Sapeten Reiniger, reinigt Tape 
jomine oder „Jeniter Rouleaut, 
ivert, in biejem Verfauf, 
„B in Wonder“ Sel-M 
Poliren von Sartbolz zfußböden u. 
mit einer Flaſche von Politur, 7 
wert, in dieſem Verfauf, 
Taſſen u. Untertaſſen, weißes 
(Hold Band, 1de pe 
Dieiem Berfauf, 3 Baar zu 
Sas-Slüpitriimpfe, aufrechte 
berabhängende, fpez. in diei. 


Soll 
Yard 


u, 
10c d, 


6:C 


fehen fie denn wohl in mir nur eine 
blaſſe Geftalt. 

Nicht fo oft alfo, wie Sie mohl 
glauben, gehe ich mit den noch viel ver 
trauteren Gejtalten lieber Bücher in 
den alten Part. Doch manchmal fite 
ich da — umd dente an den alten Wein: 
berg vom Sigris — miffen Sie nod), | 
wenn in den Abend hinein bie fernen | 
Gloden tlangen und man vergaß, daß 


——S | alles jhon von ihnen wei — darum | man in ber Frembe ivar, 


venee 
Rück 


Geſtell 


2« 
we 


Artikel für das Haus 


alle 
Gall. 


7 züchſe. 
dop, für Reinigen u. 


Porzellan, 
rPaar wert, in 3 


oder 


Verk. 


Go 
ere d 


Gardinen, 
im Auf— 
bängen, mit Ruf— 
fles, 35e wert — 
ſpeziell, das Paar 
für 
Inur 


Saſh 
fertig 


ge 


” 
Regen-Coats 
Marineblaue PoplinRegen— 
röcke und reinwoll. Orford 
Cravenette, loſe ſitzende Mo— 
delle für Damen, mit Gür— 

tel u. großen Taſchen, ga 
rantirt Te Größen 
36 bis 44. $ 4 05 
Wert e, ——— 2 
Garant. Marine SateenRe— 
genmäntel für Kinder, mit 
PVlaid gefütt. Hoods, aus— 
gezeich. Kleidungsſtück für 
die Schule, Gr. 6 bis 14 — 
83. 00 Werte, 

ſpeziell, zu 


r, 


79e 
yoc 
ten, Gal 


10c 


dt 
Möpeln, 


IE 


256 
c 


Leben Sie wohl. Ueber ſo viel 
Ferne hinüber möchte ich Ihnen gerne 
die Hand geben und Ihnen ſagen, wie 
es mich immer freut, von Ihnen zu 
hören. Ada Lindencrome. 


Fortſetzung folgt.) 


Leſet die 


„Sonnutagpoſt“ 





2 BET —— 


r di 
7 


— 2 
— TEN 


gr 2 ä 


abendpoſt, Chicago, Freitag, den 23. April 1915. 
Bauverordnung zerpllückt, Charles I. Vertes’ Nachlak das Land 


| zwifchen der 46. und 47., Kinzie und 
| Late Straße um $50,000 und’ be» 
'Tajtete eg mit $15,000. Die urfprüng- | 


Schütt die Gelundheit 
Eurer Kleinen! 


Mütter! 


Frank Nahſer, Theaterpächter, jient 


— gebt ihnen genügend friſche 2 
offeriren Euch ungewöhnliche Spargelegenheiten in bequemen zu— 


ſammenlegbaren Go-Carts und 
gen. 


Zuſammenklapp⸗ 


bare Auto⸗Cart 


Sanitär, Geſtell ganz 
aus Stahl, Auto Hooo,. 
Cuſh⸗ 
ion 
Gum⸗ 

mi⸗ 
reifen, 
wind⸗ 
dichte 


r 1901 —11 


State Strane, 
Dfien Mont. ır, 
Samſt. Abds 
822—824 
ii 63. Etrnüc, 
Dfjien Dienitag, 
Zonneritag und 
‚ &amit. Abos. 


Wir 


un 


uft und Sonnenicein. 


eleganten Pullman Sinderwe- 


Zwei außergewöhnliche Werte werden unten gezeigt. 


(leganter Nohr- 
Kinderwagen 


aus 
Nobr; 
find 14 poll 
im Durchmeif., 
mit GCujbion 
Summmireilen.- 
Hood u. Rorb 
fınd bübfch ac 
politert.— Nur 
17.45. 
31.50 Anzah⸗ 
\ lung, 
s1.50 mo 
‚natlid. 


feinitem 
YJiude” 


3036—38 

Lincoln Ave, 
Difen Dienitag, 
Donnceritag und 
Samſtag Abds. 

65456 

W, North Ave, 
Offen Mentag, 
Dienit., Donn, 


u. Samſt. Abds. 


* 


1906 — 1908 Wabaſh Avenue. — Ofſen Montag und Samſiag Abends. 
———— — — 


Beſchuldigt Dr. v. Bernauer. 


Wacker führt Klage im 


Bundesgericht. | 

Eine Frau Bertha Wader erhebt" 
in einem geitern Bundesrichter Yan: 
dis unterbreiteten Gefuh gegen Dr. 
Julius von Bernauer Bejchuldiguns 
gen, mit deren Unterfuhung gejtern 
am Spätnachmittag begonnen murde. 
Eine meitere Verhandiung joll am 
iommenden Donnerstag ftattfinden. 

Frau Wader, eine Wittwe, gibt in 
dem Gejuh an, daß fie am 9. Dtto- 
ber 1911 vom Dr. p. Bernauer das 
Florence-Wanbdelbildertheater, 3441 
Wentiworth Ape., für $1500 aetauft 
babe, $500 hiervon blieb jie ihm an— 
geblich vorläufig Jhuldig. Dann habe 
jie, heißt es meiter, entdedt, daß fie 
bei dem Kauf übervorteilt worden jet, 
fie habe geflagt, und es jeien ihr P7OU 
zugefprochen worden, die fie jedoch nie 
erhalten habe. Dr. von Bernauer joll 
allerdings $400 davon beim Kreisge 
richt hinterlegt haben, doch will die 
Klägerin davon nichts erfahren haben. 
Sie faat, Dr. von Bernauer habe im 
legten November in einem Gejuh um 
jeine Banterotterflärung angegeben, 
dah er ihr nur $300 jchulde Frau 
Mader behauptet ferner, der Arzt 
babe in jenem Gefuhb Beitände am 
Grundeiaentum und Geld, die er be=| 
ſitze, verſchwiegen. 

Dr. von Bernauer betreibt ein Ba— 
dehaus und Hotel unter dem Namen 
„Quo Vadis“ im Gebäude 1553 W. 
Diviſion Str. 

Ze — 
Operette im Deutſchen Theater. 


Eine zweiwöchige Spielzeit von Ulrich 
Haupt angekündigt. 

Dem deutſchen Theaterpublikum von 
Chicago werden ſicherlich noch die vor— 
züglichen Operettenaufführungen der 
vergangenen Saiſon in angenehmer 
Erinnerung ſein. Vom 1. bis 16. 
; DOperetten zur Dariiel- 


Frau Bertha 


Mai werden 3 
lung gelangen, von denen die Strauß: 
Tche Operette „Wiener Blut“ den Reis 
gen eröffnen wird. Die Operetten 
werden mit eritflaffigen Szene 
rien, großem Chor und vollem 
Drchelter gegeben — außerdem mirb 
der Erfolg noch erhöht werden, 
durch ein vorzügliches Ballet und mo 

berne Tänze, einftudirt und getanzt 
bon Frl. Marie Jung und Herrn Nel- 
fon Homer. Die beiten Dperetten- 
fräffe, die zeitweilig in Amerika find, 
werden in Glanzrollen auftreten: An- 
aele Erone, Anni Haupt-Böhmer, 
Martha Gantberg, Louife Brüder, 
Ulrih Haupt, Kurt Gorik und DS=| 
far Hofmann. | 

—s +19 - — — 


Lohnte faum. 


| 
Kennetd Mitchell, Nr. 4933 Waſh⸗ 
ington Park Court, und Samuel 
Fleiſchmann, Nr. 4912 Vincennes 
Ave., wurden heute zu früher Morgen= | 
ftunde an 50. Str. und Bincennes | 
Abe. von zwei Wegelagerern um zu: 
Jammen 55 Cents beraubt. | 
Ungebetene Gäjte ftatteten der Woh;- | 
nung des Dr. WU. ©; Boyle, Nr. 3102| 
Ylournoy Xpe., einen Befuh ab und 
ftahlen Schmud und Kleidungsftüde | 
im Gejammimerte von $300, 


Knie gebrungen ilt, 


Sann auf Mord, 


Sohn Farino nur durd Geiitesgegenwart 
dem Tode entronnen, 

Der italienifche Barbietgehilfe John 
Farino, Nr. 10 Dit 20. Straße, be 
fand jich heute zu früher Morgen 
jtunde auf dem Heimweg und hatte 
die State Straße an der 21. Straße 
gefrenzt, als ein etwa 30 Jahre alter 
Kterl, der hinter einem Retlamezaun 
auf der Lauer gelegen hatte, auf ihn 
zujprang und aus einer doppelläufigen 
Flinte mit verkürzten Läufen einen 
Schuß auf ihn abgab. Obgleich die 
Kugel nicht ihn, jondern den Detektive 
jergeanten Edgar Yates traf, der ganz 
in der Näbe 


jih dennoch zu Boden und jtellte jich 
tot. Der Morbbube gab no einen 
Schuß auf ihn ab, der nur ein Loc 
in der Luft verurfachte, fprang dann 
hinter den Rellamesaun, warf die 
Waffe fort und flüchtete, von den 
durh die Schüffe herbeigelodten De- 
teftives Melpin und Horn verfolat, 
durh den Seller des Gearsichen 
Upartmentgebäudes auf die Wabalh 
Avenue und Diele in nördlicher Rich 
tung hinauf. 


gewußt. 

Yates, dem die Kugel in das rechte 
befindet jih in 
ärztlicher Behandlung. 

Farino, der unverjehrt geblieben ilt, 
wurde polizeilich verhört. Er verhielt 
fih jehr zugelnöpft, behauptete, feinen 
Drohbrief erhalten zu haben und über 
den Bemweaarund zur Tat feine Aus: 
funft geben zu fünnen. 


=—- 0 _.—— 


fiel aus dem Feniter, 


Beim TFeniterpußen verlor aeftern 
der Z1jährige Theodor Chidefter, Nr. 
1102 Wells Str., das Gleichgewicht, 
ftürzte aus der Höhe des 3. Stods ab, 
fiel in den Keller und erlitt außer 
einem Bruh der Wirbelfäule einen 
Bruch des rechten Fußes und des lin- 
ten Beines. Im Wlerianerhofpital, mo 
er Aufnahme fond, wird fein Zuftand 
als beſorgnißerregend bezeichnet. 

— —ñ — — 

— In Teilen der Türkei und in 
Saloniki ſoll die Beulenpeſt graſſiren 
und viele Opfer fordern! 


— 
Oo 


7 Tage 


Yu den niedrigiten Rreiien 

des Nabres für Anthracite 

Noblen und Tolvan Coke. 

Breile werden am 1. Mai 

erböbt. 

Small Can, 87.60 
Range, 87.60 

Gheituut, $7.82 
ea, 86.55 
Solvan Eng Gote, 86.25 

Solvan Nut Gole, 86.25 


Reiterer Zuichlan für „Bagning“ 
und Eintragen. 


.| 
1 


CALL 


WABASH 1 


mit feinem Kameraden | 
Harry Smale plauderte, warf Fyarino | 


Er entfam und bat fidh | 
bisher feiner Verhaftung zu entziehen | 


über Kirche, 
Der vertragdbrühige Hapellmeifter 


Eine Anertennung für Sam Scildfrets 
ungariihe Künitlerihaar. — Wittwe 
und Schweiter prozeiiiren um $600,000 
Nachlaß. — Das netötete Kind, | 

| 
Mit $225,000 Koften war vor ein 

paar Jahren das Theater 5234 bis 38 

Harper Uve. gebaut worden, alö ber 

Pächter Frant Nahfer aber um eine 

Lizens eintam, wurde fie ihm bom 

'Bürgermeifter Harrifon verweigert, 


I meil da3 Theater innerhalb ber ver 


botenen Zone von 200 Fuß bon ber 
ıKir$e an der Gübdieftede der 53. Str. 
und Bladftone Ape. fei. Der Theater 
bejiter und der Pächter jtrengten ein 
Mandamusverfahren an, in dem fie 
ſich darauf ftügten, daß zmwifchen bei- 
den Gebäuden eine Anzahl Xabdenge 
| fchäfte betrieben würde, da bas Thea- 
ter „aeräufchfichere” Mauern habe, jo- 
mit die Nahberichaft nicht geitört 
| werbe, daß 700 Ummobner das Ge: 
\fuh um den Erlaubnikicein unter 
zeichnet hätten und dah der Hauptein 
‚qang des Theaters und der lirdhe 
über 300 Fuß von einander entfernt 
'feien. Während des Kampfes zwiichen 
‚der Kirchengemeinde und den Theater: 
leuten drohten lebtere, das Theater an 
eine Negergemeinde verpachten und ba 
mit Farbige in die Gegend ziehen zu 
wollen. Heute bat nun Sreiärichter 
Honore das Mandamusgefuh für be 
rechtiat erklärt, doch will er morgen 
no einige Einwände anhören, ehe er 
feine Entfcheidung zu Protofoll gibt. 
Er führte aus, daß die Stadt nicht 
| verbieten dürfe, wozu ihr die Legisla 


tur feine Erlaubniß gegeben habe, alfo' 


auch nicht den Theaterbetrieb, jofern 
die Voritellungen nicht anitößigen 
Charakters jeien und jomit einen Ge- 
ı meinfchaden bildeten. Die Einwände 
der Kirche, dak fie neben dem Theater 
\einen Kindergarten betreibe, und daß 
‚die Entfernung der Gebäude jelbit 
bon einander, alfo nicht der Hauptein- 
gänge, geringer ala 200 Fuß fei, wies 
ber Richter ab. 

William H. Hannahs Nachlaſßi. 
Der verſtorbene William H. Han— 
nah hat, laut Inventarienverzeichniſ— 
jes, $26,000 in Baargeld und 
$183,000 in Wertpapieren eriter Güte 
binterlaffen. 
Eine geſuchte Künſtlerſchaar. 
Sam Schildkret hatte mit der 

Chautauqua Managers Aſſociation, 
einem Konzertbüro, einen Vertrag ab- 
geſchloſſen, wonach ſeine ſechsköpfige 
ungariſche Kapelle gegen $250 bie 
Woche und freie Reiſe in der Zeit vom 
10. Juni bis 1. Oltober 1914 über: 
all, wohin ſie geſchickt werde, Kon 
zerte geben mußte, und das Büro den 
Vertrag für dieſen und nächſten Som— 
mer erneuern konnte. Schildkret hat 
aber ſich geweigert, einen neuen Ver 
trag abzuſchließen, und reiſt für ein 
anderes Büro in Cedar Rapids, 
Jowa. Die Chautauqua Aſſ. hat nun 
im Superiorgericht ein Einhaltsver— 
fahren angeſtrengt, um ihn an der 
Einhaltung des neuen Vertrages zu 
verhindern. 

Erbſchaftsſtreit. 

Robert H. Lam hinterließ $600,000; 
Kinder hatte er nicht, feine Gattin 
Mary, war als Alleinerbin eingejeßt, 
' feine bejahrte, 
jter aber übergangen worden, weshalb 
jie das Teitament anfidht. Sn der 
Verhandlung vor Kreisrichter 
Goorty behauptete fie heute, dak ber 
Bruder bei Abfafjung des Teftaments 
Ihon nit mehr zurechnungsfähig 
war. Der Richter bat fich die Ent 
Iheidung vorbehalten. 


Mütien angeitellt werden. 

Kreisrichter Gibbons hat infolge 
Mandamusgefuhs die Wiederanitel- 
lung von Michael X. Farrelly alsSer— 
geant der Geheimpolizei und von of. 
P. O'Brien als Shlauchführer im 
Löfhdienft angeordnet. Dtto Klein, 
der nach einer Prügelei in Brands 
Zanzhalle in Dat Lamn vor zmei 
Jahren den Laufpaß erhalten hatte, 
bat heute ebenfalla auf Wiederanitel- 
lung als Bolizift angetragen. 

Das Bubele und die Maid, 
| Er ift „Elerf“ und fie ift Puma: 
Icherin, beide waren 19 Yahre alt, als 
fie mit Freunden am 5. Dezember 
11914 eine SKraftwagenfabrt nad) 
Cromn Point madten. Dort haben 
fie flugs geheiratet, aber fie find nad 
ein paarWocen auseinandergegangen, 
und die Ehe wurde aufgehoben. Da 
„er“, nämlid WRobert %. Zonablin, 
aber „ihr“, der Anna, feit Wochen das 
Nährgeld von $3.50 nicht bezahlt bat, 
fo wurde er heute Kreisrichter Walter 
vorgeführt, und der madıt wenig ?ye: 
derlejens in fjoldhen Fällen. Da Ro- 
bert das Countygefängnik als Logis 
nicht gefällt, jo wird er nadhzablen 
und künftig auch pünktlich bezahlen. 
Schmerzensgeld. 
Dem vom Kraftwagen des Arztes 


- 


Dr. Xofepp U. Smith an ber Weit 


Madifon und Lincoln Str. bös verle- 
ten Anzeigengenten %. 2. 
einem 5Ojährigen Dann, fpracdhen Ge: 
Ihmworene im Kreisgericht heute $2500 
gegen Dr. Smith zu; abgetwiefen 
wurde hingegen die Klage William }. 
Hantes auf Schadenerfaß; jeinMotor:= | 
rad war mit dem Siraftiwagen des 
Blumenbändler Ed. Leslie zuſam— 
mengeftoßen. ?Ferner wurde bie Chi- 
cago Railmays Co. von aller Schuld 
am Xode des vierjährigen van Dvo- 
zida von den Gejchimorenen entlaftet; 
das Kind war an der Chicago Abe. | 


‚u. Ada Str. von einem Straßenbahn 
wagen getötet worden. 


Vanaelhafter Beſistitel. 
Die Pyolt Foundry Co. kaufte von 


unverbeiratete Schmwe= | 


Me⸗ 


Barron, | 


ik 


‚lichen Befigtitel waren im großen Chi⸗ 


cagoer feuer verbrannt und die firma | 
fonnte daher feinen unantaftbaren Bes | 
fißtitel erlangen. Nachdem fie alle ein= | 
ihläglihen Urkunden binfichtlid des 
Landes, fomweit fie fi und unter gro- | 
Ben Koften zufammenftellen ließen, | 
Richter Baldwin unterbreitet hatte, yat | 
biefer ihr jeht einen unanfechtbaren 
Beſitztitel ausfertigen laſſen. | 
Das Scheidungstapitel. | 

Unter den heute angeitrengten | 
Sceidungdtlagen find folgende: Ber: | 
tha gegen Martin B. Herbert; batten 
am 31. Dezember 1903 geheiratet und 
bi8 zum 8. April 1910 zufammenge- 
lebt. Der älteite Anabe des Paares, 
Bertram, ift von der Mutter der Klä: | 
gerin adoptirt worden, der jüngere, | 
Auguft, bei der Mutter. Leßtere ver= | 
langt einen Anteil an dem großen | 
Landbbefig des Perllagten an der 
Alhland und Wriabtmood Ave. und 
im County Kenofba, Wis., welches 
der verftorbene K. &. Schmidt ibm | 
vermacht hatte. Der Bellagte joll $25| 
die Woche verdienen, faul fein und Die- | 
fes Geld, fomwie alles, was er von der| 
Klägerin erhalten konnte, verfchiwen: 
det, jih auch des Ehebrudhs jchuldig 
gemadt haben. | 
Hazel gegen Winfield Baird; hatten 
1911 gebeiratet und haben fein Kind. 
Miphandlungen werden alas Scei: | 
dDungsgrund angegeben. Da der Ber: 
Hagte $200 im Monat verdient, ver- 
langt die Frau reichlich Nährgeld. | 
Alice Dapis-Bofet gegen Edmin 
Bofet; fie hatte ihn einen Monat nad 
der Scheidung von Floyd Dapis in! 
Balparaifo, Ind., im Oktober 1913| 
verlaffen, ji aber at age darauf! 
von ihm getrennt, ala fie erfuhr, daß 
die Ehe ungejeglich fei. | 
— — 


Oeutſches Altenheim. 


Der Frauenverein wird im großen Wohl— 
tãtigteitsbazar eine Verkaufsbude haben. 

Im Germania Klubhauſe hielt ge— 
ſtern Nachmittag der Frauenverein 
des deutſchen Altenheims unter dem | 
Vorfig feiner Präfidentin, Frau Klara 
Rehtmeyer betreffs Beiprehung zur 
Teilnahme an dem geplanten großen! 
Maifeit und Bazar im Bismard Gar: 
ten, eine Ertraverfammlung ab. Die 
Damen werden mährend der ganzen 
neuntägigen Teitlichleit einen Ber: 
faufsplaß leiten, in dem Waaren ber 
verfchiedenften Art feilgeboten werden 
follen, und al3 Berfäuferinnen haben 
fih bisher angemeldet die Damen: 
M. Teich, 2. Mayer, E. Klaas, J. 
Heihler, K. Höfer, B. Mai, DO. Blaich, 
U. Jürgen? C. Frantenhuis, 
Thedied, Th. Schulze, M. Wiener, E. 
Eberlein, &. Rodener, M. Temes, €. 
Henning, ©. Ober, H. Merler, 9. 


| Ehatrop, H. Eifermann, M. Kiesling, | 
|E. Garlitroem, €. Heih, Ch. Meier, 
IM. Tode, H. Seibt, E. Kellermann, 
ıG. Dftel, P. Müller, 2 Gehm, 
| Langrid, M. Huttenloder,M.Strauß, 


R. 


M. Wolfartd, E, Michaelis, E. Hopp. 
D. Schmidt, M. v. Maffow, 2. Sal- 
tiel, 8. Schroer, L. Stuber und E. 
Lagare. 


Rach Erledigung der Gefchäfte ge- 
langte unter der Leitung von Frau E. 


Trantenhuis ein Unterhaltungspro— 
gramm zur Durdführung, mobei 
Fräulein Schubert, auf dem Klavier 
bealeitet von Fräulein Snod, einige 
Lieder fang, und Frau B. Thedied 
„An unjere Sprache” von Felir Dahn 
bortrug. 


—.. 
Greift Univerfitätsftener au, 


Der Abgeordnete ®. 3. Hubbard veriucht, 
ihre Abſchaffung durchzuſeten. 
Springfield, den 23. April. 

Der Abgeordnete W. U. Hubbard 
bon Garrollton brachte heute eine Be- 
mequng in Fluß, die auf Widerruf des 
Steuergefehed, das eine Steuer von 
einem Mille für die Staatsuniverfität 
borfiebt, abzielt. Er jucht eine Ent: 
fheidung darüber, in der nächiten 
Woche herbeizuführen. Sein Berfud) 
bürfte zu einem erbitterten Kampf im 
Haus führen. Die Univerfität hat ich 
biefer Eteuer von einem Mille jeit dem 
Sabr 1911 erfreut. Sie wurde einge 
führt, um der Anftalt dauernde Ein- 
fünfte zu fichern. Hubbard erklärt, 
ein großer Teil der Legislaturmitglie- 
ber befürworte die Abjchaffung der 
Steuer. | 


Rieſige 
Auswahl! 


Die Gröhe des Lagers ift fehr 
wichtig. Peterfen’s3 Möbel: 
Lager ift das größte auf ber 
Nordfeite, und mas Sie aud im- 
mer für das Haus brauchen, wer= j}| 
den Sie bier zu äußerjt reellen |}! 
Preifen finden ! | 


| 


—— | 


| 


Speziell für morgen, ein bübfcher 
Speife-Tiih, aus echtem Gichenbol; | 
verfertiat, glatt polirt, mailiwes | 
Plattform » Unter » 

geſtell — ſpeziell J 535 | 
duzirt zu — | 


M.| 


bat, waren, mwie er angab, 
— | apitaldanlage. 
| Der neue Mayor hat für die näch- | 
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Diejes it der Paden, der End) S3 bis 85 
an jedem Auzug erſpart 
hr könnt unjeren Laden durch Umfteigen von allen Stadtteilen 


Chicagos leicht erreichen, und e3 wird jic fiir Euch bezahlt machen 
von irgendwo hierher zu fommen. 


Wir haben dreinndzwanzig aroße Schaufeniter, in denen die neneiten 
Frühjahrsmoden in Männer nnd junge Männer Anziigen, Hüten, Anz- 


ftattungswaaren nnd Schuhen ansgeitellt jind. 


Es wird ſich für Ench be» 


zahlen, dieje eniter zu bejichtigen, che Ihr Einkäufe macht. 


Spezielle Werte in Anzügen für Männer u. junge Männer 


$15 


| 


| 


| 
| 
| 
| 2 
| 


Manor Ffehrte heute von 


schntägiger Grholungsreije heim. 


Neuer 


Seine Habinetsmitglieder, 


| Stadtoberhaupt wird am Montag vier 
oder vielleicht fünf ernennen, — Bike, 
SHealen und Foliom find angeblich aus 
eriehen, — Rep. Richterkonvent. 


Chicago? neuer Mayor William 
\Hale Thompfon kehrte heute Morgen 
‚von einer zehntägigen Erholungsreile 
auf dem Jllinois-, Miflifjippi- und 
Dbiofluß, die ihn und feine Freunde 
bis nach Kentudy geführt hatte, heim. 
Er begab fich fofort nach feiner Woh- 
nung, kündigte aber an, er werde fich 
jpäter in jeinem Geichäftslofal ein- 
finden. Die Reife, die in einem Haus- 
boot gemacht wurde, hat ihm, feinem 
Aussehen nad zu urteilen, ehr gut 
getan. Er und feine Freunde, die ihn 
begleiteten, haben fich von den An— 
ftrengungen der Kampagne völlig er- 
holt. Die Koften der yahrt, die er 
auf ungefähr $500 den Tag Ichäßte, 
und die er aus feiner Tajche bezahlt 
eine quite 


ſten Tage ein anftrengendes Pro- 
gramm entworfen. Beratungen mit 
ſeinen Freunden bezüglich der Auswahl 
ſeiner Kabinetsmitglieder ſiehen dar— 
unter an erſter Stelle. Eine dieſer 
Konferenzen, zu der ungefähr hundert 
der bedeutendſten Geſchäftsleute der 
Stadt geladen ſind, iſt auf morgen 
Nachmittag nach dem Hotel Sherman 
einberufen worden. In ihr wird das 
neue Stadtoberhaupt Empfehlungen 
bezüglich ſeiner Kabinetsernennungen 
entgegennehmen. 


In der Stadtratsſitzung am Mon⸗ 


tag, in der er ſein neues Amt antre— 
ten wird, wird der neue Mayor vier 
oder vielleicht fünf Mitglieder ſeines 


| Kabinets ernennen, nämlich den Poli: | 


zeichef, den Dberbaufommiffär, ven 
Korporationsanmwalt und den Stadt: 
fämmerer. 


Ernennungen zum SRabinet. 
Politifche Kreife beichäftigen fich 
allgemein mit der Frage, auf wen die 
Wahl des neuen Mayors für diefe Po- 


für den Poften des Polizeichefs werde 
Kapitän Charles E, Healey, der Lei- 
ter ber Berfehröpolizei, ausgemählt 
werben. Ad SKorporationsanmalt 
ft, mie aus derfelben Quelle 
verlautet, Richard S. Folfom, 
ein Demokrat und vier Jahre lang Ge- 
neralanwalf der Schulverwaltung, in 
Ausffpt genommen. Yolfom ftand 
während ber Kampagne affen auf der 
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Thompſon iſt zurück. 


- $18 — $20 


RMITAGE; 


JOHN S. EDWARDS, Pres., 


\oberhaupt, mie es heißt, Eugene R. 


| Bite, feinen Kampaagneleiter, ernennen. | 
I Wem der Bojten des Oberbaufommil= | 


fär3 zufallen wird, darüber aegen die 
Anfichten auseinander. Freunde 
Ihompfons erklären, die Ernennung 
werde eine Weberrajchung bilden. In 
politifchen Kreifen erhält fich mit gro- 
Ber Hartnädigfeit das Gerücht, Stan= 
| len Field fei für den PBojten auserjehen. 
Für den Pojten des Gefundheitstom- 
ımiljärs endlih wird Dr. Kohn Dill 
| Robertjon genannt. 
Wollen Konvent einberufen. 

| Die Vertreter der republitaniichen 
Gountpparteileitungen der zum 7. 


Dberaerichtsbezirt gehörigen Counties, | 
die auf heute Mittag einberufen wor= | 


den waren, um Sich binfichtlich der 
Nomination für das Staatsobergericht 
zu einigen, bejchlojfen, einen Konvent 
für diefen Zmwed einzuberufen, der fich 
an den Countyfonvent anjchließen Toll, 
in dem die Kandidaten für das Kreis 
und Superiorgericht nominirt werden 
follen. Es wurde feitgefegt, daß auf 
je 400 republifanifche Stimmen, die 
im Yahr 1898 für Taft abgegeben 
worden find, ein Delegat entfallen 
folle, was die Gejummtzahl der Dele- 
gaten aus den zum Bezirk gehörigen 
fünf ECounties auf ungefähr 2000 
bringen mürbe. 


Gefahr im Verzug. 


aunenblidlich nchordt. 

Am Wafhington Blod., ziwifchen der 
Leavitt Straße und Dafleyn ne., 
wurden heute Morgen Herman Hedel, 
Nr. 3221 Wilfon Ape., und feine B: 
gleiter Edward Schröder, 
gleiter N. Sacramento Xpe., von 
Megelagerern überfallen, die fie 
forderten, die Urme hochzuheben. Als 
Hedel einen Augenblid zögerte, gab 
einer der Banditen einen Schuß auf 
ihn ab, traf aber alüclicher Weile 
nicht, worauf beide, gänzlich einge- 
ſchüchtert, ſich ruhig ausplündern 
ließen. Heckel mußte ſeine aus $11 
beſtehende Baarſchaft ausliefern, wäh— 
rend Schröder 812 einbüßte. Die 
Strauchritter waren natürlich über 
alle Berge, als ein Poliziſt auf den 
Schuß hin herbeigeeilt kam. 

Von einer aus fünf Kerlen beſtehen 
den Räuberbande wurde heute Morgen 
an der W. 12. Str. und S. Aſhland 
Ave. James Shannan, Nr. 1214 Laf— 
lin Straße, überfallen und, als er ſich 


zwei 
auf= 


‚sten fallen werde. m Kreifen, die ihm zur Wehr fete, niedergefchlagen und 
nabeftehen, hieß es mit Beitimmtheit, | um feine Diamantvorftednadel be- 


raubt, die einen Wert von $120 hat. 
| Der Ueberfallene wurde bald darauf 
Ibon zwei Poliziften blutend auf dem 
| Straßenpflafter liegend aufgefunden. 
Er mußte nad dem Countuhofpital 
überführt werden. 


CASTORIA fürsäugingeund Kinder. 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


| Seite Ihompfons. Für das Amt des | 
| Stabtfämmerers wird das neueStabt- | 


‚dem Charles Griqut 


| $3,000. 


Ränder fnallt daranf 108, als Opfer nicht | 


Nr. 3855° 


‚Milwaukeetand Armitage' Aves, 


Hunde als Retter, 


Madıten durd; wittendes Gebell Straßen- 
gänger auf Brand aufmerfiam, 


Nur mit Mühe konnten ich Zouis 
Samuel3 und feine Familie heute 
Morgen ins Freie retten, als fie in 
ihrem Haufe, 1435 ©. Jefferfon Str., 
mo Samuels eine Qumpenhandlung 
betreibt, euer ausbradh. Der Brand 
entitand im erjten Stodmwert, allem 


| Anfcheine nach durch Entzündung bon 


Lumpen, und hatte jchon das ganze 
„Haus und das angrenzende Gebäude 
Nr. 1437 ©. !efferfon Straße, in 
eine Wirtfchaft 
betreibt, mit dichten Rauch angefüllt, 
als ein Vorübergehender durch das 
wiütende Gebell mehrerer Hunde, bie 
Srigut in feiner Wirtfhaft hatte, 
aufmerffam gemacht wurde und den 
Brand entdedte. Es war feine erftı 
Sorge, die Schläfer zu meden, morau| 
er Die Feuerwehr benachrichtigte, 
yzrau Samuel3 und deren drei Kinder 
waren jchon halb betäubt, ala fie von 
dem Gatten und Vater gewedt wur= 
den, doch gelang es ihm, feine Lieben 
mit ‘Hilfe von Nachbarn ins Freie zu 
bringen, wo fie fich bald wieder er= 
holten. Als Die Feuerwehr eintraf, 
tand das Gebäude fchon in vollen 
Ylammen, jo daß der Brand erft ge- 
löfeht werden fonnte, nachdem es teil- 
weile zerjtört worden war. Der ans 
gerichtete Schaden beläuft jih auf 


=——-1)+ 0 ——. 
In zwei Rollen, 


Rechtsanwalt Short war Staatsanwalt 
und Berteidiger. 


Rechtsanwalt Ben. Short amtirte 
heute in Richter Devers Abteilung des 
Kriminalgerichts zur gleichen Zeit als 
Verteidiger .und ala Unfläger. E& ' 
handelte fi um den Fall des des 
DiebitahlE angeklagten Dan. White, 
der die Peerleh Pading Co. beraubt 
hatte. Richter Dever ernannte Herrn 
Short von Gerichtsmegen zum Xer- 
teidiger des White, da diefer ohne Mit- 
tel ift und fich feinen Rehtsanmwalt 
beitellen fonnte. Herr Short wußte, 
als er das Mandat übernahm, aber 
nicht, um melchen Diebftahl es fich im 
der Sache handelte. Als der Fall auf- 
gerufen wurde, trat der Bruder des 
Rechtsanwalts vor, der der Präfident 
der Peerleß Pading Co. tft, und bon 
dem Short engagirt war, um ber 
Staetsanwaltichaft in dem Falle zu 
affiftiren. Herr Short trat nun bor 
den Richtertifch und beantragte zu= 
nächit als Gehilfe des Staatsanmalts 
gegen White eine Gefängnißjtrafe von 
jech8 Monaten, dann trat er neben 
den Angeklagten und erfuchte das Ge- 
richt, den Angeklagten unter aufgeho- 
benem Strafurteil bedingungsweife 
zu entlaffen. Richter Dever gab beis 
den Anträgen ftatt. 
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Defterreiheiinugarns Miffion, 


In diefem Krieg leidet Dejterreich- 
Ungarn verhältnigmäßig mehr als 
Deutichland. YZumeilen hört man 
Stimmen, die über die „mangelhafte 
Bereitihaft“ Deiterreich-Ungarns fla 
gen, und aus den Landen der jchiwarz- 
gelben Grenzpfähle jelbit tommen nicht 
jelten ähnlihe Klagen. Ueber Deiter: 
reich-Ungarns Verhältniffe, über feine 
Geihichte, aber vor allem über die in 
nerpolitifchen Schwierigkeiten berricht 
jelbft bei dem größten Zeile der Deut: 
je wenig Klarheit, geichweige denn 
in ben Landen der Allüürten und in 
ben-Ber. Staaten. Aber jelbft im 
eigenen Lande, in Dejterreicy-lingarn, 
fehlte es an der !laren Erfenntniß der 
inneren Lage! Die Urjache ift flar: 
Rationalitätenftreit und Preßzenſur 
verhinderten, dab das Volt fich natio 
nalen Aufgaben zumendete und feine 
mirtfchaftlihen Hilfsquellen gehörig 
entwidelte.e Mitten in dem Streit, 
wo fait jeder Stamm jeinen eigenen 
König verlangte, wurde der einzige 
Mann ermordet, von dem man nıht 
mit Unrecht hoffte, daß er eine relative 
Berjöhnung der auseinanderftrebenden 
Elemente erzielen könnte. 

Sn dem Hader um das „Steden 

pferd“ wurbe der fritifchen geoaraphi- 
fen Lage der Doppelmonardhie und 
ber Notmwendiafeit, jich mindejtens ge 
gen zwei Nachbarn verteidigen zu 
müffen, vergeiien. Während Deutic 
land für Rüjtungsziwede über 19 Mart 
pro Kopf der Bevölterung ausgab, be 
gnügte ſich Deiterreich-Ungarn mit 
faum 9 Mart. Während Deutichland 
feine Jnduftrie-jeit 1890 mit Riejen 
Ichritten vorwärts drängen jab, Tchlic 
Deiterrerh-Ungarn mie eine Schnede 
hinterher. Dabei ift da Land nicht 
nur fruchtbarer als Deutjchland, fon: 
dern es hatte jogar für Induſtriepro 
bufte einen Markt Ddirelt vor jeiner 
Türe: Rußland, die Baltanftaaten und 
die Türkei. Aber alle die aünjtigen 
Verhältniffe wurden im Nationalitä 
tenfampfe begraben. Nur diejer ijt 
dafür verantwortlich zu machen, wenn 
ber Krieg dem Lande mehr Opfer auf: 
erlegt, als die phylilche Kraft des 
Landes rechtfertiat; denn an Tapfer- 
keit, Ausdauer und Sntelligenz im 
Kampfe hat es den öfterreichiichen 
Truppen mahrli nicht gemangelt. 
Mit melden fait unüberwindlichen 
Shiierigkeiten fie zu rechnen hatten, 
das wird erft nach dem Kriege flar ge 
macht werden fünnen. Aber das ilt, 
obwohl recht tröftlih, doch auch zu 
gleich eine derbe Lehre für die kleinen 
Völkchen, die da glaubten, mit dem 
Schlagwort „Los von Defterreich“ eine 
eigene Nation jchaffen zu fönnen,. 
Wahrlih, wenn die Doppelmonardhie 
zerjtüdelt würde, dann wäre doh aud 
die Selbitändiateit der Wölfer Der 
Donauchonarchie nur noch eine Chi- 
märe, denn jie würden ein Raub Ruf 
lanb3, was weder Tichechen, noch Po 
len, oder Kroaten zu jehen Icheinen. 

Deiterreih' war es, das Europa 
dreimal vor der Unfultur gerettet bat. 
An ihm fand der Siegeszug der Ava 
ren fein Ende, die Macht der Mongo- 
len wurde gebrochen, und der Halb 
mond verlor vor den IThoren Wiens 
feinen Glanz. Das beweiit, wie not 
wendig die Einheit diefer Macht für 
die europäifche Kultur gemorden ilt. 
Dans aber erklärt au, warum Ruß: 
land jeit der ältejten Zeit darauf be= 
firebt war, den Nationalitätenhader 

‘zu fördern, denn nur die innere er: 
tiffenheit konnte die Pläne Rußlands 
zur Reife bringen. Was Deiterrerh 
Ungarn jett für ganz Europa leiitet, 
daß gebt aus dem Verlangen Ruß 
lands hervor. Der Peteräburger Ruf 
„nah Berlin“ ijt ein falicher Mlarm. 
Die Ruffen wilien jehr aut, daß fie 
nit dorthin gelangen fünnen. Der 
Nuf hatte den Zived, die Aufmertfam 
feit von Galizien und den Karpathen 
abzulenten. Den Rufjen lag Ungarn 
und ver öfterreichifch-ungariiche Teil 
Bolens näher am Herzen. Grit Die 
MWühlerei auf dem Balkan; die Mord 
anfhläge in Serbien; die Verhegung 
und Verihwörungen in Oalizien — 
alles geplant, finanzirt und durchge 
führt mit Hilfe des Rubels! In dem 
‚ Mittelmeer, in der Adria und beion- 
ders im Marmarameer zu berrichen, 
da3 war das uralte Ziel der Aujfen. 
Würde Defterreich - Ungarn vielem 
Drange Ruflande nah den Küjten 
nichts entgegenzujegen haben, dann 
wäre der Anfang zu einer ruflilhen 
Univerfalberrichaft da. 

Der Hab Rußlands gegen die Dop- 
pelmonarchie ift daher begreiflich. Auch 
der Wunſch, dieſelbe zu zeritüdeln, 
und deshalb ſollte man auch begreifen, 
weshalb von den gemieteten Preßkoſa 
ken immer und immer wieder Ungarn 
mißtrauifch.gegen den Bundesgenofjen 
gemacht und Italien gegen Deiterreich 
aufgehegt wird. Die „Befreiung ber 
Slaven“, das „felbftändige Polen“, 
die „Sleichfteluna der Juden“, das 
alles find nur Schlagworte im Munde 
des Füften- und jeehungrigen Rulfen- 
tums. Nicht durch Dftpreußen wollen 
die Ruffen in’3 Herz Europas ein- 
dringen, jondern durh die Habsbur- 
ger Monardie. Einmal auf dem 
Baltan, in der Adria und im Mittel 
meer Fuß gefaht, dann wird meder die 
„Demokratie“ Frankreichs, noch die 
„Satibaldis* dem Kofatentum Ein- 
halt gebieten fönnen. Wenn ben ver: 


blinden Franzofen ein guier Yreund | 


Beute fagen mürde, daß Delterreidh- 
\Ungarn für deren Unabbängigfeit 


Krämpfe verfallen. Und dennod ift 
‘es fo! Defterreih allein in eriter 
Reihe, im Verein mit der Türkei, und 
geftügt und gefördert von dem jtarken 
Deutihen Reih, fann alien mie 
Frankreich vor der ruſſiſchen Invaſion 
‚retten. In Oeſterreich-Ungarn und 
der Türkei entdeckte Rußland den 
ſchwächſten Teil der Mauer, die es 
gegen den Weſten abſchließt, hier 
glaubte es den geringſten Widerſtand 
zu finden, und hier verſuchte es ſeit 
Beuſts Zeiten, die Kraft der Regie— 
rungen zu zermürben. 

Wenn die Miſſion der Doppelmo— 
narchie bislang nicht ſo ſcharf hervor— 
gehoben wurde, ſo darf das nicht ſo 
gedeutet werden, daß der „Bundesge— 
noſſe“ nur ſo nebenher laufe. Das 
wäre ein Irrtum. Die Aufgabe, die 
er im Kampfe gegen das Moskoviter 
tum zu löſen hat, iſt eine große und 
ſchwere und ſollte deshalb dem Ver— 
ſtändniß etwas näher gerückt werden. 
Mögen ſich, wie einſt die Uparen, 
Mongolen und Islamiten, auch die 
Ruſſen an der Donaumonarchie die 
Köpfe einrennen. Europa muß dafür 
dieſer dankbar ſein! 


Hehze reien in Jtalien und auderswo 

Was die alliierte Lügenpreſſe über 
Italien und ſeine Beziehungen zu dem 
benachbarten Oeſterreich-Ungarn und 
zum Deutſchen Reiche zuſammengelo— 
gen hat, läßt ſich auf keine Kuhhaut 
ſchreiben. Wie oft haben ſie die Ab— 
bruzzenſöhne ſich ſchon auf ihre bishe— 
rigen Bundesgenoſſen ſtürzen laſſen, 
wie oft ſollten nach ihren Falſchmel 
dungen bereits alle Beziehungen zwi— 
ſchen der Doppelmonarchie und der 
Regierung Viktor Emanuels abgebro 
chen ſein und ſollte der Ausbruch der 
Feindſeligkeiten unmittelbat bevor 
ſtehen! Bald war es die angeblich auf 
eine öſterreichiſche Mine zurückzufüh 
rende Exploſion eines italieniſchen 
Schiffes in der Adria, das die tempe 
ramentvollen Südländer vor Wut 
überfhcumen ließ, bald waren es Un 
freundlichteiten tommerzieller Natur, 
die fich die beiden zentralen Kaijer 
reiche Jtalien gegenüber hatten zu 
Schulden fommen lajjen, bald wollte 
die römische Regierung ihre gar nicht 
einmal bejonders einwandfreien An 
ſprüche auf Südtirol, Jitrien und die 
dalmatinifche Küfte mit plößlicher Ge: 
walt durchiegen. Kurz, der Stoff für 
ihre tügenhaften und böswilligen YMus- 
ftreuungen ijt den Herrichaften in Lon 
don und Paris bisher noch nicht für 
eine Stunde ausgegangen. Der Zived, 
den fie mit ihren Mlarmnacrichten 
verfolgen, liegt natürlich Kar zu Tage 
und ift ein doppelter. Cinmal wollen 
fie das neutrale Ausland, vor allem 
auch die Ver. Staaten, gegen Deutich- 
land und Defterreich-IIngarn beein- 
flufien, vor allem aber liegt ihnen da 
tan, die beiden Mächte in den Augen 
der Staliener jelbft herabzufegen, den 
italieniihen Mob aufzubegen ‚und 
durch ihn die italienische Regierung ge 
waltfem in den Krieg bineinzuzerren. 

Diefen edlen Beitrebungen haben fic 
die „Verfechter von Moral und Sitt: 
lichkeit“ nunmehr jeit nahezu neun 
Monaten mit einem Feuereifer hinge 
geben, der eines bejjeren Objekts wert 
gemefen wäre, und das aus jenen ten- 
den;iofen Nachrichtenfabriten gefütterte 
Budlitum it Iog für Tag aufs Neue 
in die nämliche Falle gegangen. Nach 
Ablauf der eriten jechs oder jieben 
Morcte jchien es eine Zeitlana jo, als 
ob die Brunnenveraifter ihre Tätiafeit 
eingeitellt hätten, vermutlich weil man 
höheren Ortes in der Domning Street 
zu Zondon zu der Weberzeugung ge 
fommen jet, mit Jtalien jei nichts an- 
zufangen. edenfalls hörte man ein 
paar Wochen lang merfwürdig wenig 
von ihm. Bold darauf fehten die 
freundichaftlichen Verhandlungen zwi: 
Ihen Deutichland und SDelterreich- 
Ungarn einerfeit® und dem Appenin 
föniqreiche andererjeits ein. Es ließ 
jich unschwer vorausfeben, dah viele 
geit diplomatifcher Verhandlungen den 
von England und FFranftreich bezahlten 
Kriegshepern in Jtalien neue Veran 
laffung geben würden, dur allerhand 
Prekmanöver dieje Verhandlungen zu 
ftören. Nur hätte man vermuten dür- 
fen, daß fie ihr Gewerbe etwas ge— 
Ichidter betreiben würden, als es tat 
ſächlich geſchah. Ihre Falſchmeldun 
gen, namentlich ſoweit ſie Deutſchland 
betrafen, waren durchweg ſo kurzlebig, 
daß ſie ſelbſt in Italien ſelten mehr 
als Eintagsfliegen blieben. In Ame 
rika lag die Sache anders, weil die 
engliſchen Kabel es nicht der Mühe 
für wert halten, die falſchen Meldungen 
des einen Tages am nächſten Tage 
ebenſo prompt zu dementiren. Bis 
deutſche Zeitungen mit der Richtigſtel 
lung der ausgeſtreuten Lügen auf dem 
Weſtkontinent anlangen, erinnert ſich 
hier kaum noch der eine oder andere 
der Einzelheiten jener Falſchmeldun 
gen, während der allgemeine Eindruck 
daß irgend etwas in den Beziehungen 
zwiſchen Italien und den zentralen 
Mächten nicht in Ordnung iſt, natur 
gemäß haften bleibt und ſich auch durch 
das zu ſpät eintreffende Dementi nicht 
völlig verdrängen läßt. 

Vor einer Reihe von Wochen wurde 
eines ſchönen Tages in Italien — 
und ſelbſtverſtändlich auch in der gan— 
zen übrigen Welt — die Nachricht ver— 
breitet, Deutſchland habe die weitere 
Kohleneinfuhr nach Italien verboten. 
Italien iſt nämlich ſeit der Unterbin— 


durch den Unterſeebootkrieg auf die 
Einfuhr deutſcher Kohle angewieſen. 
Jeder, der ſich nur die geringſte Mühe 
gibt, etwas über die Geſchichte nachzu— 
denken, mußte ſich ſofort ſagen, daß 
in dieſer Meldung irgend etwas nicht 
ſtimme. 


igigleit findet. 
kämpfe, ſo würden ſie vermutlich in 


Abendpon, Snieago, dreirag. ven 25. Ziprıl 1915. 


frob, wenn eö bei feinen neutralen 
Nachbarn Abfag für feine Produtte 
Und da Deutichland erheblich 
mehr Kohlen produzirt, als es felbft, 
verbraucht, wäre e8 doch ganz finnlos | 
geweien, die Ausfuhr vdiefes Erzeug- | 
niffes zu unterfagen, Zatfächlich hatte‘ 
das Ausfuhrverbot auch nur ganz bor=| 
übergebende Geltung, mie gleich bei 
feiner Befanntmahung erklärt, aber 
bon den Hehern nicht in vie Zeitungen 
gebracht worden war. Das Verlangen 
nach deutſcher Kohle war nämlich in 
Europa ſo groß geworden, daß man, 
um den Ländern das Quantum, auf 
das fie mit Sicherheit rechnen durften, 
bereit zu ftellen, alle Ausfuhr für ein 
paar Tage ausfehte.e Man mollte 
eben niemanden auf Koften eines an- 
deren bevorzugen. Eine einfache Klar: 
legung diefer Zatjache hätte jelbitver- 
ftändlich genügt, das Gerücht von einer 
beabfichtigten Unfreundlichteit Deutich- | 
lands gegen |talien im Keim zu er=| 
ftiden. Man wird fich nicht erinnern, | 
in amerifanifchen Blättern eine jolche 
Berichtigung gelefen zu haben. .| 

Ein paar Tage fpäter verkündete | 
unfere deutichfeindliche Preffe in zoll- 
großen „Headlines“, daß der Ausbrud 
bes Srieges zmwifchen Defterreih und 
Stalien unmittelbar bevorjtehe, da ber 
Boftanmweifungsvertehr zmwifchen beiden 
Ländern bereitö aufgehoben worden 
jei. Daß diefe von Defterreich-IIngarn 
veranlaßte Aufhebung feine politifche 
Unfreundlichleit bedeutete, weil die: 
jelbe Mabuchme auch gleichzeitin für 
den Poftanmweifungsverfehr zwiſchen 
den eng verbündeten ‚Reichen Deutich- | 
land und Deiterreich-UIngarn getroffen 
wurde, wurde bon der beutichfeind- 
lichen Preife Jtaliens und der „neu- 
tralen“ Preffe der Ver. Staaten forg- 
Jam verfchwiegen. Dafür wurde aber 
vielfach die falfche Behauptung verbrei: 
tet, daß eine Aufbebuna des Poitan- 
weifungsperfehrs auch zwiſchen 
Deutſchland und Italien erfolgt ſei. 
Dieſe Behauptung konnte nicht umhin, 
eine gewiſſe Beſtürzung hervorzurufen, 
weil die deutſche Poſt ſelbſt nach dem 
Ausbruch des Krieges im Auguſt vori— 
gen Jahres es nicht für nötig befunden 
hatte, den normalen Poſtberlehr nach 
den neutralen Ländern irgendwie zu 
verändern. Die falſche Nachricht 
wurde vielfach als Beweis für die Ver— 
ſchärfung der politiſchen Beziehungen 
zwiſchen Italien und Deutſchland an— 
geſehen, bis von maßgebender Sielle 
erklärt wurde, die Aufhebung des 
Poſtanweiſungsbvertehrs zwiſchen Ita— 
lien und Deutſchland ſei weder erfolgt 
noch in Erwägung gezogen worden. 
Die falfche Behauptung konnte man in 
amerifanifchen Blättern finden, nad 
der Ricdhtiaftellung fucht man leider! 
vergebens. 

Aus diefen, beiden Beifpielen mag 


man erjehen, mit welden Mitteln bie) 


Geaner Deutichlands und Deiterreich- | 
Ungarns daran arbeiten, die Stim— 
mung be urteilölofen Voltes in Jta- 
lien und anderämo fünftlich zu erregen. ! 
Die Tätigkeit der Heber acht bis ins 
Einzelne und Kleine und man müßte 
die aefammte nichtdeutfche Preife fora- 
Jam überwachen, wollte man alle bie 
Felfchmeldungen berichtigen, die Tag 
für Ioq den Zmwed verfolgen, die Be 

ziehungen zwifchen den beiden Staifer- 
reihen unb der Appeninhalbinfel zu 
trüben und zu einem VBruche zu führen. 


Das Todesurteil Leo Frants. 


Das Bundesobergeriht bat ent: 


Ichieden, daß feine Veranlaffung be: 
itehe, das Urteil des DOberagerichts des 
Staates Georgia abzuändbern, dem 
zufolge der Spruch des Schwurgerich— 
tes nicht unter dem Drud ber öffent- 
lihen Meinung erfolgte. Damit bat 
die lebte aerichtliche Initanz geipro- 
hen und Frank ift unrettbar dem 


\ Galgen verfallen, wenn nicht die Ere- 


futive des Staates Georgia von ihrem 
Beanadiqungsreht Gebraub macht 
und das Urteil in eine Gefängnip- 
ftrafe ummanbelt. 

Vor dem Governor von Georgia 
liegt ein Brief, den der Richter, der bei 
der Verhandlung des Trrantprozeifes 
den Vorfik führte, kurz vor feinem 
Iode geichrieben bat. in diefem Brief 
empfiehlt der Richter den Verurteilten- 
der Gnade der Erefutive, indem er zu: 
gleich ftarfe “Zweifel an der Schuld 
Trants ausdrüdt. Der Richter em- 
pfing jomit aus der Berbanblung 
einen anderen Eindrud als die Ge- 
ichworenen, denn, jagt ber oberite 
Gerichtöhof von Georgia, „ein Drud 
der öffentlihen Meinung lag nit 
vor“. Der oberite Gerichtäbof von 
Georgia und jener in Wafhington mö- 
gen ihre Entijcheidungen nad den vor: 
liegenden Alten getroffen haben, aber 
es gibt alle, und der Franka zählt 
zu bieien, bei denen aucd die beiten 
Juriften die Zatfaden nicht aus Mt: 
ten berausprejjen können, und die 
Meinung eines Einzelnen, mie die deö 
Richters, mahgebender fein mag: Er 
fannte die Stimmung in Wtlanta zur 
Seit des Verbrechens, das offenbare 
Beitreben der Polizei, das durch bie 
fich häufenden Verbrechen erreate Pu— 
blitum durch die fehr populäre Abur 
teilung „des Juden“ Frank zu berubi- 
gen und die Vorwürfe ihrer Unfähig- 
feit, wenn nicht Schlimmeres, abzu 
menden; die Atmofphäre des Gerichts- 
faales mit der beulenden Menge und 
Drobbriefen an die Gefchworenen für 
den Fall der Freifprechung des Unge- 
flagten. Er fannte aud die Lüden 
der Bemweisführung und die unlauteren 
Bemühungen der Anklage, ibn in ei- 
nem Net von Ausfagen zu fangen, in 
dem die Beihhuldigungen eines vorbe- 


ftraften und allem Anjchein nach felbft 
dung der enaliihen Koblenausfuhr: 


ded Verbrechens verbäctigten Neger: 
eine Hauptrolle fpielten. Wenn die ver- 
öffentlichten Berichte über die Ber: 
handlung der Wahrheit entfprechen, jo 
muß ein fernftebender und nicht vor- 
eingenommener LZejer den Berurteilten 
eher für nichtichuldig ala für fchulbig 
verurteilt mworben und bat, au im 
den Go⸗ 


Der Laden iſt Dienstag, Donnerstag und Samstag Abends 
und Sonntag Morgen geöffnet. 


I 
\ 


— — 


TERMS großer Laden 


Avenue und Larrabee Straße. 


iſt bequem gelegen, an North 
Gebt 5e Fahrgeld 


aus — es wird für Euch von Vorteil ſein — denn Ihr 
werdet 53 bis 55 an Eurem Anzug erſparen. 


or spezial Anzüge 


d Machen SI5 auslehen wie $20 


Es madt feinen Unterichied, was hr zu bezahlen beabjichtigt, 
Ahr fönnt es Euch erlauben, gut gefleidet zu fein, wenn Ihr ſeht, 
welch ipezielle Anzüge Ihr bei Stern’s erhalten fönnt für $15.00. 


Wir garantiren, daß Jhr einfach feinen 
zu $20 erhalten fünnt, der aud) 


im entfertnteiten io gut 


dieie modernen, perfekt palienden, 


dauerhaften 


Anzug zu $18 oder jogar 
nur 
wie 
ſehr 


iſt 


Stern Special Anzüge. 


Es ſind die beſten, ſolideſten Anzüge, 


die Ihr jemals geſehen habt 
EEE 


Zu S1O und $12.50 zeigen wir eine vorzünliche Partie von zuverläjligen 
Anzügen für Männer und junge Männer; cbenfalls eine großartige Aus- 
wahl von jeineren Anzügen zu $18 und $20. 


Norfolk Knaben-⸗Anzüge mit?2Paar Hoſen 


Stern's Ruf, wirkliche Werte zu geben, erſtreckt ſich auch auf 
Wir empfehlen einen großartigen 
Wert in einem Norfolk-Anzug für Knaben, mit zwei Paar Knie— 
hoſen; eine ſehr moderne Ausſtattung für irgend einen Knaben, 


die Abteilung für Kinder. 


zu Stern's ſenſationell gelderſparendem Preis......... 
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Avenue und Larrabee Strasse 


bernor, dur Monate den bärteiten 


Teil feiner Zodesftrafe, die Beitäti- 
aung des Urteild durch die vielen \n- 
tanzen hindurch und das langjame 
Näherrüden des Galgens zu ertragen 
gehabt. E38 wird wohl kaum einen 
rechtdentenden Skrititer diefes Prozei- 
fes geben, der nicht mwenigitens bie 
Möglichkeit eines Juftizmorbes, wie er 
ichredlicher kaum vorgeitellt werben 
tönnte, zugeben wird. Und bod bie 
Urteile der Gerichtäböfe. Wo liegt ba 
der Fehler? 


Zunädhft fan man fich troß der ge⸗ 


genteiligen Entſcheidung der Gerichte 


laum der Annahme erwehren, daß die 
der Verhandlung 


Geſchworenen bei 
boreingenommen waren. Auch ſie ge⸗ 
hörten der Bürgerſchaft Atlantas an, 
die ſich zur Zeit der Verhandlung 
ganz unter dem Eindruchk einiger 


Iheußlicher und bis dahin ungeahnde: | 
‚ter, furze Seit vorher beaangener Ber: 
und glaubten mwohl, | 


bredden befand, 
daß es höchfte Zeit wäre, diefe neueite 
Untat durch ein abfchredendes Beifpiel 
zu fühnen. Auch angenommen, daß 
die Drohungen, die ed auf fie und 
Frans Verteidiger regnete, ohne Ein- 
fluß auf ihren Spruch blieben, jo war 


eö ihnen doch ganz aewiß unmöglich, | 
jih dem Drud der öffentlihen Mei- | 


nung zu entziehen, umfjomehr, als 
nicht nur die große Menge der under- 
antwortlihen Straßenfchreier Tyrants 
Verurteiluna verlangte, fondern au 
ein großer Zeil der ntelligenz und 
Prefje fi an der Hehe beteiligten. 
Erfahrungsgemäß fragen in einem 


folden Falle gar viele im Publitum | 


weniger nach Gerechtigleit ald nad 
Selbftihut. 
pincholoaifhe Moment des reich ge- 
wordenen Juden hinzu, der ji an 
feiner Unaeftellten vor ihrer qraufa» 
men Ermordung vergangen haben foll. 
Ale diefe Einflüffe lajfen fi wohl 
fchwerlich jo Har nachweifen, daß das 
Bundesgericht in Wafhingtoen, nad): 
bem die AInftanzen des Staates Gkor- 
aia e3 abgelehnt Hatten, auf ihrer 
Grundlage eine Neuverhandlung an: 
orbnen könnte. Aber wenn auch bie 
Umstände diefes Prozeffes fo befon- 
derö unglüdliche waren, läßt jich bod 
unferen Gerichten ein Vorwurf nicht 
eriparen. Man könnte ihn am beiten 
in einem treffenden Worte mieder: 
aeben, wie ed anläßlih des Tham- 
Prozeijes laut geiworden ilt: m 
England wäre Thamw kurzer Hand ge- 
bentt worden. In Frankreich wäre er 
inmitten ſentimentaler Szenen freige— 
ſprochen worden. In Amerila jedoch 
geſchieht leins von beiden. Jeder Ge— 
richtöbof tut, was er/fann, um bie 
Verantwortung einer anderen nitanz 
zuzufdieben, ed werben enbloje juri- 
jtifche Gefechte geführt, oft über alles 
andere mehr ald bad, mas wirklich 


mit der Schuld deö Angellagten zus 


fammenbänat. 


Im Halle Fyrants hat 


das Urteil der öffentlichen Meinuna 
1. Denn Deutihland ift doch halten. Xrogdem ift Frank zum Xobe | in den ganzen Ber. Staaten in feinem 
angeliht3 der allgemeinen Verminde- 


blendeten Jtalienern unb den total rung feiner Ausfuhr ficherlich herzlich | Falle der Begnadigung durch 


Gerichtshof Ausdrud finden fönnen, 
und nachdem feine der vielen jurifti- 


Und bei frrant fam das 


\fchen Inftanzen geiprochen hat, bleibt 
das Recht über Leben und Tod eines 
| Menfchen von .der Gnade des Goper- 
nors abhängig. 


 Buchbinder-Arbeiten 


| Wir binden einzelne Bände ſowie ganze 
bliothelen, Einiabe fowie vrumfvolle Pracht⸗ 
| Einbände zu niedrigiten Breifen. Zeitichriiten- 
Jahrgange folid gebunden. 


A. KROCH & CO. 


Ameritad uröhte Teutihe Buchhandlung, 


Bi⸗ 


59 und 61 OST MONROE STR, 


(wilden Wabalb und Nidhigan Milde.) 


Zodesauzeige. 


freunden ımdb Velannten die traurige 
Kabrict, dah mein gelichter Gatte umd 
unfer lieber Bater 
\ Andreas Wodoistn 
im Wlter don 81 Jabren 6 Monaten 
farıft im Heren entihlafen iit. Die Ve 
erdinumg tindeb ftatt dom Haufe feiner 
Zowier, 4026 £, State Zir., am Montag 
%akbmittag 2 Ubr mit Automobilen nad 
LDalwoods, Tief betrauert bon: 
Mandaliena Bodoisim, geb. Gukler, 
Gattin 
Fran Winnie Wolf u 
Sprenne, Tödier 
Gonttantin Wolf und Frans @. 
Sprenne,. Schwicegerlöbne, mebit 
Berwandten. Ira 


Frau Helene 


Todedanzeige. 
Platideutidhe Bilde Fris Neuter Nr. 4. 
Den Beamten und Mitgliedern 
die traurige Nadrict, dah unfer 
Bruder 
William Baſchleben 

aeitorben ill. Die 
findet itatt am Zonmag Nadbmittag 1 Uhr vom 
Iranmerbauie, 2313 3. Walton Ztr,, mit Auto 
mobilen nah Wsaldbeim. Die Beamten ver 
fammeln fib um 12:30 in unferer Bereinsballe 
um dem beritorbenen Bruder die lepte Ebre zu 


erweilen, 
William Weit ir, Meiiter, 
Dar Sharlau, Zchreiber, 


Todedanzeige, 
Freunden und Velanniten dic traurige 
riet, Dbabk umfer neliebter Sakte und Bater 
Gnitav DB, Gausburg 
I Die Veerdigumg findet ftatt am 
zamstag, den 24, April, 2 Uhr Nahm., vom 
Zrauerbaufe, 312 Gregorb tr, Blue Ieland, 
\ Dl., ab Wh. Grenwoob Um irilies Beileid 
bitten die trauernden Sinterblichenen: 
| Glizaberb Hamöburg, Gattin 
Ella, Biola, Citte und Walter, 
stinder, 
Todebanzeige. 
| Germania Ghapter Nr. 552, C. €, 
Den Schweiltern und Brüdern die 
Radırict, dak Schivcher 
Anna Holzihun 
‚am 21, Mprit 1015 geitorben iit 
gung finder Htatt am Zamstan, 2 
vom Iranerbauie, 4423 N 
dem Montroſe Friedhof. 
Martha DO, Auw, würd 
| Ida Willier, Zeirctürin, 


Rah 


entiblaien ti 


— 


F. 


Die Beerdi 
Uhr Nachm., 
LaCroſſe Aven nach 


Todesanzeige. 
Soffnung Loge Nr. 60, O. M. B. 
Ten Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 
dab Schweſter 
| Anna Louis, 
wi Juitine Sir., geilorben iit Spezialber- 
ammlung Zamstdga, den 24. April, Ubends 8 
Ubr, in der Xogenballe, 5218 Albland Ave, - 
vBeerdigungsanzeige ſpäter 
| Fris Iacner, Brülident. 
Wiarie Steidinger, Zeiretärin, 
| _Geitorben: Warn M. Kuhn, am 22. April, 61 
\Yabre alt; geliebte Gattin bon Auguft, teure 
"Kutter bon Mrtbur, Emma, Carl, Elite und der 
berftorb. Marie tubn. — Beerdigung Samstag, 
24, Mpril, 2 Ube Raam., vom Trauerbaufe, 213 
<. Muitin Uoe, Dali Parl, mit Automobilen 
nad dem „Foreit Home Friedhof, Beerdigung 
privat. dofr 


Senfationell: Eunlands Blutſchuld gegen Die 
weihe alle, von 8. Echüpe; Preis Böc. 


Koelling & Klappenbach 
Ghicaned nröhte m. Attefte beutihe Buchhandlung 
120. Bet rami Bm. aci. Yrenlis GOR. 


x 


| 
— 


Beerdigung 


tra urige 


Matrone., | 


200 neue Bücher m, Ariegsliterammz eingetroffen. | 


| Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Mutter, Schweſter, Schwie 
germutter und Schwägerin 

Annie Louis, geb. Haminſchiin, 
geliebte Gattin des verſtoörbenen Peter 
am 23. April 19015 geſtorben iſt. Die 

gung findet ſtatt am Montag, den 26. 

10:30 Borm., dom Trauerbauie, 5010 ©. 

ttine Zir., nad der St. Auguſtinus-Kirche, 

da nah dem 49. Str, und NMibland Ave. Devot 

und ver Babır nah dem St. Marien-Gottesader. 

Um itille Teilnahme bitten: 

Edward, Charles, William, Minnie, 
Zoicphine Louis, rau Glizabeth 
Vewatd, Frau Roſe Volz, Kinder. 

Katherin Bratta, Schweſter. 

Herman Lewald, William Volz und 
Aatherin Lonis, Schwiederlkinder. 

Nicheolas Bratta, Schwager. irla 


Louis, 
Beerdi⸗ 
April, 


Todesanzeige. 

Treue Schweſtern Loge Nr. 6, ©. d. H.Schw. 
| . Den Mitgliedern die traurige 
7 Nachricht, dak Schwelter 

Antie Eule 
geitorben ill, Die 
findet ijtatt am Samstag Nachmit- 

tag 1 Ubr 30 vom Trauerbaufe, 2854 N. Sam: 
|ber Vive. nah dem „oreit Home ricdhof, — 
| Die Veamten find gebeten, fih um vunis 12 
Uhr in der Logenballe einzufinden, um der ber 
ftorbenen Schweiter die legte Ehre zu erweiien 
Anna Anders, Brüfidentin, 
Adoiphine Beier, Sclretärin, 
1752 Barrh Abe, 
Todedanzeige. 
Freunden und Velannten die traurige 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Wilhelmina Schott, 
Gattin des verſtorb. Exasmus Schott, am 22. 
Avril 1915 eutſchlaſen iſt. Die Beerdigung fin 
Ideb fiatt am Sonntag, den 25. Mpril, 1:30 Nach 
mittags, dom Trauerbaufe, 5811 3%. Walton 
Ztr., nad der evang.-Iutb. St.Bauläfirhe, Iowa 
Ztr. und Wenard MApc., von da um 2 Uhr mit 
‚stusihen nah Concordia. Um ftille Teilnabme 
| bitier® die trauernden Stinder: 


Louiie, Alfred, Adolph und 
Irma Echett. fria 


Nach 
| 


Todesanzeige. 
Allen Verwandten, Freunden und Belannen 
die traurige Nachricht, daß unſere liebe Gattin 
und Mutter 
Bilhelmina Ehriſtoph 
am Donnerstag, den 22, April, im Alter von 68 
Sabren nach langen, ichwerem Xeiden entichla 
fen ift. Die Beerdigung findet itatt am Zams 
‚tag, den 24, Wpril, 12 libr Mittaas, von E. 
zmnmidts Neichenlavelic, 2058 Belmom Yıpe., 
Ecke Hohyne nah den <t. Yırlas Gottesacer. 
Um ftille Teilnahme bitten die trauernden Hin 
terbliebenen: 
Wilhelm Ghriitapp, Gatte 
nebit Kindern. 


Todedanzeigne. 


Freunden und Belannten die Iranrige Nach 
richt, daß unſer vielgeliebter Vater 
| Bernhard Bierbaum, 
Gatte der veritorb. March Bierbaum, geb 
mann, Bater des veritorb. William . 
baum, geitorben ii. Die Beerdigung findet 
hatt am Sonntag, den 25, April, um 1 Uber 30 
%adm., dom Trauerbauie 337 Menominee 
Ztr., nach der St. Michaelsfirde, don da mit 
Atos nah dem St. VBonifazius Gottesader. 
Die trauerunden Sinterbliebenen: 
VBerubard H. Bierbaum, Wiarh Mareih, 
Auna Bubert, stinder: nebit Der 
wandten ımd Belannten ſrſa 


Bier 


| Todesanzeige. 
| Damenverein Frohiinn. 


Ten Beamten umd Mitgliedern zur Nachricht, 

dab Schweiter 
Anna Holzihuh 

| geitorben it. Die Veerdigung findet am Sams 
tag, den 24. April, 2 Uber Kachm.,- dom ITraner: 
\baufe, 4423 R, LaCrdffe Ape., nah dem Miont- 
ırofe Sriedboi iftatt. Die Beamten deriammeln 
fi im Tranerbaufe, um der deritorb. Schive- 


| fter die legte Ebre zu erweifen, 


| Anna Spuih, Praſidentin. 
| Lina Bonien, Selretärin. 
| Todedanzeige. 
‚Freunden und PBelannten die traurige Nad- 
ridt, dak ımfere geliebte Gattin, Mutter umd 


Großmutter 
Anna Holsihub, 

im Niter von 59 Jabren fanit entichlaien it 
Die Beerdigung findet itatd amı Samstag, den 
24. April, 2 Uber Nadm., dom Trauerhaufe, 
4423 LaCrolie Ave., 

Ludwig Holzſchun, Gatte. 

Norma Koenig, Tochter. 
Schwiegerfobn. 
it, und Marthanna, 


Bra al 


| Tudedanzeige 
| „Freimden und Bekannten die traurige Nadi- 
| Hit. bat mein gelichter Gatte und unfer licher 
Philipp Schun 
Im ter don 62 Jahren und 5 Tagen am 21. 
April felig im Seren entfchlafen ift. Die Beer: 
gung findet ftatt am Samstag, den 24. April, 
2 mittaas 9 Ubr, dom Trauerhaufe, 2641 So. 
Ntebbale Ave, rad der Epipbaniaslicche, bon da 
file a dem St. Marien: Friedhof, Um 
1 eilmahme bitte Hi 
lee: tten die \trauernden Hinters 
Varbara Schun, ach, Rieiifer, Gattin. 
Barbara, Yena, Anna, Glara,Gatherine 
umd Tnereia, Töchter. 
dofr 


Todesanzeige. 
„Freunden und Belannten die traurige Rach— 
richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder 

Adam Dornoff 

am 22. April 1215 im Alter von 

entſchlaſen iſt. Die Beerdigung findet ſtätt am 

Samstag, den 24. April, 8:30 Morgens, bom 

Zrauerbaufe, 306 Fillmore itr., nad der St. 

Rarvs of ‚Berpetnat Delp Kirde, bon da mit 

Autos nad dem Zt. Boniiazius Gotteader. Um 

ftilles Veileid bitten: i 

Simon ımd Gatherine Dornofi, ach. 

Schill, Eltern. 

Hert und Frau D. Bormanu, geb. 
ornoN, Clara, Elizabeth, Kathe- 
rine, Mathilda, Heney und Wil 
siam Dornoif, Geichwiiter, 


30 Nahren 


dofr 


⸗ ⸗ — 


Todesanzeige. 
Freunden und 
richt, daß 


Belannten die traurige Nach— 
John F. Lahrſen 

am 23. April 1915 im Alter von 76 Jahren 

ſanft entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet 

ſtatt am Montag, den 26. April, 2 ühr Nachm. 
vom Trauerhauſe, 1900 W. 35. Ztr., mit Autos 
nach dem Waldheim-Friedhof. trauernden 

Hinterbliebenen: 

Emilia Lahrſen, geb. Beckmann, Gattin. 
Frau Martha Werner, Julia Lahrfen, 
Frau Minunie Roygil, Töchter 
Wilſiam Werner und George Royall, 
Schwiegerſöhne 
Erma Werner, Entelin. 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere geliebte Gattin und Mutter 
Mary Anna Stichel, geb. Degenteſch, 

am 21. April 1915 geſtorben iſt Die Beerdi— 

gung findet ſtatt am Samstag, 2 Uhr Nachm., 

vom Trauerhauſe, 565568 BAuguſta Str., 

Auſtin, mit Autos nach dem Dal Ridge Fried— 

hof. Um ſtille Teilnahme bitten: 

| Rudolph Stiel, Gatte. 

Albert Korthus, Adelaid Beverly, 
Eugene Stichel, Rudolph Stichel 
und Lillie Edejerton von Chi— 
cago, California, New Mexito. 

Milwaulee Zeitungen bitte zu lopiren. dft 


a: 
zit 


frfa 


Todedanzeige, 
Freunden und Velannten die tramrige Nach» 
ri, daß meine geliebte Sattin und untere liebe 
Mutter 
Johanua Nußbaumer 
am 21. April 1915 nach langem Leiden fanff 
im Herrn entſchlafen iſt im Alter von 50 Jah— 
ren und 6 Monaten. D Beerdigung findet 
ftatt am Samstag, den 24. April 1915, um 1 
Ubt Nacmt., bom TIranerbauie, 1342 Cornelia 
| Nve., mit stutichen nach dem Rofebill Friedhof. 
| Die trauernden. Hinterbliebenen: 
Julins Nußbaumer, Gatte. 
VBaulta, Walter, Norvin und Albert 
Nußbaumer, Kinder. midoft 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß unſer lieber Gatte und Vater 
| William Baihleben 
im Alter bon 62 Sabren geitorben ilt. 
| erdigung findet itatt am Sonntag, den 2 
1 Uber Nabm., vom Trauerbanfe, 2313 28. 
‚ton Str. nach Waldbeim, Um stille Teilnahme 
| bitten die traueridei Hinterbliebenen: 
Lena Baihichben, Gattin. 
Arthur, Gtemens, Tscar und Kuno, 
Söhne. 
Olga und Cora, dof 


Nach⸗ 


Die Be⸗ 
5.April, 


Wal⸗ 


Töchter. rſa 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
ı richt, das meine geliebte Gattin 
Diargaret Gars 
im Alter von 68 Jahren, 5 Monaten und 22 
| Zagen fanit entichlafen ift. Die Beerdigung 
| findet ftatt am Samstag, den 24. Avril, um 1 
| ap Nahm., vom Trauerhaufe, 2855 &ulton 
| Str, mit WMutomobilen nah Mrlington. Die 
| trauernden Hinterbliebenen: 
Anguit Gars, Gatte, nebit Kindern, 
Großfindern und Berwandten. 


Tobesanzeige, 
Fortuna FFrauenverein, 


‚dab Schweiter 


Bonifazius 


Beerdigung 


Den Beamten und Mitgliedern die Nachricht, 


Anın Vicherer 
geitorben ilt. Pic Beerdigung findet itatt am 
Zonntag, den 25. Mpril, 130 Nadm., bom 
Trauerbanfe, 837 Newport Ave., nah dem St. 
i Kirchhof. Die Beamten verſam— 
meln ſich um 12:30 in der Vereinshalle, um 
der verſt. Schweſter die letzte Ehre zu erweiſen. 
Eliſe Cramer, Präſidentin. 
Anna Gutmann, Selretärin. 
Geſtorben: Louis Sparbier, 55 Jahre alt. — 
Beerdigung Sonntag, 25. Mpril, 1 Ubr Nacım., 
bon der Kapelle 1458 Belmont Ape., Ede Green« 
bier, mit Automobilen nah Graceland. fria 


Dankſagung. 
Allen Verwandten, Freunden und Bekannten 
ſprechen wir biermit unferen innigſten Dank 
aus für die zahlreiche Beteiligung und für die 
ſchönen Blumenſpenden bei dem Begräbniß mei— 
ner Gattin Erneitine Wirth. 
Joicph Wirth, Gatte 2 
Elizabeth und Arthur, Kinder, 
1243 ©. Weitern Ave. 
Zur Grinnerung 
Zur Erinnerung an umfere liebe 
Garslina Knnaf, 
die am 23, April 1914 geitorben ift 


— 


Mutter 


Ein ſchwerer Kampf war dir beſchieden, 
Bevor dein treues Herze brach, 
Nimmermehr biſt du vergeſſen, 

Stets biſt du in unſerem Sinn, 
Unheilbar iſt dieſe Wunde, 

Die dein ſchneller Tod uns ſchlug, 
Umnvergeßlich jene Stunde 

Als man dich zu Grabe trug. 

Ruhe ſanſt! 


Gewidmet von deinen dich liebenden 
Kindern. 


Waldheim. 


„Einer der Ihönften Friedhöfe von Chicago. — 
Durch Metropolitan-Hochbahn für dc zu errei« 
hen, gleihjalls auch mit allen Straßenbahnen. 
Billige Vegräbnißpläbe find in Diefem fchönen 
Sriedbof auf Abfıhlagszablungen zu haben, — 
Geueral Offices: Foreſt Bart, Ili.:: Televbon: 
Auſftin 7960, Local Telephön: Foreſt Part 757. 
G. F. Geiſt, Brüf.; Auguit Piafi, Bizepräf.; 
Stcd Maas, Tefretär und Schagmeiiter; Ialob 
Schwab. Euperiniendent, 





COLISEUNM,, jetzt 


Kurze Zailon. 
S:15 Abds. 


9:mal tägl., 
Tivem " 


2:15 Nadhm. u. 
Stunde früber geöjfnet. 


LFI AT De8S 
RINOLING 52‘ 
a | 


und das bprädtige neue Schauitüd 
— Salomon und die Königin von Saba — 
Großartigftes Schauitüd im der Welt. 
Rejervirte ige 50c ur. aufw., zum Verlauf 
bei Lyon & Healy's und im Kolileum. 


Germania Theater Hull Crmple 
Ede N. Clark u. Chicago Ave. Tel. Euperior 7230 
Berwaltung: Verein Deutiher Thcaterireunde 
. ir 3 J ner Die leß⸗ 
Heue, Freitag, und Sonntag Katie „Die & 
"ten Voritellungen von „Infanteriit Bilaume‘ 
mid Kurt Gorig als Salt. 227 
Zamstag: „Boldfiiche”, Yuritipiel don Schönthan 
und Kadelburg. 
Sonntag. 25. April, 
für Berta Warden: 


Benefiz und Ehrenabend 
„Im weißen Rößl“. 


Schürzen-Party und Agilalion 
veranitaltet ur pP ’ 
rt Be 


iebens Halle, 1457 Elpbourn Ave, am 
KA den 25. Aprir 1915. Anfang 5 libr. 
Tidet8 im "orberfauf 156, an der Kaffe 25. 


1. jährl. Bazaar 


veranfialtet bon der 


Grand Lodge, 
Knightsand LaJieseflonor 


‘in Schoenhofens Halle, Albland und Milwaufee 


Ade.. am 27., 28, 29. und 30, April 1915. — 
— 10 ie Sie ER jeden 
Nachmittag 25c. 

r ap23,24,26,27,28.28 


* 





520 neue Frühiahr- 
und Sommer-Anzüge 
für Männer undiunge 
Männer, alle Größen 
von 33 Dbi3 48, in den 
neueiten Mpden, in 
GlenUrquhartPlaids, 


und fancy Worſteds, 


Coopers „Spezial“ ganzwols 
lene Norfolk Knaben-Anzüge 
mit zwei Paar Hoſen zu 


$4.95 


Frühjahr: Schuhe, 


1 
Hüteund Ausitattun- 


| gen für Männer. 


Ilnjere größte Offerte 


Z Tartants, Homelpuns g 


COPYMGHT ALFRED DECKFR & Comm 


Das Sammelwerf. 


Hiermit 
Bericht über 


———— wir 
die beim Schatzmeiſter 


betrug 38814.99. 


3256,72 3.65. 


sr der leßten Woche wurden gemäh; dem Beihhluß des Erefutiv-Mus8- 
d an den amerikaniſchen Geſandten in 
Unterſtützung von deutſchen und öſterreich-ungariſchen 
und Kriegsgefangenen in Sibirien geſchickt. 


Geſellſchaft beförderten wir 3297. 00 aus ſpeziellen Sammlungen für dieſen 


ſchuſſes fünftauſend (55000) 
Peking für 


Zweck. 


Im Anfang des Monats Mai 


weitere Geldſendung nach drüben (wahrſcheinlich Mk. 100,000 betragend) 


zu machen. 
Wir möchten an dieſer 
beiträgen im Rückſtande ſind, 


Bü 


Dollars 


Stelle Mitglieder, 
höflichit erfuchen, 


— — 


eingegangenen Gelder. Der 


Außer der Gabe von unſerer 


beabſichtigt das Finanzkomite eine 


dieſe zu begleichen. 


Promptheit in dieſer Sache wird unſere Arbeit ſoweit die Buchführung in 


Frage kommt, ſehr erieimpert. 


Dentiche und Deſterreichiſch· Ungariſche Hilfs⸗ 
Geſellſchaft 
Chas. H. Wacker, Präſident. 
Oscar F. Mayer, Schatzmeiſter. 
Inlius Goldzier, Sekretär. 
Karl Eitel, Vorſitzer des Finanzausſchuffes 


Steflen mo Felder enlgegengenommen und Sanmelliſten ausgegehen werden: 


Zentrale: Hamburg-Amerika— 
Telephon: 
Illinois Staatszeitung, 
24 South Fifth Avenue. 
Main 114. 


Telephon 


Der Schmelztiegel. 


er Erlös von dem 
eingegangenen old 
* Ge genſtände werden 10 
tlärung etwaiger Irr— 
und erſt nach Ablauf die— 
eingeſchmolzen. 
Antonette Nedbal, $1.70; 
line Roſenborn, 80.45; 
tini, 80. 40; B. 
man Obenlan id, 
Saarde, 
man Sieber, 
$1.70; 
Schmidt, 
oievh Gimnig, 
bertb, $0.45; 


Yet, Konkal, 


Untenſtehend d 
as Liebeswerk 
Silber. 
Tage zwecks Auf 
tümer gehalten 
ſes Zeitraumes 


für 
und 


Caro 
Mar: 


Frau 
Frl. *. F. 
Salomon, 310.50; Her 

82. 103 Frl. Sophie 
M. Pock, *1.00; Her⸗ 
53. 103 Senry Gemlaf, | 
Johanna Broſch, 82.25; Amalia | 
5.00; Frau N. ing, $1.50; 
$1.12; Frau Sarl Neu 
Kaeti Groichfe, 80.62; 
0.50: De neh, $0 5. 


5.90: 


Sch 


Ertraaqa don einer Mbendunterhals 
tung, veranſtaltet am 17. April 
von der John Dixon Loge Nr. 
158, Order of Mut ual Protec⸗ 
tion, Augu ſt Vo ight. a 

Wilhelm — Dessen 25 

Verloovijung eines bandaeitidten 
Sophakiſſens, Gewinnnummer 
175, gewonnen von Frau Anna 
Guymann 

Deutſcher Feiſchergeſell len-Unter 
ſtützungs-Verein 

4 Nichtraucher beim 

Rei 


* 


NırY 
DUrE 


"418.00 
15.00 


trag) 

Schwefer Skat c 

Geſammelt von John 
Shermerville, 

Mer Hokany 

Kaiſerl. Deutſches 
terſtützung der 
Eibirien) 

W. C. Sinitz .. 

Wenzel's Skat Klub, 3 

Geo. Kreißl 

Freudenberg, Scheffler, S 
Skat 

3. Beitrag, Gary Maſchinen-Shop 7 

Oeſterr.Ung. Mil. Kranken-Un— 
terſtützungsverein 

Emil Schoer 

Frau Ebgeline 
miſh, Waſh. 

Handarbeit, geſchenkt von Frau L. 
Bartolomae, verlooſt imColum— 
bia Damenverein 


10,00 
Un: 
ın 
10.00 
10,00 


Konſulat 
Gefangenen 


10.00 


7.60 
‚oo 
6. 1 5 
6.00 
Behrens, 

5.00 


Berein Deutſche Preſſe. 
Chas. F. Nagel und Dr. E. G. Hirſch 
Redner beim Feſteſſen nächſten Montag. 


Das am nächſten Montag im Ban— 
kettſaale des Bismarck Hotels ſtattfin- 
dende Feſteſſen des Vereins Deutſche 
Preſſe nimmt beſonderes Intereſſe in 
Anſpruch, da ihm die Herren Chas. F. 
Nagel, Handelsſekretär unter Präſi⸗ 
dent Taft, und Dr. Emil G. Hirſch als 
Gäſte beiwohnen werden. Beide Herren 
werden ſich in Anſprachen hören laſ⸗ 
ſen, und zwar wird Herr Nagel in 


x 
I „oc 


B. A 
1B. 8, 


Fred G. 


25 Frank M. 


John Norbert 
| Barnen Strong 


| baldigſt, 


Linie, 150 W. Randolph Str. 


Main 3650. 
Abendpoſt, 


9: r 
2231. 


Waſhington 


Str. Telephon 
Main 1498. 


Fred Heeſe 


Wm. Klippert 
Chriſtian Leis 
Kath. Svpoerlein 
Stammtiſch bei Michae 
(4. Beitrag 
uguſt Feig 
Are DD Su aaenbeim 
Mar SHuag enbetm 
Artbur Hercz .. 
Geo. Koeppeldoerfer 
Beitrag einer deutſchen Klaſſe 
Francis W. Parker Schule, 38 
MWebiter ? 
. U. Neid 
C. 


Andreſen 


Dr. F. 
büſte 

Dr. 

John — 

Raıı il A 

Wm. Richlin 

Weidlich 

Albert 

rnheim 

N. Baumgartner ... 

Martin Bebn 
in Polen 

Maurice F. 

Dan Coli 

R. Dempſeh 

M. J. Hogan 

A. H., der alte 


2000 
2.00 
2.00 
H. 200 
‚oo 
‚oo 
‚oo 


.00 
1,00 
‚oo 
‚oo 
‚00 
‚00 
‚ev 
‚oo 
‚00 
‚oo 
‚eu 
‚um 


Soldat 

Hochitatter 

Sulius G. Hoffman 

ler Nlopot 

John Lehr 

3J. —— 

Pruſha 

Sigmund BEN 

Orto Radk 

do If Hei 15 

Anna ban Cura 

Ed. Weber 

Mar Wolf 

Heinrich Zueblie 
ın ®Bolen) 

Frau Muguit Zoch, Savoz, si. * 

John Kirch, Fargo, N. D.. 

American Workingman 

Ferdinand Kropp (für die T 
‚schen in Bolen) 

Alerander Allein (Erlös 
ne Münzen) 

Joe Kowalski 


1.00 
‚vo 
‚00 
‚00 
‚oo 
‚00 
(für die D eutichen 

‚00 
‚mw 
‚65 
‚50 


50 
aus Deut 

‚50 

‚50 

‚50 

‚so 


englifher Sprache über „Bürgerpflic- 


ten und Märgerreike 
| Ameritaner”, 

rache über 
— 


des Deutſch⸗ 


In Anbetracht der 


Mitglieder erſucht, ihre Beteiligung 
ſpäteſtens aber bis ‚morgen 
beim Bereinsjefretäar Sans Dames, 
Nr. 225 Weit Waihington Strafe 
| anzumelden. Damen  mwilltommen, 
Einführungen dur Mitglieder geftat- 


tet, 


wöchentlichen 
Zuwachs 
des Fond in der Woche vom 15. April bis zum 22. April (12 Uhr Mittags) 
Die Geſammtſumme der Sammlungen beläuft ſich auf 


Zivil— 


welche mit ihren Monats— 
Durch 


H. J. >00 P 


Dr. Hirſch in deutſcher 
„Der deutſche Gedanke“ 
furzen 
‚nod) verbleibenden Zeit und der gerin= | 
gen Zahl verfügbarer Pläte werben die 


Abendpoft, EHieago, Freitag, den 23. Aiperi 1915. 


Pyman Cooley abgefeht 


— — 


Abwaſſerbehörde entläfßt Ingenieur 


wegen Unbotmäßigkeit. 


Schafft ſeinen Poſten ab. 


Sat angeblich Bericht gegen die Beleuch⸗ 
in 


tungsanlage der Abwaſſerbehörde 
Umlauf nelett. —Honnes Kampf gegen 
Oochbahnen vom Obergericht gebilligt. 


Die Abwaſſerbehörde entließ ge— 
jtern ihren beratenden Jngenieur Xy 
man E. Cooley und jchaffte den “Po: 
iten, den er betleivet hät, ab. Dffene 
Gehorſamsberweigerung und Unbot— 
mäßigkeit wurden als Grund für den 
Schritt angegeben. Cooley hatte für 
Verbreitung unter ſeinen 
noſſen den Bericht der Kommiſſion 
für Beſeitigung der Abwäſſer und 
Entwickelung derWaſſerkräfte drucken 
und verbreiten laſſen, den die Behör— 
de im letzten Herbſt als einen anitößi 
gen und ſchändlichen Angriff auf die 
Waſſerkraft- und Beleuchtungsanlage 
des Abwaſſerbezirks abgelehnt hatte. 
Der Bericht war von der Ingenieurs 
vereinigung des Weſtens damals 
geheißen worden, die auch in einem 
Beſchlußantrag gewiſſe Mitglieder 
der Abwaſſerbehörde und des Stadt 
rats ſcharf verurteilte. 

Die Entlaſſung Ingenieur Cooleys 
iſt das Ende eines langjährigen 
Kampfes, den die Abwaſſertommiſſäre 
Paullin und Clark gegen ihn geführt 
haben, den ſie aber nur mit der Un 
terftügung Ddemofratiiher Kommif 
färe gewinnen fonnten. 


Sonne iit eriolnreid. 
Staatsobergeriht bejtätigte 
geitern, daß der Staatdanmwalt das 
Recht habe, auf dem Weg eines ae 
richtlichen Verfahrens den Wert ver 
Gerehtiame der Hochbahnlinien Chi 
‚cagos jeitzuftellen.. Das Verfahren 
gibt nach der Ansicht qutunterrichteter 
| Berjonen der Stadt ein Mittel an die 
Hand, die Hochbahnlinien an der Be 
nußung der Straßen zu verhindern, 
wenn jie fih meigern, annehmbare 
Bedingungen für eine Verſchmelzung 
mit denStraßenbahngefellihaften an 
zunehmen. Staatsanwalt 
hatte ein Quo Warranto-Berfahren 
gegen die Hochbahngejellichaften 
geleitet, nachdem die Stabt erfolglos 
den Verſuch gemacht hatte, fie 
zwingen, ihre Bücher vorzulegen, fo 
daß der tatfächliche Wert ihres Eigen- 
tums fejtgeftellt werden fönne. Der 
Staatsanwalt behauptete, die Gefell- 
Ichaften hätten Aktien und 
briefe ausgegeben, bie bem 
Wert ihres Eigentums 
entiprächen. 
gegen die Schleifegefellihaft und bie 
u 


Das 


— 


leineswegs 


nion Conſolidated Elevated Rail: | 
| Verbin: | 


road Co., melde die Zyrze 


| dungäfitede zwifchen der Schleife und | 


ab, da feit der Inforporirung der Ge- 
ſellſchaften 16 Jahre verfloſſen 
ſeien. Das Staatsobergericht ſtieß 
| das Urteil um. 

I 


| Sarriion verweigert Lisens. 


Mayor Harrifon mies geitern die 
Stabdteinnehmerei an, keine Schank 
Itzens für den Betrieb einer Wirtichaft 
\in dem alten Bahnhof der Milmaufee- 
Bahn an der Wilfon Ave. auszuitel: 
len. E& mar ihm mitgeteilt worden, 
daß der Kramladenbefiger W. 3. Zeh 


um Ausftellung einer Lizens nachge= 


fucht habe. Verfuche, in dem Bahnhof 
eine Wirtichaft zu errichten, find wie 
derholt gemacht worden. Er ift der ein 
zige Fleck in der Gegend, der nicht zu 
einem Prohibitionsbezirt gehört. 


Dr. Sz;wajfart wird Davids Nachfolger, 

Dr. A. Szwajtart wurde aeftern 
zum Leiter des pſychopathiſchen Hoſpi 
tal an Stelle von Dr. 9. 3. Davis 
ernannt, der den Poiten zehn Xahre 
lang befleidet bat. Dr. Davis unter 
breitete fein Rüdtrittsgefuch dem Prä- 
jibenten des Countyrats am 6. März. 


Mit dem Poften ift ein Gehalt von 
53500 verbunden. 


Ausiiht anf Einigung. 

Die republitanifchen Mitglieder des 
ftabträtliden Draanifationsausfchuf 
jes folgten Nachrichten aus New Or: 
leans zufolge ihren demofratifchen 
Stollegen, die Bilori, Miff., bereits am 
Tag vorher verlajjen hatten, aeitern 


nad, um zu berfuchen, mit ihnen ein 
Einvernehmen zu erzielen. E3 murbe 
im Laufe des Tages Elar, dah die Re- 
publifaner den Bruch im DOrganifa: | 
tionsausſchuß ſehr ſchwer fühlen und! 
berfuchen werden, fich mit ihnen zu 


Die Lot-Berfanis- Seniation von 1915 


Schönes 


INDennon 


iinuten bon ber Schleife an der CE. & 
; X 46 Min. von der Echleife mittelit der 
Milmwanfee Ude, Strabenbabn 
316 Yols* wurden am esten NAusmwabltag 
reierbirt. Ein weiterer Auswabltag Sonn 
tag, den 25, “Mpril, 


a u > - 2 
2018 875 und aufwärts 
$5 Isar, $1 wödenitid. 

Ein ®iertel der wirlliden Werte. Sorafäl 
tine Baubefbränfungen Sement-Bürgeritei 
gen an Hauptliraßen. freie Titel Garantie 
Rolizen. Hübſche Eclſaulen Beſte Rach⸗ 
barn. Ein entwidelter Diftrilt. 


Gröffnungsverfauf baldinit 
TZauiende von Echattenbäumen | 


Der am ihnmelliten wadhicnde Stadtteil, 
Kauft jewt zu den niedrigiten Breiien. 


Norwood Plaza 


Pofitid der beite Wohnbezirl, der je auf ben 
Chicagoer Marlt gebrabt Wurde Stommt 
irgend einen Tag diefer Bode oder Sonn— 
tag, Trefit unferen Bertreter am €. & N. 
W,Babnbof umı 1:30 und 2:30 NRadm., Nor» 
| wood Varl Bug: oder mebmt Milmaufee 

pe, Cars bis zum Ende der Linie. Jbr iwcı 
| det grohen Gewinn erzielen, 


McCollam & Kruggel, 


127 N, Dearborn Eir., Ein —— 
Telepbon: Randolpb Te 3-4 
Zmeigoffige: Carmen - und Milmaulee Ave. 
Täglim geöffnet. 


Berufäge: | 


qut= | 


ein= | 


zu) 


Pfand: | 
wahren | 


Seine Klage richtete fich | 


der Metropolitan Hochbahn betreibt. | 
Nichter Windes mies das Verfahren | 


iin New Vort; 
‚90; Philadelphia in Bolton. 


\ferung wieder aufzunehmen. 
‚und Eier fünnen gefauft oder verkauft 
‚werden auf Ablieferung innerhalb zehn 


se) 


Wir pref- 
fen und 
tepariren 

Ihre 
Kleider 


foitenfrei 


n den vielen Jahren unjerer erfolgreichen 
infäufe waren wir, wie wir glauben, nie jo glücklich, als 
ein wohlbefannter $abrifant von hoch- 


Kleider-E 


in voriger Woche, als 


Größter „Up-tomwn“ Bleider- und Schuh-Laden 


Ay i- 


x / .CELOTMING HOUSE 


Ecke Milwaukee und Ashland Avenues 
Dieje Anzüge zu 512.45 werfen tatſüchlich 
Dollars in Eure Tale 


Geld wird 
bereit= 
willigit 
zurück⸗ 

erſtattet, 
wenn nicht 
zufrieden 

geſtellt 


feinen Männer Kleidern uns ein rieſiges Ueberſchuß-Lager 


zu einem Geſammtpreis 
glaublich war. 
Gelegenheit war, gutgemachte 
dagewejenen niedrigen Preis zu e 


wir zu. 


Ind jest jind diefe jchönen Klei 


aefonmen. 
Chefs und 


Auswahl. 


jetzt 


offerirte, 


Es ſind 


erhalten 3 


lächerlich niedrigen Preis. 


erlangen. 


Ihr könnt 
u dieſem 


— hunderte Muſter 


Kommt jetzt her und treift Eure Auswahl jo 
lange der Vorrat noch vollſtändig iſt. 


Hohyne 


t, für 


verſtändigen. Sie erklärten, 
Ausſchüſſe, welche die Demokraten zu— 
ſammengeſtellt haben, im großen Gan— 
zen dieſelben ſind, auf die ſich beide 
Faktionen vorläufig geeinigt hatten. 
Eine Ausnahme bilde der Vorſitz im 
Finanzausſchuß, für den die Demo 
traten Ald. Richert ausgewählt habe 
Heute Abend findet eine Zuſammen— 
funft zmwifchen beiden Faltionen jtatt. 
E3 gilt als ficher, daß die Republita- 
ner mürbe geworden find und zur An— 


'erfennung Ald. Richerts ala Vorfigen- | 
den bes Finanzausfchuffes bereit jind, | 


wenn fie dies tun fünnen, ohne ich et 
was zu vergeben. 
— — — — 


Vom Baſeballfelde. 


Geſtrige Spiele: 
National League.“ 

St. Louis 9, Chbicaao 5; Bittö- 
bura 8, Cincinnati 2; Broofiyn 6, 
NemwYort 4; Philadelphia 8, Bojton 4. 

„American League.“ 

Chic ago5, St. Louis 4; Wafh 
ington 5, New Vorf 1; Boiton 7, Ye 
(adelpbia 6; Detroit 5, Cleveland : 

„Federal kur 

Buffalo 3, Baltimore 0; Newarf 3, 
Brooklyn 0. 

Bisheriger Stand dieſer Ligen: 
ationalXcagıe 


vi ınati sn... 
Chicans 


üre yollbn 
BETEN ausseweninnanan aan 
„American Lceagı 
Gew, 
Tetroi BE o00 00000000000 RR 7 


deidtele, 
ſtechungsgeldor 


„Sederalkeagı 


RABREE oonnnsnennnenn0nn nn 00000 7 


| Chicago 


Heutige 
National en. 

New Dort in Brooklyn; Cincinnoti 
in Pittsburg; Bofton in Philadelphia; 
Chicago in St. Louis. 

„American keague” 

Detroit in Cleveland; Wafbinaton 

Et. Louis in Chica 


„Federal League.“ 
Broothlyn in Newarl; Chicago 
in Kanſas City; Rittsburg in St. 
Louis; Baltimore in Buffalo. 
— —— — — 


Auf kunftige LSieferung. 


Die Butter- und Eierbörſe hat be— 
ſchloſſen, den Handel auf künftige Lie— 
Butter 


Tagen nach dem Kaufabſchluß. 


daß die 


Prozeſſes 


ſollte 


| Richter 


so ten Walter O 


ı herzlichen 


Geld zu eriparen. 


des Tages im 


Kunden 


Käufern haben gefunden, 


Dollars und 


nicht, 


Qualität, 
Erſparniß-N 


Streiten ſich noch immer. 


Oberrichter Kerſten droht, er werde der 
Sache aber bald ein Ende machen. 
Anwälte des 
der Kriminalpolizei, 
Halpin, 


Die früheren Chefs 
Kapt. John E. 
ſowie die der mit dieſem ge— 


n. meinſchaftlich angeklagten Detektives 


Walter O’Brien ımd Wm. Egan, ba= 
ben jih noch immer nicht auf einen 
Richter, 
itattfinden jollen, mit der Staatsan- 
waltichaft einigen fönnen. ES ver- 
lautet, da bon verichiedenen Rid) 
tern der PVoriit bei der Fithrung des 
abgelehnt wurde, da fie jich 
befangen erflärten. Geitern 
wurde in der Sache mieber vor 
Dberrichter Meriten verhandelt, der 
den Fall auf Montag verichob, und 
bi dann feine Einiqung er 
tolat jein, jo wird der 
Fall einem von ibm jelbjt beitinimten 
überweiſen. 
Hilfsſtaatsanwalt Johnſton, der 
die Staatsanwaltſchaft in dieſen Fäl— 
len vertritt, erllärte geſtern, daß gegen 
Kapt. Halpin eine weitere Anklage 
borliege. „Doc“ Rufiell, alias Prof. 
Wm. Stone, ein Mitglied des ebe 
maligen „Wahrlager-Trujits“, babe 
ein WSeitandni; abgelegt, durch da3 
die Staatsanwaltichaft erfohren ba 
be, da Salpin durd die Vermiti 
lung „Barney“ Bertiches wmonatlid) 


für 


SH 


$200 Beitechyungsaelder für die Dauer 
J eines 


Jahres erhalten habe. 
Auch gegen den 


gen eine weitere hinzugefügt, da Ed. 
MeCabe der Staatsanwaltſchaft 
daß auch O'Brien mehr Be 
angenommen habe, 
als die, für welche die Staatsanwalt 
ſchaft bereits Beweiſe zu haben be 
hauptet. 
— — — — 


Familienfeſt. 


Konzert und Gemütlichkeit in der Ger 
manialoge, A. F. & A. M. 

Zum 60. Male feierte geſtern die 
Germanialoge Nr. 182, A.F. u. UM., 
ihr jährliches Familienfeſt. Die Betei— 
ligung ſeitens der Mitglieder und ih 
rer Angehörigen, ſowie einiger eingela— 
denen Freunde war fo zahlreih, daß 
die Räume des Trreimaurertempels der 


zulangen wollten. 


Meifter vom Stuhl John F. Schott 
begrüßte im Logenfaale mit ein paar 
Worten die Gejellichaft, 
nahdem Herr Franz G. Krüger das 
Konzert mit einem Drgelvorfpiel von 
Bad) eingeleitet hatte. Das dann fol- 
gende, fat zmeiftündige Programm, 
bon Herrn Martin Ballmann zufam- 
mengeftellt, führte den Hörern eine 
Reihe von Künftlern vor, die faft alle 
mit bem Namen „Ballmann“ ver- 
fnüpft find und ich allgemeiner Be- 
liebtheit erfreuen. Einer ber fleihig- 
ften von ihnen war der Bianift Wil- 


bor dem die Verhandlungen | 


Richter den | 


Deteftiveiergean- | 
Brienmwurde den be: | 
reit3 gegen diejen jchwebenden YIntla= | 


= —— die Herren N. P. 
Nordſeite an N. Clark Straße kaum 


Lewis 


dabei. 


Leſet die „Sonntagpoſt 


Dies iſt nur ein weiteres Beiſpiel, wie der Continental immer auf der Wacht 
ſeine 


Sparſamkeit heißt 
Continental. 


daß 


die Loſung 


dieſer Grundſatz 


Dollars bei ihren Kleider-Einkäufen 
Ob Ihr bereits ein Kunde vom Continental ſeid oder 
wir laden Euch ein, 
welche wunderbare 


herzukommen und zu 





der an⸗ 
handgeſchneiderte Anzüge in den neuen 
Glen Urquhart Plaids 
Da gibt es konſervative 
und engliſche Modelle mit einfachen 

und Patch-Taſchen. 
einen 


zur 


45 


Werte wir zu jeder Zeit bieten. 
wünſchen, daß Ihr beſſer bekannt werdet mit Continental— 
—— Bedienung und Continental— 

Nöglichkeiten. 


ſo niedrig, daß es faſt un— 
Wir ſahen ſehr ſchnell, daß dies die größte 
elegante Kleider zu einem nie 
Deshalb griffen 


4 —— — 


= — —* — — — ” 
Mmw— — — er 
„er Pr, — — — — 


— 


Da an 
8 — 3 


Hunderte von ſparſamen 


ihnen 
ſpart. J Laden offen Diens⸗ 
tag, Donnerstag nnd 
Samstag Abends, 
— ebenjo Sonntag 
Morgens 


ſehen, 
Wir 





Jedes 


kann ſich jetzt 
nehmlichkeiten 
Lichtes erfreue 


s Beim 


der vielen An— 
des elektriſchen 
n, des billigen 


Beleuchtungsmittels für das 


Heim. 


Schreibt heute oder telephonirt an da3 Kontraft 


dDolphb 1280, wegen Angaben übe 
richtung eines Heim3 


mit Drahbtleitungen 


Dept. — Rans 
v die geringen Kojten der Eins 
für Eleftrizität 


Commonwealth 
Edison Company 


Edison Building 
Adams und Clark Strasse. 


Yon. D. 


Mesunfin 
helm v. Sasfo, der nicht nur die Liszt-| 
fche Rigoletto-Baraphrafe fpielte, fon=| 
dern im Laufe des Abends jich noch) 

häufig in Enfemblenummern betätigte. | 

Mit dem arößten Beifall belohnt wur= 
den ein Quintett, Irompete und 
MWalrbhörner, bejtehend aus den Her- 
ren Handke, Thamwnz, ©. Beyer, Wil- 
finger und Babbe, Biolinfoli des 


Herrn G.M. Lipfchulg und das Schu- 
| bert-Wilhelmifche 
Trio gejpielt mit Herrn Lipfchulg in 


Une Maria, als 
der Führung, ferner Pianofoli der 
jungen Konzertpianiitin und Lehrerin 
Loula D. Schneidt, Zithervorträge 
bon Herrn Karl Baier und Gelänge 
des trefflihen Baritonilten Glen 
Starf, genannt „Kanfas Start”. Auch 
und ©. Beterien 
Orgel), Frl. Dorothy v. 
(Gefanga) und Her Karl! 
Klammiteiner (Cello) machten fi um 
die UInterhalturig verdient. 

Nad) dem Konzert begab man fich in 
die unteren Räumlichkeiten, mo nocd 
ein paar Stunden bei Schmau3 und 
Irunrf und Tanz in gemütlichiter | 
MWeife verbracht wurden. Eine Detla- 
mation von Frau Emil Defau und 
fomifche Vorträge von Herrn Luftig | 
bildeten höchft willfommene Zugaben | 


(Dboe und 


| gnädig” 


Ndvertiling Agench, Chicago 


Gefangsgottesdienits 


Mufifaliiches Programm in der ev. St‘ 
Johanneskirche. 

Sn der ev. St. Johanneskirche, 
Mohawt St. und Garfield Aoe., fins 
det am fommenden Sonntag Nachmit» 
tag, 3 Uhr, wieder eine jener mufilas 
liſchen Erbauungen ſtatt, die unter, 
dem Namen Geſangsgottesdienſt jener 
Kirche ſo viele Freunde geworben ha— 
ben. Die Vortragsfolge ſteht wieder 
unter der Leitung des bekannten Or— 
ganiſten und Chormeiſters der Ge— 
meinde, Herrn Theodor Scheerer, der 
mit Orgelſpiel, Fuge von Bach, Largo 
aus Dvoraks „Neuer Welt“ und 
Rinks „Flötenkonzert“ ſich beteiligen 
wird. Der Chor wird „Der Herr iſt 
mein Licht“ von Miles, „Gott ſei mir 
von Poniatowski GBariton— 
ſolo Herr Otto Hehn) und ein Oſter— 
lied von Vincent (Solo Herr Emil 


| Gold) vortragen. Soli und Enſemble— 


nummern von Mendelsfohn, Gounod, 
MeFaren, Donizetti undBohm werben 
bon den Damen Luiſe und Emma 
Schramm, Lucile Braun, Elſa und 
Gertrude Ihinger, Della Dahms und 
Sophie Richter (Gefang) und den 
Herren Frank Winter, ber als audges 
zeichneter Geiger befannt if, Emil 


Gold und Charles Schramm ausges 


übrt werben. 
e 2 Eintritt ift frei, doch werben 
freiwillige Beiträge erhoben werben. 


is 23» 3214 





ee rer en 
‘ Elegant garnirte Hüte 


3.59 und 4.98 


Bir gebe uns ganz befondere Mübe und mad: 
ten fpeztelle Anttrengungen, alö wir diefe fer- 
tigen Hüte zufammenitellten, Kommt und febt, 
ob die Reiultate Euch fo gut gefallen wie uns. 
€3 ift uns möglich viele angiehende Styles und 
aufriedenitellende Werte zu bieten. Garnirt mit 
Dftrid Bom-Roms, Sammet, Bändern, Blumen 


Rt PORN 
| Frühjahr Unter- 
| zeug für Damen 


Union Suits f, Damen, baum: 
twollene, gerippte, V geform- 
ter Hals, Anielängen — mit | 
Cpißenbefag, alle Gr. Num« 

| 


mern — fpeziell bei 
350 


— ——— 
Waists allor Art 1l. 50 und 


2.00 Werte, 89c 


Weil die Affortigents undollitändie find und | 
weil die Wailts etwas beidmugt Tind, baben 
wir diefe wunderbolle Ausmwabl von Waifts her» 
abgeickt von 1.50 und 2,50 auf 


und anderen zrübjabrs-Neubeiten 


4.898 und 
Braameile Auswahl don ungarnirten Blods— 


ailors, Shepberdbet und Qurband, gem, 


edtem Hanf und Milan, Werte, die billig fein 


würden für das Doppelte des Preiies, 

ben wir berlangen, YSe und 

Ungarnirte Formen für | Importirte 

Kinder, große Answ, von | und 
rübjahr-Blods für junge 
amen — zit 


Daifies, 


verlauft 


Blumen 


in einem Büſchel — 


dieſem Berfauf 
Kinder Leib⸗ 


hen, — mit 

fanch Vole⸗ 
ohne Aermel, 
— in allen | 
Größen, _bei 

diefem Ber: | | 
fauf, fpeaiell | 
zu 


Baumwoll. ge⸗ 
rippte Damen⸗ 
Leibchen, nied⸗ 
riger Hals »b. 
ohne Aermel ⸗ 
alle Größen— 
fpeatell bei die⸗ 
fem Berfauf —- 


19e 158 | 


bon 


labr 
Feir 
Fro 
| drei 
28 
au 


drei 


Nie ii 


>9c 


Berfhiedene davon find aus Roile, mit Allover 
Stiderei, mit Organdh umd Spiten-Einfäben — 
dazu paliend, ein 


toßces Affortiment von Früd 
Etples und &Effelten, 

ıe franzöfifhe VBoile Wailts — mit tuded 
nt und Kombinations-ragen — lange und 


viertel Längen Aermel — 1 00 | 
+ | 
FEN 


iell am Samitag 


hr werdet wohl nicht Ener Kleingeld vergefjen — Werdet Jhr? 
Dann verfäumt nicht Star Stamp3 mit Eurem Einfauf zu erhalten. 


WIOELLER BROS. 


Milwaukee Avenue und Paulina Strasse. 


Eu 
Spezteller Einkauf von 


Männer Arbeitshosen 


mer, Baummolle, gerippt, ir allen 
Größen, reguläre 35c NLerte 
Blionensnsnnnnunn nenn nn none — 


Männer-Hofenträger 
extra Qualität, 
elaitifih, mit ftarfen 
Leder-Endftüden — 
250 Werte w 
für 1 
It 


Knaben-Happen 
Seübjobr u, 
in al 

Stoff, 
59 u. 75c 
Werte 


en Farben, 


Bedarfsartikel für 
Damen 


Damen-Halstradhten, Bänder ebged 


nen, ein großes Aifortiment 
Srühjahr-Roverlties, die Aberie 
rangiren don 79c bis 1.25 


Damen⸗Taſchentücher, mit Satin» 
Border, ein großes Aſſortiment 
Haarflechten, Seide 


gemacht 
bon Menſchen⸗-Paar — 


Werte 


für 
Sommer, 
ſehr 
neueſte Sthles, 


39 | 


Dan | 1 edged Moline N nur — b u ' 
Rufjs, weiß oder fhivarz, oder —— Neueste Modelle 1! im Annex 


ber meueitcı 


‚Frühjahr-Coats, K 


| | den zu bedeutend berabaefesten Breifen dert 
II dern für fofortigen Gebraud 
I * —— — — — 


1794.98 ! 
| | 54.98 — zrößen. Bolle Läng 
| 


n 


Kragen, Bluſeneffelte, Waiſts, 


— — — 


Damen Shepherd Check Suit, i0.98 
Reimvoll, Stoff Empire Rüden, Gürtel 
Effefte, mit bünaenden St 1 

| verieben, büb befegt mit jchn 
tin, weißer beitidter Aragen 
Flare Modell, Zuit ganz 
Bcau de Chane, 315 Wer 


— — —— 


zira 


sm za 


lin 
udnnze 


teen Unterröcke mit ſeideartigem 
dv nder Moöon, gema 


angebenden 


Farbe 


Flounce ein ı irer $1.50 Nöert bei 


— — —— — — — - 


) Zoll, 
— ter, ı 


Damenschuhen, $2.00 | Zeweit Zafeı 


Bettdeden, 


trümpfe, fıhwara od 


$3.00 tobjarbig, m 
Verie - 35C Als 
en 





Drogen-Spezialitäten 
50c Bromo 
peller zu 
35c Flether3 Gaitoria 
T75c Triners Pitter Wein 
50c Flaihe Danderine 
50c Lanbere Beei, Iron and Wine....: 


Zelte Id Rain Sr, € 
Celger oder Rain Er 3ic | 


Damen:Schube, 
leder, zum Senop] 
idivarzenı Glot 
bobe Mbjäße u 
Fruhiahrs⸗Effe 
martirt fü 


| Damen zu herabgesetzten Preisen | 


Ein fpesieller Einlauf von Hoien, fpeatell für | 
AUrbeitsswede, Große Auswahl von Wiuitern 
und Stoffen. Die Stoffe find bodhfein in je: 
der Beziehung und die Arbeit an den Hoie 


ift perfeft, reguläre 2,00 ımd 2.50 DU 
serie für 1.29 


Münner-Unterzeug für Frühjahr und Som: 


23 


Die neueften Dioden in Frübjabrs-KHleidungsitüden 


zliris bo 


mit Quaiten, 
ar 

t, &lirt volles t 

ef, mit 10 98 dert bei diefem Ber 

— * EEE FREE 

— — — — — — — 


Seide Finished Unterröcke zu 89c ‘ 


t mil breiter Mccoxdi 


eg *1 
EI ME arnennnn 


leider u. Suits für | 


| 
Dreffes, Euits u, C 
‘, Eine große Eriparnik an 


sats werben 
Damentlei 


au! 


— — — — — —* — 


franzöliihbe Kuffls, beitidte 
Wodell, m. Wolfe, reg. 


— — — 


Seide Poplin Kleider, in der vollſtändigſten Auswahl von Farben 
W le £ e Mermel, fanch f 
if Mes 3 


are 5 werle 


—ñn 1—— 


$3.09 Kinder-Coats, $1.60 


chwarz md mweih farririe Zuit fi 
ie Aiddies bubib gnarnirt mit bla n 
Sajinstragen und Gutfs, Würtel Effekte, 
gana gefititert cin vogul 


rer > 


1.50 


ndem ‚simfb, leihte Waare, in allen ton 


? 
ion plaited ? 
Derfauf 4 en DE l 


— — — ————— — 


dieſem 


eiderstoffe 
und Seiden 


Lalbmere, 
. * 


Deden, Gr. 
prachwolle 


65cC 


ertra ſchwer 
Gr, IX 


.. 98: 


hr fei 
Ichr 2; 


ara, ein wunderba 
t in Der belict 
‚n Seide, 5. . 


ard 


Groceries und Provisionen für Sonntag 


Moellers Imperial 
Marfe Kaffee, itets 
su 32c ber- 
fauit, 2 Kid... DOC 
Kneivpd Malz Kaf 
fee _ GSubjtitute _ zum 
Berlauf, große Corte, 
19c, Tieine 


men ı!. 


Moellers RedStar 
—bom beiten bar- | 
ten Weizen, * 


F 
AV 
A Pte; 
wugen 3 
ee 195 


Santa Clara Bivet- | 


(stommt und laktCıch 
eine Taſſe ferviren.) 
&en,®röße 20 bis 30, | geld Napibe od. U. 
tets 20c.; fpeziel für | Singen —* EN 
Samstag, Fe c 

gaffee, friſch gerö— (Mit 1 —98 Kaffe zu 

Eu “| 2öc v. oder 

fteter Golden Blend | Eoc.ue RU: en 
Rio, per 


Alas⸗ 


1 
c 


Sniders Catſuv — Lachs—feiner 


große Sorte, (a, bobe 
16€, Tleine 10c |Bücdle...... +» 


— — — — — 
—— — — — — 


Kriegszeitungen. 


Nie wurden Zeitungen ſorgfältiger 
geleſen als jetzt 


Tomatoes, Erbſen od. 
Corn, 3 
DREDIER. 200 +0... 


Lincoln 
113c 


fehr | ‚Zitronen, groß 
1! fattia, Stüd.... ‚Ic 
20 


* * 
Melirte Germandas | 


* Ic 


Grasſamen, 
2 kart Marle, 
25 D 
NavelOrangen, 
lajtig und 
jüß, GStüd...... | 
Salz, 10 1 mily Geife, 
Mirkad..... 420 | —— 


Fleischwaaren 
a 133c 


Hamburger 
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fupirten franzöfifchen Gebiet an ber 


im Schügengraben. | fothringifchen Grenze“ nennt ‚ein gern 


Kein noch fo Heiner Beitrag bleibt uns | und oft geſehener Gaft. Nicht zu ver» 


genofjen, feine Anzeige unbeachtet. — 
Aber der Krieg Ichafft aud) neue Er— 
fcheinungen. Wo das bedrudte Papier 
aus ber Heimat fehlt, da entitehen be 
fondere „Kriegszeitungen“, auf feind 
lihem Papier und in feindlichen ber- 
Iaffenen Drudereien geihaffen. Eigen: 
artige Iehrreiche und feljelnde Preß— 
erzeuanifje, die einmal ein jpäteres 
Geflecht als Zeigen des hohen Bil: 
dungaftandes der deutichen „Barba- 
zen“ im Welttriege 1914—15 mit ftil- 
ler Ehrfurht betrachten wird. Was 
Steben da für qute deutiche Worte—in 
franzöfifchen Lettern! Techniſch ſind 


dabei manche Schwierigkeiten zu über-⸗ 


winden. Es fehlt am „w“ —nun, dann 


muß eben das „v“ herhalten. Das „g“ | 


da& von den vielen beutichen Eilben 
„ge“ und „ung“ verlangt wird, muß 
oft durch ein „q“ erjegt werden. Auch 
am „bh“ mangelt es. Man Hilft jich, mie 
unſere Landſturm-Buchdrucker erzäh— 
len, indem man einem „b“ den Boden 
berausbricht. Man faunt darüber, mie 
die deutjchen feldgrauen Seker 
Druder fich zu helfen wiſſen. Und fie 


biefern technijch tadelfreie und inhalts | 


lich mohlverjehene Eremplare. 


Da ift der „Landfturm“, das einzige | 
deutſche Miliiärwochenblatt aufFrank⸗ 


reichs Flur“—ſo nennt es ſich ohne 
Ueberhebung. Leipziger Buchdrucker, 
Angehörige eines ſächſiſchen Land— 
ſturmbatillons, die in Vouziers lagen, 


baben hier ein Meiſterſtück der ſchwar⸗ 
zen Kunſt geſchaffen. Aber die „Lil- 


ler Kriegszeitung“ iſt ihnen noch über. 


Gie erfcheint alle drei Tage und hat fo: | 


gar eine illuftrirte jatyrijche Beilage. 
Shre Kaifergeburtstagsnummer hatte 
ein hübfiyes Gewicht und bradte als 
Sondergabe für jeden Liller Krieas- 


mann noch ein Heftchen Soldatenlie: | 


der. Diefes Liller Kriegsblatt hat ei- 


nen trefflichen Stab von Mitarbeitern, | 


deren Arbeiten auch in der Heimat gern 
gebrudt werben. Das Straßburger 
15. Armeetorps gibt eine bejondere 
„Sriegzeitung des 15. Armeekorps“ 
beraus, die dreimal mwöcentlih im 
5000 Eremplaren zur Berteilung 


fommt. Eine Munitionsfolonne be3= | 


felben Korps leiftet fich nebenbei noch 
eine eigene „IUuftrirte Kriegschronit”. 
Die „Sranate* wird handichriftlich 
bergejtellt und gilt ald Nachrichtenver- 
fünder für die Befagungen einer Reihe 
franzöſiſcher Ortſchaften. Die deutſche 
Zivilverwaltung in Belgien liefert die 
Deuiſche Soldatenpofi“. Um der 
lothringifüien Grenze ift ber „Land- 


und | 


geſſen in welſchen Landen die „Bapau— 
mer Zeitung am Mittag“ und die 
der Feldzeitung für die Armee des 
| (deutfchen) Kronprinzen“,. In den Ar— 
dennen gibt es ſogar eine deutſche Zei— 
tung in franzöſiſcher Sprache. Das iſt 
die „Gazette des Ardennes“. Sie wird 
in Réthel an der Aisne (norböjtlic 
von Reims) herausgegeben und tlärt 
die franzöſiſche Bevölterung über die 
Lůgen ihrer Regierung auf. Das In— 
| fanterieregiment „Bremen“ Nr. 75 hat 
|fich ein eigenes Blättchen zugelegt, das 
frifh und lebendig „Hurra! Kriegs 
| zeitung des Infanterieregiments „Bre- 
men“ heißt und alö Ertrablatt ausge- 
geben wird. „Die Iuftigen Mörjer” 
nennt jich ein beftographirte® Organ 
einer eljaß-lothringiien Mörjerbat- 
terie. Das bübih mit Bildern ver 
fehene Blatt ift jehr lujtigq zu lefen. 
Selbit die Herren Leutnants werden 
angeultt. Als Gebirgäzeitung haben 
jich die „Hohenader Neueiten Nachrich- 
ten“ aufgetan. Sie werden von bapri- 
Then Landmwehrleuten auf der Hetto 
grapbenplatte abgezogen, und zwar ge= 
jhieht dies auf der Burgruine RI. 
'Hohenad im Eljaß, die jicdy nie hätte 
träumen lafjen, daß in ihren morjchen 
Mauern noch einmal eine Zeitung er: 
jcheinen würde. Eine Zeitung, bie 
Wahrheit verbreitend unter der belai 
ſchen Zivilbevölkerung wirken ſoll, iſt 
„L'Ami de l'Ordre“ in Namur, eine 
Tageszeitung in franzöſiſcher Sprache, 
unter der Zenſur der deutſchen Mili— 
tärbehörden. Und dann das Blatt „Le 
Ré:veil“ in Düſſeldorf, zweiſprachig 
gedruckt, wird es in Autos nach Bei— 
gien geſchafft, ſo daß es ſchon früh 
um acht Uhr in Verviers und Lüttich 
zu haben iſt. Eine kurzlebige Nach— 
richten-Zeitung „Tijdingen“ erſchien 
in Antwerpen nach der Einnahme, bis 
die alten Zeitungen ſich wieder ans 
Tageslicht wagten. In Metz wird noch 
jetzt eine Zeitung in franzöſiſcher 
Sprache herausgegeben, die „Lothrin— 
ger Zeitung“. Sie iſt für die Reichs— 
länder beſtimmt, die immer noch nicht 
die deutſche Sprache beherrſchen. 

Aber auch im Oſten iſt man nicht 
müßig. Haben Sie ſchon einmal die 
„Kriegszeitung für Lötzen und die 
Feſte Boyen“ in unſerem lieben Oſt— 
preußen geleſen? Und dann die 
Kriegszeitung für Tauroggen“, 
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ſturmbote von Brieg“, der ſich ſtolz tung“) verbreitet. ZuKaiſersGeburts— 
| „vie erfte deutiche Zeitung in dem ot 


tag gab es eine Xodzer „Staiferzeitung 
des Ditheeres“. Yebt haben wir jogar 
\eine große „Deutjche Lodzer Zeitung“. 
Zmweitpracdhia, in deutfcher und ungari- 
Iher Sprache, erfchienen die „Kriegs 
nachrichten“ der öſterreichiſch-ungari 
ſchen Feſtung Przemysl. 

Das Ausland weiſt manche neue 
Zeitungsſchöpfung auf. Zunächſt gin— 
gen italieniſche, engliſche, ſpaniſche 
Ausgaben unſerer großen Tageszei— 
tungen hinaus in die Fremde, um be— 
lehrend zu wirken. Eine neue ſpaniſche 
Zeitung in Berlin nennt ſich „El 
Correa de Almania“. Auch ſie will 
aufklärend wirken. In New York, im 
„neutralen“ Amerika, kämpft „The 
Fatherland“ gegen Reuter und Havas 
und anderen Lügennebel. In Braſi 
lien iſt es „a Guerra“ („Der Krieg“), 
in Guatemola eine deutſche Zeitung in 
ſpaniſcher Sprache, „El Alleman“, die 
ſich dieſer Aufgabe unterzogen haben. 
Auch in Bolivia in Südamerika gibt 
die deutſche Kolonie in ſpaniſcher 
Sprache ein deutfches Blatt „La Paz“ 
heraus. In Indien wird ein deutich 
freundliches, antienglifches Organ viel 
gelejen, das in der Hinbufprade ae 
Ihrieben if. Auch im jchottifchen 
Glasgow arbeitet ein antienglifches 
irifches Blatt der Arbeiterbevölterung, 
das ji „Worker“ nennt. Aus Ron 
aber wurde das Erfcheinen der „Con 
cordia“ angefündigt, eines Qagesor 
gans des befannten Bolititers und 
Hiſtorilers Talamenghi⸗Criſpi. 

Neben dieſen ausländiſchen ſind 
Heimatszeitungen mancher Art aus 
dem Boden geſchoſſen. Verſchiedene 
große Fabriken, Geſellſchaften und 
Banken geben für ihre Angehörigen be 
ſondere Kriegszeitungen heraus. Da iſt 
das „Nachrichtenblatt der Deutichen 
Bant“, das allen im Felde ſtehenden 
Beamten dieſer Bank zuſteht. Manche 
ſtudentiſche Verbindung hat ſich eben 
falls zu einer beſonderen Kriegszei 
tung für ihre Mitglieder aufgeſchwun 
gen, ſo mehrere Korps und die Deut— 
ſche Burſchenſchaft. Als erſte erſchienen 
in dieſer Hinſicht auf dem Plan das 
Königsberger Korps „Maſovia“, das 
Breslauer Korps „Boruſſia“ und die 
Berliner Verbindung „Semnonia“, die 
ihren Mitgliedern die Verbandsnach 
richten ins Feld nachſchickten. Eine be— 
ſondere Erſcheinung in der Zahl dieſer 
Heimatszeitungen iſt der „Heimatbote 
für Oſtpreußen“, der die Beziehungen 
zwiſchen den oſtpreußiſchen Flüchtlin— 


„Bulletins“ in franzöſiſcher, —A 
und ruſſiſcher Sprache. In Weſel wird 


eine beſondere Zeitung für die Gefan— 


manche 


| Refugies 


| 


| 


Hin ben Starpathen 
| Diejelbe hat bereits den einen großen 


I 
I 


| 


zeichnen, daß der Vormarſch 


genenlager bergeftellt. Cine Zeitung, 
die von den Gefangenen jelbit verfaßt 
wird, hat da8 Gefangenenlaaer Zoſſen 
bei Berlin. Das Blatt nennt fi „Le 
Heraut („Der Herold“), Echo bu 
Camp de Zofien, Seul Noural relie 
bu monde entier par t#lcpatbie fans 
fil.” Ein humorvolles Organ mit vie: 
len Karrikaturen. | 

Natürlich haben auch unsere Fyeinde 
Zeitungsgründung verfucht. 
So gibt es eine franzöfifche Heereszei- 
tung, ein „Bulletin des Armees de la 
Republique”, eine Zufammenitellung 
des tolliten Schwindels, die fogar in 
deuticher Spraihe den mwehrloien deut 
ſchen Kriegsgefangenen verabfolat 
wird. Für ſie erſcheint noch eine be— 
ſondere „Srieadaefangenenzeitung“. 
Eine franzöfifhe Schübengrabenzei- 
tung nennt fich „Le Petit Colonial“. 
Sie wird von einem Kolonialbataillon 
herausgegeben. | 

In Brüffel werden heimlich gebeim- 
nißpolle „Dernieres Noupelles de la 
Guerre“ verbreitet, die nur auf eine 
frivole Täufhung der Bevölterung 
binarbeiten. Für die belaifchen FFlücht: 
linge ift mehrfach geforat. In ganz 
Holland können fie das „Journal des | 
5“ feien, in Amiterdam befon 
ders -„U’Edho Belae“ und in London, 
foweit fie QBlamen find: „De Stem uit 
Belaie.“ 

Das find neue Anofpen im Garten 
des Yeitungswefene. Aber unzählige 
Blüten find verdorrt, in Deutichland 
find etwa tauſend ſchwach geſtützte Zei 


tungen und Zeitſchriften eingegangen. 
Vom Zarismus 


vernichtet ſind 
deutſchen Zeitungen in Rußland, ſo 
die „St. Petersburger Zeitung“ und 
der „Herold“, ebenfalls in Petersburg. 
In Colmar in Elſaßlothringen ver— 
ſchwanden zwei Blätter von der Bild 

fläche. Sie hießen der „Elſaßlothrin⸗ 
ger” und der „Nouvelliſte“ und gehör 

ten den Landesbvätern Blumenthal und 
Wetterle. Ihnen wird Niemand eine 
Träne nachweinen. 

> 


ur Sriegslage. 


alle 


— 


ı Narpalben 


ca 


rd! 


ecpbhantalien, 


' eDl, 
l iyigondc org 


erubige ic macridt. 
Auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatze 
treten nunmehr die Einzelheiten der 
deutjch-öjterreichiichen Geaenoffenfive 
deutlicher hervor. 


und von den Rufen jelbft wenigjtens 
Indireft zugegebenen Erfolg zu ver=| 
in bie | 


\oberungsrifche Tiefebene nicht nur zu 


völligem Gtillftand gebraht wurde, 
fondern daß es der höchiten An 
jtrengungen der NAuffen bedarf, ihre! 
bereitö gewonnenen Gtellungen zu 


halten. Ausgenommen vereinzelte, er 


gebniflofe Angriffe derfelben in der 


| Gegend des Uäzotpaffes, bei denen jie 


gene in den Händen ber Defterreicher 


| ichen gegen die ruffifchen Linien zu er- 


400 Tote am Plate und 1200 Gefan- 


ließen, waren fie überall in der Ber- 
teidiqung. Gleichzeitig an vier Bunt: 
ien tft aus den ruffifchen Beriäjten ein 
Anjturm der Defterreicher und Deut: | 


tennen. Die mejtlichjte diefer Bee: | 
aungen ftüht fih auf Krafau und 
droht den rechten ruffifchen Flügel 
aufzurollen, der ungefähr bis Bart: 
feld, am Güdabhang der Beätiden, 
reicht. Gleichzeitig find zwei FFrontal: | 
angriffe gegen die von den Ruſſen be— 
lebten Höhen und Päffe in den Kar: ! 
pathen im Gange, die weltliche davon, 
in der Gegend von Gorlice, bedroht den | 
von den Ruſſen gehaltenen Beskiden- 
paß, die öftliche geht nahe von Mezo 
Laborcz vor fi und jcheint fich gegen | 
den Zupfompaß, oder doch gegen um: | 
liegende Höhen zu richten, denn ber 
Paß ſelbſt iſt nicht in ruſſiſchem Be— 
ſitz, wie der deutſche Schlachtbericht, 





kurz nachdem der ruſſiſche Vormarſch 


zum Halten gebracht worden war, er— 
tlärt hat. Die öſtlichſte Gegenbewegung 
der Deutſchen und Oeſterreicher, und 
die, welche für die Ruſſen am folgen 
ſchwerſten zu werden verſpricht, ver 
läuft in der Richtung gegen Stryj zu 
und ſchreitet nun ſchon ſeit mehreren 
Tagen fort. Dieſelbe droht den linken 
Flügel der Ruſſen zu umfaſſen und 
hat, wie der ruſſiſche Generalſtabs 
bericht erlennen läßt, bereits große 
Kräfte von ihren nördlichen Stellun 
gen nach Galizien gezogen. Dies muß 
jedoch ein Auflockern ihrer nördlichen 
Reſerven zur Folge haben, umſomehr 
als 150,000 Mann ruſſiſche Truppen 
an ihrer Schwarzen Meer Küſte zu— 
ſammengezogen ſein ſollen, um gleich— 
zeitig mit den Engländern und Fran 
zoſen Konſtantinopel anzugreifen, und 
lönnte ihnen leicht verhängnißvoll wer⸗ 
den. Denn trotz der großen deutſchen 
Verſtärkungen in den Karpathen iſt es 
durchaus nicht klar, an welcher Stelle 
im Oſten der nächſte deutſche Schlag 
fallen ſoll. Der ruſſiſchen Kriegfüh— 
rung fehlt, für Jedermann ſichtbar, 
das mwichtigfte Merfmal des Erfolges: 
Mit aller Kraft, an einer Gitelle 
und womöglich unerwartet ibren 
Schlaq zu führen, wie ed Hindenburg 
imNorden jo undergleichlichverfiomden 
bat. Statt dejlen jeten fie bald ba, 
bald dort an, wollen vieles zualeich er- 
reichen, zerjplittern ihre Kräfte, Die 
fonft bei ihren ungebeuren Zahlen, zu 
Anfang bes Frieges menigitens, ihnen 
pielleiht Erfolg gefichert hätten. Nun 
glaubt man an ihn aud in Rußland 
nicht mehr recht, wie fich trob ber ruf 
fifhen Zenfur erfennen läßt, und 
imenn erjt ihre Niederlage in den Star: 
patben befiegelt und der Anariff auf 
Konftantinopel abaeihlagen ift, wer 
ben wohl ruffifche TFriedenstauben in 
Berlin und Wien ericheinen. 

In der Nordfee jcheint Wichtiges in 
Vorbereitung, und fhon im Gange, 
Wihtiaed und Schweres, beſonders 


biegen und der alten oftpreußifchen Hei: | wohl für die englifhe Abmiralität, da 


im deutjcher und ruffifcher Sprache er- | mat aufrechterhalten will. Er erfcheint | geftern in einer nicht näher bezeichne- 


Teint? Als amtliches Organ des deut: 
ſchen Ooberlommandos wurde die „Ga⸗ 
zete Wienna“ („Bolnifche Arienszei- 


|in Berlin, 
Auf deutihen Boden erjäjeinen noch 
für die zahlteichen Kriegsgefangenen 


J 


ten Bay in der Nähe von Seen 


das dort | die Engländer heute Morgen die nicht 


ein engliſches Unterſeeboot, 


fangen haben. 


Hafen einlaufen will, 


Männer und junge Männer 


Anzüge mit 


Baar Beinkleidern 


zu dem Anzıa pafiend 


2 Baar 
! Hoſen 
Anzüge 


Laden iſt offen 


Samſtag Abends 


bis 10 Uhr. 


I wir neben Green Al. 


be. Da die deutftje Abmiralität an 
fünbigt, daß die Vernichtung weiterer 
Unterjeeboote bevorjtehe, jo it anzu- 
nehmen, daß fi die Gegenbefuche 
Sohn Bulls in irgend einer Falle ver- 
f Hingegen haben Die 
beutfchen linterfeeboote mehr Glüd ge- 
habt. Am Mittwoch Abend wurde an 


der Dftküfte Schottlands ein Hüften: 
dampfer „Aberdeen Envoy“ durch Ge- | 
zum | 
Die geringere Zahl! 


Ihüßfeuer eines linterfeebootes 
Sinten gebradt. 
berjentier enaliicher Schiffe der legten 


| Tage erklärt fich, wie aus Privatnach— 
bölligen | 


richten hervorgeht, aus der 
Einſtellung allen Schiffahrtävertehrs 
zwifchen Enaland und dem Kontinent 
und wohl gleichzeitiger Beihräntung 
bes Verkehrs an der Meftfüjte. Um 
die englifche Seeherrichaft ift es fchlecht 


| bejtellt. Wenn heute ein Dampfer Eng 


land verläßt, oder in einen enalischen 
fo fchleicht er 
fiä der Küfte entlang in möglichit we— 
nig befahrenem Gemäffer, und dann 
im Duntel der Nacht mit verdedten 


| Lichtern davon. Andere Unterjeeboote 


haben den enalilhen Dampfer „Glen- 
carte“, aleichfall® an der fchottifchen 
Küfte, genommen und ihn in einen 
deutichen Norbfeehafen geichleppt, mas 
für ihren Wagemut und den englifdien 
Wahdienft höchjt bezeichnend ift, und 
endblih den normweaiichen Dampfer 
„Brilliant“, von Sarborq nad Con 
don beitimmt, zur näheren Unter 
fuchung in einen deutichen Hafen ae 
ſchleppt. Derfelbe hatte hauptfächlich 
Bapier geladen, aber da Papier bei der 
enaliichen Krieaführung eine jo aroße 
Rolle spielt, wären die Deutfchen 
eigentlich berechtigt, ihn zu fonfisziren. 


Die Nahhrichten über englifche und 
deutſche Schiffsbewequngen in ber 
Nordiee häufen fih, jo dak London 
daraus fchlieht, daß eine große See 
ichlacht bevoritebt. Man follte jedoch 
eber daraus jchließen, dab eine Gee- 
Ihlacht nicht beporiteht, — wenn nicht 
vielleicht ein Anariff auf Helgoland 
geplant jein folltee Sobald jih die 
Deutfchen entfchließen, die Hochſee— 
ſchlacht mit der englifchen Flotte anzu: 
nehmen, werden fie ed nicht eine Woche 
border in den Zeitungen befannt ge 
ben, damit die enalifhen Schlachtichitfe 
Zeit finden, aus ihren Schlupfwinfeln 
in den Buchten des irischen Meeres 
herauszulommen, Kohlen einzunehmen 
und fich gefechtöbereit und fchon in 
Schladtformation in die Nordfee zu 
begeben. Wenn wirklich ungewöhnliche 
Sciffäbewegungen in der Nordjee 
ftattfinden, an denen übrigens zum er 
ſten Male auch franzöſiſche Geſchwa— 
der teilnehmen ſollen, ſo iſt es wahr— 
ſcheinlicher, daß man in England, 
nachdem die neu ausgebildeten Trup— 
pen auf den weſtlichen Kriegsſchau 
platz und vielleicht zum Teil gegen die 
Dardanellen entfandt wurben,deneit- 
puntt für einen deutfchen Zandungs- 
verfjuch für günftig hält. Dies um fo 
mebr als betannt ift, daß in Deutich- 
land große, während des Winters aus 
gebildete Iruppentontingente bereit 
fteben, die fih von den enalifchen vor 
Allem dadurch unterfcheiden, daß fie 
wirflich vorhanden find. immerhin 
myß man fich hüten, in diefer Zeit all- 
zu unvorfichtig den Propheten jpielen 
zu wollen, denn am Ende ftehen viel: 
leicht doc befondere Ereigniffe in der 
Nordiee- bevor. Borläufig erhalten 


nicht3 zu fuchen hatte, vernichtet wur= | unintereffante Nachricht, dak in Hol: 
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Ä Dez . { m" 
forpulente Siquren, 34 bis 48, $12.50 Wert, 38.95 


ſpeziell zu 


kelgrau gemiſchter 


ſpeziell zu 


Beinkleider 
Aus feinen Worſted Streif 

alle neueſter 
verjchiedene Moden zur Musiwal 


su 55 — 


Trading Stamp 


Prices Ou 


5 Lowest 
J 


05 


Slipon Kegenröcke für Männer 29 


Slip-on MNenenmäntel für Männer, dun- 


Der un 
für Meünner 
en Velour Caſſimeres gemacht — 


ı Mufter — 


24 
DAR 
 — Werte sis *0. 45 
Fa 


MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET 


s mil jeden Einkauf 


S 


Chief Attractions 


W 


STATE MADISOM S DEARBORN STS. 


Wenn ich Kleider zu kaufen 


beabſichtige, ſe 


he ich ſtets in 


Sshren Anzeigen nach 


(Bierter Floor 
denn ich habe gefunden, Datz diejelben 
ont nirgendsiwo in der Stadt zur haben 
Dienstag, und er erflärte nur, was viele 
fein bejjerer, toirflicherer Wert, al3 diefe 
der ganzen Stadt zu haben. ie find ein 
Auswahl neuer Modelle gemacht, in den « 


ten Farben-stombinationen u. Muitern, einfchlieh- 


lich Glen Urquhart Plaids, Overplaids, 
Checks, Regimental Streifen, Pencil St 


Shepherd Checks einfache und fanch gewebte Ser— 
reinwollene 


ges, weich und rauh finiſhed 


, State Str.) 


ſtets auf Erſparniſſe hinweiſen, wie ſie 


ſind. So ſagte ein Käufer hier am 
tauſende Männer beſtätigen können — 
Männer-Anzüge zu $11.65 it in 
er großen 

ıllerneue 

Umände— 
rungen 
loſtenfrei 
gemacht. 


Tartan 
reifen, 


feidene 


Miichungen, Worjteds, Cheviots, Caſſimeres und 
Zerges, mit Zerge und Alpaca gefüttert, Eoat halb 


od. ganz gefüttert, mit weich 
gerollien Fronts, breiten und 
mittelmäßigen Xabel3 eins 
fachen u. Batch Taschen, Teicht 
Form anichliegend ımd Bor 
Bad mit oder ohne Bent in 
Bad, 30 und 32 Boll lang, 
Mejten mit od. ohne tragen, 
Größen für Neauläre, Nor 
pulente und Schlante, 33 big 
46, genau Jolche Anzüge, twie 
fie in Den leitendenNleiderge- 
Ichäften Chicago fir ‚50 


18 
u. 920 
‚5 


zu fin 


den 
jind; 
ſpeziell 
hier 


Männer-Ueberzieher 
Ihr werdet dieſe Tan Covert Frühjahr 
Ueberzieher als unvergleichliche Werte zu 
810.95 ertennen, Yoke und Aermel mit 

reinem Satin gefüttert, 40 Zoll lang, 
Self-Kragen, Button through, leicht der 


Form anſchmiegend; Gr. 810 95 
«bl +. 2 


34 2, gut 316. 50 wert. 


Kommt Juugeus! Wir ſind fertig 


4 53 ne 


mit den Anzügen, welche Nbr für das Frübjahr und den Sommer wünscht, und 


aufriedenitellend für Mutter marlirt. N. 
fnöpfig, Mofe Norfolf, Veitee und Middn 


MWorited Serges ‚Fancy gemiichten CheviotS und Caſſſimeres, 
Shepherd Plaids, weit geichnittene Reg Siniderboder-Hojen, durdh- 
18 Jahre, zu 


weg gefüttert, für Stnaben von 2% bis 


T. ©. Anzüge für Sinaben, einfac- 
xacon, aus reinwwollenen marineblauen 


in Novelty und 


Einfachtnöpfige Norfolk-Anzüge, aus reinwollenen Serges, Caſſimeres 


und Tweeds, einfache Navpblaue, fa 


ncy gemiſchte graue, lohfarbige 


und ſchwarze, zwei Vaar durchweg gefütterte Hoſen, Coat mit Serge 


oder Alpaca gefüttert, mit Patch Taſchen, drei Stücke 
IS Nahre, reg. $6.00, zu nur 


Gürtel, Größen 6- 


Doppelbrüitige Frübjabr-Neefers fiir 
Sinaben, 4 XYänge, voller Bor Rüden | 
mit Gürtel, aus reimmwollenen Naby= 
blauen Worjted Terges und jchiwarzen 
und weisen Shepherd Cheds gemacht 
feidenes Emblem am Mermel, für die 


Stleinen von 2 bis zu 8 3 45 
83. 45 


Jahren, zu nur 


} 


“4.65 


Kleine holländische Anzüge, aus 
twaichbaren Chambrays, Percales, 
Ginghams und Madras, in Kombina— 
tions Effekte. Eton-Kragen, große 


Perlmutterknöpfe, einfache Hoſen — 
- 


Srören 2% bis 5 Rabre, 59e 
ſpeziell zu.........·...* 


— — — — — — — 
—tt — — — — — —— J — — -. 


land ein mächtiger Zeppelin, gegen | 
Weiten zu fliegend, gefichtet murbe. 
Luftigespom Felde. | 
Auf dem meitlichen Kriegsjchaus | 
plage waren an. einer Stelle Deutjche 


dergerüct. EinesTages rief ein Frans 
z0fe herüber: „La revanche- pour 70 eil 
en marche“.Ein biedererBaper, derden 
Sinn diefer Anfprache wohl nicht ganz 
er/aht hatte, rief laut zurüd: „Und du 


und Kranzofen in Rufmeite aneinan- „mi aa!“ 


POT DERESIEIEE TE En un 


Zune 337 


3 


U 


EEE 





QIdendpoR, WHlcage, Wrerag, den 25. April 1915. 


 Börlennotirungen. 


Die nachitehenden Nufirungen an ber 
Getreidebörfe, vom Beginn ber Börien- 
\ftunden biß um 11 Uhr Bormittand, wer- 
den ber „Abenbpoft” täglich von der Ge- 
treibemafler-Firma €. ®. Wanner & 
\E »., 90 Board of Trade Ylda., nelielert: 


Hod. Miedbrig. I1 Borm. Eilubpe 
Reisen— geitern 
Mai .„..$1.021% 81.60% $ı $1.00% 
Nuli „.. 1.37% 1.361, 1 1.35% 
Sept .. 1.24% 1.23% 1 1.23 
Mais — 
Mai . 
Bu 
zei .. 
Hafer — 
Mai ... 474 


Kälber (neicilachtet). | 


(Notirungen bon Jepfen & Murmann, 226 Belt 
Souib Baier Strabe.) 

50— 60 Plund Gewicht, Bid. 0.08 

60— 90 Bund Gewiht, Bid. 0.10 

v0—100 Pfund Gewicht, Bid. 0.12 

Ausgefudte Waare, Pfund 


Kälber (achäntet.) 


KAälber, Sc bis dc das Pfund niedriger ald ums | 
gebäutet, 


Rindfleiih (aumerichtet.) 


(Breife don Armour & Eo,) 
Rippen, Ne. 1, das Blund..... 
do. Nr. 2, das Blundb.u.uceeı. 
| bo. Nr, 3, das PBlund 
| „Loind*“, Ar, 1, das Blund.... 
I do, Nr, 2, das Wund.ceoeıe 
do, Nr. 3, das Pfund 
|.Nounds”, Nr, 1, das Plunbd. 
bo,, Nr, 2, Dad Bund. c.uı... 
dbo,, Nr. 3, das Plund. ...... 
£ . ze. „Ebuds“, Sir 1, das Pfund... 
& 2.- us d — bo. Nr, 2, das Plund .... 
Jul u. DU on 22 3 do., Nr, 3, das PBlund. nur... 
sepi A „Blates*, Nr. 1, das Plund... 
Spyed— bo. Nr. 2, das 
Mai „..17.060 17.53 " 17.55 | 
J 


BPiund ... 

bo. Nr, 3, dad Pfund ... 
Suli „..18.15 IS, 18.10 
zept „.18.55 18,50 


Schweine (zugerichtet). 

F Gefunde Schweine, das Pfund.. 00734 —0. 08 
|. Seıfel, 240 id. Gewidt, Wi. 0.09 —0.10 
| u Lebende frertel. 

u Bere 2—20 Br ne DA 
| Rippden— 12—20 Bhund Gewidt.. 1,50 


Mai „.10.22 

Auli „.10.55 * 

Sept „.10.82 10,80 $rijches Obſt. 
Außerdem liefern E. W. Waguer Hevfel. 

& Go. den folgenden Sitmationsbe- | (Rotirungen von UI. Piron & Co, 


177 Bet! 
’ . s — South Waer Straße.) 
richt, ſowie als heutige Sch Inf») Säffer regularer Größe: ” KRüplhausaptel 
notirungen: ——— 


Baldwins ....... . 2.50 —3,00 
2 - Ben Davis S 

Weizen Mais Hafer Eyed Schmalz Rippen | Yiine Saps 

10.20 10.25 

10.47 10,57 


Kingd „unsonnnnnsse 
10.75 10.87 


Gröffnet ein Anichreibe » Konto. 
Spredht vor in der redit-Office, 4. Floor. 


A STORE FOR EVERYBODY.- 


TILLMANS 


TATE@WASHINGTONSTS 


Milan Hanf: Hüte mit Strauffeder: 
Bompons zu 52.19 


Eure Auswahl eines ebten Milan-Hanf-Hutee, 9 verjchiedene Moden zur 
Auswahl, die allermoderniten Schöpfungen, fehr Hübich garnirt mit echtem Straufen 
„Bonmpon“; drei der allerneueiten Entwürfe, von denen zwei bier abgebildet find. 


—0.00 | 
— 2 
— 42 


0.14 


ESTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANN 


IHE FAIR 


The Store of To-Day and o-Morrow 


STATE. ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


0.14 
0.153 
019 
0,17 
0.15% 
011 
0.11% 
0.11 
0.09 
0.0914 
0.09%, 
0.081, | 
0.08% 
0.08% 
0.07 


6% 
17m 
2% 
773 77% 7 
Sol, ‚so: 


‚777% ® 
0% * 
SO ‚Node NO 


Wirkliches Kleider⸗Ereigniß 


Unübertroffene und unübertreffliche Werte bilden dieſes Kleider-Ereigniß für morgen. In unſerer 
Abteilung für Männerkleider offeriren wir mehrere Partien von Anzügen, Ueberziehern, Balma— 
caans und Regenmänteln zu Preiſen, die jeden wirklich ſparſamen Mann intereſſiren werden. 


185 18 
10,12 
10,40 
10,05 


10,12 


10.40 
10.65 


10.12 
10,40-42 
10,65 I 2.50 
10.20 
10.52 


10.22 
10.55 
10.52 


10.20 
10,52 


— — Ra 
Dritter Floor 10.80-82 


.85 


Mai 
Suli „ 


|zsepi „ 1.26 
Da heute viele bedeutende Verkäufe 
abgeichlofjien wurden und aus Nem 
York die Meldung eintraf, daß eine 
weitere Million Weizen ins Ausland 
verfauft worden jei, ichloß Weizen 
heute zu 2 bis 21.c höher ab, aud) 
Mais und Hafer ftiegen etwas. Die 
Nachrichten iiber den Gantenjtand lau 
ten vorzüglich, haben aber feinen Ein 
fluß auf den Markt, wohl aber die 
Annahme, daß der Vorrat an allem 
Meizen jo aut wie aufgebraucht ilt. 
Die Shlubpreife famen den heutigen 
Höchjftnotirungen fait gleich. 


Produftenbörie. 


E3 herrichte nur geringe Nachfrage 
nah Butter, und die Preile widhen 
ein wenia. Belte Butter wurde um 1. | 
Gent &illiger mit 271. Cents verzeic 
net, andere Grade büßten von 1. bis 
1 Gent ein. Die Zufuhr war gejtern 
nur gering, doch übertrifft fie für bie! 
ersten vier Wochentage noch beträdht- 
lich die der Vorwoche. | Halnubferne, das Bühb. een 
| Eier trafen auch aeitern und heute | Becannubterne, das Biund..... 


in aroßer Menae ein und finden un K * 
aliforniſches 


$1.62%: 78% 57% 17 
—— SPEE e Gano ie 
IWrimes Golden zunsnssennnere 
1 OceeningB „oosnonnnnn0n0n 000.0 
Bolden Yiulletid „uusnonusunnsee 
Noribern Epieh „ununnnnsennene 
Round Stueeld „ersnnnns see 
Zalman Smweeid „..unonsnnnnncee 
Acrbury Huffeiiö oronnes es 
IL 
Vort Imperial 
⏑⏑ 

Weſtliche Aepſel in Aten — 
Vermain, je nach Grobe 
ad Tigß 00000 
Aranias »l 

iome caut » t 
BIRBSRBEBR „oonnn.0 cu mern0000 
Ztabmen ine © 
ir, 2 allee Sorien...oosnsnnen.e 

Apielwein. 

15 Gallonen GaB......000 0.0000 


Kronsbeeren. | 
(American Grauberey Erwange, 210 

Ealle Sırabe.) 
Galtern Howeß „uunssonunnensnnne 
| Ssisfonlin DBadger, Bell und 

Cherry 

Cape Cod, Late Howe......... 
| Erdbeeren. 
(Rotirungen von Ylahııe & Kom, 159 
Bater Eirabe.) 


„1.38 81 ‚6 18.22 


18.50 


4 


vv. 
u 


SI 48% 


IT Te 


für die Ang: 
wahl von 
nenn Moden 


VBorhanden in den fo viel verlangten wei und fchwarzen Kombinationen 
und jolidem mweih und jchwarz, jowie in Farben. Der Hut allein ift bedeutend 
mehr wert, als unjer Breis für den Hat mit dem „Bompon‘ beträgt, da er 
ein S2.45 Wert ift. Die „RBompon‘ find früher immer für 81.69 
verfaufit worden. Speziell für Samstag, diefe Kombination für 52.19 


Sedengarn-Strümple für Damen 


— 
J 


De 


EIITTRRFR 
——— 


Reinſeidene 
und doppelte 
in ſchwarz 
s1.00 


amenitriimnpfe,. 
Soblen, feine Yisle 
und weit; etiwas 


Sorten; Samstag, 


„High Ferſen 


Tops“, 


reguläre 5 
ODe 


Feine ſeidene Fiber 
Damenſtrümpfe, ganz naht— 
los, doppelte Sohlen und 
„High Spliced“ Ferſen, ſechs— 
zöll. Lisle Garter Tops, in 


Spliced“ 
Strumpfband 
fehlerhafte 


g 
D, 


Buena A 
Kilten, 24 Binis.... 3.00 
Nüiie, 
(Notirungen von E, E. Pierce & Co, 71 Zelt 
Eouth Xuater Eirabe.) 

Die Eailon iit nabegu vorüber, Die Zufuhren 
baben aufgebört und fceinerici Nawirage madı 
jib bemeribar, Die nob vorhandenen geringen 
Borrüute werden zu 1101 
Piltachiomüfle, das Plund..... 
Sıabmandeln, daS Blund...... 


sloride, € 
Youittana, 


das 


Paar zu \ > 

P Br er? N 3 ER RT 
Kleider zu 310 Kleider zu 815 
Dielem niedrigen PBreife Diejes Sind 
wir Mnzüge, Balmacaanz, züg 
Frühjahr-Ueberzieher Regen⸗von 

röcke, die gewöhnlich von 315 bis 
518 verkauft werden; aber dieſe 
wurden durch einen ſpeziellen Ein— 
tauf erworben deshalb die Er— 
ſparniß. Die Balmacagans und die 
ſtammen von 


Feine ſeid. Halbſtrümpfe 
für Männer, iowie die be= | 
rühmten Nujtilf-Dalbitrümpfe | 
vollitändig nahtlos, doppelte 
Sohlen, in jchwarz und ars | 
ben, reauläre 25c Werte; | jchwarz und Karben; requläre 
Rerfaufspreis, 


das 19 | 50e Werte, ſpeziell zu, 35 
Paar, 3 c 
verändert willige Abnehmer. Eier aus 


das Paar, 
+ 1 + ++ «.) — 
**0 * * — * 
La V allieres für ur OL dem Norden und Weiten werden be 
main Floor borzuat, während jolde aus dem Eü 
den nur zum niedrigften verzeichneten | „ange, Havels, Die Hüter... & 
Preije Käufer finden. Tangerinen, 6 Silie.uunnsnseene 


den beiten BR Alle Größen — 

* 8 Fabrilanten — einſchließlich für | 

> 5 : . SHape Fritit, FIOLEDRs sneenonenn 2.0 2.0 in Philadel * Korpulente und | 
Geflügel trifft zablreier ein, | Simonen, di > * 5 pbia. Die Ne KR Schlante, in den 
als die Nachfrage wünfchenswert er: |Muanas, Lrate * sn aenröde find berithmten Mar 
mit Seide ge bel Anzügen 
füttert. Dieje Jier morgen zu 

Kleidungs finden zu 


Kleider zu 320 


Zwei berühmte Fabrikanien, ei— 
eine Partie bon Mleider i, ter in Nocheiter ımd einer in Ehis 
wir alauben, sie zu | Cage, fabrizirten Diele zn. es 
re nr EU züge für uns. Von den beſten 
dieſem Preiſe im duplizirt werden 33 er: — 
— sam — — | ammgarnen, Cajlimeres, Tiveeds 
können. Bie eleganteſten Facons und und Cheviots gemacht, durchweg mit 
Mutter für die jungen Männer ſind Seide gefüttert und mit ſeidenem 
eingeſchloſſen, ebenſo ſind Anzüge, Aermelfutter. neueſten und 
koörrelt in Facon, für das Geſchäft, für zeitgemäßeſten Muſter und Farben 
| Männer mittleren Alters vorhanden in dieſer Gruppe hochfeiner Anzüge. 


Garments § 2 


für die 
kritiſchſten 
Männer 
m ww * > * 2* * 
Spart 85.00 an einem Covert Frühjahr-Ueberzieher. 
Unſere feinſten lohfarbigen und Oxford Frühjahr-Ueberzieher, in hochfeinen Modellen, 
verlangen, zu den folgenden niedrigen Preiſen für den Samstag-Verkauf: 


Zu ba- unjere Marvel In: 


u,45 
V.18 


0.35 


—U,48 
—(0.20 
0,38 
—0,37 
0.45 


Obſt 
Kernobſt. 


| (Notirungen bon Al. Birun & Go, 177 Weil 
| Eouthd Water Eirabe.) 


ven 


und denen 


dab 


as 
Dice 


srübjabr-lieberzicher 

. Zilberne YaBallieres, feine Yinf-Mode, mit reicher 
salung, Eunitvolle, lanae Pendant-Entwürfe; 50c Werte, 
Zamstag zu 


Berlen: 


250 


Fabrikanten 
mit 


su 


= 
Das 


Halsketten. Ueberſchuß-Lager eines 
modernen Perlen-Halsketten aller Art, alle 
Clasps verſehen; Werte bis zu 25e, Auswahl, 


von 


ſtarken 10 
c 


Photographie Rahmen, 
Sterlum-Metall, die Sorte, die 
nicht anläuft, ovale Oeffnung 
ter gerader Link-Kettengriff; ſind für Kabinet =» Photoarapbien, 


Werte bis zu 82 50 50c Werte, 35 
- l c 


83.75, zu für 


offeriren 
wir mor— 
gen ſpe 

ziell 
nut... 


icheinen läßt. Die Preife blieben un 2... 2 
: Srijches Gemüfe. 


verändert, obwohl ein Teil ber ange: 
(Die folgenden Breife gelien nur beim Einlauf 


I 

| I 

| Qrtilchofen, talflorniide, Dunn 30. 0 1 

Kartoffeln erlitten au; heute | giaıijalar, Heine Hiilereeeeene 0.09 0.10 

twieber eine Sreiöherabfegung. Die| „oe, zomeinc, Sin, Sauber. _ 100 

böchite Notirung betrua 42 Eent?, waß| do, % flte .... —1.50 

‚3 Cents unter der am Montag gelten= | mogiienteuu 12 SanBellzenene 0.074—0.10 
| den ilt. Die Zufuhr mar ‚nicht Ihe | eeektenens, Marin — 0:20 3 

\aroß, doch jcheint die Nachfrage zeit: 
euten während der zweiten Hälfte der | eilig erlahmt zu fein. 


de,, Winnelota, das Piund,. 0.35 —0.4U 
Undere Eorien DON. uns nnr. 0.20 0° —0.25 

jährigen Kontraktzeit eine Zulage| | Tie folgenden reife gelten für ben 
Groshandel. Beim Einfauf Mleinerer 


Eierpflanze, #lorida, Kite 
2 bis 3 Dupend 
1 — bi | — * *2 *— 
21, Cents die S zu zahlen.“ er — * — do., imp, franaöf., in Störben 
—— 2 tunde zu zahlen. Dmantitäten find die Breiie etwas böber. bon 16—20 Pfd., das Bld... 
‚salls diejes Anerbieten erneuert wer y — bo., tm, beig., einzeln, Bid. 
den jollte — und es ijt mit Beſtimmt— Molkereivrodufte. ———— 
heit anzunehmen, daß dieſes geſchehen u —— nee 
. . . * »0,, ıslorida, % ce 
daß Zim⸗ wird — werden die Gewerkſchafts— Butter. Grünfohl, Tezas, das Faß...... 
BE oe. 1* Ylotirı un ke ) 
u ’ führer es den Mitgliedern mahrjchen: | mann Fe ae 
merlente zur Arbeit zurüdfchren. | lich zu einer Urabitimmung unterbrei „Greamerb“, ertra, das Wund.$ 0.27% 
I — — = $ % a" 3 Pu ı>6 
ten. Iſt einmal die Lohnfrage er⸗ i rund 035 
‚fedigt, jo wird man mit der Beiles | „Seconds“, das, Fe alums 
I . . . zc 08,» ta ,„ D05 % .... 
gung der anderen, minder wichtigen |, Firits“, das Pumd. un unnnce 
haben. 


dbo,, neuer, Youtliana 
| Surfen das Dupend. ...... s.... 
Fragen feine Schwierigkeiten De 2 
Nach Hauſe zurückgekehrt. 


zu 


langten Sendungen auf Lager behal 
ten werden mußte. 


Maſchen-Handtaſchen, reich 
gravirt, deutſcher Neuſilber-Rah— 
men, ertva feine Maichen, fchlich- 


tüde Zu....+ } ..r 


—0,75 


—) 


1.00 — 


welche 
0.75 


junge Männer 


$20 Govert Weberzieher auf 515 herabgejest. | $25 Govert Meberzicher auf 520 herabgejett. 


„Kingly“ Beinfleider— die getwöhns | 
| lich zu $4 und $4.50 verfauft werden; 

| alle Größen bı3 58, blaue ır. Ichivarze | 
| rein. Serae u. geitreifte | 
| Moriteds, fiir morgen | 
| marfırt 


.. „Kinaly”“ Beinfleider, twelche res | 
gulär zu und 53.50 berfauft 
werden, geitreifte Worteds, Call! 


meres u. gemijcht, alle 1 90 
— ” 


Kingly“ Beinkleider — ımjere 
feinſte Sorie, gewöhnlich von *37 bis 
*8 markirt; weich finiſhed Serge u. 


ſchwarze unfiniſhedWor A 95 
® 


Lokalbericht. 


83 
200 
2.00 


—4.00 


* 
— 


l 
Dr 
T 
D 


Sröhen bis zu DS 


ıteds, alle Größen - 
ipeziell marfırt zu... 


Zamstag zu 


025 


v.4U 


—0.35 
—0,45 


Die erſte Bedingung. 


3,00 ⸗ 
2.00 U 
Ntuntraftoren verlangen, m Se 


Hubbard Sauafb, Faß. ....... 
KAnoblaudb, der Eirang. .zuuur:.. 
| do., italienifher, Brumd. ...... 
Kopfialat, Youiliana, Hamper... 
Bi GE susanne 
do,, faliforniiber, Stille... .... 
do,., New Orleans, Lower Coallt, 
das Fab 
| Maioran, 12 Bünpdel.. 
Wieerreitig, Dupend 
do. St, Zouis, Yab 


Bolnen. 


DERBBER Sue © 
Hamper 


fie bereit ſei, derartige perfönliche 
Schuldbefenntniffe jeßt anzunehmen 
— areas > und fich mit einer verhältnigmäßigen 
ae ng nz on; | Heinen Geldfitafe einveritanden zu ers 
Suafer £ 55 ü flären. Oleichzeitian aber gab der 
— zertreter des Staatsanwalts bekannt, 


Grüne Pobnen, 
Wachsbohnen, 
do, ir, 2 
Note Nieronbobnen — 
Vea Beans“, handgepflücht. . . 3.0 
do. gewehnliche.. 2.00 
Braune, ſchwediſche, länglidhe.... 3.50 


Kartoffeln. 


—- —).00 
—4.00 
3.75 
3.10 
—)7%0 


—4.00 


x) 4 * iD sis 
vınd! tabt 
—0.2513 vindfay Yiat 
0,27 
—(),24 | 
—0.19 
0.17 
Ladles“, das Plund...uunenr... 0.174—U,.1814 
frozekbuticr, das Plund. ....... 0.21 —0.22 


Unterhbandlungen im Gange. 


= r V 
ztiewart-Nvarner x 
zwiftt & Co 


‘er gemeiniame Vermittlungsausſchuß 


iſt heute Morgen zu einer Sitzung zu 
ſammengetreten, um, wenn 
Streitfragen beizulegen. 


Der gemeinſame Vermittlungsaus 
ſchuß des Verbandes der Baukontrak— 
toren und des Carpenters' Diſtrict 
Council iſt heute Morgen zu einer 
Sitzung zuſammengetreten, um, wenn 
möglich, die zwiſchen den beiden Par— 
teien beſtehenden Streitfragen beizu 
legen. Ob dieſes Ziel erreicht werden 
wird, bleibt abzuwarten. Gleich bei 
Beginn der Sitzung machten die Kon 
raktoren ihre fernere Teilnahme an 
der Konferenz von der Bedingung ab 
hängig, daß die Streiker am Montag 
zur Arbeit zurückkehrten, damit über 
all in der Stadt die Bautätigkeit wie 
der aufgenommen und die Tauſende 
von halbfertigen Häuſern fertiggeſtellt 
würden. Dieſe Forderung bildet alſo 
zunächſt den Gegenſtand der Verhand 
lungen, und man erwartet, daß noch 
im Laufe des Tages ein Beſchluß da 
rüber gefaßt werden wird. 


Der Ausſchuß ſetzt ſich aus den 
Kontraktoren L. A. Aſhbeck, H. B. 
Bernard, T. Warner, Otto Lund und 
A. C. Wehrwein, ſowie den Zimmer 
euten John A. Metz, John Prit 
chard, Charles Graßl, O. E. Wood— 
bury und Wm. Bruns zuſammen. 
Herr Aſhbeck iſt der Vorſitzende und 
John Pritchard der Sekretär. Auf 
Veranlaſſung von Simon O'Donnell, 
dem Präſidenten des Baugewerk— 
ſchaftsrats, trafen Aſhbeck und Metz 
geitern Abend im Hotel Morrifon zu 
fammen, und nachdem fie die Sad: 
lage eingehend beſprochen hatten, 
wurbe der gemeinfame Vermittlung? 
rusfhuß zu einer Sigung einberufen, 
um die Derhandlungen da imieber 
aufzunehmen, wo fie am 15. April 
abgebrochen worden find. E3 ift die- 
'eö der Tag, an welchem fich der Kon- 
:raftorenverband erbot, den Zimmer: 


Berfchönert Euer Heim in Eurer Mußezeit 
Um dies 

miril. tim u 

sönmen, Tolls 

tet Ihr einen 

eilernen Zaun 

baben. Sat. 

%r. 6 bat 

Beſchreibung 

in ZDeutſch. 
Schickt heute cine Rolttarıe danach. 


ACME FENCE CO. 


118 N. LaSalie Etz,—Telepbon Franklin 44° 
ay23,24,26,27,28,29 


möglich, 


Die Mitalieder der ftaatlichen Ver 
mittlungsbebörde, die jich erbot, den 


Frieden zwiſchen den Baukontraktoren 
und den Zimmerleuten wieder herzu 


ſtellen, haben Chicago heute verlaſſen 
und ſind nach Hauſe zurückgekehrt. 
Haben die Kontraktoren ihr Vermitt— 
lungsangebot auch nicht angenommen, 
jo find fie doch mit dem Gang der 
Verhandlungen, wie er ich jet geital- 
tet bat, durchaus zufrieden und er 
warten, daß der Streit bald beigelegt 
werden wird. 

Die Verhandlungen zwiichen den 
Gifenblecharbeitern und den Fabri 
fanten find beendet, und die Gemert 
Ihaft hat ein Webereinfommen aus 
gearbeitet, welches nun den einzelnen 
Arbeitgebern zur Unterzeichnung vor 
gelegt werden fol. Diefe beichlofien 
borigen Donnerfiaa, die Stellen der 
Streifer mit Nichtgewertichaftlern zu 
beſetzen. 


Dem Ziele näher. 

Als der Ausſchuß ſich gegen Mittag 
vertaate, um im Laufe des Nachmit 
Ings von Neuem zufammenzutreten, 
Iprach Präfident Ajhbed ji einem 
Berichterftatter der „Abendpoft“ aeaen 
über wie folgt aus: „Wir find unie 
rem Ziele anfcheinend etwas näher ae 
rudt; über ein diteftes Ergebnif der 
Verbandlungen it aber no nichts zu 
derichten. Wir werden von Neuem zus | 
Jammenltommen und hoffen, dab un: | 
jere Bemühungen, einen baldigen 
Frieden herbeizuführen, erfolgrerh 
fein werden.“ Auf die Fraae, ob Aus: 
licht vorhanden fei, am Montaa die 
Bautätigkeit wieder aufzunehmen, er: 
mwiderte er, daf; fich hierüber zur Zeit 
noch keinerlei Angoben machen ließen. 


ö— — —— 


Opfer ſeines Berufs | 


Motorführer Harry Haus wurde töttic, 
verlest. 

Die von dem 29 Jahre alten, 7703 
Drerel Ave. wohnhaften Motorführer | 
Harry Haus bediente Elektrifche prallte 
geitern Abend vor der Wagenremife an 
93. Str. mit einer leeren Elettrifchen 
zufammen. Während feine Fahrgäfte | 
mit dem Schred baponfamen, erlitt 
Haus fo fchwere Verlegunaen am 
Kopf und innerlidi, daß er heute im 
South Chicago Hofpital geftorben ift. 


Leſet die „‚Sonntagpoft“ 


(Breife für Grocers: „Ereamery“, exita. Ruvel 
80c; in Pfunde abgemogen Sic.) 
Gier. | 
(Notirungen von Wayne & Dow, 159 Bel 
Eoumb Water Errabe.) 
„steelb Firlis“, dad Dupend.... 0.19% —0.101% 
„Ordinary Firits“, das Dubend 0.18%. —0.19 
Gemiſchte Waare, Kiſten einger 
ſchloſſen, das Dutzend. ...... 
„Dirtics“, Das Dußend. zu co... 0,16 
„Cheds*, daS Durend. cur... 0.14 0.15 
(Eier für Grocerd ungefähr 2c böber.) 
Küie. 

(Notirungen von der NKälchörfe,) 
Rabmfäle, „Imwins“, das PBiund 0.14 —0.141% 
„Voung America“, das Biumd.. 0.15 —0.15% 
„xong Dorns“, das Plın 0.1414 0.1444 
„Dailies”, Das 8 0.15 
Brid, das Pfund —lD.1314 
Schweizer, rund, das Wund.... —(,15 

Do,, „Blod”, das 0,15 | 
Limburger, 2 PBiund Stüd, ®f 0,16 
do., 1 Pliund Stüd . 


ns 0.16% 
Herlügel und £I 


3 ' ’d 
ct, | 
sun J 4 
Geflügel (Tcbend). 
(Kotirungen von Iepien & Murmann, 220 Belt 
2 — South Water Sirabe.) 
(Die Breife gelten nur für fünr Yattenfiiten oder 
mebr, Einzeine Yattienliiten !sc d. Bid, huber.) 
Süoner, das Pfund......... 0.15 
018 
0.14 
0.14 


0.1114 


0.17: —0.1873 


r 
» 
‘ 


V. 


Sabne, 
Große, fette Enten, Blund... 
Indian Kunner Enten, Biund.. 
Alte und junge Günfe, Plund.. 
Rerihübner, daS Dupend. ....... 
Alte Tauben, Icbend, Dutkend.. 
do., tot, das Dugenb 
„Souabs“, lebend, Dukend...... 
vo., augeridtet, Dukend. „u... 
Kleinc, magere, weniger. 


Geflügel (troden gerupft). | 
zrumbübner, ıe nad Eualität, | 
a... EEE . 18 
5 


das 
0.14 
— 44 
3.00 
».00 
0,75 
»00 ' 
3.00 


0.13 


J 


2.00 


Sänie, das —0.1: 1a 
Enten, das Plund. euer. 
Geflügel ( 

Hübner, 4 Pfund u, mebr, Bid, 
do. 

(Zur 


— A 
gebrübt). | 
0.16 | 
„Springs“, das PBlund.. 0.15%—0.1644 | 
Notig Tür Geflügeliender — Nur guie 
fleifgige Tiere find bier berfäuflic.) 


| Zühlartoiieln, 


| BBaflerfreiie, Körbiben. ........ 


bo., biefiger, Bund 


JMohrrüben, in Säcken ....... 


do., gewalhen, Hübel.......... 
Do, New Orleans, Faß. ....... 
do., Kanner, Fab......0000000. 
Möhren, Youiliana, Faß 
do., Stanner, Yalı 
DOvfterplant, Dubend. „uursnussee 
Ballinalen, Kübel. .... 000.000... 
—JJ—— en 
Beierfilie, Deutliche, das Yaß.... 
dc., Youifiana, das Fab...... 


| Seteriilienwurzel, Kübel ....... 
| Plefier, 


Sılcrida, große Stille... 3.5 
dv. Do, Sleine Hille...u.... 
Blefterminze, Bündel zur... ... 
Roſenlohl, Quart 
dbo,, in 100 Pfund Drums... 
Moilohl, WaB oonoon0000000000. 
Rüben, rote, in Eüden.......... 
do., New Orleans, Stanner, 
IT EEE 
bo., Youiliana, Hamper.. ...... 
Rettige, ihwarze, Hilte...u..00.. 
bo,, Du, Der 
bo., Zouifiana, KHanner, Ya 
do., New Orleans, Hab... 
bo, Do, Hamper..... 
bo.,, Ireibhausiwaare, 
Nhabarber, Falif,, 50 Bid. 
do, Saufalee, Kilte.... 
do., Michigan, Bündel 
hutabagas, fanadiiche gel 
Zalbei, 12 Binbdei.. 
Schnittlaud, in Töpfe 
Rilte AU oooso0.. 
dbo,., loſe . 
Scllerie, faliforniier, 4 * 75 
Do,, Do. extra, Stille .. 
dbo,, Wlorida, Riite.... ne 
Zelleriefobl, "Florida, 1 
Sballots, Youifiana, 6.00 
d0., 20 Ded, Tab, Ktanner....10.00 
Spargel, Alabama, Kiite 1.50 
do, faliforniihber, grüner, Kiite 3.00 
Zpinat, teraniier, Bufbriforb 
I, PR 
do., Milte % Wuibel, Silinois. 
New Serien, 
DAMDEL. 2uuun nn. 
do., Delaware, Hamper....... 
do., Nllinois, Samper 
Zomaten, Wiorıda, Hlite......... 3.50 
do,, Lieine 2.50 
0,15 


.. 0.65 
0.45 


0.090 
‚uw 


0.40 


1.50 
1.00 


(Kiln dried) 


Aermutlreut, 12 Bündel. ....... 
Bwiebeln, grüne, Milte.......... 
do., bdo., rote, der Sad 
Do., welde, Der Eal.....:00.. 
do., neue Texas, Nr 
Do., bo. Pr. 


0.75 
0.40 
0.75% 


—4,00 

3,00 
—4.50 
—(),40 

0,50 
—U.56 
—4,00 
—— 

0,50 
—4,U0 
—.2,50 
—0,.25 
—(,10 
— 3.00 
— 40 

0,45 


— 0.07% — 0,10 


—(0,70 
—1),50 
2.00 
»,50 
— 0 


u. 


> u 
-11,00 
—24 
—4100 

1.00 

1.00 


0,20 


0,07% —0.10 


—1,00 
0,50 
1.00 
— 7,10 


Macht Euch feine Sorgen 


über ein ficheres und zuperläffiges Heilmittel für Krankheitserſcheinun— 
gen, welche durch geftörte und unregelmäßige Zätiafeit des Magens, der 
Leber oder der Därme hervorgerufen werden. Sole Störungen können 
allerdings jeden plagen; mögen zu Schlimmeren führen, wenn nicht be 


feitigt. 


DeeoDaMS PIÜlS 


iind weliberübmt durch ibre Siraft, ſolche Uebel fiber und zuverläflig zu beiei 


tigen. i 
anregend auf Körper, Gehirn und Ne 


rven. Verdauungsfehler. 


Sie reinigen das Syſtem, klären das Blut und wirten im Allgemeinen 
Gallenbe 


ſchwerden oder Verſtopfung lönnten Euch allerdings andauerndes Leiden ver— 
urſachen und Euch großer Gefahr ausſetzen, wenn Beecham's Pillen 


nicht zur Hand wären. 


in in ber 


Dieitvertaufte M 
In eim 


Bd. Wcherali en. 
su 10c und 268, a 


\Obto, Zaatlartoffehn, 


(2. Start3 Co. 192 N. 

Breife gelten nur bei 
Baggonladungen.) 

Bufbel .... 

Bulbel . 


Clart ir.) 
(Die Ubnabhme von 


Richigan. 
Wiskonſin., 


0,12 
0.42 


—(0,75 


—25 


Buibe 
Neue Bermudas, Faß... 

do., Ar. 2 * 00 
Birainia, WEIß „oo00000. 000000... 1.00 
‚slorida, rot . 2 2,0 


(Dte PBreile gelten nur für Den Großbandel.) 


Getreide und Gen. 
(Baarpreiic.) 
Nr rot, $1.58%— $1.501 
S1.504%2: Rr ‚ bari, $1.5 
ir >», bart, $1.60%; Xı 
s1.u40 
Grade“, 70446: Wr à 
hr. 45 gemiſcht, 7 
3, gemilht, TTa—Täc;, N 
gelb, 77 7 
3, ncib, 4 3 3 = geld, 7 


Rr 4 


Binterweizen. 
ir. 4, bart 
$1.50%; 
rot, $ 
Mais. 
miſcht, 
Trac, Kr 
gemiſcht 
Kr 
‚X, — 
KRafer. Zample Grade 406; 
Wi — Tec, Kr weiß 
Ztandard, 575, 85886c; Xr. 


814 


Die geſtrige Anfuhr von 
ſigen Marlt betrug 117,000 
Rbibels %eridhidt don bie 
Bu Weizen und 441, 000 Bu 
Gerite. Kalting”, 76% X 

Zcerceninas”, ; 
Roggen. „Sample Grade”, $1.14; Nr. 2, $1 
Jir, 3, 1.10 
Dicht. „Spring 
koggenmtebl, 
$5.00—$6.10. 
Hen. 


motbh 


si 
8 


70246: 


56% 
weiß, 
( 
en für den bie 
bon Wais 19,000 
wurden 160,000 
Mais 
seed“, 76c; 


66 760 


16; 


$8.00 das 


„Sirit Glears“, 


* Eu » 
Faß; 


Patents”, 
$5.00-—$06.10; 


(Berlauf auf den Geleifen.) Beſtes Ties 
$10.00— 20.00; Ar. 1, $S17.50—18.00; 
Timotbb, $16.00—16.50; beites N» 

$18.00—18.50; Wr, 1, 7.00—17.50; 
$15.00—16.00; Bad $7.00—6.00, 


312 


talta, 
ne. 2, 
Nleeiamen. Galb Xots”, 
Timothhiamen. Caſh Lots“, 


Schlacktvieh. 

bis ausgeſuchte Stiere, 
100 Biund; mittlere 
7557. 00. Sclachtiuhe, 
35.00— 865.6). 


$u,00 


$4.50—6 


Rinder. $7.00— 


sn im 


Bule 
pro 


sn 


bis gute 

Ztiere $4.85 
$7.00; Bullen, 

| edweine. Mitilere bi3 aute, $7.35—$0.45 pro 
1009 Plund: aute bis ausgeludhte ( Mittelges 
wicht), $7.40—$7.60; mittiere bis ausge 
wäblte Fleiiherwaare, $7.00—$7 gute 
bis augewäblte Fericl, $H.50—$7 

Schaſe. Fed Isetbers“, 88.00 pro 100 
Klund; Native Lambs“, $0.25—$10.05; 
Fed Vearlings“, $V.00—$10.15; „Iuellern 
Emes”, $6.00—$8,00, 


Oel, Harz und Alfohol. 
Berlection, weiß, 150 $ 
Seadligabt. 175 
Kapbiba „oosonsssuenenee 
Galolın 
Wafbinen » Gafolin 
Leinfamenöl, rob, 

do., dereittigt, do, ... 

Zerventin, im NaB.....u.0.... 

Wucimeig, im aß. Blund..uu.o. 

Eocene 

DOranaeiarbiger Shellad, Gallone $1.40; weiber, 
$1.50. (Bei Abnabme von 5 und 10 Gallos 
nenlannen 5c die Gallone niedriger.) 

180 gradiger benaturirter Allohol ın Hül- 
fern. Gallone 0.38 

Pöaradiner Holsalfobol, ın Fällern, Gall, 0.49 
(5b und 10 Gall. Naunen Tc Yie Boll, höber.) 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
an der hieſigen Attienbörſe: 
Altten. 
Berfüufe. Hod. Nicdr. Schluß 
Booth Filbericd ..... 5 
| bo., beboraugi .....105 
&.€.&E. Rus.,bev. 25 


\ Ebic, Bneum. Tool. .106 
ı Gbic, Abe. 2.280 


‚Su, 
50 


Ss. .u0 


v.101%, 
0.09% 
V.11%, 


0.64 


0,65 


RE 
0.10% 


40 
79 
31% 
17% 
26 


10 


4 
79 


40 


zu 


0.08% | 


0.174 | 


pretie. | Q 


3174 | feine Strafe, Die Staatsanwalticha 


| Die 


Union Garbide 
United 


Ztates Steel. 52 
Bonds. 


000 A u as 


bic, Eitb Ry. 
1000 Chi. Rys. Conl, 55 B 76 ‘ 
2000 Kommon. Edilon 58..100% 100 


—+>-. — — 


Bird Berfucher los. 


Arbeitslojer Mafchinift liefert feinen 
volver im Gericht ab. 

Als Oberrichter Kerſtens Sitzungs— 
ſaal heute Morgen dicht gedrängt vol— 
ler Deenfshen war, bahnte fich ein, arm 
(ich, aber reinlich gefleiveter Menich 
durch die vor dem Richter verjammel: 
ten Beamten der Staat3anmwaltichaft 
und die Rechtsanwälte einen Weg und 
übergab dem perfönlichen Boten des 
Richters, Walter Magnus, ein in Zei- 
tungspapier eingewickeltes Packet. Als 
Magnus die Umhüllung entfernt hatte, 
hielt er einen geladenen 38kalibrigen 
Revolver in der Hand. 

„Nehmen Sie die Waffe und behal 
ten Sie ſie“, ſagte der Ueberbringer, 
der ſeinen Namen als Fred. Gerber, 
Nr. 1587 Clybourn Ave., angab, „ich 
bin ein Maſchiniſt und ſeit IU Mona 
ten außer Arbeit. Zu Hauſe habe ich 
eine Frau und vier Kinder, die hun 
gern, und wenn ich die Waffe behalten 
würde, dann glaube ich fähig zu ſein, 
irgend etwas zu tun, um mir Geld 
für Brot und Miete zu verſchaffen.“ 

Magnus nahm dem Manne natür 
lich die Waffe ab, veranſtaltete aber 
ſofort eine Geldſammlung, deren Er 
trag Gerber übergeben wurde. Auch 
wurde ihm verſprochen, daß man ſich 
für ihn bei Arbeitgebern zur Erlan 
gung einer Stelle verwenden wolle. 


Ne 


— —— — —⸗ 


Jetzt noch Zeit. 


Wer ſchlechtes Gewiſſen hat, kann ſich bei 
der Staatsanwältſchaft melden. 


Adam Kreuter, 
American Laundry Machinery Co—., 
bekannte ſich heute vor Richter O'Con 
nor ſchuldig, bei der Aufſtellung ſeiner 
ſteuerpflichtigen Habe wiſſentlich 
falſche Angaben gemacht zu haben. 


Er hatte ſich ſelbſt mit 812,535 ein 


ſeines 
beläuft. 


geſchätßt, während der Wert 
Eigentums fich auf $60,000 
Staatsanmwaltichaft 


ließ heute wiederum verlauten, daR 


der Präjident der | 


beantragte 
\eine Geldftrafe von $200, das Gericht 
ab diefem Antrage ftatt und eriannte 


demgemäß. Herr Kreuter zahlte jofort — 
mgemäß. © aahite Taf #t fämmtlie Türrigen und aud da 


daß man bei etwanigen Steuerhinter« 
ziehungen im laufenden Jahre mik 
aller Strenge einfchreiten und aud 
niht Davor zurüdishreden mürbe, 
neben der Geldftrafe eine Freiheitss 


trafe zu beantragen. 


Zur rechten Zeit, 


Polizisten fommen dazu, als drei jung 

Burichen Yaden ausplündern wollten. 

Die Deteftives Mangan und SIoof 
bon der Wache an der Marmell Str. 
bemerften heute Morgen, daß drei 
junge Burfchen in verbächtiger Weile 
bor der Kolonialwaarenhandlung bom 
Ihomas Malloy, Nr. 1037 ®. 14. 
Place, umberlungerten. Die Beamten 
berbargen jich in einem Hauseingang 
und Jaben, iwie einer der Strolche ein 
Hinterfenſter erbrach und hineinklet— 
terte, während die anderen beiden 
draußen Wache hielten. Nun eilten 
auch die Poliziſten herbei und forder— 
ten die Burſchen auf, ſich zu ergeben, 
doch liefen dieſe davon, ohne der Auf— 
forderung Gehör zu ſchenken. Auch 
der im Hauſe befindliche Strolch 
ſprang aus dem Fenſter, ſobald er 
ven Warnungspfiff gehört hatte, und 
Itef in die angrenzende Gaffe, mo er 
m der Dunfelbeit verichwand, Die 
Poliziften fegten nun den beiden Burx 
Ihen nach, die vor dem Haufe Schmie« 
te gejtanden hatten, und fingen fie 
auch nach kurzer Haß ein, nachdem fie 
mehrere Schredjchüffe abgegeben hat⸗ 
ten. In der Wache gaben die Verhaf— 
teten ihre Namen als Frank Callahan 
17 Jahre alt, Nr. 1110 S. Racin 
Ave. und William Whalen, 18 Jahrt 
alt, Nr. 1059 W. 14. Place, an, weis 
gerten Tich jedoch, den Namen ihres 
entlommenen Kumpans zu verraten 


— N ⸗— — 


In ſeeliſcher Erregung. 


Nach einem Streit mit dem Gatten 
vertuchte Frau Martfa Rice, Nr 
1535 N, Elart Str,, mittels Quedfils 
berfublimat ihrem Dafein ein Endt 
zu maden. Gie befindet fi) in Arzt: 
licher Behandlung. 

— 

* In einem Zimmer des Koſthauſes 
Nr. 652 W. Madiſon Str. wurde ge— 
ſtern der 60jährige Anſtreicher Frank 
Hoff an Gas erſtickt auf ſeinem Bette 
ltegend aufgefunden. Allem Anjcheint 
nach liegt ein GSelbjtmorb vor, dr 


| Schlüffellodh feit veritnnft mare. 





Zivendpoft, 


falls nicht zur Ausführung 


Der erite Mai it Umsichtan 


| mürden. Wenn die Mitalieder, 
|die einzelnen Mahregeln verantwort 


chieago, Freitag,. den 23. April 1915. 


eifft Gerechtigkeit. | 


Bom Grundeigentumsmarft. 


| 


will Abitimmunnen über „le widtinen Meuer arofer Bau der Fernſprechgeſell⸗ 


Vorlagen möglich machen. 


Kampf gegen Laſterhöhlen. 


Abendpoit“,) 
Springfield, Jl., 22. 
Der Plan gemwijjer Elemente der 

Zegislatur, die Bewilliaungsporlagen 

zur Annahme zu bringen und dann bie 

Iaqung zu befchließen, mirb jeden- 

tommen. 

Spreder Shanaban machte heute Klar, 

Ida, fomeit er in Betracht fommt, die 

wichtigen Vorlagen nicht jang- und 


(Eigenberidt der 


April, 


| Hanglos abaefägt, vielmehr mit jeiner 


Hilfe zur Upftimmung gebracht werden 
bie für 


| lich find, darauf fähen, daß fie in den 


Urrangirt jest für 


Eurer neuen Adrefie. 


Dreißin Tage Benadrihtigung 


find erforderlich für Telephon-Derlegung 
15. April und 15. Juni vorgenommen werden jollen 
— foitenfrei. 


Telephon: Dienit in | 


en,die zwischen dem 
Ruft auf Official 100 


Nenes Adrehbud) Ihlicht am 15. Mai 


Is. 
I .. 
| Der Lebtere ariff 


Gebt Eure Beitellung prompt, jo dab Euer 
Adrejje in die neue Ausaabe de 
15. Mat zur Preije geht. 


Name un 
Telephon-Adrepbuchs kommt, 


neue 
am 


d 
d 


u 


Chicago Telephone Company 
Bell Telephone Building 


Commercial Department 
Ofäcial 100 


Ausſchüſſen zur Annahme 


Robert MeMurdy 


tommen, 
werde er ihnen eine Abſtimmung im 
Hauſe ſichern, wenn die Reihe an ſie 
tomme. Die Erklärung des Sprechers 
wurde als ein Anzeichen dafür aufge 
foßt, daß die Tagung bis in den Juni 
hinein andauern und nicht vorher ge— 
ſchloſſen werden würde. 


Abgeordneter verteidigt Kenna. 

Der Hausausſchuß für Rechtsweſen 
empfahl die Vorlage zur Annahme, die 
es der Stadt ermöglicht, 
als Gemeinihäden zu unterbrüden. 
Für die Maßregel iprachen Hilfstor 
porationsanwalt Xeon SHornftein, 
alö Vertreter der 


Chicago Law and Order League, Fri. 


| Harriet Bittum von der Siedelung der 


Northweſtern UIniverjität und Samuel 
Ihraiber vom Fünfzebnerausihuß. 

ud. Michael Henna 
von der 1. Ward als einen der Män 
ner an, twelche das geiwerbämähiae La 
ter in Chicago fontrollirten. Der Ab 
aeorbnete William M. Brintman von 
Chicago, ein Republitaner, verteidigte 
den Stobtvater und fragte Thrafber, 
der zu den Berufsreformern gehört, ob 
er Unklagen gegen ihn erheben wolle. 
Ihrafher trat fchleunigit den Rüdzug 
an und erllärte, er habe nichts Derar: 
tiges beabfichtigt. Brintman antwor* 
tete ihm darauf jehr anzüglich, Ald. 
Stenna jtehe als auter Chriit und Eh 


|renmann binter feinem der Anmefen 


| Mefier zurüdichiteidet 


un biernad die Hüb-| „94244 


Zotalberidt. | ner verfuden, einander die ‚sedceen aussurupien, | : 
Verſonalnachrichten. * 


Briefkaſten. 


4 ........0.2.2.2,1, 


— — 


ſo verurſacht ihnen das ſeſte Anpaden der har⸗— 
+ 


ten Federliele aroße Echmerzen an den Se 2 
| teilen umer der SHorimalie des Schnabel 
dai; fie nah einigen Beriuden bon dei Lina: t —42 
Abſtand nehmen und dieſelbe bald vergeſſen * 
| Nuberdem iſt, was namentlich bei der Hühner Im Alier von 73 
haltung in der ziadi in Betrade ſomun, daſue ihrer Wohnung. 
ſorgen daß die Tiere reichlich Gel * um) 2 
Bewegung id Velätignng babe sta Aare 
umberiisen und dabei at Fu Deurichland 
Nangowerle dealicı Alter von 17 Zahren nach Amerila. 
„aureı Der emeritirte Rabbiner der Ge 
det Ti meinde B'nat Abrabamı, Die er 22 Jahre 
lang bediente, Abraham Ruben Levy, iit 
geſtern im MI von Jahren ent 
ſchlafen. Der Dahingeſchiedene war 
außer an der obengenannten noch ſechs 
Monate lang an der B’nai Nehoibua Ge 
meinde als Zeeliorger tätig. Much 
„übliche MAderbau Hilfsgeſellſchaft ver 
dankt ihm ihre Entſtehung. Rabbiner 
Levy wird von ſeiner Wittwe, einer Toch 
ter, Frau Sitella Brunswick, ſowie von 
zwei Söhnen, Leonhard und Jerome, 
überlebt. 


R. V. — Jenes Gas 
gen hergeſtellt werden 
ein ſo gefährliches 
ausgeführt, einſach Selbſtmord ſein würde 
Beber, der Vorſteher des batteriologiſche n &n. 
boratoriums des Gejundbeitsamtes in der Stadt 
balle, bat fi bereit erflärt, Sie in dieſem und 
unter ſachmänniſcher Aufſicht einen vraäktiſchen 
VBerſuch machen zu laſſen Sie ſich alſo 
an ihn. 

BHeinrich V., Maſon 
ien Ihnen die Adreſſe 
ota, die angeblich 
itteilen. 


E Ed. — Eie 


in Heineren 
Veriabren it 
von einem 


lann 
das 
daß es 


„een 
aber 
Laieı 2 


Nabren jtarb im 
ncennes Mpe., 
Hildegard Zie wurde ım 
geboren ımd dam chen im 


1: => 02; 
3 
su genbeit Be 
zur nicht 
nrihig Imari 

au 
Leſer. 


intel 


San, Itaalos leidei Dei 
Hautlrautheit aber an welcher 
torer ichr Inapven Kriterium 
nd {be tert ich Tımmeı michi erion 
nlih aber ılı cr an Der Nande 
eriranli. — Falle lanabaarig 
Hunde ſderen Hierauf wird der 
wımd über den ganzen Hötper mit einer guten 
zamterteife beiticben und mit warmen 
und Bürjte gründlich gewaſchen. Zodann wird 
dauf drei Partien der ganze Körver eingerieben 
ind michi „Die“ oder „das“ Naum? &3 iit eben | mit einer Salbe, beitebend aus 2 Granım Areo⸗ 
ine feititebende Sprachregel. lin, 2 Gramm Schmierieife und 20 Gramm Mil» 
| fobol, oder aus 2 lUnzen Lpfol und 25 Gramm 

Breslau. Wenn der Mann Cie mib- | Barafiinialbe. Die betreffende Ctelle wird zwei 
yandelt, jo Tönnen Sie ibn verhaiten Iafien. | Tage nabeinander mit demielben Mibtet einac 
* —8 ac |rieben, am dritten und vierten Tage Wwirb cine 

een — auf Sabiuna der Cnud | weite Sautvartie, am fünften und ſechſten Die | 
ıertlagen. ‘ i (egt e Hautpartie in diefer Weife behandelt, * 
aan ze Rörvper mit | 


neunten Zage wird der 

SM. — In welder Strake jenes St.Qoniier Schmierfeife ımd warmem Waſer shanmaiden | 
öotel fi befindet, wiiien mir nicht, der ein: | Der Griolg ifi in der Kegel ein bollitändiger. | 
abe Name wird ihon al& Morefie Diefe Einreibimaen find indellen nicht aanz un 
=. geiäbrlih, und ichiwadhe Humde beitragen jie 
l N ı u dD Ich Im € H nden 

R. — Eine dünne esi bt -Bırtter auf die | herrende 6 a en Se J 
— eines naſes geitricen font Dielen, nischen fanı Sin 
sor dem Austrodnen, bi Aanı en. ein. Damit Sund don 
vird empfohlen, Zahveisertäfe ma man 
veifer oder Pier geiaue! 


Außerdem 

in ein in Zals= | pen Häudenrilben beim 
> : alle alien decen Hal dberbrennen 
Tuch einzuſchlagen. waiche: T 
3 Ar rbälinifie n 


Bee ichtes 
ober in berdunnier Die 
3 t u reimiaen 
dort is unginitia ge ichitdert 


Yaac en atte vr aber 
das Yageritrob zu 
MR, Z.— Arbeiter fiir die im Nlasfa au 
neue Bahn werden bier nicht angeworben, 
Reförderung dortbin fünte viel zu teuer 
Joe HK. — Cine derartige allgemeine Vor 
Iarift beitebt nit, indellen ipricht jeder deutiche 
Offizier jranzöfiich, diecie auch enaltih. Mur in 
der — — Armee müſſen die Offiziere 
gewiſſer Truv eile gewiſſe Sprachen beherr 
ſchen 3. agari smiich, bosniih oder 
ſlawiſch. 
RNofa €. 


wenden 


City, Ja. — Wir —8 
der Kartei in Nord 
zehn Arbeiter brauct, 


fön: 
Da 
nit 


Ici 1 
10 


Isoaller 
i Tönuten geradefogut fragen: 
Sarum jagt man im Deutihen „der Paum“ 


— — — - 


Der Siebe Luſt und Leid. 


x * Die eingefangenen Ausreißer müſſen 
den Eltern zurücktehren. 

In deines Waters Kraftwagen 
brannte aeitern Rufjell, der 17jährige 
Sohn des a eg 
GHhrus Bott, Nr. 6529 Kimbart pe, 
mit jeiner 18 — zählenden Her 
zenstönigin Helen Merrid, Nr. 4645 
St. Lawrence Ave. durch, um ſich mit 
ihr in Crown Point, Ind. in, die 
Roſenfeſſeln der Ehe ſchmieden zu laſ 
ſen. Papa Potts roch geſtern Nachmit 
tag Lunte und ſetzte ſich mit der Poli 
zei in Verbindung. Auf ſeine Veran 


zu 


Sei oder 
nie bt au! 
achucht wird 
bunder ud, 

Zodalöſung 
arıımodltich 
berbrennen, 
auch Die 
Federausziehen der Hühner 
wurde. 
Montang 
Die 


‚ gut au 


— Dir erden auch ud 
nde Wo, 2 
DIE | Hereits über 
boritcbend gegeben 

In 
weitem 
man 


A 


Leſer und Nolorado über 
weiße Yandbebölferung 
dieie beiden Etaaten fhon zu den 
ſogenannten Gebirgsſtaaten zählt wird doch 
auch noch ziemlich viel Weizen gebaut. Bielach 
wird mit gr ößtent Erfolge die fogenannite Tro 
denlarmerei betrieben. Um genauere Ausinimt 
in Ein selbeiten fu X en Sie an die Agricultural 
Grperiment Station in Korb Kollim® ide 
und an die Maricaltural Erperimen 
Bozeman, Montanag, ſchreiben 


wiegt bei 
Obwohl 


— Wir lönnen Ihnen jetzt nicht 
mehr ſagen, wann jenes Schiff abaina W 
die Sendung eingeſchrieben war, ſo iſt die 
bis zum Beitrag bon S10 baftbar, aber 
fen den PVBeweis erbrinaen, dab Die 
auch wirllich midi au die Mdreiie 
worden ift 

Chas. B. — Weſel liegt im preußiſchen R 
gierungsbe zirl —A alſo nicht in 
falen, die dort liegenden Heaimenter Nr 
»7 find aber weittälifche 


md zwar Das 7. 
da3 8, weitiäliihe Neniment. 


Ine N. — Einen Ort „VBremeritadi” gibt « 
in Deutihland mit 
Stetiger X 


i BEIEeT 
war ein Sonniag. 


Ang M., St. Raul. zeftion 
itädtifhen Veroronungen mai es 
eine Berion oder eine Yirma fich durch Anzei— 
gen in Zeitungen oder ſonſt in irgend 
Weiſe erbietet, gegen eine Gebühr eine 
zu vermitteln. Auf Grund dieſer Vero 
gebt die Polizei ſchon ſeit Zahren 
Seiratsagenturen vor, und falls im 


Roit 
= Hammond, Ynd., feitgenommen. Bald 
darauf traf er jelbjt dort ein, blies jei 
nem Eprößlina gewaltig den Marich 
und beförberte ibn und die aanz ae 
Inidte Moid nach der Wache in Wood 
lamwn. Dort ließ er feinen unbußferti 
gen Stammbalter wegen unbefuater 
Benußung feines Kraftwagens ein 
lodhen. Na einer jtürmiichen Szene 
mit Helens Mutter, die darauf be 
itand, dab Ruſſell, wozu dieſer ſich 
nur zu gern bereit erilärte, jein Ber 
Iprechen einlöfe und ihr von ibm fom 
promittirtes Iöchterchen heirate, fam 
mon überein, dab das Liebeäpaar bie 
Hochzeit verichtebe, bis Ruffell mün 
dig fei. Da Ruffell fich, wenn auch 
Ihmeren Herzens, mit diefem Beichluß 
einveritanden erflärte, wurde er aus 
der Haft entlafien. 


in tcbr wirliames Mitt 


abgelt 


Rechtsanwalt Fred Blotle, Nr. 127 N. Trar- 
born Sir, Zimmer 144448 Umim Gebäude, 
gibt nahirchende Auskunft anf ihm übermittelte 


Anfragen: 
der J 


Der 1. Mai 


1904 


2004 
; Itraidar, wenn 


5, 500 


Auf 
Sitraie in 


sällbung Üchbi in Illinois 
soliei von einem bis zu 300 
jowie eine Welditrafe, 
© —— Au⸗ee —8RW nen —— zu 
* ronung men fol Ite, io de jener ‚Ilmmand den Gi 
En 202 biger nicht ii n Sönnen, zu beweiien, dal; 
cm ac 1 ‚ ichıiden 1 np Murr 
iihen Briefe das Aiterbieten entbalien iit, gegen rt mod S10 Tanlden, dem eine Kamin 
le Wer Art ſicbh auf beriibicdenic 
eine Gebübr eitte Heirat zu bermiticlt, jo wirt * S:rügliben Sablına hei 
Died der RBolizei Grund zum Einichreiten geben. Bed en =, Natürlich — a 
eine Spribe Beweis im Weridt zwingen, 
die Fugen rn. 2 Dal Karf Reit 
Eınauartic Eigentum chbne Griaubnih des Beligers 
zung Tih bemeridar macht. Deiinen Cie aber, geitattet, Beriuben Zie eine gütliwe & 
dabei da3 Scniter ımd nehmen Sie die Rrozedur m Wenn kein fchriftlicher 
ja nicht etiwa bei Licht vor, da ſonſt ſehr leicht zeheht, mn der Saueniet 
eine Explofion eintreien wiirde. Schon der Ga- | Tage fündigen und fanıt dann im Ztadtaerich 
tolindunft entzündet fih bei Berübrung mit au Räumung Magen. süni Tage nah dem ilr- 
einer Ylamme. teil lann der Hausmwirt das Räumungsverfabren 
U. R. — Die Fabıt nah Minneapolis Toftet | einleiten, Es ift_am beiten, einen Amwait au 
$8.40, Rate zu zieben. Die Gerichtsfoften betragen um 
Steti r Lejer, Greenwood Shre 


' gefä br $10. 
Anfrage ift unllar, da nicht daraus hervorgeht, Frau M Frau Tann 
ch e3 fib um den Kauf eines Haufes handelt, | auf Hüdzabiu ng des Geldes flagen, aber den 
oder nur um den Abſchluß eines Mietlontralts. Mann zwingen ſie zu heiraten, Tann fie midi 
Ferner ift unklar, was Sie umier — Frau R. O. — Bonn Ihr Mietsverivag am 
verſtehen. Meinen Sie damit, ob die Fra 1, Mai abläuft, fo mülien Sie cben ausziehen. | 
falls e3 Sich ıım einen Sanlauf. bandelt, d iefel | olten Sie ein paar Tage länger bleiben 
ben Rebte und Anfprüce im Falle eines Ber-  mürien Sie dom Hauswirt die Erlaubnis das: 
fauf3_ oder im Calle Nbres Tode oder nicht erwirien, 
Tauf3 oder im Falle Jbres Todes bat oder nicht vg ori 
wie eine redbtmäßige Ebeirau? ‘ e — 


Uellung an 
E. A. — Von einer Samaritan Army“ baben abgeſchloſſen 
wir noch nie etwas gehört, auch iſft ſie weder lolcher Koöntralt die Klauſel, daß der Hausbe 
im Telephon⸗ noch ini „City Directory“ aufge- ſiver, ſalls er laut Kontralt etwäanige Repara 
fübrt. turen auf feine Koſten vornehmen laſſen muß 
R. 3. — Bir Tönnen Ihnen davon.nur prin. | Ab jederzeit das Nebt bat, Die Bohnung 
end abraten, denn das Geb wiirde nur in der beiidtigen und zu repariren Ss Dielen Fall 
ale eines ruijiihen Beamten berihwinden. 


wäre Ihr Hauawiri alio im Red. 
Kari ®B — Lemberg befindet fih no im 
mer in rufiiihenm PBeiig. 


Frl. 9. E., Maribfield Ave Die „Abend 
holt“ Derdffentlicte in ihrer Ausgabe vom 20, 


Zuchthau 
Sabren, 
ame 

— 1 lae haben 


o 


ma Sol 
zscihle eri 
<ıu Tonuie 


Lefer— Sanien Sie fi eine II 
und Ipriven Zic damit Galolin in 
bon Bettitellen uitw., wo die lältige 


ten bo 
int micht 
inigung 
„hieleberirag 
'ariltlihb auf tim 


Bismard Berlin Room 


Morgen: Ariide Ochſenzunge 
mit Nojinen-Sauce 
— — 2 
Rohe Burſchen. 

Etwa 12 Kraftfahrräder, die weder 
vorn noch am Sattel die vorſchrifts 
mäßigen Lampen trugen und von jun 
gen Leuten gelentt waren, tamen ge 
jtern Abend die Union Ave. entlang 
gerajt. Einer von den Burfchen über: 
fuhr vor ihrer elterlihen Wohnuna, 
Nr. 4431 ©. Union bpe., die achtjäh- 
rige Joſephine Helen Lee. 
um das Opfer zu kümmern, das be 
wußtlos auf dem Pflaſter liegen blieb, 
fuhren die rohen Kerle weiter. Das 
Mädchen iſt das einzige Kind der 
Wittwe Frau Anna Lee. 

Nadelſtiche der Prohibitioniſten. 

Flottenſetretär Daniels befürwor— 
tet die Annahme des der Legislatur 
vorliegenden Geſetzentwurfes, wonach 
im Umkreiſe von fünf Meilen von der 
Flottenſchule in Lake Bluff, alſo auch 
in Waulegan, keine Wirtſchaften be 
trieben werden dürfen. 

Staatsgroßmeiſter Williamſon, Ed 
wardsville, vom Orden der Pythias— 
ritter hat den Logen verboten, Sitzun 
gen in Gebäuden abzuhalten, in denen 
Besen in ungefeglicher Meije 
Ein trieben werben, alfo am Sonntag. 
240 Diagenbeiämerben. 10€ ma die | Das Verbot trifft dreißig Zogen im 
Ihe Olive Tablet Company, Tolumbus, Opie, "hiefigen ——— | 


Die 


jederzci! 


nehmen auf Grund Sbrer 
daz Cie einen Mietslontratt (I. 


baben St Der Regel enibält ein 


* 
zal 
aic) 


— 
— Se. 


Fühlt Eud jung! 


Dr. Edwards’ Dive 2 Tablets jind das 
Richtige für Euch. 


Sütet Cuch, gewohnheitsmahig verſtopft au 
ſein. Dies entwickelt ſich aus einer Verſtopfung 
bon ein paar Tagen, außer Ihr nehmt die Sache 
ſelbſt in Hand. Bringt die erſchlaffſten Darm⸗ 
musfeln mit Dr, Edivarbd’ Dlive Tableis, dem 
Erfgk für Ealomel, zu normaler Xätigkeit, 
Hwingt fie nicht zu unnatürlier Anitvengung 
mit ſcharfen Arzneien, noch Wwaldt fie einfach 
mit gariiigen, üislen Burgirmitteln au2 

Dr. Edward3 glaubt an fanite Bebandlu na, 
Ausdaner und die Beibilfe der Natur, 

Dr. Edwardd’ Dlive Tablets diinen die Ein- 
geweide, ibre Tätigleit it janit, ader nabdriid: 
lich. NRein Schmerzen oder sencifen, wer in Di. 
Edwards’ Dlive Taplcei3 gebraudt- wı 
Ge Ars Behandlung jolite gerade alt en Beu 
zuteil werden. 

‚Dr. Edivardd’ Dlive Tableis find begeiahis 
Lich, mit DOlisenöl vermifht. Dar erlenit fie 
an ihrer Dlivenfarbe, Nehmt ab und 3 cine 
oder zwei und Ihr ſeid frei von Leber, 


Guitar 
(mandolines) 
Feglon Blod. 
surliger Co 


April einen austührlien Bericht itber den Bor 

trag don Frl, Artois, in iweldem alle die don 

onen angefübrien Bınılte berührt find, eine 

"Siederbolung erübrigt fich daber 

Broadlandza. — Lauten (lutes) 

ren (guitard) und Mandolinen 

lönnen Sie bon non & Hcalt, 

umd Wabaib Ave., oder bon der 

329 ©. Wabafh Ave., bezieben. 

®. 8: in’ Balparaiio, Ind. Benn Hühner 

12 gegenfeitig die Federn ausreiken, jodab fie 
erit am Hals und Kopf und ihliehlihd am 
en Körper mebr 'oder weniger Tabl werden, 

fe t das in der Haubtiadhe auf eine üble Ange- 
obnbeit aurüdzuführen, die das cine Hubn 

—* anderen ſiebt und annimmt, bis ſchließlich 

alle Zere dieſe Unart ausüben. Die tieſer lie 

gende Urſache iſt zumeiſt fehlerhafte Fütterung; 

Die Hübner berlangen im Futter gewiſſe anima 

liche Susteritoffe, und wenn ibnen dieie feblen, 

Aucben fie fi dicielben auf’ andere Weile zu 

berihaften ımd berjallen dabei auf das Aus 

zupfen der Sedern. Dit hält e3 fehr fchwer, dic — 

Tiere ‘bei diefer Unart zu überraichen, da fie * 

diefelbe meiſt fehr veriiedt ausüben. Sorgen 

Sie allo zunählt dafiir, das die Hübner im 

Futter au Fleiihabfälle, zermablene Sinocen 

umd -der jeihen erhalten. Eodanın muß den 

Tieren die angenommene Unart wieder abgc- 

wöhnt werden. Zu diefem "Siwede werden die 

Hühner Stüd für Stüd eingefangen,  torauf | pie 

man ihnen die Kanten der Echnabel —* bis 

auf die weichen Teile mit einenm ſcharfen, reinen 


geordneten Thon zur Annahme, 


die‘ 


* Veran⸗ Am 
laſſung hin wurden die Ausreißer in 


Cummerow, Louis €. Brandt, 


Ohne ſich 


den zurüd. 

Der Hausausihuß für Prozehver 
fahren empfchl die Vorlage des Ab 
bie 


Lajterböblen | 


| 


ein gewifjes Verfahren geitattet, Vor= | 


ladungsbefehle irgend einem mehr ala 
zwölf Jahre alten Mitglied einer Fa 
milie zu übergeben. Die Mafreael be- 
deutet eine Aenderung des Stadtae 
richtsberfahrens. 


Arbeitsſtunden von Straßenbahnern. 

Vor dem Hausausſchuß für öffent 
liche Nutzeinrichtungen kam es zu einem 
Zuſammenſtoß zwiſchen den Mitglie 
dern und dem Anwalt Jatob LeBosky, 
dem Vertreter der Straßenbahner. Zur 
Beratung ſtand die vom Abgeordneten 
Frank J. Ryan eingebrachte Vorlage, 


die Straßenbahngeſellſchaften verbietet, 


Motormänner und Schaffner länger 
als zehn Stunden in einem Zeitraum 
bon zwölf Stunden zu beicäftigen. 
Als der Ausschuß beichloß, die Map 
regel einem Unterausfchuß zu übermei- 
jen, erklärte LeBostn recht fpikia, er 
und jeine Klienten würden dem lin 
terausfchuß feine weitere Arbeit ma 
ben. Die Weußeruna wurde dabin 
ausgeleat, daB der Anwalt die Mah 
regel als abgetan betrate und er 
warte, daß der linterausfchuß fie fang 
und Hanalos abjägen würde. Der 
Vorjigende des Interausfchufies, der 
Abgeordnete Gorman, verwahrte fich 
energifch gegen derartige Bemerkungen. 


— — 


BVoltefeſt des D. A. M. B. 


Sonntag und Montag, dem 20. 
21. Juni, in Brands Varkt. 
Das Komite des Deutſchamerikani 

ſchen Nationalbundes, welches die Vor 

tehrungen zu dem 4. jährlichen Volks— 

feſt am Sonntag und Montag, dem 20. 

und 21. Juni in Brand's Partk, trifft, 

hielt in der Nordſeite Turnhalle eine 

Sitzung ab. Nach den Berichten des 

Komites zu urteilen, wird das dies 

jährige Volfsfeft alle in früheren Jah 

ren abgebaltenen in den Schatten itel 
ler. Ein reichhaltiges Programm 
wird für Gonntagq wie auch für 

Monteq aufgeitellt, welches fpäterhin 

betanrt gemacht wird. Die folgenden 

Ausihüffe find ernannt worden: 
‚eltpräfident, Ferdinand Walter, 
‚seitiefretär, Louis E. Brandt. 
Ftaarzausfhuß, Geo. AU. Schmidt, 

Ernit H. Brofius, Alfred Steffens. 
Druckſachen- und Preßausſchuß, O. 

Ernſt 


und 


H. Broſius. 
Dekorationsausſchuß, Lorenz 
gel. Wilhelm Fiſcher, Dr. 
Wagner. 
Vergnügungsausſchuß, 
Schlegel, Moſes Maier, Wm. 
Söngerausichuß, Chas. 
mann, Franz Doniat, Joſ. 
Muſitausſchuß, Chas. Chriſtmann, 
Franz Doniat, Joſ. Danziger. 
Leiter des Kinderchors N. 
hofer. 


Schle 
Rudolf 


Lorenz 
Fiſcher. 
Chriſt 
Danziger. 


Schmid 


— —ñ—— —— 


Nimmt fein Ende, 


Die Beratungen des Bundesichieds 
gerichts über die Lohnfrage der Gifen 
babner find angeblib auf einem 
„toten Punkt“ angelanat, fo deh eine 
weitere Hinausfchiebung der Entichei 
dung zu erwarten ift. Gegenwärtig ailt 
der 30. April ala Ende der FFrift, bi 
nen welcher die Enticheidung abzuge- 
ben ift. 

— — — 
Arbeit für den Foroner. 
=_— 

Auf dem Hocdbahngerüft bor der 
Halteftelle Racine Straße wurde ge- 
itern Abend John Lundberg, Nr. 6342 
Süd Marfbfield Ave, fchiwer verlekt 
aufgefunden. Allen Anfchein nah war 
er von einem Zuge überfahren worden. 
Er ftarb mährend der Ueberführung 
nad einem KHofpital. Der Koroner 
und bie Polizei haben eine 
fuchung einaeleitel 


\ feien, 


ichait an der Weit Waihinnten Str. 

Die Chicago Telephone Co. hat 
vier Grundftüde auf der Güjfeite 
der Weit Waſhington Str., zwiſchen 
Franklin und Market, 140 bei 180 
Fuß, erworben und will dort mit 
3750,000 Koſtenaufwand ein ſieben⸗ 
ſtöckiges Gebäude zur Aufnahme der 
Aemter „Main“, „Franklin“, „Cen— 
tral“ und „Randolph“ errichten; diefe 
find zur Zeit an der Wafhington und 
Franklin Str. und im Gebäude der 
Chicago Title & Truft Co., doch iſt 
der Betrieb dermaßen gewacdfen, daß 
diefe Räumlichkeiten und die im 
Hauptgebäude an der Welt Wafhing- 
ton Str., gegenüber der Abendpoſt!, 
nicht mehr ausreichen. Im Hauptge— 
bäude arbeiten zur Zeit 3060 Men— 
ſchen, und die Zahl der Angeſlellten 
wächſt jährlich um ein Zehntel. 

Zu $19,000 ift das dreiſtöckige Ge— 
bäude 1214 N. Clark Str., zwiſchen 
Diviſion und Goethe, in deſſen er— 
ſtem Stockwerke ſeit Jahren ein Thea— 
ter betrieben wurde, Grund 33 bei 
150 Fuß, vom Brittenſchen Nachlaß 
an Patrick O'Byrne verkauft worden; 
er will es umbauen. 

Hermann H. Goodfriend hat von 
Thomas Tagney eine Bauſtelle, 100 
bei 125 Fuß, an der Weſt Lawrence, 
58 Fuß weſtlich von der Drake Ave., 
zu 513,000 erworben und will dort 
mit $30,—40,000 Koſtenaufwand ein 
dreiſtöckiges Geſchäftsgebäude errich— 
ten. 

Harry S. Brown hat an Julius 
Fleming das fünfſtöckige Zinshaus 
Tudor, Südweſtechke der Ellis Ave. 
und 43. Str., Grund 149 bei 150 
Fuß, zu $71,000 verfauft, und D. U. 
Bottinger an Unna E. Bor das an 
der Sübdmeftede des Michigan Blod. 
und der 59. Str., Grund 70 bei 115 
Fuß, mit 540,000 belaftet, zu $45,- 
II. 
Das 


— 


— 
©. 


Sehnzimmerwohnhaus 
Michigan Blod., Grund 23 bei 
Fuß, ift zu $15,000 von Rofe 
Fred an Daniel %.  Eahill, 
Smölfzimmerwohnhaus 4555 
Bart pe, Grund 20 bei 120 Fuß, 
bon Lillie B. Steiner zu $5450 an 
Harry M. Gillette, das SZehnzimmer- 
haus 6322 Stenmore Upe., Grund 50 
bei 150 Fuß, zu $16,000 von Bertha 
Hend an Thomas M. Naugbton ver= 
fauft worden. 

Zu indaefammt $60,000 hat Ed— 
ward Coren auf zehn Nahre ba3 
zweite, dritte und vierte Stodwerf 
des Gebäudes 68 Weit Madifon Str. 
zum Betrieb von Billarbfälen ae- 
pachtet. 

Von der Fort Dearborn Trufi & 
Sadina® Banf hat die Speebiwan 
Part Afin. gegen Hppothef auf ihre 
Rennbabnanlaae von 320 Acres zwi: 
ichen der 12. und 22. Str, füdlich 

$300,000 auf drei 


4924 
160 
G. 
das 
Lake 


bon Maywood, 
Jahre zu ſechs Prozent Zinſen gelie— 
hen, von der Central Truſt Co. Syl-⸗ 
beiter PB. Beers $60,000 zu ſechs Pro⸗ 
zent auf fünf Jahre gegen Hypothek 
auf das Lagerhaus und Grundſtück 
an edrflorbmweitede der Michigan und 
Franklin Str., und 
bon ©. ®W. Straus 
850,000 auf ſechs Jahre zu ſechs 
Prozent Zinſen auf den Pachtvertrag 
der Liegenſchaft und das Lagerhaus 
an der Nordoſtecke der Huron und 
Franklin Str. 

Die Elts’ haben geitern Abend die 
Pläne für ihr achtitödiges Klubhaus 
qutgeheißen, das in diefem Sommer 
auf der Stelle des jebiaen, 174 Weit 
MWafbington Str., wie fchon berichtet, 
errichtet werden fol. Die Baufoften 
werden auf $200,000 veranichlaat. 
Das Gebäude wird nur für das Per 
fonal Schlafzimmer enthalten. 

Das Staatsobergericht hat eine im 
Gericht unterer nftanz über die 
Bettibone & Co. wegen 


Firma B. F 
Verlegung der Feuerichußvorfchriften 
aufgeho 


ald® Treuhänder 


verhängte Strafe von $100 
ben und die betreffende Ordinanz da 
mit für ungiltiq erklärt. Letztere 
ichrieb die Einrichtung eines automa= 
tiichen Sprentelunasfyitems und die 
Ausbildung von Angeftellien in arö 
Beren Betrieben in NRettunas- und 
Löſchübungen vor. 

— — — 


Günſtlingswirtſchaftt 


Nur zwei der von Frau NYoung vorgeſchla— 
genen Verſeßungen gutgeheißen. 

Der Schulratsausſchuß für Erzie 
hungsweſen hat in ſeiner geſtrigen 
Sitzung nur zwei der von der Super— 
intendentin Frau Ella Flagg Young 
borgefchlagenen 28 Verſetzungen von 
Schulvorſtehern und ihren erſten Aſſi— 
ſtenten gutgeheißen. Die anderen 
wurden bis auf Weiteres zurückgelegt, 
und es iſt möglich, daß keine einzige 
von ihnen die Zuſtimmung des Schul 
rats finden wird, da man bei der Aus 
wahl ein neues, beſſeres Syſtem in 
Anwendung bringen möchte. Bisher 
ſoll, ſo wird behauptet, in dieſer Be 
ziehung eine gewiſſe Günſtlingswirt 
ſchaft geherrſcht haben. 

Beſtätigt wurden die Ernennungen 
von Wm. L. Smyſer zum Vorſteher 
der Ereoier- und von Mary J. W 
Bougban zur Vorfteherin der Sabin- 
ihule.. Dieie beiden Schulen werden 
Montag über adt Iaae eröffnet wer 
den. 

Sleih nah Beginn der Sihung 
ftellte Vizepräfident 2oeb den Antrag, 
daß die Beihluhfaffung über 26 der 


vorgefchlagenen —— bis auf wand dagegen, daß die beiden neu zu 


Weiteres verſchoben werde, 


a „häß⸗ 


liche Beſchuldigungen“ —J— nt zufielen, und verlangte, daß auf einen | tet werden foll. 
er vermoshte aber nicht damit don ihnen ein Mann berufen werde. 


burchzudringen. Später wiederholte 
Kohn W. Edhart denjelben Antrag, 
mit demfelben Ergebniß, und erft «la 
nach einer zmweiftindigen Debatte auch 
Harry U. Lipsty ihn ftellte, wurde er 
angenommen. 


| 


Alerander Bauer ! 


> 


Herr Loeb ift der Anficht, daß die 


Ernennungen, Beförderungen und 


Verfeungen der Reihe nad, ohne An= | 


Unter: J— der Perſon, vorgenommen wer⸗ 


den follten, da nur auf diefe — * 


or: 


aurüdgezogen. 


„Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


Wir geben ©, & 9. grüne Stamps. 


|L.INNING &@& 


Na LINCOLN AVENUE- 


Fadrifanten Winiter von 50e Halstrahten — 
Neue ru . — zur re‘ des =29€ ; 
mit Milts 


Breiieh, au. 
Hübſche Veſtees, in ſheer — und Spitzen, 

vrachtvoll —— Kra⸗ 

Sets, in einem großen 29 

c 


tär: ıımd aus sgefchnittene nm Sals 

gen und.firagen und Euff 

Sortiment von Facons, reguläre 50c Werte, zu. 

Plauen Epiken Kragen, für Blufen md Röcke, "alles ims 

portirte ragen, große Nuswabl von hübſchen Fa— 

cons, weiß umd ecru, reguläre $1 Werte, zır. ..39c 

Maline ertra 

Sorte, nur in weiß — dop— 


velt gffaltet— ein regulärer 25cs 
sert, 


ard. —öA——— .. ‚10c 
2.50 Boile Blnien, $1.98 


Sir waren ungewöhnlih a 
ausgezeichnete -Rartie bon m und Diefe 
ganten Grzeugnifien zu ſi— 
bern, alles reich beitidte Ef— 
feite mit den populären und 
fomfortablen —W— 8 


Größen von 36 bis 581.9 


41, Sams tag. 

de Chine Bluſen. 
dem fo modernen Weiß 
handbeſtickten Fronts u. 
litärfragen, Größen bon 


Dis 44, ivez — 81 98 


aufwärts von. 
Spezieller Gintauf v, 
Muslingewändern 
Vier Partien —Slip— 
over, wie Facons, die 
vorn zuzulknöpfen ſind,— 
ute 5 Stoffe 
sfenneidert. fie fommen aute Qualität Ttoffe 
— a nie A open |fi- in_dollem geräumi- 
Aray umd lobfarbig, — |feem, Schnitt, bübjch m. 


| ztiderei umd 
Größe gr = 98 <tider ec 
35, 88 


jet. „Gr. 15, 5 

SOLO nn et 
Griparniiie an Strümpien. 
Burion“ Liöles | Seine baum 
Strünmfe für Damen, | pie Ti 
nibt aanz perielt,aana | im 
nabilos, dDoppeite Zob- | dovp. ile, 
Ion, und 1mae= | oder weiß, ee | 


väiün 1, bis 10 
mwöhnl 17c 7 


En eraie 


$3.00 
Norfolf: 
Anzüge 
für 
Anaben, 


79e 
„[eid. 
Damen— 
Hand⸗ 
ſchuhe, 
Ellbogen 
Länge, 
Baar 


Rondoir Kappen, bon Neb umd, 
Meflaline mit Band betegt, in 
einer groben Auslage von bübjcben | 
Karben tombinationen, alle 


nteuen Frübjahr-$acons .38c\ | > 


regulär zu. 


— — 
Speziell marfirt für 
Samstan. 


7.50 Slleider, fowohl in Ton- 
ferdativen Wie ſchlichten 
Modellen und Suspender 
Roc Facons mit mo— 
dernen ſeidenen Poplin-INeue Creve 
Bluſen, Eure Auswähl von Jin 
ſchwarzen, marineblauen, 


lobfarbigen u. s5.00 


grauen, Alluueere» 


keinſeidene 
reine 


50c., 


m. 
Mi 


| Seidene Kleider 

I $7.50 

| weiche 
slare Rod 
Bolario Effelt 


ſeidene 
Taffe eta, 


Kleider 
großer 
Mufe im 
ſchlicht 


250 u Strũüm Muslin 
Damen, Lisl⸗ der für 
ganz nabtlos mit 
Sohle, 6 —— 


Beinklei— 
Damen — 

Stickerei-Ruf 
alle Größen 


er 50e | 


er Baar. 


rea 
Sr 
XX 


nslag= — an — und Mänleln 


beliebte und populäre 


zen 


“fh 


Facon in kleidſamen Früh— 
Mänteln, beſtehend aus wollenen Miſchungen, Ser 
Seide und Moires, Größen rangiren bis zu 44. 
Werte. ...000008..698 | 15.00 Werte. .....0.....0.98 
Werte. nun 50 | 17.50 WBerte zer ‚12.50 
ZOCTIC.... 0000 ‚14.98 
Seide Moire Facon 
9.98 m. bol 
einige mi 


Jede 
jahr 
ges, 


00 m... “000%. 
12.50 jede mod, "Belichte 
in Srübjahr Suits 
lenFlare höcten, 
Zaihen, and. bitbich 
finöpien beießt, Die 
in den bel. Militär-Effetten, 
lurze Modelle u. feineGür 
tel-Facons, alleMänner ge 
ſchneidert; Preiſe ran 
giren aufwärts @ > 
von. ‚59.98 
Sir pracht 
ſchönen 
Miſchun 
Serges u. 
gemiſchten 4 
Partie ent 
marineblaue, 


Möcke, J 
815 


für 
und 


‚N Moire Nöde 
Damen, für Frübjahr 
zommer, bübidh gem., 
mit Zeide-Kragen Eure 
Auswahl von ſchwarzen * 
weißen, Größen 36 bis 


in dieſem Ver 89. 98 


naar ne 
Prachtvolle Nöre für 
lieben Kleinen. 
Die bübfcheiten Faconz 
Eailon in Frübjabr \ 
für das Tleine 
> bis 6 Sabre, 


Seide 


die zeigen ei te 

— — von 
Seide und Wolle 
gen, beliebten 
hübſchen gue y 


volle 


der 
öden 
Fräulein, db. 
Eure Aus Stoffen. 
wahl in ſchwarz, blau, loh⸗hält ſchwarze, 
farbig, beliebte Karrirungen lohſarbige, graue u. braune, 
und ſanch Miſchungen alle Größen, ipcz., fo lanae 


fveziell, zu 1.00, 82. 98 (fie borbalten 85 00 


1.98 ımd. 1.50 und 


Goldene Sugengläfer, | 
vollitändig, zu 

Ah made eine fpezielle Offerte bon einem 2 14farat. 

Nabmen mit echten Paris Linfen, vollitändig, zu 


IH garantirte die Nahmen für ein Jahr und wechsle die 
rei um. 


| Dr. KAEMPF | Angen-Spe;iafift 


bei Linnings, 


ie 
Die 


* 


Bord Ehe el $s1, 15 


Linjen da3 erfte Jahr 


xı 


tonfuttatin 


Konſultatien 
1reil 


freil 


Butter-Verkauf: 


Bankes’ 


beite Creamerh Butter itt 
immer 3c bi3 


die befie, die zu haben. it, 
5c billiger, al3 anderswo. 


Pfund 


und 


sie 
25° 


— 
— — 


3 — * 
Bankes alferbeite Greamern Butter dns 
Gine jchr ante 


Dairy Tafel-Butter — das Pfund 
für nur 


der zu haben iſt, 


allerbeſter Kaffee iſt ebenfalls der beſte 
Bankes und jtei3 9c bis 14c billiger als anderswo. 
Bankes’ allerbeiter Kaffee 


tur nur 


— das Pfund 


I6C 
ſonſtwo 


19c 


Lorzüglicher Santos Kaffee. — Terjelbe Kaffee wird 
für 28e bis 30c das PBiund verfauft. 
für nur 


überall 
Das Pfund 


Bankes Kaffee-Läden: 


102%, Str 
B. 12. Elt 
ZSüdjeite 
eniwortb 


R 


Nordweiticiie, 
1644 18, Chicago 
131, Milwautee 
1045 Wilmaufce 
204 


Nordieite 
106 RD 
1720 2% 


Weſtſeite 
idiſon Str. 
ind Ave. 


* 
ir. 3032 


Avoe. 1515 
vide 
de 


Didvilion 
Rorth 
Lincoln 
44 Lincoln 
113 N. 


Str. 
Abe 
Ave 
(ve 
eir 


Ave. | 2640 


Milwaufee 


tr. 154 
North 


Haltted 
Aſhland 


tr. 15 
ve. 


ll 


Clarf 


dimtir 


einer etwanigen Günftlingswirtichaft Schwer geprüft. 
ein Ende gemacht werden tönne, hier — 
gegen wurde aber der Einwand erho 
ben, daß auf die beſonderen Fähig— 
eiten jedes Einzelnen gebührend Rück 
ſicht genommen werden ſollte. Dies 
gab Herr Loeb zu, gleichzeitig machte 
er aber geltend, daß das jetzige Sy 
ſtem, nn 3 täglich Dußende von 
Lehrern veranlajle, ih nah den 
Schulratsdüros zu begeben und dort 
mit Hilfe einflußreicher Freunde um 
einen beſſeren Poſten nachzuſuchen, 
einfach unhaltbar geworden ſei. 


Vorſteherin nicht zu Rate gezogen. 


Kommiſſär Pietrowiez ſtellte an die 
Superintendentin die Frage, ob Frli. 
Elizabeth Letzkuß, die Vorſteherin der 
Burroughsſchule, bei der Auswahl 
ihrer erſten Aſſiſtentin zu Rate gezo— 
gen worden ſei. Frau Young erivi: 
derte hierauf, daß dieſes immer ge 
ſchehe, und daß ſie ſich durch den 
Hilfsſuperintendenten Edward C. 
Roſſiter mit Frl. Letzkuß in Verbin 
dung ſetzte. Die weiteren Verhand— 
lungen ergaben, daß Herr Roſſiter 
die Schulvorſteherin einfach telepho 
niſch von der geplanten Ernennung in 
Kenntniß ſetzte, daß aber von einem 
„u Rate ziehen“ gar nicht die Rede 
war. Die Empfehlung wurde darauf 


Von erfolgloſer Arbeitsſuche heimkeh— 
rend, findet Suada Kind krank vor. 
Der Arbeiter Albert Suada, Nr. 

1029 W. 19. Str. der ſeit längerer 
Zeit arbeitslos und in der größten 
Not war, hörte geſtern, daß an der 
Südſeite eine Stellung zu vergeben 
ſei. Er machte ſich ſogleich auf den 
Weg, die ganze Strecke zu Fuß zu— 
rücklegend, und fand, daß die Stel— 
lung ſchon beſetzt ſei. Gänzlich nie— 
dergeſchlagen machte er ſich wieder auf 
den Heimweg, wo ihn eine neueHiobs— 
botſchaft erwartete. Das jüngſte der 
drei Kinder war erkrankt. Durch die— 
ſen Schickſalsſchlag gänzlich zur Ver— 
zweiflung getrieben, verſuchte er ſei— 
nem Leben ein Ende zu machen, indem 
er die Köpfe einer Anzahl Streich 
bölzchen in Waffer auflöfte und die 
lüffigkeit trank. Sein Zufland wird 
bon den Werzten für bedenklich ae= 
halten. 


— —— — 


Neuer Telephonbau. 


Die Zunahme der Telephone in 
Chicago, deren Zahl jetzt e- 719 be 
trägt, veranlaßt die Telephongeſell 
ihaft, den Schleifenbezirt zu Tele 
phonzwecken zu teilen. Die Gefellichaft 
bat auf der Südfeite von Wafhington 
Str.; zwiichen Franklin und Market, 
ein Srunditüc gefauft u einem Ges 
bäude, welches für den Dienft im 
Frauen nördlichen Teile des Bezirks eingerich- 
Der Dienit für den 
| fäölichen Teil foll in einem neuen Ge= 
| bäude in Federal Str., nahe Harrifon, 
untergebracht werben. 


1 
Ein neuer Kadett. 

Auf Empfehlung des Kongreßabge— 
ordneten Mann hat der 18jährige 
Ihomas F. Kern, Sohn von Frau Y- 
F. Kern, 1213 Dft 54. ©tr., die Er- 
‚laubniß erhalten, die Kadettenanftalt 
zu Wet Point zu beziehen. Kern hat 
kauf der Univerfität Chicano Rubirt, 


Kommilfär NRothmann erhob Ein 


| Thaffenben Vorſteherpoſten 


CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder 


„lgn es. 


Ulehata 





Abendvoſt, Chicago, Freitan. den 23. April 1915. 


| Am tommenden Mittwoch iwer- Bauerlaubnißſcheine war 
ben fih im Germania Iheater = Erhallel die Kinder wıreden außgeltellt an: 4 Sela Wellington 262% 


j?2 Dante Apve., 2:itöd. Baditein » Kefideng: | > . Alle Dcvartments. 


* RENT NG ompa any En een Be de 2" Gmeralb Mor,” NE. Bade | 
2 N pe E : } 3129 e 3⸗ſtð e⸗ 
* Stampe Free Wi S Br lanER2 ds? 7 First Big f * d } 5 d ß : ſſoh und glürlid. ta Sainausfas, SS00, — | 
Entrances State. Jackson and Van Burez Stre ELBE d Floar Entrance to L” Train ammenfin en. nter amberen bie 543 Union Yive,, 3-itöd, Baditein-Flatgebäude: 1 


Treimaurerlogen Germania, Leiling, 3. Ruzaitis, $5800, 


Doppelte LAU Stamps bi Mittag Mithra, Herder, Eonftantia, Walded ;, Glidlich: Kinder müffen gefunb $ a’ „2; Unin, Me, , >16, Baden Biatse 


8 J. Petroustas, 
und die Accordia, und es werden ſich 


fein. Die Werbauungsorgane bon? 1126 X, Iron Etr., 2itod.Baditein-Flatgebäude: 
noch einige andere anſchließen, ſodaß 
810 Anzüge für Knaben zu 87.50| 55 dire Abe «u 


x — 83500 
Kindern erleiden jo leiht Störuns! „A, Nancy Ane., 1-itöd. Baditein-Reli: 
einer aroßen 


den; 4. Wachenbeimer, $4200. 
gen, tie die von älteren Perfonen, „Dens: St. WBachenbeimir, SE200. nn 


unangenehm. Wenn die Eingeweide bäude: 3%. &. Yanfeit, 810,000. - - 
durch eine Anbäufung von Spei= $ 7824-20-28-30 Z. Union Ave., s-itöd. Baditein- WBundervolle Werte! Große Eriparniife! 


Yogenballe; Auburn Part Mafonic Temple 2 . j : 
fereitern auß dem Magen verſtopft —8 —— — Wir geben Grüne Tickets mit jedem Einkauf. — Unſere — Tickets ſind 
370 3 1 £ - a, € Ar 
ſind, wird das Kind naturgemäß } : be: haries Irowbridge, $1500. mehr als das Doppelte der Trading Stamps wert. 
ürrifb und launifch durch dem }| 4415 ederal Zır., 2-Itöd. Baditein-Flatgebäude; 


unbebaglihen Zuſtand, und oft „bu: m we. Badttein-Flatge» Preife für Sanflag, den 24. April 1915. 


wird ed wegen feiner Zaunenhaftig« „„udube: g. Zallefen, 85000, nn 
feit beitraft, während ihm eigents co Saat 1500. i Koupon. KRoupon. 


% —f r a 
Der DBlauftift ift zwedis Preisberabiegung an etwa 275 Rnaben-Anzügen, bi a WEB dürfte 
mit zwei Baar Hojen, angewendet worden, was eine Viertel Herabiekung im Preis |; .'* art erborrufen, daß bie 
sur Solge batte. Die Stoffe find Woriteds, Cafhmeres und Homelpuns, alle große Gefanastünftlerin Frau Schu 
bübich aeichneidert, SIO Werte, 87.50. mann=deint fich bereit erflärt hat, 
— * * 
$7.50 blane Serge Knaben-Anzüge, 85.50 am Schluß der Saifon in einer Vor 


*⸗ mE ftelung durh Gefangtvorträge _ der 
Feine oder breite Twills, mit Serae oder Alpaca ges deutfichen Kunft neue 


* eite M A Lorbeer 
füttert, nett geſchneidert, ſchlichte oder „Patch“⸗Taſchen. * ren zu 


erwerben. Wer die große Künſtlerin 

55 Knaben-Anzüge, mit zwei Paar Hoſen, 83.851 kennt, wird ihren Entſchluß zu wür 

Starke, dauerhafte Stoffe, in hellen oder dunklen J digen wiſſen, und ihr dankbar ſein; 
Farben. Der paſſendſte Anzug für den Schulgebrauch. umſomehr al® Fraußchumann-Heint $ 


$5 Runben Topcoats zu 83.85 in felbftlofer Weife ihr Können in ‚2 Mal ohne ertennbare Urfjache wie 
+ « . * “. ? 


u “ * den Dienſt einer guten Sa— ſt der mürriſch und verſtimmt iſt, ver— 
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36, Zimmer und Board 


. 1641 Weit Zadhlor Str. 
Telepbon: Weit 1492. 


emn 


au Newp 


Herrn | 
Tleincs 


Mädchen oder junge Frau in Küche | 
Sefirr zu maidhen. Sonntags 
Str., Plod füdlih Harriion 


Verlangt: 
u belien und 
rei. 614 Sherman 
Etr. 


Verlangt: älterin in yamilie don 2 
PVerfonen, zur Stüpe der Hausfrau; eime altere 
zau boraczogen. I. E. Jabing, 9131 Soutb 
da Eir., wiſchen 91, und 92. Str. frfa 
Berlangt: Mädden für allgemein 
8 in der Familie; Referenzen berlangt. 


@leveland Ave. 
Chruppfrau 


Har 


neHausarbeit; 
98222 


für Taden. 


3558 


Verlangt: 
Salited Er. a 

Berlanat: Eine tüchtige Wafchfrau, melde au 
aut bügeln veritcht, fiir Montags oder Diend» 
fags. 1224 Winona Mve., nabe Proadiwan. 

Verlangt: Deutfche: Mädchen für Hausarbeit, 
8 in der Kantilic, 4139 Springfield Ave. Tel.: 
Irving 6604. 

— 

Verlangt: Erfahrene zweite Köcin, 
Geſ wafcherin. Sofort anzufragen: 
B1. Str., Campbell's Kafe. 


zetengt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
305 Dit 50, Straße. 


— ——— — — — 
Verlangt: Mädchen für Hausarbeit in Tleiner 
älter 31 mwöchentlih. 3150 Logan Boulevard, 
lepbon: Belmont 7285. | 

Berlangt: Starles Mädben für Hausarbeit. 
muß waihen ımd bügeln Tonnen, muB zuhau;e 
f&lafen; Icine Sonntagarbeit. 1238 Sedawid Str. 


BVerlangt: 
Sarm, für flein 


ebenfalls 
110 Dit 





Hausarbeit auf 
; Abdpoti 


rfa 


rıa 


Frau für 
Mdr.: 


Deutliche 


e Familie, 


loben und 


y Mädchen, das 
waiden lann Hausarbeit; X 
Seim, 750 Independe nce Blvd., 
pbon: Kedaie ist. 


aut 
ohn 


Berlangt: 
Naht nad 
Avenue. I Tel. 


V dcen für u Hau sarbeit, 
Haufe neben. sone s 1635 Yunt 
Nogers Parl 2559. 


Berlanat: Mädchen für allgemeine Haus 
in einer Jamilie, Eddy 
Irving 6364. 


zarbeit 
Str. Telephon: 


Kar 


alt 4⸗ 
ur taalih eintar 


feine 


"alited 


Berlangt: Grfabrene Frau f 
Stunden im Haushalt zu be lie 
Strube, 644 Aldine Une. nabe 


Berlanat: Nädcen für allgemeine Haus sarbeit, 
einfach Be waichen und bügeln, Empieblun 
gen erforderlich, 56 Michigan Ade., 2. Apt 


Str, 


‚a 


irla I 


Berlangt: Frau für Laundry und Hausarbeit, 
vier Rormitiage in der Woche. 5450 Indiana 
Adenue, 1, Flat. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in lleiner Ramilie; gute Heim; Referenzen, 
1410 ©. Albany Ave. 


Verlangt: Junges 
2006 Mohawt 


Mädchen 


für 


Hausarbeit. 


Etr. 


3036 


1 
A. 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit 


Aſhland Ave. 

Verlangt: Eine aute verfefte Köchin, Zu mü 
herer Beiprehung frage man an in 5127 ns 
Diana Apde., 2. Flat, Mi Xena Cbes uch. 

Mädchen fit 
Sofort zu erfrage n 


Hausarb 
1561 


wei in der 
Str. 


Berlangt 
Samilic. 


Bells 
Mädchen für Kode n und allgemeine 
Ungarin bevorzugt. 1247 N. Hohne 

_Irfa 


Berlanat: 
Hausarbeit; 
Abenue. 


deutſches Mädchen für all» 
Mrs. Vi 


Verlangt: Junges 
gemeine Hausarbeit. erow, 2629 Eid: 
bourn Ave. frfa 


— — — — — — — nn 


Stellenvermittlungs-Büros. 
KAnzeigen unter diefer Rubril 2 Eents das Wort) 


Wir berlanaeıt 


Männer, um 
mobil-Geihäfit zu erlernen; Wir 
Lizens und Stellung. Alle uniere 

ter Klaffe Chauifeurs und 
miüffen hundert Männer bis zum 1. Juni ha 
ben, um Stellungen zu beſetzen. Verſäumt dieſes 
nicht und beeilt Euch eine Stellung mit hohem 
Kohn zu erhalten. Zcht Manager Ir. Prunfe, 

United Auto Brolers, (Snc.) 


3512 State XEit. Chicago. 


das Yuto 
garantiren 
Leute find 
Mechanifer, ir 


— 


20apimwX 


und ® 
B. 


Stellungſuchende 
beite Bedienung in der 
Dffice, 2912 Lincoln Ave, 

Subr3 dentich-ungariihbes Büro verlanat 
Sen; Reitaurants, privat und Sommer 
542 Nortb Ave., nabe Larrabce Str, 
Lincoln 2160. 

ets 


Deutſche Hilfe ſtets 
Trach Emplioyment Büro, 


Mäds 


verlangt, 
3104 


Bridatpl übe. — 
Michigan de. 
18dbim& 


Sarmer, wenn Ihr Mädchen und Männer für 
Sarmarbeit braucht, bitte meldet Euch 763 Mils 
waufee Ave.) Kentowo Employment X ice 

3apimtX 


Berlangt: 
eine Anzabl erfabrene Mädden, 
in Ebicago und Voritädten; 
meine und zweite etc. 
mittlungs-Bureau, 755 Weit 


Halſted. _ tab 


Deutih-ungarifhes Bermittlungs - Büro ver: 
Ianat: Mädchen für Hausarbeit, für Hotel und 
Defiaurant, 452 North Avenue, 6ap*& 


auter 
Ködhinnen, 
Germania Ber 
Nortb Ave., Ede 
Tapi£* 


Lohn, 
— 


Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 
EAnzgeigen unter dieſer Rubrit 1 Cent das Wort) 
eſucht: Deutſches Mädchen wünſcht Hausar⸗ 


bei guten Leuten; mit oder ohne Wäſche. — 
E. Illinois Str., 2. Flat. 


eſucht: Sarbeit. Selen fer, 1051 
on er 2. 2. Wlat, Hinten. ei 


x 


ſucht Stelle 


Haushälterin in Ueiner Familie, ein 
12. | 


liſch ſprechend, 


Sartorius, 


fomining, $ 
|tirt. 


\pbon: 


ira | 


Wäſche. 


behandelt 


F. Blotke, 


| Ageı 


| Schreibt 


Irbeitgeber finden die | 
& G. Emplopment: 
=0apiwt | 


Reforts. | 
Telepbon | 
16apimk | 


Wir baben mebrere Wrivatbläge für | 


| 
| 
| 
| 


(Anzeigen unter biefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Gefudt: Deutide Frau mit zwei Kindern, 
ſucht Stelle als J Haushälterin ober fontt 
welde Arbeit, t au aufs Land, fiebt nicht 
2 taden Soon z.: 1929 N, Campbell Abe., 

la 


Gefudt: Deutihe praltiihe Nurfe fuht Stelle 
Wöhhnerinnen undIndaliden aufauiwarten, leichte 
Hausarbeit beforgt. Doltor Empfeblungen. 913 
Nord Afbland Ave, Tel.: Habmarfet 609. ſrſaſo 

Gefuht: Ein fleibige® Mädchen ſucht Stelle 
für Hausarbeit bei einer auten Familie; bitte 
felbft vorzufpreden. 1870 Dapton Etr., binten. 


Gefuct: Stelle ald Aufwärterin im Reftaurant. 
1358 Welt Obio Etr., 1. Etod, Women. 


Geludt: Nunges Mädchen fucht Stelle für 
Hausarbeit auf sarm, ift mit allen SHausarbei 
ten bertraut. March Krude, 3006 ©, Karlov Ave. 


30 Sabre valt, fudht 
Wode,. 1865 Maub 
ftfa 


t, 15 Sabre alt, 
1754 Mobawf Etr 
Frau er KRoden, Baid-, 
pläbe. 471 W. 260. Eir, 


Geſucht: 
Arbeit fünf 
Ade,, binten. 

Deutfhed Mädchen, 
Stelle für Hausarbeit, 


Geſucht: Deutſche 
Junge de junge deutihe Kittive mit 2 Kindern | 


Bügel» oder _Reinmad 
als Hausbalterin auf dem Lande. 
693, Abenbdpoit, 


Deutfde Frau, 
Zage in ber 


Geſucht: 
ſucht 


Geſucht: 
Adr.: M. 


Geſucht: 


U, 


Tüchtiges, intelligentes deutihbesMäbd» 
Ken, nob nicht lange im Lande, Tucht 
feiner Wamilie ald zweite8 Mädcden:; bitte ver» 
fönlih borsufpreden oder zu ſchreiben. Mary 
FJarlas, 18223 Welt 23. Etr, doft 


Heiratsgeſuche. 


UAnzeigen unter dieſer Rubril 3 Cents das Worı, 
aber leine Anzeige unter einem Dollar.) 


Heiratsacfuc: unge 


de utich Öfterreichifche 
Wittwe mit einem Kind, vermögend, winict auf 
diefem Jene mit einem guten, faralterbolien jü» 
diihen Herren befannt au werden, aweds Seiral, 
fonn aub Geibäftsmann jein. Mdr.: D 957 
Abendpoſt. 


Berjönliches. 
(Anzeigen ı unter dieler Rubrif 2 2 Cents da8 Wort) 


Augenaläfer! 

Wirklich aut raiiende, billiger als ir- 
gendwo. Jahrzehnte lange Erfahrung. 
MM. Shwimmer, 625 ®. North, 
Ave., 1 Blod weitl. von Yarrabee. Office- 
itunden von 2 Uhr Nadı. bis 8 Uhr. ‚Abds, | 


D5mak* | 


nichts 


Aufgepaßt! 


Tri —E fhadet euch) 
stonfer Mreutertce, ein erprobtes Hausmittel, 
findet nicht feines Gleihen gegen Rbeumatis 
mus, Yaßrivpe, Magen, Leber:, Nieren-Leiden, 
ımreines Blut, Beritopfung, "Ficber, Huften und 
Natarrb. Preis 25c. Zu besieben in allen Apo 
tbelen oder direlt von der Monfer NRemcedbb Go., 
458 Seit Nortb Mpe,, Ede Cleveland 

Garanti rte Qubsftleider für $3.50 
feidene stleider, $5.50; Ebifion-Wailts, $3. 
nial Drekmaling Rarlors, 3045 Xincoln 
Telephon: Wel ington 3000, 

Hau: teperaturen 


(innen und auben), 
ih nbau gut und billig ausgerüurt, Ergang, 
Weſt Chicago Abenne. 


Nähmaſchinen werden 
Arbeit garantirt. Schmidt, 


Colo 
Ave., 
ria 
ſowie 
993417 
‘ 


teparirt und acvukt; 
1951 N. Halfte Str. 
Painting, Paperbanaina, Blaitering: 
Galfomining, $2 ver Simmer; 
Zchmett, Zelepbon: Lincoln 


mäßig; 
Arbeit garantirt. 
288, 

Uebernebme Raperbanaing, Kaliomining, 
ting, Bridlaving und Sementarbeit, 
und billig ausgeführt. —— 
Diverſey 3337. 


Pain · 
wird gut 
Telephon: 


Bettfedern gereinigt mit den beiten Maſchinen; 
nur gute und reelle Arbeit. 
decken auf Beſtellung gemacht. 
Ape. Telephon: Gracelandb 110, 


1455 
Pbil, Wälger, 


: Notarielle 
ftamtente u. 


Beglaubigungen, 
f. mw. prompt 
Deffentlicher 
s und 


Bollmasıten, 
und zuderlälfig 
Notar, 225 
Sonntags 1938 


Io 
bei 
Abend 


Str, Mobawf Er. 


Solmiirfomo* 
—— —R Plaͤſtering; woblfeil: Gal 
per Zimmer; gute Arbeit aaran 


Sumbolbt 7973, bofria 


Hoff, 


Rlaftern Maurer-Arbeiten, 


Rarrabee 


und 
Er. 


billig, 2105 


mboir 


25c Hühmerangen. Uhl, 21 E. Ban Buren. |, 
1Sapi w 


Painting, Paverbaneing und 
wird gut und billig ausgefübrt; 
tirt. Schyidt, 506 North Mpe., 
berich 9082 


Ealfomining 
Prbeit garan 
Zelevbon: Dir 

bofria 

Zud Rointing, Plaftering und Bridlahing, Bil: 
lie. Telcpbon Lincoln 6833, 
Pla iter- und 
DeB, 1744 
3116, 
Grpertarbeit; 
20, W®liot 


ementarbeiten über 
an obamf * Tele⸗ 


Carpenter j 
nimmt Mnton 
Di berjed : 


Pianos reparirt, 
Bianoftimmen $1. 


mäßia ge 


953 


Breifs; 
Lincoln pe, 
18apri"iomifr 


81 Rianoitimmen $1. 


459. 
mx 


Rbone: Humboldt 
15ap 


Schreiben 
von 
H. 


Erfindungen, 
J. 


x 


die 


Nachfrage find. 
Sanders, 116 W, 


uren ©t., Chicago 


febr in 
Ban ® 


Stelle in | 


acmadt, | 


| um 
bofr | 


| 


1% 


| 
| 


| 
| 
| 
| 


| wood 


| 


- unbedingt 


irfa | 


| (Ainzeigen unter dtejer. Kubrif 2 


13ap,difrfonimt |" 


Eiderdbaun:Ztcpp: | 
Belmont | 
| $150 
sip, fejondi* |? 


Rafbington | 


| $00; 


| 


dofria | 


I 


1Tapımz | 


Sie heute nad meinem ; Berzeihniß | 


2Tia*r: | 


Aerztliches. 


(Anzeigen unter dicier Y tubeit 3 


Krante! Beionders Biut-, Nerven: 


3 Cents da3 Wort) 


und 


| Geichledtsleidende erhalten freic nenaue 
'ärztlihe Unteriudhung, Blut 


und Urin 


Floor, 
ıplim& 


> 


Analvnie.. 958 Genter Str., 


Weik, erfahrener, vertraulier Arzt 
alle Srauenfranfbeiten, leitet Seb» 
anımenichule, Staatsexamen-Borbereitung; niımmı 
Entbindungen an. 1176 Milwaufee Mpe., vier 
Züren füdl, von Diviſion. Monroe 94, 
23j1*% 


Dr. 


Zel.: 


Dr. Haſenclever, 1443 W. 
Frauen-Spezialiſt, Beſte 
Preiſe, Ueine Abzahl. 


Nadiion 
Behandlung 
stonfult, jrei. 


Straße 
mäßige 
9 


et. 


mers’ 


20ap,jat im 


Pfarrer Kneipp 
Meijer, Bud) frei. 


Kur, 


20—22 


ohne 


Medigin, obne 
Etate Straße. 
4ol,momidofa® 


Dr. Fron t, deutfcher Arzt, 
der Wiener Uniberfität, 
alle Rranfbeiten. 
Divifion Str, 


früher Yififtent 


1164 Milwaufee 


Mpde,, nabe 
Vorm. 10—12, 


Abends 5-9, 
lap*3 


Finanzielles. 
(anzeigen unter diefer Rubrif 2 Eents das Wort) 


Vrivatgelber auf zweite Hupotbeten zu 
verleiben, auf verbeiiertes Grundeinen- 
tum; leichte Zahlungen, mäßige Raten, 
127 N. Dearborn Str., Zim- 


mer 1444, 11olf* 


Hu 


Erſte Hopothel, 825 
Maud Ave. 


verfauien: Seine 


00; 
ıten, 1035 


®&eld zu verleiden auf 1., 2. 
M. Beder, 2015 


3 und 3, 
Humboldt 


Hyp yotbet. 
Boulevard. 
28maimtX 

Company, 
La Salle 


Carl Hartmann 
Gomi. U. Bldg., 208 ©, 
1054. ’Bhbone: Wabafh 8140. Serleibt Geid 
auf Grundeigentum und zum Bauen Sichere 

Hhpothelen in beliebigen Summen. -imalmik 


S Str, immer 


Für zuberläffigite Bedienung in Hopothefen. 
Angelegenheiten wendet Cu an 
Diden & Schepler, 2001 Lawrence Ave 


210f,11& 


$500 bis $2000 zu verleihen auf verbeffertes 
Grundeigentum, 
srani Bed, 


3934 N, Robey Sitr. 
20f5*% 
25 Sabre im Gefhäft auf demfelben Plage. 
Tr find Baumeiiter von Häufern, Läden, Flats 
ufw,, liefern Geld, Pläne und Boranfhläge 
frei und bauen fomplet. Keine Extras, Niard 





|Baddod, Bond& Eo, 25 N. Dearborn Eır, 


2004*% 


_Bu verlaufen: Beite erite 6% Sppotbefen in 
Summen bon 5500 aufwärts; reine Papiere, 
Ridard N. Koh, 25N. Dearborn Eir,, 7, Zlur. 
Abends: 555 North Ave, Ede Larrabee Sir. 

. 22ja*% 


GSreenebaum Sond Banl & ruft 
2 Eompanhy 
berleibt Geld auf ‚Srundeigentum und aum 
Bauen. Niedrigiter Binsfub. 

Sichere erite Hppoibelen, in beliebigen Sum- 
men, auf bebautes Chicagoer Grundeigentum au 
verlaufen. Nordboftede Clarf und Randolph € 


jet 


Darleben auf Grundeigentum, Häufer ober 
Vauitellen, Baudarlehen eine Spezialität. So» 
fortige Bedienung. 9. Stone & Eo,, 
Phone: Randolph 300, DB, Monroe Etrabe, 


W. 
25ip*% 


Cagt uns, wa3 Ihr bauen wollt, wir fagen 

gina was e3 Toitei, ohne irgenbiwelde Ber 

gasuns- Darlehen und Pläne, ohne Kommiffion. 

auen din warme Gebäude; 17 

lifon en Serizachng &„ ? 
Dearborn Straße, 


76 


Erfah —— 


706, 1 * 


behandelt gewilfenbaft | 


Conti, | 


fen; 


ine | mittags, 
frion | 


ADENDPON, WIICAgO, Wrertag, Den zo. aprıı 1910. 
Stellungen fuchen: Frauen und Mädchen. Möbel, Saußgeräte n. f. w. 


(Uinzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 
——— — — — — — — — — 


—————— f. 
Samstag, den 24. April, 11 Vorm. bis 7 Abd. 
Müffen Blag räumen! 
Müffen dad ganze Lagerbaus und Lagerhaus. 
maaren bon 
BVeib Bros Furniture Co, 
1631 Milmaulee NAde,, 

räumen; beitehbend aus Kircaffian Walnut und 
Mahagoni Rarlor Sets, gana gepollierte Tape» 
ftrh- und Lederitüble, Ehaufelftüble, Ebiffoniers, 
Dreffers, Ehzimmertifhe, Fumed und Golden 
Dat Duffers der ncuclten Art, Mabagoni- und 
Eircaffian Walnut-Librarbtifge, Meffing- und 
Eircaffian Balnık-Bertftellen, Eprings, Natra 
gen, Wloor- u, Tifhlampen, Duofold Dadenports 
u. Eoudes, DX12 und 8.3%X10.6 Wilton und Ar» 
miniter Nugs, Bilder, Bedeitale, Barlortifche 
und Hausbaltwaaren, zu zabireih, um fie an- 

zuführen 

Größte, je offerirte Gelegendeit! 

RKRommt und überzeugt Eud! 
Weib Bros. Furniture Co,, 1631 Milwaufce Av, 
Verfauf geleitet von 

Recbieß Auction Honfe, 
Sof, Straußer, Auftionator. 
midofr 
u berfauien: Neue Möbel, Defen, Teppiche 
andere Hausbaltungsgegenitände fpotibillig! 
Kücentiibe P9Sc, Hücbenfitüble 4%, ftarfe Eilen» 
Ectten $1.25, Matrabken $1.48, o&bte "ilamatra» 
gen 84.98, Eihenbola Drefiers mit gefhlifienem | 
Spiegel $6.75, Stohölen mit 6 Dedeln, garantirt 
aute Badöfen, für $14.50; Vaar oder leichte Ub- 
zablungen. Botfhen, 725 Weit Nortb Ape., 
nabe Halıtcb Straße, Sja,e.0,d.X* 


möbel m ıferes 2 Bimmer- | 
Stud Barlor Zuit, $55: Dinina Set, 
Meifingbett, vollitändia, $18; Drelier, 

$10; Dreier und Cbiffonier, $25; ® bei 12 Nua, | 
$13.50; Büderihrant, Schreibpult und mebrere 
andere Artifel billia. Muh Biano, $150, 3162 | 
Pine Grobe Mpc,, 2 VBlods öltlih bo n a 


Muh derlaufen: 
Heims, 3 
s2n; 


wah, nabe Belmont ve, 23aplimwf 
Verlaufe Möbel Abzugas balber ſp pottbillig. 
1541 Elbbourn Ave. hinten, oben. 


Sausbaltgegnenitände, wieDefen 
und weiten, Zoutbport 
frfafon 


Zu verfaufen: 
Rugs, Geſchirr 
Abenue. 


— 


„Ein Püserforaı nt und 
<tüble dazu find billig au 
ingbam #Rlace, 2, Ant. 

3u verlaufen: 
bor, 
1625 
3u berlaufen: Gas 
| Billig. 2437 Ordard 

Su verlaufen: Möbel. 
cenncd “ve, 2, »#lat. 
Suter 
Eicero 


und | 
Bud 


zii 
639 


paffender 
verlauien, 


Kowofen, Eis 
Rugs, ipottbillig. 


Neuer Gasoien, 
Stinderwagen, Betten uhd 
Larrabee Straßze. 


Range, 
<tr, 


großer Badofen, 


Schr billig. 4639 Bin» 


Kücenofen, Bettitelle; | 
Ave., Zaepan 


verfaufen: 


3808 N, 


‘ u 
billig. 
Zu verfaufen: 
bllig. 1831 


Möbel an Ehepaar, 
3. Slat dbotria 


6 — 
Sedgwid eur. 


Dreffer und Gbiffonier, Vin» 
in febr gutem Zuftand,. E. R. 
Lalewood Abe. Telephon: Ravens 
midoft 


3zu verfaufen: 
bagoni-®olitur; 
Sbid, 5511 
2556, 


Zu verlaufen: 
3324 N. 


MRöbel, 
Clart Str., 


Teppiche, 
1. pt. 


Biano, bil» 
20apimt 
Echt ledernes varlot Suit 
Tiano, Nugs, Davenvort etc 
verfaufen 2541 Logan 
nabe Maplcwood Wve., 3. Floor. 


Ch» 
Muß 
Boulevard 

1vapımX% 


‚u berfaufen: 
zimmer⸗Set, 


Zu verfaufen: 
Euer Heim, 5 
025 NAbenbpoft, 


Möbel, 


Direlt don der Fabrif in | 
Fro;. für meine Zeit. Mdr.: D 


17aplim! 


Bianos, mufifalifhe Initrumente, 
Gens! bad Wort) I 


 Mabagoni 
$25, 2919 


— — 


Bictrola und viele 
Barren Abe., Haus 


34 
23 


Records, 
25,27,29a,2,4,.6ma 


1056 Yar» 
22apimX 
, Piano für 
de nabe 
2dapımX 
und zwei 
der Ya 
Yargain für 
Madilon Eir 
dofrſaſon 
ei 

$150; 

0; Eh 


wert 


s35 laufen $400 Piano, auter Ton. 
rabee Stt 


bis 1, Mai 

Monaic 

1. Flat. 

Storage Piano verlauf. 
Surechmaſchinen; müſſen 
gerfoften verfauft werden 
Baar. Borzsuipredben 145 
Abende 5 offen. 

Su verfaufen: $100 ®Biano und Banf, 
$150 Rarlor-Zuit $60, Villon Rugs $16, 
aimmertiih und Yalbingtonian Stühle 
2 Wieffinabettitellen, Dreifers, Bilder etc., 
drei Monate gebraudt. 45346 Zsalhington Bird, 
Zclepbon: Garfield 7926, Liapin! 

Deutide Records für alle Mafinen. “nons, 
25 Welt Lale Str., nabe State, 10ian!* 


verlaufen: 
alt. 2540 2 


Mu 8209 


h 3 stillen 
Weſtern, 


20 Rianos 
Dedung 
: grober 
1 ur 


Weſt 


Jul 


Bierde, Wagen, Hunde, ' Vögel u. f. w. 
| (iingeigen ı unter bieler® Stubrit 2 Cents das ort) | 


Küeıt, alle vopulären Sorten, 
Entlein biltig, 


ec bis cq per * 
anderswo, Zauiende Dabon 
Ranch. Echte Nalien. 
ries, 187 Rord Fifth 
Yu verlaufen: 
Nachzufragen: 


| 
| 


10c aufwärıs, |° 
Vogel billiger als | 
orbanden, Yarm« | 
Be. United Hate: | 
Abenue. Mapuimã 

Guter junger 
104 Welt 45, Zt 
berg en: 
Som En , 


Sabbund, arz. | 


frfa 


ſchw 


Muß Micltuhb. 


tl 


erf 


Ad 


Eine 
nabe 


ch 


aute 
voman 


2200 
Stuten, 
1052 

„u ber 
images 8 
Bclmont #241. 


gebraudt*® 
Yand, 8655. 


Pd, Gelpanı 
pflaiterwumDd, 
Barf Yive,, nabe 


junge, fromme, 
Icin Turms 
Robeb 
iner Mildblub 
Abany Mipe., 


und cım 
Telephon: 


ıfen: Solit 


fa 
! sio1 N, 


erd 


$75 faufen 1150 
aen oben, 2257 


Bid. junges pferd, 
Chicago pe 


Anzuf ra 
Irla 


Geſchirr 
Chicago 


Iria 


Bier 


$125 Taui 
und neuen 
Avenue, 


en 1200 x, 
Erprebwagen, 


Yab 
binien 


ıcr mul 
tragend 
Warn, 7 


darn 
davon 


4 junge 
Farmwag 
Lale 


inten 
n und 
nabe 


berfanien, 
Welßirr, 
vaned. 

20apimwX 


ine 
au 


< £ 
( \ 


zil., 


4 
S50—$100, 

serfaufic, da id 

California 


ıswabl bon 4 jungen Bierben 
YMuto Trud gelauft babe. 2022 
de 1vapımK% 


gu berlaufen 
Dalited 


uhind 9» 
uppies U NR 


zu zalo 1SavimX 
verfauien 
Zauben allcı 


Abends, 


Zu 
ſchoͤne 
6 Uhr 
Ztraße 


Weiße 
Arten 
Rob. 


Leghorns, Dearlings 
Bargain, Ofſen bie 
200 W. South Waten 


= 1 


GSeihäftseinrichtungen, Maidhinerie uiw. 
(Ainzeigen umt er bieler Rubrif 2 2 Gents das Wort) 


Kauft Eure Laden » Einritung bei 
Sacob kXeberer, 
644 Weſt Madiſon Straßze. 
Einrichtung für jedes Geſchäft, auch einzelne 
Begenſtaͤnde niedrigſte Preiſe und beſte Qua⸗ 
litat garamirit. Unfere eigene Fabrifation. 
Soda Fountains in allen modernen Grempla- | 
ten; aufgeitelli zur Pelihtiaung 
644—645 Kclt Madilon Sir, Berlaufsräume, 
Verfaufen Baar oder’ monatlibe Zahlungen. 
Zelepbon: Monroe 2406, 
14in, frbimi® | 


| 


Zu berlanien: 
Mariball Ofen Nr. 101: audb auf Mb 
wenn gewünicdt. U, Geruch & Go., 2009 
Ave, Borsuipredben swiidben 8 und 
C. P. Bihlmaher, 


Baͤderei 


Sinrichtung 


Middlebn | — 
yabluma, | 
Barnell | 

10 Uber Bor 

Monager. 


Billard und Bodet Tiiche. 


(Anzeigen unter diefer NAubril 2 Cents das Wort) 
Bu de tlaufen: Villard- Zifcbe, vollftändıg neu, 
Garom oder PBodet, mit vollitändigem Yyubebör, 
$r15; aebraudte Tiſche su bevabgelegten Preis | 
leichte Zahlungen. Wir vermieten Tiſche 
mit dem vrid iegium. die Mieie vom Kaufpreis 
abzuziehen. gigarrenladen⸗Einrtichtungen eine 
Spezialität. be VBrunswid-BalloKollender 
Go. 623—639 ©, Wabaſh Abe. bian*z 


Kauf. und Verfaufsangebste. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Eis, date Wort ) 


Privat Gefhäfltimann tauft Diaman- 
ten oder Blandieine umd zablt mebr als irgend 
ein Händler; alle Gelihäfte vertrauenspoll und 
ftrift privat. Vergeudet Eure Zeit nicht mit Dias» 
manten-Mafler, fondern aebt zu U. & Sal 
lifb, Zimmer 1117 Mafonic Zemple. 

Tap,*X* 


 Urterridt. 
(Anzeigen unter dieler Rubrit 2 2 Cents das W ort) 


Nunge deutfhamerifanifce Dame erteilt enge | 
lifhen Unterricht billie. Adr.: N 434 Abenbvoft. 
18apım& 


Damen um das Saarfriliren, Mantcuring und 
alles was fib auf die Echönbeitöpflege bezicht 
zu eriernen; febr mäßig; aud gedrmadgen ber» 
langt. Sbome's Zesebeeiiias © aule, 
22 Weit Monroe Etr,, #loor, ömsE* 


— * 


Norıb Shore 


Automobilfhule | 


| ritet neue Slaffen ein in Tag- und Wbenbd: | 


furien. Spezielle Abendlurfe für Diejeni; en, bie | 
während des Tages beihäftigt find, an Montag. 1 
Mittwoh und Freilag Abenden, Zagfurfe, 835; 
Übendfurfe, $25. Auf Abzablung, h 
Zel.: Graccland 700. 3551—53 en —* 
24jan⸗ 


Die einzige deutliche Automobilihule in ber 


Stadt. Biele Nahfragen für —— E— 
und Sbenbraie Op — Zaa · und 


Aal 


| 
1 
| 
E 
| 
- 


\baribaft und fein 
| ber 


| Wohnung, S6o monatlich; 


leine 
| mer, 


- | paliend für 


| Bar 


| oben. 


Tapiw£| 


Su vermieten. 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Eis. dad Wort.) | (Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort) | (Anzeigen unter diefer Aubrit 2 E18. das Wort, 
En Vieles 


Zu vermieten: 2., 3. und 4. Stodwert 
be „Abendpoit“:Gchäudes, 223—225 
®. BWaihingion Str.; aroh, heil und Inf- 
tig: Dampfbeisung. Näheres heim Ge- 
ihäftsführer der „Abendpoit“, 223—225 
®. Baibinaten E’rafe, 1Tin*E 


Bu bermieten: 1042 Fremont Str, 9 Zimmer 
Haus; feine Yage für Noomers, $30, 

952 Gariield Ave., 7 Zimmer Haus, Furnace 
beiaung, $28. 

1029 Maube Abe, 8 


immer Haus 
Plotfe & Grosby, 207 


Bw, Dipifion 


, 


820. 
eir, 
frfafo 


—— Painter, Adtungs! —r 

Zu vermieten: Eleganter Laden für Bainter, 

um Geihäft anzufangen; dicht befiedelte Nad- 
baribaft und fein Baint- und Zaveten-Ltaden in 
der Nüäbe. 822 ©, Dal Rarl Mpe., nabe Ban 
Buren Str. Wbil, Lautd, 29 ©, Ya Calle Etr. 
di— 

Bainterds, Adtung! 
bermieten: Eleganter Laden für Painter, 

Geihäft anzufangen; dicht befiedelte 
Baint- und 
Dal Part 

Lauth, 20 


Zu 
um 
Zavetenladen in 
Wve., nabe Ban 
LaSalle Str. 
midofe | 


Nübe. 
Buren £ir, 


82» 


Pbil, 


4 


e. 


Zu bermicten: 4 Zimmer mit Dad, nabe Fart. 
2613 Evergreen !lbe, Irfon 
Zu dermieten: 3 idöne, dampfgebeiste Läden, 
gecianet für irgend ein Geldhäft, % Blod bon 
Sodbabnitation. 
Jobn Bobel, 
Zu vermieten: 6 Zimmer» ‚Flat, 
1747 Newport Ave. 
3u vermieten: 
mababnttation, 


3430 Soutbport Ave. 


mit Bad; $12. 


6 bübfee, 

852 Genter 
Am 13 . Mai 
N. Elarl Sir. 


4 


belle Zimmer; nabe 
Str, 


tleine 8 Ylat Dad. 
23apX* 


Zu vermieten: 
ſaunfmann, 34604 


zu vermieten: 
Nvdenue. 


immer $10. 


Oß — 
20609 


Oaden 
mifrſa 


Backſtube, Stall und 
lann auch als anderes 
Manufallurgeſchäft benugzt werden. 544 Webſter 
Abenue. 


Zu vermieten: Laden., 


jur dermieten: 
Simmer 
Yıncoln 


x 


sı2 miefet bi ibfches beiles 
Front-Flat. 1834 Hudblion pe 
Vart. Gbatroop, 1510 Bells 


4 
nabe 
<tr, 


—9 


9 
nabe Armitage. 


Zu vermieten: 
lich Crawſord, 
0410, 


Kbone Alband 


Zu bermieten: 
für $13 
Straße. 


Zu 


Flat in 1575 
Näheres don Schmidt, 


Eiybourn 
1564 N, 


Ade,, 
vanted 
ftia 


vermieten: Wobnung, 
Ilcinen Ainder. 1241 
4 und 6 Zimmer Flats 
Gebäude; Miete 5318. 
2034 Cortes Eitr. 


4 Zimmer, 
Roscoe Str. 


$10; 


Dien 
Nachzu 


Zu vermieten: 
behung nenes 
ſfragen im Store. 


vermieten: 
s25 


5 Zimmer sı: 3; 6 
Etr,, nabe Salited 


Flats; 
816 Altgeld 


Yır 
SM 


Sim» 


fria 
vermieten: 5 belle 
4018 MAedzie Abe 


Zu 


Zoilet. 


Haus; Gas; | 
friaio 
Neue Stores an Transier-Ede, 
Zaloon ufw,, billige Miete, Otto 
50 Irving Bar! Bivd. 22apiwi 


Simmer 
E Ba Bart, 


dern teten: 


Zu 


Dobrotb, 31 


Zu bermieten: Südweitede 
Ave,, fleine Xäden, $2U; 
für irgend ein Geihäft. 

Bu dermieten: Nordfeite, 2 moderne 5 
Ed-Apartments, Heihmwajffer Heizung, eleltriſches 
Licht, Gas, Ofen, Eisſchrank Bade immer Laun—⸗ 
deu, großer Hof für Wäſche, Janitor⸗Vedie⸗ 
numa; alle Zimmer hell, aroß und nach der 
Straße aclegen etc.; nur ein Block zum Lincoln 
Barl; 12 Minuten zur Etabt; Breis $35, 
Garfield Yde., Ede Sedawich. PB. Weber, 
Agent 2034 Lincoln Apde. mo 
Humboldt 
Gar, 1419 

Dolr 


Kortb 
neucs 


und Grand 
Gebaude 


Zimmer 


n 
sh 


Zu dermieten: 5 Zimmer Flat, nabe 
Nahe Lreitern und North We, 
Waplewood Mve, 


Bermicte 4 Zimmer Flat, "Dampfdeizung, Elet. 
trisität ımd Gaslicht, nabe 3 Carlinien; fchr | 
gute Karverbindungen. 2123 Larrabee Etr, 

doirfafon 

Bu dermicten am 18. Mai, 6 Zimmer und Dad, 
Faufmann, 3464 N, Clarf Straße. idap*£ 


— ———— —— — 


Zimmer und Board. 
tAnzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) 


Bu bermieten: Freundblid möblirte Zimmer, 
modern, au leidte Hausbaltunga undfolt, wenn 
ewünict, 1965 Burling, nabe Genter und Sal» 
icd ©tr., 3. #loor, frialo 


1 ober 2 beffere Herren finden Isön möblir» 
tes Frontaimmer bei anftändigner Witwe, nabe 
Lincoln Barl, Zelevbon: Superior 6244. 1310 
N. Clarf Etr., 2, Flat. 
ju bermieten: 924 Velden !Ide., 
für 1 ober 2 


(&önes 3im 
mei Berfonen, Zelepbon: Lincoln 
519, 


u bermieien: 
Ztrabe 


Möbli rted Zimmer. 


1058 


Howe 
Irfafon 


rmieten: 
Sausbaltuna 
3u berimteien: 


oin Abe 


Shbön 
34 


„u be 


ide 
Mic 


uni blirtes 
Wiskonſin 


ummer 
en 


z&ön möblirtes 
nabe art. 


Zimmer. 


lanat: 


Zimmer und Noft für älter 
in und Addilon Ave, Adr 


en Mann, 
820 Abpft 


Schlafzimmer 


grau, 632 N 


aud 
Glarl 
ftfa 


01 
oT 


bon fleiner Familie, 


dront, 
Zir,, Ede Elf Grobe 


Itla 


x 


ner verlangt 
1532 Wirard 
Roomers oder 548 Nortb 


langt: Boarder 


bermieten: 


Helles Zimmer. 1537 Dabton 


mit oder obne®oard, 


nahe Eipbourn, Flat 
frfa 


Bermicte pen es 
1711 


Simmer 
Ade 


Bermiete ſchönes Pettzimmer, alle Bequem 
licneiten: pribat, auch mit Board. 1043 Sud 
ſon Aben 1. Flat, ein VBlod vom Lincoln Karl 

frfa 


Su bermieten: Selle 
gang. Wirs. Zdhulp, 
iortb de 


SJimmer 
1006 


Ein 
U 


fepvarater 
Halſted Stt 


Zu vermieten: 
ztraße 

Zu vermieten: 
Beauemlichleiten. 


Schönes 


Simmer, 


1708 


Hübih m dblirtes 
1818 Yarrabee 


Zimmer, alle 
tr, oben 
friafo 
einfade und 
bei Schweiger 
Lincoln Bart, 


< ’ 


Zu bermicien: Saubere, belle 
doppelte Zimmer, mit guter Stoit, 
familig; beite Karberbindung, nabce 


Strider, 522 "ullerton Bariwan. 


Vermiete großes, 
elepbon, rubiae, 
trabc. 


feparates Krontzimmer, 
ſchöne Lage. 


Vab, 
Orgard 
ſrfaſon 


„407 
244 


* 


Bermicte ein nettes Tleines 
Seren. Gute Transportation, 
Abe. Flat 
bermicten: Möblirtes 

Str., 3, Wlat. 

Bermiete belle möblirte 
wärts. 731 Lafe ir. 

Bu vermieten: Scbones, 
zimmer, Bad, Ielepbon, an Ebevaar, Privatlas | 
milie. 1348 Clarf Zir,, 3. Floor, 18apimk 


— — —ñ —ñ — —— — —ñ — — 


immer 


10355 


an jungen 


Sheffield 


712 NWortb 
bofria 


zu 
Ciart 


„immer, 


Zimmer, $i 


dofrfamodi 


belles, grobes Front⸗ 


z 
R, 


Zu mieten gefudt. 
(Anzeigen unier dieler Nubrit 2 Genis das Sort) 


Alleinftebende Frau 
Ztraßenbabun und 
California Abe., 1, 


mieten "gefucht: 
Zimmer nabe 
2321 


zu 
ihones 
babnitation, 


fucht 
Voch 
Floor, 


„zu mieten gaeluct: 
mit Schreibtifch, 
su empiangen. 
unter der Mdr.: 


Ein oder zwei 
palfend für Office und 
Käberes, mit Preis per Bode, 
203 Abendpolt. 


Simmer, 


8 
Gefucht: Junger deutſcherArbeiter ſucht Heines 
ınmer als Alleineoomer in fleiner "amilie, 

oder bei Wittwe; Norbdfeite. Offerten mit Preis 

angabe umter ber dr : 3 205 Ubenbpofit. 


Zimmer und Board "gewünfet bon ältererDdame 
bei deutider Familie, Auttin, Daof Barf oder 
tiver Foreit bevorzugt, Adr.: E 823 Abendpoit. 


Unmöblirtes 
Nordieite. 


Zu mieten gefudt: 
alleinitebender Berfon, 


Bimmer bon | 
Mdr.: 3 207 


| Abendpolt. 


Junger Mann fuht Zimmer bei ? Sittive als 
Alleinmieter, Mdr.: 8 744 Abendpolt, 


Nähmaschinen, Bicncles | u. f. w. 
(ünzeigen unter diefer Rubrit 2 Gents das Wort) 


" Bargains in „Saum gebrauchten Näbmafinen. 
7 Soubladen. Drop Head, Singer, 53113 6 Schub⸗ 
laden, Drop Head, bite, $10; 5 Schubladen, 
Drop Head, Wheeler & Ysilfon, $10; Bor Top, 
für 83 und aufwärts, 3438 Lincoln Mve., 
Newport, "Bbone Graceland 347. 


{ -DffenAibends, 
ausgenommen Mittwod und 


Freitag, 
22apiwf 


Gute Bichcles, $7 und aufwärts, Tires $1 und 
aufwärts. Etrobm Bros, 1012 Lale Gitrake. 
23aplim& 


lle Fabrilate von Drop Head Nähmal 
$5 und aufwärts, "Sultan, 3249 Lincoln 5 


fa | 


Nach⸗ 


fra 1 


mifrfe | 


Simmer Flat für $18S monat | 


frfafon | 


Irfa | 


ir | 


aut | 
dofria | 


358 | 


fefafon | 


für | 


te | 
frfa | 


Bine | 


und aufs | 


Belucher | 


Ede) 


Geſchaftsgelegenheiten. 


Verwalter neiucht: Der Soziale Turn: 
berein iucht einen Verwalter für feine 
Sale. Muh Geihäftsmann fein und 
mit aenünenden Mitteln verichen, um 
den Saloon zu übernehmen. 
nen und mähere Auskunft erteilt Ernit 
Lauichte, 3416 Sonthport Avenue. 

I 


midofr 


Kauft ein Roomingbaus: es bringt ein ficheres 
Einfommen: ebriihe Behandlung garantirt, 

80 Zimmer; Einnabme $550 monatl., Anzahl. 

25 3im.; Einnahme $150 über Miete monatl, 

15 immer; nur $600; blos $500 Anzablung. 

9 Zimmer, mur $250, wert $400; bei Bau. 

Mande Andere; Reitaurants, Delilatelien etc 

\alle reell; Lange, 704 N, Dearborn Strake. 

2lapimwX 


verfaufen: Dien Reparaturiwerfftätte. 676 


Str. 
ve tlaufen: 
be, 


Bu 
| Wells 
3u 
Grand 


Gutgebe nder Saloon, 3601 
fria 


Zu verlaufen: Shub-Wertitatt. 3045 ; North, an. 


8900 oder beite, ichnelle 
Grocerb, tägl, Einnahme 
| gain, an ſchnellen Käufer. 


umd 
Var 
Nor. 


Offerte, 
so0, 6 


3336 


Marfet 
Zimmer, 
Montroſe 


Zu verfaufen: 83150 für Rıra Elcaning We 

fhaft, Yot, Gebäude, Maſchinerie. 33000 cias 
| dlirte Kundichaft. Sit 9 Sabren etablirt, Mub 
berfauien, anderes Seihält im Eüden. Mäbige 
Bedingungen. ©, 33. Hbde, 2037. 
Ave. 


doſaſon 
Zu verlaufen: 
tes Eintommen, 
Straße. 
Bu bverlauien: 
Wohnuna ; Xeafe: 
Iranibeitsbalber, 


20 Zimmer Roomina Houfe, 
leicht zu vermicten. 2058 


Biſſell 


—S— und Delilateffen 
Nordſeite; billig für 

Adr.: D 950 Abendpoft. 

| Verlaufe auten Saloon: 

für deutib und polniſch ſprechenden 

Nüberes 3634 Belmont Ave. 


mit 


Mann, — 
frſaſo 


su verlaufen: 


Hu tacbende Bäderei 
Nordfeite: nur Ctore Trade; Leine 
beiiere Nahbaricbaft; billig, 
genommen, "dr.: 330 &bendpolt. 
Zu verfauf en: 
Strabe. 


an der 
Konlur 
wenn ſofort 
mfr 


—E— 1341 


Zu verlanfſen: Aufs beſte eingerichteter Kaffee 
und DelifateſſenStore, muß wegen Krantheit 
geſchloſſen werden. Samstag oder Sonntag zu 
beſichtigen. Chas. Fauſel, 20053 W . Ebicago "be. 


verfaufen: News Stand, 
beriauft, Morgens und 
Lincoln !lde., oben. 


„zu 
täglich 
3045 
| _ Berlfaufe wegen 
| Etod und Tools, 


300 
Sonntags. Karl, 
Irla 


7 Todesfall, 
billig. Ydr.: 


Plumbing 


5 329 Abendpoft, 
irfa 


und 10c 
‚ wegen Aranfbeit 
nah 1335 


Seltene ®elegenbeit, einen dc 
für den balben Yert zu Saufen 
de3 Eigentümers. Fragt 
| Mve., Ede Xarrabee ir, 


Zu verlaufen: Grumdeigentums- 
rungs⸗Office und Firtures, 3416 
Icelepbon: Welt 5548 Hayncs, 
ton Donlebard. 


und Berfi de 
Lincoln 
2561 WBalbina 


Ac⸗ Er iſtenz. Grohe Zufunft. Gutzablendes 
Geihäft zur Heritellung don Tleinen SHausbal 
tungsartifeln fucht arbeitswilligen Teilbaber mit 
$1000—$ Offerten bon ernitliden Reflel— 


$S2000, 
tanten unter der Mdr.: 33 202 Ubendpoit. 
! frfafon 


Muk verfaufen: Meinen balben YInteil eines 
| autgebenden Naenten:Geihäftes, wegenTodesfall 
| meines Baters; muß bis Montag die Ciadt 
verlaffen, Yldr.: E 831 Abendpoft. 


verfaufen: 
32 Bettsimmern, 
in Frantlin Barf, 
mobil-Yanditrafe 
berlauft. 
mert 
Line 


Das Franklin Bart Hotel, 
großer Epeilclaal, mit 
Ni,, gelegen, an der Muto- 
nah Elgin. Stranfbeitäbalber 
$3500 für den ichnellen Käufer, $5000 
Venupt EM. & Ct. PR. R, oder Coo» 
RR. FF, Eilers, Eigentümer. 

>23aplimX 


mit 
Par, 


Veit 
ı billia 
Randolph 


eingerichtete 
vermieten. 
Straße. 


Vüderei an der 
Auslunft: Kern, 


Nordſeite 
612 Weſt 
frſamo 


Herren 
fpre ben, 
beit ein 
Diierten 


welde 
bietet fih nie wiederlchrende Gelcgen» 
Vermögen au macden., 

unter Mdr.: 541 Abendpoit, 
ap21-— 


> 
I 
99 


| Reftaurant zu verfaufen, gqute Geidälts slane, 
gebe aus dem Gefhäft,, muß fofort vberfauit 
werben. 1720 3, Divifion <tr, midort 

Su verfaufen oder au vermieten: Saloon Sicena 
- Bbone Belmont 3621. 22apuw 


1 ——— 

| Bu verfaufen: Bäderei, Reitaurant, Cogirbaus 
| und Grocerb; billig; reihe Gegend in Nebrasta. 
€ 820 Abendpoft. doirja 


Bu verlaufen: 
gen 


- Saloon, alt etablirte Ede, we: 
od des Eigentümers, © su Abendpoft. 


Nidgewan | 


aus | 


Baar; | 


gute Lage, guter Plaß | 


Scdawid 
momift | 


Zeitungen 


A 


Store 


Clybourn 


Ave. 


Bedingun— 


| 
| 


| 


deutſch und enalife lefen und | 


Alles Nähere frei, | 


dofrfa | 


Alt etablirte Delifateffen-Gröcerbh, 
großen Wobnzimmern; Miete $15; 
»#aar oder Zeit; 10 bis 5 Uhr. 1713 
Adenuc 


mit drei 
billig für 
Elybourn 

dofria 


Reltanrant, Tleine 


Rente inmitten bober Dt. 
ficegebäude und TFabrifen gelegen, mu wegen 
strantbeit des jebinen Beſitzers ſofort ſehr preis 
wert verfauft werden. Offerten unter der Mdr.: 
544 Abendpoft. dofriaion 
Su verfaufen: Glecanina & TDoeing Store; 
ter Plab für einen Deutihen; PBargain; 
laffe die Stadt. 2040 Selt 21. Strafe. 
1712 Wells tr, wird Samdltag den 
um 10 lbr Bormittags beriteigert 
böditen Betrag berfauft, dotr 
Groceried, Delifatelien 
berihleudere Gebäude und allcs, 
aus 4 Simmern; Heißwaflerbeizung; 
für Bucher, 1641 seht 50, Straße. 


au 
ber 
t dofrſa 

Büderei 
24, Mpril 
und aum 


Zu 
—A 
hend 
PBlatz 


verlaufen: und 


beite 


Zaloond, dom 
Brewery. 


Berſchiedene gute 
Lizens. Standard 


bermicten: 
Mai ab, mit 


Su 
1, 
Straße 
Warplwe 


Zu verlaufen: Saloon. 231 W. Oal 


Zu verfaufen: 
Abreiſe. 240 


Familien⸗ 
W seit 47, 


ilörgeſchäft, 
Straße. 

Zu berfauien: Boardingbaus 
zung; gut eingerichtet; itandine 
Berwyn Yde., nabe NRobey Str. 

3u bderlauien: 
auch geeignet für 
Straße. 


wegen 

20apimwX 
Heißwaſſerhei 
Boarders. 1901 

190ptwæ 
Etablirter Delilateſſen 
Butchergeichält, 2153 


Store, 
Seit 21. 
1TapliwX 


Zu verlaufen: Ealoon billig; alter guter Plakß. 
3300 N. Hobpne Ade., Ede LeMoyne. av1ux* 


Gar! Hartmann € ompa nt, Cont!. 

| &umi. Bf, Bldg., 208 2a Ealle Etr., Zimmer 

1054, Phone? Wabaſh 5140, — Kauft und ver» 
fauft eritflafjige Gefichäfte aller Branden. 

27maimtX 


Geikhäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter dieſer Aubrit 2 Ctẽ. das Wort 


Als Partner möchte mich beteiligen an 
aeiumden, exiitenzfäbigen, nachweisbar lebens 
fübiaem Geichäfte, am licbiten in einem 
Erate, Infurance, Schifisfarten und Geldien 
| dungemDffice in Chicago vder in der Provinz. 
Zprebe nur deutih und ungariich. Anträge brieis 
lich an Franz Nemetb, 1523 N. Halited Strafe, 
2 Sloot, Ebicago. 


einem 


Bartner in erlolgreider Motion 
Picture Manufacturing Company, das jebt Ci 
fhäfte tut, — 875 wöchentlich. Einlage er 
ſorderlich. Adr. 335, Abendpolt. 22apiwX 
Bartner. Zuce Geldmann 
——— aginurciches 
umter der Adr.: G 
‚Zwei ‚nebild ete junge deutihe Herren 
surFübrung der deutichen Horreipondenz inXcal 
Eitate Abteilung und. Baugeihält. Herren mit 
ſchöner Handichrift, autem Gbaralter umd nur 
ſolche, welche in foldes Geſchäft eingutreien 
wünfidben, wollen ausführlide Dfiferten eimrct 
den. $500 Gefchäftscinlage und $20 die Woche 
Uinfanasachalt, Geld fihergeitellt. Mdr.: 2. s10, 
Abendpoit. dofriaion 


Ber -langt: 


sur Bete iligung an 
Unternehmen. Offerten 
820 Abendvoſt. dofr 


Geld auf Möbel m. f. w. 


| Breis 


| tum, 


Imer, 2 


feiner | 
mdoft | 


Neal | 


\ pers Ave. 
geſucht | 


(Anzeigen unter diefer Hubrif 2 Eents dad ort) | 


Alles 
euf Eure N 


Geld, das Ihr baben 
öbel, Bianos, Bierdbe und X 


ww vllt 
dagen etc, 


Sbr babt bon ein bis zwölf Monate geit zum | 


| Abaahlen. 
Bir bezablien Eure Schulden, 
Ahr Zonnt das Geld folort baben und nad "Be. 
| lieben zurüdzablen in wöcdhentlihen oder monat» 
liben Naten, Spredi vor, Ichreibt oder telcpho» 
niet Nandolpb 3075, Fragt nad Mr. Spiber. 
Standard Ercedit Company, 
immer 702 Hartford Blög. 8 S. Drearborn Str, 
0d4*% 
Könnı Ihr - Geld gebraugde 
$10 bis $100 in einigen Stunden. 
rah der Weitfeite, wenn Ihr leihen wollt 
auf Eure Möbel oder Piano, es ilt bedeutend 
billiger — stoften find nur balb fo groß, als 
die Down Town Companies berechnen. 
monatlide Abzablungen. Ebrlide 
bandlung. Keine ebrbare Berfon wird ab» 
gewielen, obne Geld erhalten y baben. 
| EhbtcagoXoan Go, Auguit Kilger, Mar. 
Simmer 207, Midv-Eity_Banl Bldg., 2, Hivor, 
1 Madifon und Halfted Strabe, 
| oin*z 


Grundeigentum und. Häuier, 


Norvieite. 


Sidert Euß mebral3 eine 
Quittung 


SidertEud ein Heim 


In meiner Addifon 
Subbdipifion 


Sür Euer Mietögeld 


Str 


Große Lotten, gepflafterte Straben, 
Cıhattenbäume, Bauborfchriiten, die 
fih auf den Saralter der Gebäude 
beziehen, und Baulinie; 5 bis 10 
Winuten nad der SHochbahnitativı; 
1, 2 und 3 Blods bon 3 Etraben- 


babnlinien, 


„Neue 2 Flat Bridgebäude, 5 große 
Bimmer in jedem lat, eichene Fus— 
böden, deforirte Ydande, Hartholsvers 
lleidung, eleitriihes Licht, Nombina- 
tion Fixtures in jedemFlat, Screeus 5, 
30 Fub XLotten, gepflaiterte Straße, 
1 Blod von 2 Straßenbabhnlinien, bes 
quem zur Hocbahn. Preis $6175; 
$500 Anzahlung, 325 den Monat, 
Neue Flat Bridgebäude, 
mer in jedem Flat, 
und Subböden, Mofaic Floors in 
Salle und Badezimmer, delorirte 
Ysände, Kombination eleitrifhe und 
Gas „irtures in jedem Zimmer, 
Screens, Bad, Gas, beibes u. Taltes 
2saffer in jedem „Flat, 30 Fuß Kot, 
gepflaiterte Straße, 5 Minuten nad 
»ochbahnitation, 2 Blods nah tra 
benbabu,. preis S68705 Biol Doer 
mehr Anzablung, $55 den Wionat, 
Speziell diefe VWode. 
3 „lat Bridgebäude, 5, 6 und 
3 Blod3 bis Grpreßitation N. 
„2“; $5950. $1000 Baar, Miete 


zablt ür den Reit. 


2 


6 Bim- 
Eichenberfleidung 


6, 
W. 
be⸗ 
Flat, 5 und 6 Zim— 
Brickgebäude, mo— 
derne Piuͤmbing Hartholzverlleidung, 
1 Flat an güten Mieter vermietet; 
alle Straßeüverbeſſerungen gemacht 
und dafür bezabli, gute Berfebrsmits 
tel. Preis $4650. $1000 Anzahlung, 
Helt $25 den Monat. , 


= 


9 


Ein „Enap”, 2 
mer, Eteiniront, 


Brid:Cottage Heim, 
mer und Bajement; moderne Blum: 
bing; aute Fahrgelegenbeit. 82800. 
8500 Anzahlung, 315 monatlich. 


6 große Zim— 


Nehmt Radenswood Hochbahn oder 
Lincoln Ave. Stratzenbaähn bis Addi— 
fon Str., gebt weitiih nah unferer 
Zzubdibifton, Irving Barl Boulevard 
<traßenbabhn bis Xeavditt, Ctr., gebt 
ſüdlich bis zur Subdiviiion; Rider: 
view-Larrabee Straßenbahn bis Lea— 
vitt Str. geht nördlich bis zur Sub— 
diviſion: Weſtern Ave. Straßenbahn 
bis Addiſon oder Grace Str. 


William Zelosty. 


Offen jeden Tag und Sonntag. 
Haupt⸗Office: 
1905 Belmont Ave. Tel. Lg. V. 
Zubdidifion Difices: 
>59 Nddifon atr. 3801 N. Welt 
Telephone: Sraceland 4579, 


9 


lrap,i 


Verlaffe die 


Stadt, verſchleudere 
Zimmerhaus für 32000: 3380 Anzak 
nah Belieben. Für andere Bargains 
mann, 2105 Larrabee Str. 


mein 
Aung, 
ſeht H 
Sofort! Wegen Nachlaßteilung! 
Store und Zimmer; hinten 2=1töd, 
6 Zimmer; Wiiete $354. Alles 
$28500. 


Brid-E 
Haus, 
zuſammen 


d 


Dscar! — Jofetti, 2411 Lincoln 


Sofort au laufen geſucht: 2 
Nordſeite. Adr.: 

8500 Baar, 
fanfien Haus, zwei 4 
Kottage; Micte $32; 
Oscar! 


oder : ftöd, 
D 946 Abendpoit. 


Reit aus Ginnabme der. 
Zimmer; 
mut $2850, 


Sofetti, 2411 Yincoln 


Mi 


Ave. 
ir 
Bargain: 
Bad; 
Schreibt 


Ge bäude A 


drei 


3ſtöck 
Iktere 36723 


82 


6 
3 Abendpoit, 
Su derfaufen: Cine moderne 6 Zimmer 
tage, aelegen au Mubert Mve., nahe Robey 
hat Heißiwurferbeigung; Preis nur $3500 
Bautitelle als 
Reſt auf leichte Abzablungen. 
Chas, I. Arbogait, 4037 


N. NRobey Str. 


"a3 
120 bei 134 


1: ei Fuß, modernes 6 
Dampfbeizung, 


i und 3 „lat Brid, ebenfalls 
ftöd, Brit und große "Garage, nebit 
Blaß, wo 9 Flat Brid errichtet werden 
Hypothet $23,000,. Preis $45,000, 
oder 6 slat in Taufch. 

Srant Bed, 


B 


Flat 


fa 
Kebme 2 
29% 


3934 N. Robeh Str. 


Verklaufe 
3418 N. 


Haus, 1 
Hamilton ? 


ltödig, 
Abe. 


und Lot, billig, 


22apil 


Zu verfaufen: 


Neues 2 3. Klat Prid, 1.63 
Heibwafleranlagen in vradtbollen 

benswood Gardens, Großer Bargain für ich 
len Berlauf, Eigentümer, 4410 %. Iseitern Y 


6u 


do 


3u berfauien: Elegante neue 5 Zimmter 
tage, Furmacebeisung, $3200: $300 ar, 
wie Miete. H. Miller, 4410 N. Weſtern Piper 


dofrſa 5 


v ige 
Geo. 
Age tt, | 
dofrfa | 


Spottl hillia 
büude, 
3. TZorpe, 


modernes 
Wrightwood 
2560 Lincoln 


Zimmer 
BPreis 34800. 
alleiniger 


26 
820 Abe. 
Ave., 


Svottbillig, 
Bad 300 
S4u00 Seo 


2:5 Zimmer Bridge! 
Serndon Str 


gel leg 
trace Torpe, 2360 


ide, 
Pr 


Lincolnee 


in 


dofrſa 


‚immer 
<tble, 


Cottage, 
4050 R. 


3u verfauien: 5 
Beriaffn ng, neueiter 
Moll. 


in be 
Troh 
do 
Hamilton Mve., 
eine moderne 8 Zimmer 
ſidena: Lot 301253 Preis $4500, Hat fei 
Warten, Straucher, Kirſchhäume und 
Kommt und ſeht dieſes ſchöne Heim. 


Chlis. Arbogait, 4057 N. Robey 


u verlaufen; An, R. 
Irving Barf Bivd,, 


Hu 


I» 


Str. 


Zweiftöd ines Vridgebäude, 
Zimmerwohnung, unterer 
richtet, lönnte leicht zu 
den, Gas ımd elcitriiches 
1540 School Str. 


oben 
Stoc für 
Wohnung gemacht 
Licht im ganzen 
21apli 


moderne, 


ver: 


83800 laufen aute 3 2: 7$lat Brifacbäude, 5 
6 ‚immer, gutes WBalement, grober 
Beitman, 2528 Lincoln Ave mido! 


Heißwaſſer! 
Farragut Ave., N. Rave 
mi 


bargain — 5 Zimmer Cottage, 
zung, 50%x125. 2217 
wood, 

3⸗töckiges 
33000, 


vohngebäud 
nur 31500 notig, 
Ruedel, \r. 602 


e, Miete 
Yale Biew. 
North Ave. 

1T7api 


verlaufe 


»7 


Zu | verfanien: 3ftödiges 
3708, Freis $6200, nötig 
Ruedel, Jr. 


Brick Bafement, 
$1500, 
F 602 North Ave, 


Bu fauien gefucht: Bauftellen und 


nördlih don Addiſon Straße. 
Sranfl Bed, 3934 Y 


B N. Robey Str. 


27my* | 


Zu verfaufen: 
Gigentiimer, 4452 


it 


Rabenst wood 2 
Campbell Ave. 


Flat 


18ap1 


Norpweitieite. 


H 


argains: 
Springfield Yve,, 


Lot, $475 
Lots, $650 und aufwä 
Diefe Lotten find 50 Suß Breit, 
Waſſer, Gas, Zement-Seitenwege 
Nur einigeBlocks von der neuen 360,000 der 
amerit, uth. Jehobairche 
Dieſe Nachbarſchaft wird Logan Square Ann 
genannt und iſt die feinſte Gegend 
auf der Nordweſtſeite. 
RKommiſſion an Grundeigentumsverläufer 
währt, die mit deuntſch-amerikaniſchen Leu 
in Berbindung ſtehen. 
Charles 
Fullerton Vive, 


und aufwärt3, 


mit 


it 


Neeros, 
Tel.: Belmont 


3845 Del 


3300 Anzablung 

$20 monatlich 
faufen ein „Zuetell“ zwei ı 
Yot; ein Flat dbermictet, das 


und 
dBrid, 


Binfen 
30 Zub 


| dere fertig aum Einzieben, 


Bm | 


Sleine | 
dc» 


Niedrige Naten für- Möbel- und Piano-Dar: | 


leben, $25 für 75c monatl, $50 für $1.50 monatl, 
* für monatl. sioo für $2.25 monatl, Geld 
n cin paar Stunden, Wir geben alle Borjeile, 
die Andere ofleriven. Zeiepbon: Gentral_ 5493. 
98 Security Co, 6 red Keller, Mar. 418 

43 N, Dearborn Str., Ede Randolph, Bi Sim, 


$150 Anzahlung 
$10 monatlich 
und Zinien faufen eine 5 Zimmer 
Oal Floors und Trim; Concrete 
und ftrift modern. 
$200 Unzablung 
$14 monatlich 
und Zinfen faufen ein u 
Bungalow, breite Xot, 
Zuetel — 4101 Fullerton Ave. 


Brick Cotte 


Roen 
Baſement; 


Sup* * 


$1300 Taufen Lot, 75 
Gas, Zement: Bürgeriteige; 
J. Wagner, 


75 bei 


180, Sewer, Bafl 
Mbzablung. Ed mw 
3207 R. Cicero Abe. ‚früher 48. 
Zu verlauſen: 7 Zimmer modernes 
hübſche Baume. Sträucher und Blumen. 
baar, Reſt wie Miete. Ecke Lawndale Ave. 
62. Blace. 


Bu verfaufen: 1% ftödige Brid Cotiage, 4 
6 Zimmer Flatd, Bad, Bas, eleltr, Yicht. 
Waſchzuber, durchweg Hartbolz; Micte 
Preis $4200, Eigentümer Sol N 


[2 


© 


verfaufen: Modernes 2 Flat Brid, Mi 
monatlid, Anteil $2850. Bargain 
it Etraße. 

N, Springfield 


Ave, 


WR 


Neit | 
frſa 


Cottage, | | 


Ave. 
frſaſo 


Haus, 
frſaſo 


hinten noch kleine 
Zimmer, 


in feiner Gegend, nur 35809. 
frſaſo 


Col⸗ 
Stc,, 
Nehme | 
Zeilsabluna oder $500 Anzahlung, 


babt Ihr zu vertauſchen? Elegame Ei Le, 


leerem 


de, 


Cot 
Reſt 


Str., 


Weinreben. 
frſa Zimmer 


Shop einge— 


Haufe. 


Bargain. | 


$5 


Miete | 


Hauseigen: 


Brit 
Brit. | 


Sewer, 


1004. 
16ap2wX 


lat | 


Zuetell” 6 Zimmer B 
neu und jtrift modern. 


Haus 9, 
&1000 | Dearborn Str, 


— 
> 


840; 
Trumbull Ave. 
XL | 


u $5600 
Keine Agenten. Eigentümer 
l15ap2w2 


Grundeigentum und Hänfer. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort) 


Nordweitieite. 


$300 Anzahlung 
. 320 monatlich 
um 7 Zinfen Taufen ein „QZuetell“ zwei lat 
tid, 30 Fu Lot; ein Flat dermielet, das ans» 
dere ertig zum Cinziehen. 
$150 Ynzahlung 
BERN . 310 monatlich 
> er —— eine 5 Zimmer Brick Cottage, 
A Ildors und Trim; Concrete Baf 
und jtrift modern. : OT TER 
$200 Anzahlung 
— $14 monatlich 
3 Binfen faufen ein „Suetell“ G Zimmer Brid 
ungalom, breite Lot, neu und ftritt modern, 
Suerell, 2201 %, Koiter Ave, 
8ap* £ 
30x 
Nabe 


$800 faufen zwei Flat 5:5 Zimmer, Lot 


— Miete $500 jährlid:; Kreis $5300, 
| Ede Belmont umd Licero Ude 


‚Edwin. Wagner, 
h Cice TO Ave., früher 


Ave. 


FS 
I bei- 127 
Edwin 
früher 18. 


W 1 

Yung blu ung umd $5 monatlich taufen. 30 
Sub . xol, reis $: 215 und aufwärts. 

y. Wag N er, 3207 RN. Cicero !Ive., 
Ave. offen. iria 


Zonntaas 


| J 8200 und 
deines unſerer ſoeben 
nen d= U, Ö=jimmer 2 
serfleidung und 

| derfhräme 
| bei 123 

cero Ave, 
weitlich. 
Straße, 


aufwärts, 


525 


monatlich, faufen 
tertiggeftel lten, hochmoder— 
Flatbrickgebäude, Hartholz— 
— Conſoles und Buͤ— 
borches vo und hinten; Lot 30 
Kreis 541800 und aufvärts. Nehmt Cis 
Lars b15 School Str., gebt 11, Blods 
Fragt den Kigentümer, 4924 School 
frſaſon 


en 





I 
I 
Bargain: Bric-Cot 
| Berbeiferungen, auf aro! 
| Itert, 33650. 3300 Yılnza 
1w. — Co., 3304 


alle 


tage, grobe 
Lot, 
ing, 

.- LH Icago 


Zimmer, 
Straße gepfile- 
Reit monatlic. 

Ave, fria 


Neue 3 


Flat vrig 5 große 
ölat, Gas und eleftriiches t, 
mer, bejter Dal Trim, Surnacebeigung, gepilas 
fterte Straße; nicht weit von Strapenbagıt- 
linien; $5400; $1000 Anzablung, 525 ıyonatlid), 
283, Peters & Go. 3504 Chicago Avenue. 


Ita 


Simmer in jeden 
richt, Tile ei 


2 


28 


2 


Vertaufe billig mit Anzahl ung, oder 
mit 2-$lat Haus an Yordwertieite, 
Zimmer Brid:Koltage mit Furngeheizu 
eiid Steeler Ave. zu erfragen: 
| fornia Avenue. Bäcerci. 

gu berfaufen: Bargaiiıt, 
lümer gut gebautes 
Yaden 85x12; 
‚lat, bringt jet 


vertauf ſche 
meine 


81 


ein neues 
Laden- und Flatgebe 
ebenfalls 7 Zimmer mod 
$115 Micte den Mionat, 
| 5140 monatlich in zwei Jahren bringen; 
Blod an X, Kedzie Ave., nabe Hochbahn, 

Baar auf mein Anteil. Zu erfragen: 6 
Ave, und Eaſtwood ive., nabe Hochb 
Sreving 1045. 


dernes 
wiro 
beſter 
SIH00 
Kedgzie 
Tel.: 
Itlajo 


. 


de 
ahn. 
8400 Anzahlung, 820 monatlich 
hneue 2 Flats, 5 Zimmer, Attie 
Eichen-Fußböden, eleltriſches 
Preis 84800. Eigentümer: 
Ave., nahe Eliton. 


mit Zinien, 
‚ und Batement; 
Licht; breite Lot; 
3649 Nord Kimbail 
frſadt 





Großer Bargain: 605 N.NRidgemwad $ 
tige 9 Zimmer Brick-Reſidenz, Furnaceheizung, 
Porch zum fohlafen; Garage, in feinem Zuitanv, 
kur $2850; auf Abzahlung. BPlotte & Grosby, 
207 Divilien Q Superior 6258, 
trlafo 


rücz 


In ol: 
A, ( 


ztl,. 


ir 


| Hu berfaufen oder vertaufhen: 2=, 
| mit fleinem Groceryſtore, für 
xord California Avenue, 


Frame 
2205 


ut 


Flat 


gute Farm. 


ivX 


iv Heine 


Farm. 
mira 


4i:| Bertauicde 6 Zimmer Wo 


Californ tu 


tlage fi 
ec A. Abvenue. 
of: | J — 


Zu verlaufen: M 
Dach, Fundament für 
Zimmer; Hartholz Eichenvert leidung, 
Porchs vorn und binten; irgend eine annehmbare 
x jferteiwird alzeptirt; feine FSabrgelegenbeit. Gi= 
| gentünter, 2916 %. Talman Äve. 25apimwX& 
ein neues, 5 
alles eriter 
$4500; Zeil baar, 
fria 


odernes flaches 


große 
große 


s Brickgebäude, 
wei Stocdwerie; 


* 6 
wei | 
nur 


Zu — 
Zimu 
|; J 
2 2546 7 


Bom Cigentümer, 
modernes Prid-Bungalow, 
Lot 50 bei 210; Preis 
wland Ave. 


Rew 


ete, | 


C süunf und jehb3 Zimmer Häufer, 
30 bei 125 Suß, eleftriiches Licht, gevflas 
ben, $2900; zwei Flat-Häufer, $3200 
drei Gars und Sochbahn; auf leichte 

Otto Dobroth, 3150 Srvim 
nabe Sted 2010 


Zu berfaufen: 
Lotten 
ſterte S 
aufwärts; 
Zahlungen. 
Bart Blod., 


falo 


Weitjeite. 
moderne 2=lat_ Bridgebüude, 
ı Bar, gepflajterte Straßen, alles bes 
ſtädtiſches Leitungswaſſer, 5 Cts. Fahr⸗ 
Hoch- und Straßenbahn; niedrige Steuern, 
„NRejtricteo" Subdiviſion. Alle Stadtvorteile und 
leine Nachteile. Seht uns, ehe Ihr lauft. 
Preiſe 855700 und aufwärts, Teil Baar, Reſt 
rt ı monatlich. _ i 

ı Earl U, Earlion, Baumeifter 

12126 48, Abve., Cicero, 
Station Douglas Part 
ceder 22, Str, Cars 
. Ebenfalls feine Gefchäft3:B 
faufen. 


Eriter 8 
Morton 
zahlt, 
i geld, 


laſſe 


und Eigentümer, 
gegenüber 48. Ave. 
x“, oder 48. Ave. 


un, 


rid, 
7 


auitellen gu ber» 
10ma*% 


nm. | 


3 


Südſeite. 

Zu verlaufen, oder zu vertauſchen: Framege— 
häude, Store und Fliats, Miete 8480; Werth 
83800. Wünſche Cottage, Lots oder Land für 
meinen $2300 Anteil. Samuelſon, 4580 Weſt 


13. Straße. fajon 


‚ 


—F | an an 


su ı verfaufen: Neue 5 und &Bimmer Sftödige 
Briehänfer; alle modernen Einrichtungen; 
Straße gevilaſtert und bezahlt; an 5v. und Ma— 
plewood Ave. (3 Blocks weſtlich von Weſtern 
de.) Eigentümer ai Platz. Bruno Pintert u. 
Söhne, 4810 Weſt 22 Straße. 


22, 5m;X* 


zim—⸗ 
Ra 
nel= | 


teiu | 


vorſtãdte. 


Oal Parlk, nahe deutſcher Kirche, 
Zimmer Flat, alles Eichenholz; Heiß— 
erheizung; Lot bei 126; das obere Flat 
Jahre gemietet, bringt 830 den Monat. 
*6500, wert 37000 
6 Zimmter Flat; Yot 
6 Zimmer Bungalow, 
wafferbeisung; Yot 
lleber 50 Xotten, 
C. Weichbrodt, 


rue Zu verlaufen: 
und 5 
| waii 
für 2 
Kreis 


Ad 


71 


ol% 220... P6000, 
alles Eidenhoig: Deikis 
DIEBE ran DEREN 

50 nnd aufwärts. 

1107 Co, Euclid 


6 


nt, 


mit $: 
eis. 
Ive. 


R 
i. 


Abe 

Zu verlaufen: Warum Miete bezaählen 
von Hausbeſitzern befehlen zu laſſen, 
Baar, $20 inonatlıd, ein 5 Zimmer 
galow zu baben ilt, neu, fertig 
| surnace, Kamin, Bücherichränte, D 
$3150, nabe Gunderion „LE“ Station, Dal Tari, 
öffentl. Schule, deutich-Iuth. Kirche und Schu 
fatb. Schule und SKtirhe der Aicention Semein- 
de, Mdr.: 314 AUbendpoit, 174p1wæ* 
verfauien: 

Haus 

Yot; großartige 
Auto, auch Yot, 
744 R. Cuhler 
3u verlaufen: 2 Mcres, gutes 
wXE|SHihnerbaus, Obitbäume ufw., auf 

- | Cbas. Haller, Towners Grove Ill. 
u. — 


und F 
wenn 815 
Frame Bun 
zum Ginziebent, 
nur 


ſter 
iria 
nahe 


Ne 


neit 


e 


zu $600 Beliganteil an neuem 6 
Dat Barf; große Bord; grob: 
Gelegenbeit ; für $300Baar oder 
Eigentümer verläßt die "Stabi. 
Ave., Dal Bart. 


6 


“- - 
Stall, 
Abzahlungen. 


Haus, 


Zu vertaufen oder zu vertaufchen: 5 Zimme 
Has mit % Uder Land, Chidenbaus; alle 
und eingezaumt, billig, 2025 


ſchön angelegt 
Ave., Mahywood, Ill. nahe Filmore. ſaſo 
vor 


rſa 
ei: 
15 
fon 


r 
3 


Farmländereien. 

verlaufen: Halber Acker Farmland, 3 Zim— 
Haus und Stall, Weſt, Roscoe, nahe 51. 
Vachzufragen B. Kriegl, 1224 Nelſon Str 
Southport. 22aptwe 
— ifen: Sofort, 40 
Vieh, gutes 8BZimmer 
gutes Waſſer und Jagen, 82000. 

| lung, KReit auf lange Zeit, 6 Broa. Zinſen. 
| Kommt und feht für Fuch felber. 
| Eatawba, Wis. Eigentümer. 

für 
Hroch, 


9 
"N Hu 
| mer 

Ave. 
nahe 


we 


Acker Farm, mit 13 
Haus ıınd Stallung, 
81000 Anzah⸗ 


ou 


| Kopf 


Carl 
22apdo 


Flohr, 
dt 


Wer wilt 
Schreibt: 


Haus 
Frank 


ve rtaufchen? 
Lisbon, Wis 
d ofrſa 


Farm 
New 


deutſcher Anſiedelung, Wis ver: 
faufen wir feine derbeilerte Sarmen, und eut- 
oder Farmländereien jebr billig. Xiberale\ Bes 
dingungen, Schreibt wegen Xilte: 

IMcXaungbhblin Land Go, Merrill, Wis 
| 20apimtX 


J —— — — — — 


| _Berlangt: 50 Sarmers nah dem nördlidkit 
Visfonfin. Ausgezeichnete Gelegenbeit, Lehm— 
boden, wiedriger Preis, leichte Abzahlungen. 
wohlhabende Gemeinde, nabe Eiſenbahnen, 
Märfien, Kirben, Schulen. Beihätitaung im 
Winter. Spredt dor oder ſchreibt: Goodman 
umber Companh, Goodman, Wis. Gab⸗ E 


Land an der „ 


nördl. 


mE 


* 
1 
In 


X 


ſch⸗ 


ey” 


ge⸗ 
ten) Wir möchten Euch gern 
Linie entlang zeigen; tonartiger_Lebmbı 
gute Wege: nahe Städte, Chulen, Kirchen 
gabrifen ung Molfereien, Coo Line Jmmis 
tion =» Department, Zimmer 515, 
| Adams Straße. 
Verſchiedenes. 

— Brootfield — 
Zwei gediegene Häuſer im ſchönen 
fünnen bis 1. Mai bezogen 
dingungen. Srtant Marant, 
ac, 
neu 


v 
de 


an Pr rooffield 


17 rapimX 

u verlaufen 
tauſchen, auch für 
poit. 


oder 


461 


zu ver⸗ 
Abend⸗ 
mifrſa 


Haus 
Geſchäft 


zrick 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 2 Cent3 das Wort) 


in$redPBlotfe, denticher Rechtsanwalt. 
Av. Alle Rechtsſachen prompi beſorgt. 5* 

zirt in ailen Gen Hten. Rat frei. 127 N, 
Zimmer 1444. b*x 


Albert A. Kraft, Rebtsanmalt, 
rozeife in allen Gerihtshöfen geführt, Alle 
Rechlsgeſchäfte beſtens beſorgt. Erbſchaften einz 
ezogen,. Anfprüce überall durchgeſetzt. Löhne 
&nell folleftirt. Abitrafte eraminirt, Belle Ems 
| pfehlungen. 520 Harri3 Trujt Blödg. Tap*& 
Hausbefiger! Schlechte Mieter Berausgejebt; 
alle Unfoiten nur. $8.00. Landlords’ Aid air n., 
25%. Dearborn Str., 7. Sur. Abends oder Sonne 
tag Diorgens, 555 North Ave, Ede at 


— —— 


ſer, | 


und 


4 und 
Stat. la 


iete | 





Sinanzielles, 


Boransficht im 
Sparen 
it Klugheit 


63 aibt viele Männer, deren 
beite Jahre dahin jind, die 
aber trosdem weiter arbeiten 
müſſen im Wettitreit mit jun- 
gen Leuten, weil jie nicht für 
ihr Alter gaeiorgt haben. Zu 
einer Zeit, da fie der Nuhe 
pflegen ſollten, müſſen ſie ſich 
immer ſtärker anſpornen, ein 
Jahr nach dem andern. 

Ein Mann, auch einer mit be— 
ſcheidenem Einkommen, kann 
ſich gegen künftige Entbehrun— 
gen ſichern, falls er früh genug 
ans Sparen geht. 
Sparen iſt einfach 
gung geſunden 
Vorausſicht. 

Dieſe Bank bietet Euch jede 
Einrichtung und Bequemlich— 
keit für die Auſammlung eines 
Fonds für Eure Jahre des 
Abſtiegs. 


die Betäti— 
Urteils und 


Beginnt jetzt zu ſparen 
Wir gewähren 
3% 
halbjährlich gut— 
geſchrieben 


IllinoisTrust & 
SavinssBank 


Die größte Spar: Banf 
in Chicago. 
LA SALLE und 
JACKSON STR. 


Organijirt 1873. 


nen 


Held zu verleihen. 


IM Spezialität ans 


au: Darlehen 


Mir haben einen ivezicllen 
Ausleihen zu 5% Binien, wo die Sicher: 
heit dreimal jo aro, wie die Anleihe iit. 


HOME BANK and TRUST CO, 


Milwanfee und Aibland Ave. 
Diien Dienstag und Samstag Abends bi3 9 Ubr, 
m;22momift* 


Zinfen, 


»” 
J 


machen eine 


Funds zum 
si 


TITEL 


FIT sl Bi 


Fleiihwaaren- Abteilung 
1 


Fanecy friſch geſchlachtete Hüh— 1 8 
ner, ipeziell, das Pd Be 
Kleines maa. Rorf Yoin Roaſt, 1 6: 
8 bis 10 Pd. durKichn., Pd. 20 
Hinterviertel von , 

Deal, Bid 

Native Pot Noait, 14c und..123c 
Zartes Sirloin od. Nound Steaf. . 18c 
D. F. Mayer Moos Brand >: 
robe Schinfen, Bd 2C 
Beſter Frühſtücks-Speck, reaul. 

20c, bei diefem Verkauf 
FSranffurter oder Pork Wurſt, 23 
zwei fd c 
Beſtes Kettle 

Schmalz, zwei Bid. 

Smwift’8 „Wremium“ rober 15: 
Schinken, Pfd.... 2C 


(Srocery- Abteilung 


Autter, beite Greamerv, Pfd....30c 
Eier, ganz friiche, Dußend...... 20c 
Gatjup, aroße 25c Klaicbe, nur. . Löc 
Napy-PBohnen, drei Pd. für....19e 
Pflaumen, aute Santa Clara, 25 
drei Pd. für ri 
Brekeln, bandgemacte, Pd. nur..7} 
Lachs, Nr. 1 bobe Büchie, nur.. 10c 
Bet, Pearl oder Carnation Milch, 
Büchſe nur 
Corn, Erbſen 


c 
c 


oder Tomaten, 
— 
Gold Medal Mehl, ein Achtel 98 
— E 


Fa Sad : 





Rupture, Hernia 
Iann in vielen Fällen geheilt werden mit einem 
gut pallenden Druchband, Wir baben über 100 
beriiedägne Torten, ein gut paiiendes für Re- 
den, Ttct5 borrätia, einieitiges Stablband $1.00 
u. aufto., Doppeltes $2.00 aufw. Elaitiiche 
Strümpfe, Leibbinden, Bandagen, Geradchalter 
um, zu den niedrigiten Fabriipre tt, Eriabrene 
Bandagiffen fiir offen tüns 
lid bon 9 bis 9 1 52 


Hottingers Factory, 
Etablirt 1860, 
801 Milwaufee Avenue, Ede Ghicago Ave. 
. Etod, Nehmt Elevator, 


ı 9 bis 


Wichtig für Männer. 

Benn Nerzte oder Arzneien Euch nicht helfen 
berjucht unjere erprobten Beilimittel, die jelten 
feblihlagen, bei folgenden gebeimen Strant» 
beiten: Sormulare Nr. 1 u. 2 furiren die meiiten 
nod fo bartnädigen Hülle von gcheimen Stranl- 
beiten und Urinleiden, wie Satarch-Nusmwüric 
und Sap’im Urin. Breis $1.00 die Blalhe. — 
Soltor QIuder® Blut-Evecific für Ylutber- 
aiftung in allen Etadien. Preis $2.00 per 
Slafhe. — Prof, DeBois Paltilles VBigorateur 
für Männerihmäde, fichlafleie Nädhte, Nerbo- 
fität, Melancholie und nicht "aufriedenitellended 
Gbeleben. Preis $1.00 die Echadhtel, 3 für 2.50 
Die obigenHeilmitiel find nur bei und zu baben 


Behlkes Deutſche Aputbefe, 
775 Süd State Straße, Chicaao, Ill 
1fp.iriondi* 


Zuverläjfige Zahnarbeit! 
Keine Studenten, Shmerzies, Wrfabrene 
Zahnärzte. Herabariehte Breife, fo niedrig mie 
. Alle Kronen $3 bis 84. 


Volle Set Whalebone 


Zähne 


Zähne fret unterfucht, audnezon-u, gerei- 
mist. Alie Yirbeit für 10 Nabre garantirt. 
Tentihh neiprocden. 


UNION DENTAL CO. 


; 21 Sabre etablirt. 
2* — Mur. —88 Wabaſh Due 
uten . — Etunden: Tä | 
Borm, bis 9 Abds, Eonnians * 
—X | 


⸗ 


field hat die Berufung 


funden. 


infolge 


1 werks, auf dem ſich die zu 


Berufung niedergeſchlagen. 


Das Staatsobergericht in Spring⸗ 
der Modern 
MWoodmen of America gegen eine Ent: 
ſchädigung der unteren nitanz nie= 
dergeſchlagen. Die Entſcheidung be— 
ſagt, daß die im Nationalkonvent von 
1912 in Chicago beſchloſſenen erhöh⸗ 
ten Raten zu hoch ſeien. Dieſe Raten 
ſind inzwiſchen, als nicht mehr not— 
wendig, von der Ordensbehörde wieder 
abgeſchafft worden, ſo daß einem wei— 
teren Betreiben der Berufung die 
Grundlage fehlte. 
— — — 

* Im Abwaſſerkanal, in der Nähe 
der Central Park Ave.,, wurde heute 
Mittag die Leiche eines unbelannten, | 
ungefähr 35 Jahre alten Mannes ge- | 
Sie harrt in der County! 
Morgue ihrer |dentifizirung. 

— 9; — — 

Dreizehn ſollen ertrunken ſein. 

Unheilvolle Hochfluten in Texas. 
(Seliefert don der „Afloziirten Vreſſe.“) | 

Auftin, Ier., 23. April. Die Be- | 
hörden haben anaetündigt, daß drei 
zehn PBerjonen vermißt werden und 
mahricheinlich in den die Stadt durd)- 
fließenden Bächen ertrunften find. Die | 
Polizei und Feuerwehr fuchen die Ufer | 
ab, Vieh und Häufer wurden durä) die | 
infolge ungebeurer Regengüfje entitan= | 
dene Hochtlut fortagefchwemmt, und | 
Bergungsmannihaften geben jich ale | 
Mübe, Menichen, die fich auf die Dä 
cher vorüberfchwenmender Häuler ae 
flüchtet hatten, zu retten. Man be: 
fürdtet, daß im Shoal Bade ncd | 
mehr Menfchen ertrunten find; aus | 
einem durch die Flut fortaerifjenen 
Haufe konnten von acht Perjonen fie: 
ben gerettet werben. 

Houfton, Ter., 23. April. Die bieji- 
ae lImgebung wurde beute von anbal- 
tendem jtrömendem Regen, dem ſich 
ein ſtarker Wind zudeiellte, heimae: | 
ſucht. In Bay City fiel innerhalb zwei 
Stunden 4 Zoll Regen. 

Dallas, Tex., 23. April. Tropiſcher 
Regen, begleitet von ſtarkem Wind 
und Gewittern, überflutete heute einen 
großen Teil des öſtlichen Otlahoma 
und faſt den ganzen Staat Teras, und 
richtete viel Sahichaden an. Auch der| 
Verlust von Menjchenleben ift zu be 
lagen. In Fort Worth und Dallas 
wurden die „Naturgasanlagen“ teil 
meife außer Betrieb gejeßt, und bei 
einem nahe Ramäpdell durch die Flut | 
verurſachten Eiſenbahnunfall wurde 
der Feuermann der Lotomotive ſo 
ſchwer verletzt, daß er bald darauf 
ſtarb. 

Dallas, Tex., 23. April. Es wird 
jetzt befürchtet, daß die Zahl der infolge 
des gewaltigen Regens, der Gewitter 
uſw. Umgekommenen, größer iſt, als 
man anfanags vermutet hatte, und ſich 
auf mehr als zwanzig belaufen dürfte. 

Bedauerlicher Unfal. 
(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 

Cleveland, 22. April. Ein Mann 
und vier Kinder wurden ſchwer, und 
zehn Kinder wurden leicht verletzt 
des Zuſammenſtoßes eines 
Straßenbahnwagens und eines Fuhr— 
Schaden 
gekommenen befanden. Die Kinder 
waren ſämmtlich Krüppel, und ſollten 
nach einer Schule für verkrüppelte 
Schulkinder befördert werden, als ſie 
von dem Unfall ereilt wurden. 

Die merifaniihen Kampfe. 
GSceliefert don der „Miioziirten Preſſe 

Waſhington, D. K., 22. 
Neueſten Meldungen an das Staats 
departement zufolge hat der mexika 
niſche General Villa nahezu 14,000 
Mann bei ſeinen neueſten Kämpfen 
mit Obregon verloren, d. h. über die 
Hälfte ſeiner Armee! Dennoch ver— 
ſucht er, eine neue Armee im Norden 
zuſammenzubringen. 

Neues Geſchaäftoleben. 


Geliefert von der iirten Preſſe“.) 

Connelsville, P 22. April. In 
dem Connellsville Coke Bezirk wurden 
vor einer Woche zweihundert Oefen 
wieder in Betrieb geſetzt, und in die 
ſer Zeit wurden (zum eriten Mal 
ſeit Neujahr) 300,000 Tonnen „Coke“ 
gewonnen. Der Bedarf von Coke 
bat jich, jeitdem die Stahlfabrifation 
einen aroßen Aufichwung genommen, 
bemertbar aemadıt. 


-— —ñ—— r— — 


Kleine Kriegsnachrichten 
Oeiterreih-Unnarns ante Grntenusiichten 
Wien, 8. April. (Als Korreiponden: 
gejandt.) Nach Berichten aus verfchie 
denen Zeilen. der Doppelmonardie jte 
ben alle Arten Körneraetreide außeror 
dentlich vielveriprechend, und befondera 
gilt das von Ungarn, wo reford 
brehende Ernten erwartet werden. 

Aus allen Gegenden wird berichtet, 
daß der Herbitweizen mit nur wenig 
oder gar feinem Froftichaden den Min 
ter überftanden bat. 

Auh find die MWitterungsverhält 
niffe jehr aünitig für die Frübjahrs 
ausjaaten, melde bald beendet fein 
werden. 

Offenbar wird das aemöhnlice 
Areal für die Beitellung mit Weizen 
und Roggen reichlich aufrechterbalten. 

=-— — — 
Flucht aus montenegriniſcher Gefan— 
genſchaft. 

Die in Pola erſcheinende „Naſa 
Sloga“ veröffentlicht die Erzählung 
eines Matroſen der „Zenta“, der in 
montenegriniſche Gefangenſchaft ge 
raten war, dem es aber gelang, zu 
entfliehen. Der Matroſe erzählt über 
ſeine Erlebniſſe: „Montenegriniſche 
Soldaten — 
eskortiert, wo man uns in der dorti— 
gen. Kaſerne unterbrachte, einer Ka— 
ſerne, die ſeinerzeit von unſerem Mi— 
litär aufgelaſſen worden war. Man 
gab uns alte Uniformen und dann 
wurden wir nach Cetinje gebracht, wo 
wir jedoch auch nicht lange verblieben. 
Es kam der Befehl, uns nach Podgo— 
ritza zu transportieren. Auf dem 
Wege dahin begegneten wir auf der 
Straße dem König Nikolaus, der in 
einem Automobil fuhr. Er lieh hal- 
ten, al3 er unjer anfichtig wurbe. Der 
König lieh fih in ein Gefpräd mit 


April. 


in 
nr 
U. 


tkeine Kriegsgefangenen, 


ZUENUPUR, VBHlcugn, wrrıuug, 


An Zigarrettenraucher 
in Amerika 


Camels ſind angekommen. 


Hier iſt eine 


Zigarette von feinſter Miſchung türkiſcher 
und ausgewählter hieſiger Tabake, die zu— 


ſammen feineres Aroma, einen 


Duft ergeben, als 


ſchöneren 
irgend eine der beiden 


Sorten allein geraucht beſitzt. 
Camel Zigaretten beißen die Zunge nicht, 


noch dörren ſie die Kehle. 


Sie binterlaiien 


feinen unangenehmen zigaretartigen Nach 


geihmad, 


Vergleiht Gamels 
Aroma mit irgend 


nah Qualität, nad 
einer Zigarette in der 


Welt! Umd jtellt heute den Vergleich an! 


Bitte, zu beachten 


dak Camel Badete 


’ 


weder Sloupons noh Prämien enthalten 
Raucder erwarten jie auch nicht, denn jie 
begreifen, da die Koiten der Tabafe ihren 


Gebrauch ausſchließ 


t. 


R. J. REYNOLDS TOBACCO CO., Winston-Salem, N. C, 


ung ein. Borerfi ftellte er die Frage, | 


mer bon uns Gerbiih könne Es 
meldete jih nur ein Unteroffizier, ob- 
wohl wir alle natürlid ben König! 
ganz gut verjianden. Als der König 
hörte, dab wir Shiffbrüdhige von der 
„genta” jeien und daß wir zehn Silo» 
meter jchwimmen mußten, ebe wir bie 
Küfte erreichten, befreuzigte er fich 
und Tränen traten ihm in die Augen. 
Hierauf fagte er: „Bei mir feid ihr 
jondern nur 
gerettete Schiffbrüdhige; ed wird euch 
ganz aut gehen.“ Doc die Verfpre- 
bungen des Köniad aingen leider 
nicht in Erfüllung. Wir mußten uns 
nur zu bald überzeugen, daß ein Kö- 
nigswort in Montenegro nicht viel 
gilt. Wohl erhielten wir auf des Ko- 
nigs ausbrüdlichen Befehl in Podao- 
tiga warmes Eifen. Auh Brannt 

wein und Zigaretten, was uns natür= 
(ich jehr freute. Doc als wir dann 
am nädliten Tage nah Danilomwarad 
famen, mußten wir bereitö die fchiver: 
ten FFeldarbeiten verrichten. So ar: 
beiteten wir ununterbrochen nicht mes 
niger ala zwei Monate und erhielten 
als Lohn dafür — einen Dinar. Und 
das, obwohl man uns vorher aejaat 
hatte, wir würden täglich einen Dinar 
erhalten. Als mir bie FFeldarbeiten 
beendet hatten, mußten wir im Stein- 
bruh Steine jchlagen. Auch bier be 

famen wir feine Entlohnung, fondern 
nur etwa zmwanzia Heller deö Mor: 
gen, wovon wir und jedoch das Brot 
zu kaufen hatten. Zu effen befamen 
mir nur des Mittag? VBohnenfuppe, 
etwas Maisbrot und Biegenfleilch. 
Als wir faaten, e8 fomme uns fchmer 
an, ohne Tabak zu fein, murbe bie 
Koit auf die Hälfte reduziert und wir 
erbielten zehn Heller auf Zabal. Ei 

nige bon und Wurden iieber nad) 
Podgorika gebracht, damit wir bort 
die Munition berrichten. Aber mir 
entlediaten uns diefer Aufgabe in ei 

ner Weile, die den Montenegrinern 
felbitverftändlich wenia gefiel. Wir 
verbogen die Maaazine und leertem 
das Pulver aus den Patronen. Wir 
machten auf diefe Weife zwölf Ladun— 
gen Munition, die an die Grenze ab- 
gingen, unbraudbar, ohne daß die 
Montenegriner dies vorerjt bemerften. 
Wir mollten damit zum Au.brud 
bringen, daß mir treue Defterreicher 
jeien, die fich mweigern, die Munition 
herzurichten, die beitimmt ift, uniere 
Brüder zu töten. Wl3 man an ber 
’rront merkte, mas wir angerichtet ha= 
ben, beaann die Sache chief zu aeben. 
Xn unfere Kaferne fam bald darauf 


Die * 

Frühjahrs⸗ 
D io: 
— % Medizin 


nchme hur 


‘'FRESE’S’ 
Ser Name 
Auguitus Barth, 
Impsrter, 
aut jedem Radet. 
Beiteht darauf, beu eihten 


ein montenegrinifcher Hauptmann, der 


‚uns in jharfen Worten vorhielt, was 


wir angeftellt hatten. Er fagte: „Es 
wird euch jebt jchlecht geben, ihr wer- 
bet es bedauern, 


ins Gefängnis. Aber es gelang ung, | 
auszubreben. Zu unferem 
trafen wir jehr bald einen taliener, | 
ber zufällig Leute benötigte, um feine | 
Pferde zu beauffihtigen. Montene- 


griner fonnte er feine finden, jo nahm | 
und forgte auch dafür, | 


er denn uns 


daß mir nicht entdecht würden. 


= 
So! 


hüteten wir denn durch acht Tage die | 


Pferde des Ntalieners, bis fich endlich | 
eine Gelegenheit bot, über die Grenze | 
zu entweichen. Ein qutmütiger Bauer 
zeigte ung, welcher Wea nach Albanien 
führe. Dob in nächiter Nähe der 
Grenze wäre unfer Plan beinahe ver- 
eitelt worden. Unverſehens ſtießen 
wir auf eine Gruppe montenegrini— 
ſcher Soldaten. Dieſe erbarmten ſich 
unſer, ja ihr Hauptmann verſorgte 
uns mit warmen Kleidern und gab 
uns Felle, in die wir unſere Füße 
hüllten. Unſere Unterwäſche verkauf- 
ten wir dann, um etwas Geld zu ha⸗ 
ben und etwas Brot kaufen zu können. 
So gelangten wir dann nad tages) 
langer Wanderung in der GSteinmüfte | 
endlich nach Albanien. Nun waren wit | 
frei, aber noch nit außer Gefahr. | 
Denn wir fonnten ja nicht mwiffen, mie | 
ich die Albaner zu uns ftellen werben. 
Doch es kam beſſer, als wir gedacht 
hatten. Ein katbolifher Albaner 
nahm und gaftfreundlich auf und be- 
wirtete und mit dem menigen, wa er 
hatte. So kamen mir glüdlih nad 
Stutari, wo wir uns gleich bei un=| 
ferm SKonful meldeten, und bald ba= 
rauf gelanaten wir in unfere Heimat 
zurüd, 


| 
| 
| 


— 


Zimmarhern feine Mobiliiirung. 


Scdhnlauflab von Boldbi Huber, 


Dar Arig nabte. Hirauf bradh er 
auß. Hierauff beaan er. Deriölbe be: | 
gan zuefcht in Hernalls, indem daſſ 
dort ein Serbe frech wart. Derfölbe 
wurde gewaſſart, worauff er ſich zu— 
ritzog. 

Plezlich wurde dar Hert Zimmar⸗ 
her mobiliſirt. Denn es ging auf den 
Ruſſen. Denn dar Ruſſe war frech. 
Dadurch betamen die ganzen Leite in 
Otakring einen Giz auf denſelben. Und 
dar Herr Greisſsler ſagte, einen fo einen 
Koſal, wen er ihn derwiſcht, ſomacht 
er darauß ein Grenfleiih. Hirauff 
wurde er mobilifirt. 

Im ganhen Bezirkle vergreſſerte ſich 
die Bewegung jeden Tag. Auch die 
Möichen beteililten ſich hiran, beſon— 
ders auf die Nacht. Ueberal ſtant ein 
Redner herum. Derſölbe welte überal 
eine Begeiſterung. Ueberal war die l. 
Grosmutta dazwiſchen. Diſelbe weint— 
te überal, den fie war überal aufge— 
rehgt. Dadurch belamen die Leite 
überal einen Giz auf ihr. Da ſagte 
die l. Grosmutta, ſie weint ja nur aus 
Schmerz, weill unſer I. Vatta nicht 
einzurillen braucht, weill er ſchon 


daß ihr es gewagt 
habt, ſolches zu tun!“ Man warf uns | 


Glüde | 


ven ad pin 1010 


Gamel Zigaretten werden 
verfauft 20 für 10 Gents 


Falld Euer Händler Euch nicht 
bamit verichen fan, ihidt 10€ 
für ein ®adet oder 1.00 für 
einen Nlarton von 10 WBadecten 
(200 Zinaretten), vortofrei zune- 
fandt. Nahdem Ihr ein Padet 
neraudt habt und Ihr seid midt 
entzüdt von den Gamelsd, ihidt 
die anderen neun Wadete anrüd 
und wir retonrniren Euren Dol- 
lar und Brieimarte, 


— 


PR. 


2; 


’ 
PH 


CARSON PIRIE SCOTT &C0. 


—— Basemen —— 
Neue Frühjahr-Anzüge 


für junge Männer und Männer 


Nachdem diep geichehn war, gingen 
ich alle Menner im Bezirtfe waſchen. 
Hierauff gingen fie fih am Matiftrate 
anmelon. Am zumeifteften freite jich 
dar Herr Betlar, indem bah3 er aus 
(eßterem Grunde mit dar Elöftrifchen 


umaffunft fabrn druffte. Derfelbe fur! 


mit feiner Gemalin adhtmal um die 
gantie Staatt herum. Derfölbe muste 


gar nicht einriften, den er war une| 


daudlich. 
Inzwiſchen muste unſar Herr Zim— 
marher einrillen. Hidurch bekam er 


eine Unifurm, diſelbe hate vorn und 


hinten Lufft, Da varnehte ihm meine 
Schweſta, die l. Reſi, die Lufft, wo— 
durch er ſer feſch wart. Kaum 


ſo ſtellte ſie ihm einen Andrag. Sie 
hate ihm jedoch zu Wenig Geld, daher 
fam er nur zu einar Verlobung. 
Hierauff 30gq er fi an. 
Hierauff betrachteten ale FFrauen fei- 
nen Sebel, jedoch war e3 nur ein Ba- 
yanett. Da faate die I. Tante, fie i8 


mehr als 42 are is, der Habalump. |entäufcht- den fie hat ihm allweil für 


Da jagte der I. Baita zur I, Gros- 
mutta: Kuſch! 


Hierauff 30g auf den Krig. Ei war 


einen Dragoner angefchauen, 


er⸗ 
blidte ihm die Kechin von Finferhauß, | 


$12.50 und $14.50 


Kette gemijchte Effekte, hübjche fancy Gewebe 
und Staple blaue Serges. 

Gut gemachte Anzüge aus guten, zuverläfligen rein 
wollenen Stoffen. Sie find in einer Weije zugeichnitten, 
gemacht und ausgeitattet, daß wir jtolz find fie zu diejen 
Breiien offeriren zu fönnen, 

Gheviots, Woriteds, 
und Someipuns find 


Serges, Gajhmeres 
hierin einbegriffen, 


Sn den neuen Glen Urauhart Plaids, neuen Tartan 
Chefs, geitreifte, Farrirte und gemilchte Effekte in grau 
und braun, und den immer populären blauen Serges, 

„Batch“- und „Slap"-Taichen; viertel, halb oder volls 
itändig gefütterte Jaden; einige viertel jeidegefütt. mit 
feidenen Aermeln. Größen 33 bis 46 Zoll Brujtmaß. 


Ausgezeichnete Auswahl und ausgezeichnete 
Werte zu $12.50 und $14.50 


Bajement, Südraum, 


ein Schaufpiel. Die ganten Straßen | 
waren bol mit Frauen und Greijen. | 
Auf den Töbteren Tpülte die Mujik. | 
Vile Mötchen Huftetten vor Schmerz. | 
Die einen waren betrübt, die andan je 

dod in dar Hoffnung. Inzwilchen 30q 
dar Herr Zimmarber jolanae voriber, 
bis dahs er in weiter Ferne verſchwant. 
Hirauff war er hin. 

Plezlich ſchluchzte die Kechin von 
Finferhauſſe und ſagte, jeßten hat er — 
ſich 6 Guln vor ihr ausgeliechen der 
Menſch, und Gottweis, ob er wider 
lebet zurikkomt. Da wurde die Frau 
Krowokin ganz blaich und ſie ſagte, 
von ihr hat er ſich auch 6 Guln aus— 
gelichen, der Griasler! 

So begann dar eiropejiſche Welt— 
tkrig mit ſeinen Oelend. 

iin 

| Woher weißt du? — „Was für 
ein gefbiffenhafter Kerl du bift, Han= - 
fen,” fagte Fuchs, der während Han= |nuten weggebit! E# ift doch nicht mwahr« 
iens Abwefenheit in veflen Kontor | fcheinlich, daß gleich einer im beinem ; 
eingetreten tar. — „Wiejo denn?“ | Papieren framen follte!"—Durdaus } 
| fragte Hanfen. — „Wenn man bedenkt, nicht,“ erwiderte Hanſen lätjelnd, 
daß du alle Säjubladen gleich ver=| „aber wie haft du denn gemerkt, daß 
{ließeft, wenn du nur auf fünf Mi | die Schubladen verfcloffen waren?“ _ 


Sranfheiten 


Der Diäuver, Srauenleiven, Magen, Nies 
zen», Darm, Leber, Blafen«, Blut und 
Nervenleiven, Aheumatismus, Vergiftune 
gen, Gefhwüre w. Anſteckungen werden 
aründlih und ehrendaft behandelt. 


Dr. Schwarz, deuticher Arzt, 


39 W. Udamd Str, Bimmer 60, 
Derter Blog, gegenüber der f 
Epreditunden: 9 Ihr Morgs. HiS 
Abends. Eonntags 10 bid 12 Mittand, 


Wir Huriren Rheu— 
matismus, Nervoſi⸗ 
tät, Tumors, Kalle 
ſucht, Waſſerſucht 
und alle anderen 
Krankheiten ohne 
„Medizin, obme 
er Operation, 
7 KNEIPP KUR 
20 ©, State Str. 





Die befien 
Anzug⸗ Werte 
in der Stadt 


Wenn Ihr End nadı 
Anzug -» Werten umſeht, 
welche wirklich 


virklich ungewöhnlich 
ſind, 


kommt Samſtag hierher. 
Anzüge für Männer und junge 
Männer, gemacht aus reinwolle— 
nen blauen Serges, fancy Caſſi— 
meres in Checks, Streifen und 
Miſchungen, grauem Serge uſw., 
elegante und konſervative Faecons, 
Größen 33 bis 50 für Reguläre, 
Korpulente und Schlanke, en 
$10.00, ipeziell zu 
Männer-Anzüge in englifchen u 
jenti-engliihen Modellen, in zwei» 
und dreifnöpfigen Fyacons md 
foniervativen dreifnöpfigen Aa 
cons, au blauen und grauen 
Serges, Tartan Cheds, Hairline 
und ChalE Line gaeitreifte Wor- 
iteds ujiw., Größen 33 bis 50 für 
Reguläre, Korpulente, Schlante, 
$13.50 Anzüge zu 89,97 


dadchen⸗ Kleider, Coats 


2.00 Mädchen-Waſchkleider — 
in abſtechenden Farben ſchön beſetzt, 
in Suſpender-Mode, Sfirt 
farrirtem Ginabam, mit weißer 
Lawn⸗Waiſt — verſchiedene andere 
ſchöne Moden in Coatee, Empire 
\t und „long waiited“ Gffeften—in 
ZN Plaids, Cheds, Streifen, einfachen 
Farben und Kombinationen—in 
Größen 6 bis 14 Nabren; 
Ipeziell zu 


aus 


3.00 Mädchen-Gvat3 — gemadıt 
aus Shepherd Cheds u. Mifchun: 
gen bejegt in abitechenden 
Farben — Gürtel-Modelle 
mit Batdh-Tajchen, voll und breit 
zugejchnitten — zu baben in den 
Größen von 6 bis 14 \a.ren; 
Ipeztell in Ddieiem ungewöhnlichen 


Berfauf am Samstaq $1 97 
»* 


Eure Auswahl zu 


Hüte und 
Rappen 


1.25 feine Filz- 
Telescope Hüte f. 
Männer — bobe 
Krone; in Braun, 
Grau u. Grün 

fpeziell 


nur . ” 69. 


& anz wollene 
blaue Serae = 
Golf-Rappen für 
Knaben — wer: 
den gewöhnlich zu 
39c verkauft 


23 
Männerhemden : Bargains 


$1.00 und $1.50 Hemden für Männer, Nedband-Mode— 
geitärfte oder weiche angenäbte Manichetten — mohlbefannte 
Tabrifate in netten Mujftern — 
etwas durd) 

während unierer 
dem Main- floor 
zu dem jo 


Der Tommende Samstag bringt 

MuitereHüte für Hinder zu nur 37c. 
jind dies durchwea erwünichte Moddlle 
ichr Fleidfam für die Kleinen. Zu 
in einer großen 
mit fleinen Blumen und Bändern. 

Werte rangiren bis zu 31.00; Ihr 
die Auswahl in dieſem Berfauf am 
Samstag zu nur 


Kinder-Hüte in einer Inmenge 
sacons — bejeßt mit ichönen, 
und Scleifen — in Moden, 


werden. 
Derfauf 


Speziell bier in dieſem 
zu 


Hüte werden frei garnir 


autes Sortiment von Gröfen: 


Dantiren beihmutt — 30 


arofartigen PVerfäufe auf 

babt Ahr die Auswahl 

ungewöhnlichen Preiie von 
Weihe Männer- Hemden, mit feitem Kragen — fortirt 
in Muftern — Princely, Jaf Rabbit und Emperor Marken 
zu haben in einfachen Farben, mit feidenen Fronts etc. — 
in einem auten Größen-Nifortment. Dies find 50c- und 
75c Hemden und Ihr habt die Auswahl am Samstag 25 
c 


Anzug=Eriparnifle, 
die Ihr nit 
überfehen folllel 


Candy 


35c Sand Dip: 


ved Schofoladen, 


Aromas; 
das Pd, 


Peanut 
Fudge; 
Butter 
Waffeln; 
Pd. 


Cream⸗ 


18. 
Pfd. g. 


Scotd) = } 


10. 


jort. in 


für. 


Irape Fruit 


Meif und faftig, 
m. dünner Scale 


— Größen 
und 


16 


54. Es find 


Ierte bis zu 10c; 
ipeztell in dieiem 


Berfauf 


t 


su nur 


Hüte für die Ninder 


dieſe 
vs 
und 
baben 
sarben-Muswahl—beiett 
Die 
babt 


ichöner 
fleinen Blumen 
wie fie gewöhn- 
lich nur in bedeutend teueren Hüten aefunden 


$1.37 


Piköre 
Hochfeiner Gali- 
fornia Bort Wein 


—Sallone 9 3 


Whiskey, Penn—⸗ 
ſylv. Pure Rye 
6 Jahre alt 
volles 6 
Quart .. 9. 
Aprikoſen Gor- 
dial Arandu oder 
Bladberrv Wein; 


die flasche 69 
c 


für a 
Sin, B. & D. 


zus Rrand 


3 Gall, 8 Se 


F —5 


82.50 Männer-Schuhe zu S1.65 


Knopf⸗ u. Schnür⸗Schuhe f. Männer —gemacht aus Gun 


Metal Calf u. Box Calf, 


bis 11, jedoch nicht in allen Facons; 2. 
Baby D 
mit Tuch-Oberteilen 


Coltſkin, mit leichten Sohlen. 
bis zu $2.50. Größen 11} 


Bor wie aub Orfords— 
fobfarb. Ruſſia Calf u. Vatent Coltſkin. — 


50 Schuhe. 


bie 2 


gemacht aus 


‚1.65 


oll Schuhe für Mädchen und Kinder— 
— 


aus Vatent 
Dies ſind Werte 
zu 81.67; 


Horöhen 84 bis 11 zu 81.47; Gröfen 


6 bis 8, 


Geldſendungen 


zum Tages-Kurs 
angenommen für Dentid;land, Deiterreidı 
(nicht Galizien) und Ungarn, 
unter meiner Garantie, 


Shiiisfarten 


nad Deutichland, Tefterreih und Ungarn 


Ban oder nach Deutf 


lizien), 


AAln 


ayla 


Ungarn, für Frauen und Sin u 


mit Spring-Abiäten zu 


Schiffstarten 


O deich und 


werden für Deutichland, Deiterreih (nicht Ga- 
Ungarn und Wiukland unter 


Garantie | 


su ben billigiten Breiien angenommen. 


röfryaftsfachen, Vollmachien | Sröisaitsiahen, Boltmadten und 


werben Billig und 


Enud- Dokumente jeder Arl 


Sonntags vffen von 9 bi 12 Uhr, 


rg. W.Kempf 


120 R. La Calle Straße. 
Für meine Kunden jhöne Brieitaide frei. 
15ap,dirfonntodi* 


Baerımır 


WE Wurft Überall bevorzugt? —_— 
Biefelbe mit der peinlichiten Reinlichteit | 

Weil aus dem beiten Material bergeftelli | 
wich. Belragt Euren Bisforamten S Bram. 


Dokumente jeder Art 
ſachverſtändig 


J.V. ZINNER & CO. 
Gröfte deutihungariihe Agentur in Gbicago, 
140 N. Dearborn Str. 
619 W. North Avenue. 


Nene Filiale 


1400 W. SI. Strasse, 


Ede Dem Etr., 


| Offen 8 Viorgens bis 8 Abds 
OSCAR F. MAYER & BROS. 


Eonntagd 9—1, 
2616* 


ö— — [———— 


Leſet die „Sonutagpoſt“ 


Zim̃ahme des im 


den. 
| jo 


| 


wachs 


| 


floſſen. 


dere Werte wie Hypothelen, Wech— 


| pelzäblungen bitten. 


\thefenbanfen aus, 
ſich ihr Geld durch Emiſſion börſen 


Geldſendungen 


berjertigt. | 


Abendopoſt, Bhteage, wreitan, den 23. uptıi 1915. 


Dentichlands Kapitalfraft im Kriege. 


Die mit Sicherheit bemnächft zu er= | 
hen Ari Auflage einer zweiten beult- | 
ſchen Kriegsanleihe legt die nicht un= | 
'intereffante Trage nahe, mie hodh denn | 

‚leßten Endes die Summe ift, die ber 
| Rapitalmarft in requlärer Weije für | 
jeinen folhen Zmed aufbringen tann. | 
Bei Beantwortung dieſer Frage ift, | 
wie Profeffor Julius Wolff in ber| 
„Kreuzzeitung“ eingehend darge⸗ 
legt hat, zunächſt ſcharf zwiſchen 
Friedensftapitalien, die aud 
imftriege flüffig werben,und bem,mas 
‚der Krieg felbft neu zur Ber: 
'fügung ftellt, zu unterfcheiben. 


> 


Der Laden iſt 


Samſtag Abend 


offen bis 
um 10 Uhr. 


Damen: und Mädchen-Suits | Bargains in Männerhemden 


N 


Milwaukee en 


Gemadht aus feinen .Serges, Seide Boplin oder Babardines, handgeſchneidert, 


in all 'den beliebteiten Schattirungen, alle Größen von 16 bis 
44, gewöhnlich zu $25.00 verkauft, fpeziell zu 


516.50 


Goats für Damen und Mädchen 


| Was im Frieden an Kapital 
dem eigentlichen Kapitalmarlt zus 
fließt, ift nicht identifch mit den Er=| 
fparniffen des Volfes und noch viel 
weniger mit dem Zuwachs des Bolls- 
bermögens in beitimmter Frift. Der 
Zuwachs an Nationalvermögen um— 
fabt außer den Eriparnilien nod) den 
„underbienten“ Wertzuwachs des 
Grund und Bodens. Auch der Zu— 
gang an Wohninventar und anderem 
nicht „werbenden“ Vermögen kommt | 
in Betracht. Was aber die Erſpar— 
niſſe betrifft. ſo wird auch von ihnen 
ein beträchtlicher Teil im eigenen Be— 
triebe angelegt und nur der Reſt 
nimmt den Weg auf den Slapitals: | 
marft, 

Der jährliche 
deutſchen 
gens 


vorherrſchenden 


bis 46, $18.50 Werte, Samſtag zu 


Damen: 


44,, reg. $16.50, 


Spiben, 
fpeziell zu 


Muslin 
ten=- und 


* 
Suwad3 des 
{ e Tud3, zu 


Volksverms—4 
Steinmann-Bucher) iſt für 
die legte Zeit vor dem Sriege auf) 
11—12 Milliarden Mark geichatt 
acweien. Der Sauptfaftor der Red- 
nung tit die Zunahme der Wertfunt- 
me der gegen Seuersgefahr verjicher- 
ten Mobilien in Höbe von S—9 Mil: | 
liarden Marf,. Die beiden anderen 
ssaftoren find der Wertzuwachs des 
Grund und Bodens im Betrage von 
11, bis 2 Milliarden Mark und die 
luslande anacleg- 
Dieſe Zabl ericheint | 
bei genauer Prüfung zu 
ritens entfällt ein Teil der 

auf „Nachverficherungen“, 
d. b. auf Verjicherung von Objekten, 
die ſchon lange Beitandteile 
Volksvermögens waren und zweitens 
muß mit gelegentlich ſtarker Ueber— 
wertung der Objekte gerechnet wer— 
Wenn man dieſe berückſichtigt, 
dürfte der jährliche Vermögens⸗ 
zuwachs auf nicht mehr als ca. 10 
Milliarden zu ſchätzen ſein. 
Hiervon entfallen auf die jährlichen 
Erſparniſſe T bis 8 Milliarden, 
denn der unverdiente Wertzuwachs 
des Grund und Bodens beträgt etwa 
11, Milliarden Mark und der Zu— 
des nicht werbenden Vermö— 
gens (in Geſtalt von Privatbauten, 
Pferden, Wagen, Möbeln, Schmuck 
fm.) ift, da die Verfiherungsfumme | 4 
für diejen Teil des Vermögens nicht | $ 
‚ganz ein Schitel der gefanımten | 
 deuerberficherungsfumme ausmadıt, 
auf reichlich eine Milliarde Mark zu 
| veranfchlagen. 

Es fraat Kch nun, wie piel von den | 
7 bis 8 Milliarden Eriparniffen im: 
Ad — — —— — dung ſich im Kriege völlig vorſchiebe. | 
Die Emiffionäftatiftilen be- zer gefamte zur Auszahlung ge: | 
redhtigen, die jährlihen Anlagen in | Tangende Lohnbetrag iſt allerdings 
börjengängigen Werten 
auf rumd 3 Milliarden Mark einzu 
ſchätzen. Schwieriger iſt es, anzu— 
geben, welcher Betrag gegen an 


Schoͤne handgemachte Oute 
für stinder — mit Spibe, 
Bandern und Blumen gar— 


nirt, ein vorzũuüglicher Wert 
au 31.08 


sicht zu 


Band, Ditrich 


fein Hut 


ee 


-Zamitag zu. 


re 


Unterzeug 


Union-Zuits f. Damen, nieb» 
riger Halö, feine Nermel, 
Bottom, mittlere und Erxrtra— 
nrößen, wert 25c und 
2uc, 

Tamenleibihen, niedrig, Hals, 
feine Mermel, verliehen mit Icdhös 
nem gebäleltem Wolfe, 
25c Wert, 

Gerippte Union-Zuits f. Män- 
ner, ®eeler od, .Ecru, alle Grös 
ben, $1.00. Qualität - 
Samilag au 

Dtis rent Balbrianau-Hem- 
ben für Männer, lange oder 
Iurzer Aermel, alle Größen — 


wert Be — 9 


ziell au 
in 


Cride Boot nahtloſe Damenſtrumpfe 
fhwars, weib oder fanch Farben, bob n& 
j fr » Zn .n e d» 
fpleiht, doppelte Eoblen,’ Ferfen und 25 

oder Selle 


schen, ipesiell Samstag au 

Schwarze, loblarbiae, nraue 
feine baummoll. nabtlofe Männceriteümpfe, 
Lisle⸗Finiſh, doppelte Zoblen. Fer 123c 
fen und Beben, 19e Bert, 

reine baummwollene nabtloie Strümpfe für 
Ainder, in fdhmwars, weib, lobfarbig, rofa 
oder bimmelblau, doppelte Ferfen und 10c 
3chen, Größen 6 bis IM, 15c — 


ten Kapitals. 
indeſſen 

hoch. E 
Zunahme 


des 


*** — 


e 
* 


2 


ee 


Buverläffine Beim. — 

22far, Gold» 
fronen 83.45 
Volle Platten, 
34.95. — Garan⸗ 

tirte Arbeit. 
Dr, Bolditein und Wififtenten, Zahnärzte 

bei Wieboldt's. 


** 


— 


6bis 7 Millionen 
weſentlich geringer, ebenſo der Unter⸗ 
nehmergewinn. 
betrag der Löhne und Gewinne gehen 
natürlich auch die Erſparniſſe zurück. 
Man wird der Wahrheit ſonach ziem— 
lich nahe kommen, wenn man die aus 
Löhnen und Gewinnen im Kriege 


ſel, —— 
der 


wird. 


wie zum Zwecke 
hingegeben 
Hier muß man ſich vor Dop 
So ſcheiden z. 
die Hypothekendarlehen der Hypo 
weil dieſe Banken 


sr 
h riedenszeit um cetiwa 
fürzt. Von den normalen Meitteln | 
des Sabitalmarftes würden aladann 
während des Sirienes annäbernd) 
zwei Drittel 
bleiben. Das wären an die 3 
bis4Milliarden —253 
die „Friedensktapitalien“, 
die auch im Kriege in Jahres— 
friſt für den Kapitalsmarkt verfüg 
bar werden. 

Dem Kapitalsmarkte fliehen aber | 
im Kriege noch Kapitalien von be 
ſonderer Art zu. 

Eine dieſer Reuen Kapiſtal— 
quellen iſt die außerordentliche 
hohe Kaufſumme, die der Staat für 
die von ihm bei Kriegsausbruch re 
quirierten Pferde, Automobile vu. dal. 
an die früheren Beſitzer abzuführen 
hatte, und ein Teil der Tiere und 
Wagen muß auf der Stelle erſecht 
werden, und ein großer Teil der 
Kaufſumme jedenfalls mehrere 
Hundert Millionen Mark — bleibt 
flüſſig. 

Eine zweite verwandte Kapital— 
quelle im Kriege ſind die Gewin- 
neder Kriegslieferanten. 
Sie reichen aber kaum an den ſoeben 
genannten Betrag heran. Nur wenn 
man über die Gewinne der Kriegs 
lieferanten hinaus die geſamten 
Kriegskonjunftturgewinne ins Auge 
faßt, gelangt man zu größeren Be 
trägen, doch ſtehen ihnen, namentlich 
in der Landwirtſchaft, auch wieder 
erhebliche Konjunkturverluſte gegen— 
über. 

Zu den Kapitalquellen, die im 
Laufe des Krieges neu hinzukommen, 
gehören drittens die Angſtreſer— 
ven, die zu Beginn jeden Krieges 
gebildet, aber nicht für die Dauer des 
ſelben feſtgehalten werden. |? 

Ungleich wichtiger iit der Teil der) 
Erfparniffe, ber in SFriebenäzeiten | 
dem Kapitalmarkt nicht zuflieht, jorr 
vern im eigenen Betriebe 
Verwendung findet. Der Krieg 
bringt e& mit jid, dab vielfach auf) 
Neu-inveititionen verzichtet wird. 
So wird das jonit für dieje Smwede 
verwandte Stapital verfügbar. Nehn- | 
lich findet im Niriege auch ein Teil der | 
ſonſt als Betriebskapital dienenden 
Summen den Weg auf den Markt. 
Weitere Kapitalien hofffe man dem 


gänger Werte (der Pfandbriefe) ver 
ſchaffen. Für die Sparkaſſen und 
Verſicherungsgeſellſchaften zuſam 
men ergibt ſich dagegen für den nicht 
in Wertypapieren angelegten Teil al 
lein ein jährlicher Zuwachs von ca. 1 
Millierde. Dea.ı fommt der Myrsihc 
Verm ögenszuwachs der Genoſſen 
ſchaften in Höhe von etwa 250 Mil 
linen Mark. Dieſes Geld wird als 
langfriſtiger Kredit Kleinkapitaliſten 
zur Verfügung geſtellt, während der 
etwa dreimal ſo hohe Zuwachs des 
fremden Geldes der Aktienbanken 
meiſt als kurzfriſtiger Kredit ſeinen 
Weg in die Volkswirtſchaft findet. 
Schließlich werden noch von privater 
Seite beträchtliche Summen auf 
Hypotheken und gegen andere Sicher 
heiten ausgelichen, Io daß im ganzen 
micht unter 5b 18 GH Milliarden 
Mark in den nn Sabren des 
Friedens dem Stapitalsmarfte zuge 
tlofien fein mögen. 

Nun liegt allerdings die Befürch 
tung nahe und es iſt ihr wiederholt 
Ausdruck gegeben worden, daß im 
Kriege von dieſer Summe nicht allzu 
viel übrig bleiben werde. Dieſe An 
nahme ſchießt aber zweifell übers 
Ziel hinaus. Der Kri ea ſtelit feines 
wegs alles in der Volkswirtſchaft auf 
dem Kopf. Sn bleibt in der Sand | 
wirtichaft auch während des Srieaes 
| fait alles beim alten. Nur die Vieh-| 
zucht wird stark in Mitleidenichaft ge 
zogen. Dafür lienen für den der 
bau die Verbältniiie um fo aitmitiaer. 
| Much in dem von der Landwirtichaft 
|alimentirten Teil der Induftrie und 
namentlidy des Ktleingewerbes ändert 
jich nicht allzu viel. Schwer aeidä 
digt werden vom Sriegq nur einige 
wenige Xnduwitriczweige, 3. ®. das 
Baugewerbe, die Mafchinenfabrita- 
tion, die Erportindujtrien und das 
|Qurusaewerbe. Ginem Teil diefer 
Xnduitrien fommt man jedody durch | 
Notitandsarbeiten zu Silfe, andere 
können ſich von ſelbſt durch Betriebe 
änderungen den Verhältniſſen an— 
paſſen. Andrerſeits werden auch nur 
ſehr wenige Induſtriezweige uber: 
trieben begiinitigt. In den meiiten 
Fällen find die Kriegsanfträge nur 
ein Erjak für andere, die infolge des | 
Krieges ausfallen. |Stapitalmarft durch Flüßigmachen 

Es kann daher wohl geſagt wer fremder Wertpapiere zuführen zu 
den, daß die ganze Einfonmensbil- |fönnen. Der internationale Charat- 
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Gemadht aus Scide Moire, Boplin, Cabardine, 
Styles und Schattirungen, alle Größen bon 16 


weniger als 
und bis $0.00 wert 


Lace | 


Ibapieren und Waren bei 


bührlich 
Bezeichnenderweiſe iſt der 


talquellen, 
ſchließt, ſo zeigt ſich, 
Mehrzahl der Fälle nicht kontinuier— 
einmalige 


fen. 


| ichlieh lich 
Iman jich mittels der Darlchnsfafien 


Serge oder Govert, in ‚all "den 


512.50 


und Mädchen: Sleider 


Gemacht aud Charmenie, Meilaline, Taffeta, Seide Bop- 
lin oder Shepherd Ched3, geichneidert in all’ den belicb- 
teiten Stvle3 und Farben, 


Größen 16 bis 
fpeziell zu 


Allover Gmbrowern Lawı und 2oile Shirtwaifts für 
Damen, bübidh beiett mit ihönen Spitzen 
u. Tuds, alle Größen, wie Abbildung, au. 

Weihe Lawır, Boile und’ fancn geſtreifte Spirtwailts für 


Damen, mit niedrigem Hals u. — Aermeln, 
in allen Größen, zu 


Korſet Covers für Damen, Vorder- und Nüdieite 
Stiderei und Ribbon 


2.45 
dc 


Beading beiekt, 


— on für ‚Damen, mit Spi- 


Speziche Putzwaaren 


100 Drei.Hüte für Damen, 
alle in den beliebten Formen 
der Eailon, garı, m, 


Yumen, 
oder Flügeln, 
$41.50 


"83.00 


Ananas, reife una ı 
faitige Jumbos — 
tubaniſche Waare, — 
We Wert — 
Stũck 

Spargeln, 
ausgewählte 
3 BWMndel 
ein Bündel 


Frifh nebadene 
Banilla » Viafers — 
Fig Bars od, Winde 
for gemiſchte Coo— 
lies — das 


Pfund 
Frifg gebackene 
Cinnamon 


Rolls, 
allerbeſte Qualität, 
Legietb das 


zarte, 
orte, 


für 250; 


Dußtzend 
Sai Empire 
ristet 
Sped, Pid.. 173e 
Anars ne 
Pratwurft — 

Pfund 
Eier, 
und groß, 

ſriſch — das 2 

Duvend 

* ——— run E 5 : 
abınläfe, 

Pfund 18c | 
Nuntels Breatjait | 

| Aalao — * Pfund | 


Büchſe 18c | 


Allunuuonnnnenee 


Apietiinen, die be- 
ten von stalifornias 
Obitaärten boniafüh 
und fernlos, 
Dugend 


‚ Rhabarber, extra 
Ichöne Waare; 
4Pid. 106 
Pfund 

Feiner Halter au 
lochter Schinlen, — 
nach Wunſch geſchnit. 
ten — das 


Feinſte runde 


ZSommermwurit, es 


Rund. ans 
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Ic 


ausnewählt 
21 t 


Für Ihr J 


Sonntag 


_®Bot Noait, beiter 
Schutt, mager und 


zart — das 13%c | 


Saftines Nounb | 
Seat, —— 


Dinner 


Aalbsſchulter oder 


Bruſt, das 1 
Pfund 13 zc 
und | 


eine Heine 
mag. Schweinefhul | 
tern, 8 bis 10 Ko, | 
durchſchn. | 
rund 

Kurze Stalböteuien | 
ober fu 1Glr 
das Pfund 


338 man. “4 
| Roins, — fein zum 
Praten— 
| Pfund 


ee — ee — —— Felt 


\ter des Krieges und die Schliegung 


‚der Börjen hat aber diefe Hoffnung 
zunichte gemadt. Als Sllufion stellt 


von Sparfafiengutbaben u. dgl. in 


Mit dem Gejant-|jedem belichigen Musmaße für den | Millionen 


Kapitalmarkt gewinnen, denn die 


** 


Doppelte ZIL Green 
Trading Stamps bis 12 
Uhr (Mittag). 
Einfache Stamps wäh: 


2 R Street. rend des Reſtes des Tages 
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Er 


„ 
joy 


“ 
er 


” 
** 


Männer— Hemden mit ſeidenem Buſen und Cuffs — in 
all' den beliebteſten Muſtern und Farben, Größen 14 bis 
17, außerorddentlich gute Werte—ipeziell 


find «mit 


für Samjtag zu 


für Männer: Hemden 


lleberall von $1.25 
$1.50 verfanft. 


Aus den allerfeiniten Bercales ac‘ 
Manicetten 
Tcean Berl Knöpfe 
glatten und nefältelten 
Hemd narantirt, 


bis 


V 


SI 


madt, handgebügelte 
angenäht, 


SI 


W 


jedes 


neueſten Muſtern 


benanz 
| N iddy 


Norfolk- Anzüuge 
fir Knaben 
Speziellau $1.69 


Gemadi and nrauen vbder| 
braunen Miſchungen, Yole 
Norfolt und dolle sinider-Hus 
fen, Rod-Unterteil „faced“ | 
Peg Top dofen, Größen 6| 
bis 16 Jahre, 
fpeziell zu 

Gemant in ——— Nor | 
folf Facon aus 12ums, echt= | 
farb. Zerge, ganz Pe: 
sinicders, Größen 6 bis 17| 


Jahre, ſpegiell 83 39 


— Frühiahrs⸗ Neciers für Nina. 
ben, neue fchwarze und Weihe 
CHhed3, Sröhen 2 bis 8 Jab: | 
re, belted Rüd 
feite, 3 


zuge, 
und 


| 
in 

| 

I 


50€ 
Hofen, 


einzelne 


alle 


50€ Band 


oder 





Strümpfe und —— — Proviſionen niedrig markirt 


Marke 
weiße 
Spitzen 


Hotchliß 
laliforniſche 
Spargel 
die Büchſe 


Butter, Meadom 
Hill Ereamery, ges 
madht bon reinem, 
paitemrilirtem Rabm, 
das Pfund 

Glub Honie Gorn, 
Tleine tor 121c 


ner, Bid... =W 2 
Kelloag’s Triid 
born 


neröitete 
1 
20 


Flales, d 
Packet 
Cream of Wheat, 
die ideale Frühſtücks 
fpeife, daS 4 91 
1 zc 
Savoy ge neue 
lernloſe 
ſinen, Badet.. 11c 
Rafihburn Gold 
Medal Miebl. zu tive: 
niger als Isholejales 
preis — das SHoljs 
faß zur 


Gold Spring friih 
gemadte Greamerd, 
rein und gefund — 
das- Pfund 


Royal Marke— 
friſch geröſteter Kaf 
fee — das 
Pfund 

Feiner Santos 
Peaberry Kaffee — 
alte Ernte, 

Pfund 

Gold Bar Lemon 
Eling. Plirfihe; 30€ 
"tert, Die 
a ann 25 

Feinſt. granulirter 
Roͤhrzucker, mit Tee 
oder Kaffee — zehn 
Pfund 
für 


Marke 


Sc 


Tromedarh 
Golden Tat: 
teln, Radet.....- 
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Deliciöſen Candies 


Hochfeine, mit Cho Mit Chokolade be⸗ 
tolade überzogene | zogene fajtige Sitz 
Maribmalloem Buff: fhen, die beite Dua 
— die reguläre tät — Samstag das 
Corte, das Pfund 

Pfund 


Borden's Qualitu 
Almond Mill Bars. 
die reguläre 5c 


Corte 3 ° 10c 


Bars für.. 


25C 


Hocrfeine Chocolate 
Drops die ge 
wöhnliche 150 Qua—⸗ 
lität, da3 

Pfund 


u Größen — ipezicht 


200 Tntend waidhbare Kun: 
Oliver 
Ruſſian 


2 bis 8 


su “unnonneennennen nennen. 45 Io 


alle Grö öß 

J 
50€ nene Frühjahr Nah Nah | 

Farben, 

| sur. Bene 
Golimüsen, 

gemilcht, 

JJJ erunpeä 


Linſen für Eure Brillenrahmen, 90r. 


Yale N, * * * 
— *2*2«** * wol *4 —** + * et *4 * * 6* 


nur der Roſt der Maximalſumme der | 


Darlehnskaſſen verbleibt. 
Dazu kommen die 


Ine, die mit einigen Hunderten von 


Mark zu 
find, und die Erjparnifie, die im) 


fontinierlid; | 
ſchon infolge der Einberufimg von |jich aud) der Glaube heraus, man | fließenden neuen Kapitalquellen des 
Arbeitskräften | fünne neue Kapitalien durd) Abheben | Krieges; die Kriegsfonjunfturgeivin- 


1.49 


v ... * 
ee rer 


. 
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Wut 
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er 
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— hate 
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Modellen, 


in allen 
in 


“eo. 


Speziell — 
Twi ſt, Heider für 
Facon, | wert bon 
4sc Aus 


Männergürtel 
Nonogranım 
siniderboder: | tät, 


zen 39c I; zu 


Nacht. 
Muſter, 


29% 


mit Jnitial« 
‚ Die 50c Qualis 


Mustin 
Mä inner, 
50€ bis Töc, 
swabl 3 


* 
7* 


Jahre, 


— 
**** 


KR FR) 
*** 


Seidene ——— Ties 
für Männer, ſchö Muſter 


39c | — — wert 


zu 


» 
* 


* 


we 
ee 


in | 


29€ * 


CR 
er 


gute Bargains 
in Hüten für 

Männer 
Ungefähr 300 weiche 
fleife Hüte fü Männer, 
bericpledeneit Far be, 


63 ‘e bis 7 
Ausmwabl 


r 
nr 


7 
* 


und 

m 4 
Größen 
wert $2.00 - — 
Zamit 


Gute Bigarren 


Edward K. reine | 
Havana Zigarren, $4 | 


stifte bon 82. 25 | 


50 zu. 

derns heim Zigar 

zen, Porto Rico ır 
530 stilte | 


Habang, $2 


von 50 $1.50 


Ginb Honje Zinar 
ren, ſpeziell — stiite | 


| 
von 50 2* pr | 
0 — 51.25 | 

reine 


Gremo Zigarren— 
Ki te bo 
50 zu 


4 ERS Je Bi 
| 
I 


| garre 10 in 2x; 


ine 
100 


2 — 10c » — 
‚sic 

de » Padete 

Tabat — 224 
Abbceh De | 9 Tine 35c 
Speziell: Zigarren 


bana Emofes - 
Y 
Größe -81.50 | a Yadit... 25 


mes. 50 v. 


Feine | Piköre 


„gunun Brook, „nesuess Stock 


—W 6 Sabre | 9% f Ale 52 
Snart! {afche. “ c 


al t.. — „bottled in 
Bond“, volle Duarts Murphy Springs 
Wourbon, 100 Brooi, 


flaiche 
zu—* II ein „ aigbt“ sten 
Did Gontistental uc Ishisiy— Wert 
die Gallone 


Woisth, bottled in 
halbe Gal— 


alle 


tı 

53 
—— 

lone 


| 
I 
| 
N | 
Pond“, reaul. $1.25 | 
Flaſche, volles 
Quart zu.... 856e | 
Aprifvien-, Apfel, 
od, Pfirlih-Brandy, 
regul, $1.25, | 
Slaihe zu.... 


Exportbier, — die 
Kiſte von 2 Dutzend 


Flaſchen, hell ' 95c 


od. dınfel.. 


dc 


—* 


Fürs erſte 
garantirt. G. 
far, Rahmen, jede 


— 
Facon, lomplett, 82 


Paar, mit Linſen. © ä 2 


Dr. Hirih— Angenfpezialiitten— Dr, Eroton. 
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144 


> 


0: 
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Erlebens, ſelbſtſicherer Tatkraft, har— 
ten Wollens in dieſem Meiſterwitze 
aus dem künftigen Lehrbuch der Iro— 
nie! Und dann das erſchütternde Pa— 


thos des nächſten Wortes: „Haben die 


veranſchlagen 


klugen, amerikaniſchen Geſchäftsleute 
ſich ſchon einmal das Bild eines deut— 
ſchen Soldaten ausgemalt, der von 


Sparkaſſe kann nur geben, wenn fie | Frieden im eigenen Betriebe angelegt | einer amerifanifhen Kugel ins Herz 


bald 
ihren 
Es 


gleich oder 
nimmt, d. h. 
Kredit kürgzt. 


darauf wieder 


iſt alſo für die) 


vorhanden iind, 


bon Friedensanlagen zu vermehren. 
Das iit die‘ Lombardierung bon Wert: | 
den Dar- 
fehnötaffen. Aber diefer Kredit, 
den die Darlehnsfajlen gewähren, it 


limitiert und wird aud nod) von ans | 
Aniprud) | 


dern Darlehnsiuchern in 
genommen. Muberden it er nidt) 
billig, was übrigens aud) die joniti- 
gen privaten Darlehnsjucher vielfad) | 
abbält, ihn zu Anlagezweden inge:- 
in Aniprud) 
allergrößte 
Teil des bei der erſten Kriegsanleihe 


in Anſpruch genommenen Kredits den 


Darlehenskaſſen bereits heute, wenige 
Wochen nad) der Einzahlung der leg 
ten Rate, zurüderftattet. 


Ueberblidt man die vielerlei Kapi⸗ 


welche der Krieg er 


daß ſie in der 
lich fliehen, vielmehr nur eine 
Bereidherung 
Kapitalmarktes bewir— 
Das gilt einmal für die 
inen, die der Staot als Entichädi- 
|gung für Nequilitionen ur, dal. gibt. 
Das gilt aber au für die „loder” 
werdenden Mnaitreierven. Gbenio 
für das Betriebsfapital, das im 
Siriege nicht Verwendung findet, und 
auch für das Geld, das 


des 


zu Anlagezwecken verſchaffen kann. 
Auch hier lommt nur einmal jener 
Betrag in Frage, bis zu den die 


Darlehnskaſſen Kredit gewähren dür— 
in dem die) 


fen, weil in dem Maße, 


Darlchen zurücdbezahlt werden, die 


jonjtigen Mittel des Stapitalmarftes | 


zuſammenſchrumpfen. 

Von dieſen einmaligen Kapitalzu— 
flüſſen iheiden a8 dur dbieer- 
te ’riegsanleibe mehr 
oder weniger verbraudt 
aus: die Entiheidungsiumme, die | 
‚der Staat dem früheren Eigentümer 
der reqnirierten Pferde ui. gezahlt 
bat, das Betricbsfapital, dad im! 
Kriege keine Verwendung findet, und 
der noch nicht zurückgezahlte Teil des 
Maximalkredits der Darlehnskaſſen. 
Vielleicht auch ein kleiner Teil der au 
ſich nicht ſehr erheblichen Angoſtreſer⸗ 
ven, ſo daß uns in der Hauptſache 


| mit gut 6 bis 61 
Es giebt allerdings eine Möglig- den Marf pro Sabr rechnen | winn! 
erhalt ° | Feit für die Sparfafien die Mittel des | dürfen, 
»/KRapitalmarktte durch „Liquidation“ 


au nehmten. | 


Sun: | 


|worden wären, in Söbe t 


| Ohne die Rejerve der Darlchns- | 


und neuen er 


Milliar 


das ilt mehr als die Hälfte) 
des gejamten Kriegsbedarfs. 


— — —— — — 


Wenn Hindenburg ſpricht. 


yon etiva 1 | getroffen wird?“ 
Schuldner dei | bis 115, Milliarden Mark im Jahre. | uns, 


möglihen Nüdlagen gegen die Tette)| Unterbringung von Sriegsanleihen |fafien würde aljo der Kapitalmarkt raſirt, mit dünnen | 
et Drittel! ziemlich gleihgültia, ob 10 oder 20 |des Strieges 
Milliarden Markt Sparfaffenanlagen | 


er 


I 


in fich geficherte, im 


Da jtehen fie vor 
die. Gegenfäbe des Levens: dort 
der falte, gleichgil öige Händler, glatt 
Lippen, den Re 


an Friedensfapitalien | henitift in der Hand, den Gewinn fals 
zurzeit | kulirend — zehntaufend getötete Deuts 


|fche, Hunderttaufend Dollars Reinges 
„Mr. Sentins, fügen Sie 
Nachtichichten ein, damit wir den Pro- 
fit verdoppeln!“ Und bier der breite, 
Dienite des Bus 
terlandes jich verzehrende, immer ge- 
| maltiger mwachjende, tapfere, deutfche 


Wir enthalten uns jedes Kommen: | Mann: „Kinder, dort ſteht der Feind! 


tars. 
Wir werden lediglich 
chen laſſen. 


Deutſchland 


Tatſache iſt, daß 
eine bittere Stimmung 


} 


Zatjachen | ' 
bringen und dieje für fich jeldft fpre- | neuen Weltteil von 


in! 


gegen Amerita bejteht und daß diefe| 


Stimmung mit jevem Tag meiter um 
fich greift und in allen Kreifen geteilt‘ 
wird, 

Deil die Ver. Staaten offiziell neu- 
tral find und dabei offen durch Waf: 
fen- und Munitionlieferungen die Al- 


‚liirten, und nur Ddiefe, unterjtügen, 


Hindenburg ift fein Mann der 
Worte, fondern der Taten. Er ift fein 


| unerbittliher Schweiger wie Moltte, | 
aber er jpricht nur, wenn er etwas zu! 


fagen bat. Wenn Hindenburg jagt: 
„Rußland tft —* wenn Hin— 
denburg ſagt: „Der Krieg wird nicht 
mehr lange dauern!“ . . wenn Hin— 
denburg ſagt: „Wir werden ſiegen!“ 
—dann glaubt ihm nicht nur Deutſch— 
land, nicht nur der Bundesgenoſſe, 


nicht nur der Gegner, dann glaubt ihm 


eine Welt. Er iſt der Mann der Tat, 


der ſeinem Worte Kraft verleiht. Mit 


ſeiner Perſon. Mit dem Schwert. 

Hindenburg hat einen Vertreter der 
amerikaniſchen Preſſe empfangen. 
Dem ſagte er — als der Amerikaner 
Amerika erwähnte — mit der Ruhe 
des Selbſtbewußten: „Wir erwarten 
mit wirklichem Intereſſe die Ankunft 
unſerer erſten amerikaniſchen Kano— 
nen!“ 

Dazu bemerken die „Leipziger Neu— 
eſten Nachrichten“: „Aus dieſem hart— 
| gemeißelten Sat jpricht 
| $ronie, die ein tapferer Mann gegen= 
über dem fchleihenden Händler em= 
| finden mag, .deifen Gott allein der 
| Brofit ift, der das Geld auch aus ei- 
nem Meer vpoh Blut bHerausfiicht. 
„Ich habe geleſen, daß ſchwere Kano— 

nen aus Amerika nach Rußland un— 
terwegs ſind, aber ſie ſind für uns be— 


ſten aufbringt, i 


Mit Gott für Kaifer und Reih!” Ein 
weiter und tiefer Ozean trennt den 
uns — ein weiter 
trennt auch das 
Hindenburg [chuf, 
und Wilfons. Sie 


und tiefer Ozean 
Volt, das einen 
bom Bolfe Bryan 


| beten, die Bryan und Wilfon, für den 


Yrieden, und fchiden Kanonen und 
Sranaten, damit der Krieg neue Nah 
rung erhalte; fie lifpeln englifh von 
Neutralität, und jagen ihre Kugeln 
Itjtig dem deutfchen Soldaten insHerz. 


Und maden am Abend Kaffe und la- 


chen fatt: „Geld ftinft nicht“, und be— 
ten ein Danfgebet.“ 

Der Spezialberichterftatter der fei- 
nestwegs beutjchfreundlichen „World“ 
ſchreibt: 

„Die Deutſchen zögern keinen Au— 
genblid, Präfident Wilfon und feine 
Adminiftration für den Waffenerporı 
Umerifas an die Alliirten verantiwott- 
ih zu machen; —* was ſie am mei— 
t, daß ein Mann mit 
deutſchem En (Schwab) an der 
Spite der Lieferanten des Kriegama 
terials fteht.. Wenn Amerika den Al: 
liirten feine Waffen geliefert hätte — 
jagen fie — wäre der Krieg längjt zu 
Ende Wir hatten die Feinde bejteat, 
al3 die Vereinigten Staaten einariffen 
und ihnen die Mittel zur Weiterfüh- 
tung des bitteren Kampfes gaben.... 
Und troß alledem find die Deutfchen 
bon dem fchließlichen Sieg ihrer Heere 


ı feft überzeuat.“ 


| 


die bittere! 


(New Horker Staatsztg.) 


—— a 


- Der erite Gedanfe. Hei⸗ 
ratsvermittler: „Ich wüßte einen 
Wittwer für Sie; er hat allerdinge 
bier Kinder....“ sräulein: „I 
alt?“ — SHeiratsvermittler: „Das 
jimgfte it jechs Sabre, und das ältejte 
ein Junge von achtzehn Jahren!“ 
Fräulein: „Hat denn der noch keine 


Wie 


ſtimmt“ — welche Fülle geſchichtlichen Luſt zum — — 


CASTORIA FürSäugfinge und Kindes, 
nie Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 
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